
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Ostfriesische Tageszeitung. 1936-1938
1937

23.1.1937 (No. 19)

urn:nbn:de:gbv:45:1-949172

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-949172


D . 2 . XII . 1936 : über 24000

Oftfriefifche
TageszeitungD3

Derkündungsblatt der NSDAP . und der DAS .

Berlagspoftanstalt : urich Berlagsort : moen Blumenbrüdstraße . Fernruf 2081

und 2082 Banftonten Stadtipartaffe Emden . Rretsipartaffe Burtch Staatliche Kredit .

anstalt Oldenburg (Staatsbanf ). Boftiched Sannover 969 49. Etgene Geschäftsstellen in

Aurich . Norden . Efens . Wittmund . Beet . Weenet und Bapenburg

Folge 19

Amtsblatt aller Behörden Oftfrieslands

Gonnabend , den 23 . Januar

Ericheint werktäglich mittags . Bezugsprete in den Stadtgemeinden 170 RM

und 30 Ral Befteligold . in den Landgemeinden 1. 65 RM und 51 Rf Bestellgeld . Boßt .

bezugsprets 1,80 RA etnicht 80 R Botzettungsgebühr zuzüglich 86 Ruf Bestelgelb .

Cinzelprets 10 Anf
L / E

Jahrgang 1937

Sonderhilfe des WHW . zum 30. Januar
Gutscheine im Gesamtwert von 17 Millionen Reichsmark

Berlin , 23 . Januar .

Der Reichsminister für Boltsaufklärung und Propaganda
Dr . Goebbels gibt bekannt :

Am 30. Januar feiert die ganze Nation das vier¬

jährige Bestehen des nationalsozialistischen Reiches . Aus

diesem Anlaß wird das deutsche Volk in großen Kund¬

gebungen dem Führer seinen Dant abstatten und sich zu

ihm in Treue bekennen .

An diesem Tage wird vom Winterhilfswerk des deut¬
Silfsa

schen Volkes wiederum eine besondere

attion durchgeführt werden . Entsprechend der Zahl der

betreuten Volksgenossen gelangen außer der normalen

Leistung Zuwendungen im Werte von rund siebzehn Milli¬

onen Reichsmart zur Verteilung , und zwar 10,65

Millionen Wertgutscheine im Betrage von je

1 RM . und 4,3 Millionen Kohlengutscheine im

Werte von je 1,50 RM .

Die Durchführungsbestimmungen für die besondere
Silfsaktion am 30. Januar erläßt der Reichsbeauftragte
für das Winterhilfswerk .

Es lebe der Führer !

Es lebe die nationalsozialistische Repolution
Berlin , den 23 . Januar 1937 .

Der Reichsminister für Voltsauftlärung und Propaganda
( gez . ) : Dr . Goebbels .

Ausführungsbestimmungen
Die Ausgabe von Gutscheinen für Lebensmittel , Be¬

fleidung und Kohle zum Jahrestag der national¬
sozialistischen Revolution

Anläßlich des Jahrestages der nationalsozialistischen
Revolution werden Gutscheine für Lebensmittel , Beklei

dung und Kohle durch das Winterhilfswerk des deutschen

Boltes zur Verteilung gebracht .
Die Gutscheine für Lebensmittel und Be =

Ileidung berechtigen zur kostenlosen Entnahme
Lebensmitteln , Kleidung , Wäsche , Schuhwerk im Werte

von 1 RM . je Schein .

Andere Waren als Lebensmittel und Kleidung . Wäsche ,
Schuhwerk dürfen auf diese Gutscheine nicht verabfolgt
werden . Die Gutscheine werden in der Zeit vom 30. Jan .

bis zum 15 . Februar 1937 in allen einschlägigen Ge¬
schäften in Zahlung genommen .

Die Gutscheine sind auf weißem Wasserzeichenpapier
mit braunem und schwarzem Aufdruck hergestellt .

Die Abrechnung der Gutscheine geht folgendermaßen
nor fich : Die einschlägigen Geschäfte versehen die in

Zahlung genommenen Gutscheine auf der Rückseite mit

ihrem Firmenstempel oder mit handschriftlicher Firmen¬
angabe .

Stempel oder Namen jegen

1. Geschäfte , die Lebensmittel verabfolgt haben .

in das rechte obere schwarzbeschriftete Feld der
Gutscheinrückseite .

2. Geschäfte , die Bekleidungsstücke verabfolgt
haben , in das rechte untere braunbeschriftete Feld

der Gutscheinrüdseite .

Gutscheine , die nach dem 15 . Februar 1937 vorgelegt
werden , oder Scheine , die den Dienststempel des WHM .

nicht tragen , dürfen von den einschlägigen Geschäften nicht
in Zahlung genommen werden .

Die Kohlengutscheine berechtigen zur
nahme von 50 Kilogramm Braun - oder Steinfohlen je
Heim .

Auch bei diesen Gutscheinen ist an den Kohlenhändler

bei Uebergabe eine Anerkennungsgebühr von 0,15 RM . je

Schein zu entrichten .

Jede mißbräuchliche Verwendung der Gutscheine wird
strafrechtlich verfolgt .

Silfswert für deutsche bildende Kunst in Niedersachsen

Das von Reichsminister Dr . Goebbels begründete

„Silfswert für bildende Kunst " , das vom Haupt¬
amt für Volkswohlfahrt durchgeführt wird , ist vom Gau Süd¬
hannover - Braunschweig in Angriff genommen Ein Aufruf des
Gauamtsleiters für Volkswohlfahrt Wagner und des Lan¬
desleiters der Reichstammer der bildenden Künste Thiede
fordert alle begabten und bedürftigen Künstler auf , sich bis

zum 31 . Januar in der Landesleitung der Kammer zu melden ,

um die Anmeldungsformulare für ihre zum Ankauf vorgeschla¬
genen Werfe in Empfang zu nehmen .

fönnen .

Auf dem Ausquc
In Ostfriesland , am 23 . Jaunar 1937 .

otz . Nach „ Taten des Friedens " ruft man mit

besonderer Vehemenz immer in den Ländern , die sich oft und

gerne als Hort der Demokratie oder als Schuhmauer gegen
den angeblich so militärischen Nationalsozialismus und
Faschismus bezeichnen . Nun ist es aber eine Tatsache , daß

gerade von einzelnen demokratischen Ländern an Friedens¬
taten in den letzten zwanzig Jahren äußerst gespart wurde ,

während höchst peinlich ! die bösen Nazis mit sehr beacht¬
lichen Beispielen einer praktischen Friedenspolitik aufwarten

Es liegt auf der gleichen Linie , wenn sich die
Bündnissysteme der Parlamentsdemokratien vor allem durch

undGeneralstabskonferenzen , Anlage strategischer Bahnen
Aufbau neuer Rüstungsindustrien auszeichnen , während sich
beispielsweise erst in diesen Tagen wieder Deutschland und
Italien zu einem gemeinsamen Friedenswert fanden . Die
deutsch - italienische Gesellschaft für die Erschließung der abes¬

finischen Bodenschätze zeigt die Zusammenarbeit deutscher For

scher und italienischer Kolonisatoren zu einer ausgesprochenen
„ Allianz des Friedens " , wie sie anderswo immer so laut ge

fordert , aber so selten in die Tat umgesetzt wird . Abessinien ,

das in den letzten Jahren durch die italienischen Eroberer

systematisch von allen Herden des Widerstandes und der Un¬

ruhe gesäubert wurde , soll nach dem Willen des Duce niemals

zu einem Tummelplatz des internationalen Börsenkapitals

werden , das sich in anderen Kolonialreichen so manche Macht .

Zerstörte Kunstschäße unter Schutt und Asche !

Wo Bolschewisten hausten , nur noch Trümmer - Mostaus „Appetit " auf Portugal

otz . Toledo . 23 . Januar .

der

Nach den bedeutenden Erfolgen in der ersten Hälfte des

Monats Januar führen die nationalen Truppen vor

Madrid gegenwärtig den Ausbau ihrer neu gewon
nenen Stellungen vor der spanischen Landeshauptstadt
durch . Wie wenig die Bolschemisten ihrer eigenen Sache per¬

trauen , geht unter anderem daraus hervor , daß man die

Druckmaschinen der größten Madrider Zeitung ABC . " bereits

nach Valencia verfrachtet hat . Ein großer Teil der Bevöl =

terung Madrids versucht mit allen Mitteln , in der Haupt¬

stadt zu bleiben in der Befürchtung , daß sie bei einer Flucht

weitere Drangsalterungen von seiten
nach Valencia

zu befürchten hat . Der
kommunistischen Mordbanditen
Sonderberichterstatter des DNB . tonnte sich selbst davon über

zeugen , daß die bolschewistischen Meldungen von der Zurüc

eroberung des Engelshügels erlogen sind . Die nationalen

Truppen beherrschen nach wie vor diele wichtige Bergstellung

und haben auch den heftigsten bolschewistischen Gegenangriffen

standgehalten. Eine Besichtigungsfahrt durch mehrere türz¬
lich von den nationalen Truppen eroberte Ortschaften zeigte

3erstöbolsche wistischer
erschütternde
rungswut . Ortschaften, die einst zu den reizvollsten Bunt
ten in der Umgebung Madrids gehörten . find in völlige

Trümmerhaufen verwandelt . Daß der internationale Ver¬

brecherflüngel sich besonders in der Zerstörung von Kirchen

Bilder

und Kunstgegenständen hervorgetan hat , braucht faum noch
betont zu werden . Man fand zum Beispiel im Brandschutt

geplünderter Häuser wertvolle Delgemälde , die völlig
zertreten waren .

Versuche der kommunistischen Weltfeinde , auch in der pors

tugiesischen Hauptstadt durch Bombenanschläge die öffentliche
Ordnung zu stören , wurden gestern fortgesetzt . Bei der Unter¬
suchung der Bombenanschläge wurde festgestellt , daß die Verdäch
tigten im Dienste der Valenciabolschewisten stehen . Die Lissa¬
boner Zeitungen weisen darauf hin , daß diese Anschläge
Ausdruck eines internationalen Sowjetban .

ditentums sind , das im Auslande organisiert und mit mo .

dernen Sprengförpern ausgerüstet wurde . Im Hintergrund

tehe zweifellos Barcelona , wo sich heute der Herd der bolsche
wistischen Propaganda für Westeuropa befindet . Die römische

Tribuna " nimmt gleichfalls zu diesen Anschlägen Stellung
und schreibt dazu unter anderem : „ Die portugiesische Episode
ist eine Mahnung , und zwar die letzte . " Die Reihe der Bome

benanschläge, die von ausländischen Agenten systematisch vor¬
bereitet und durchgeführt wurden , verrate deutlich , daß Por

tugal , nur weil es sich mutig für die Aufrechterhaltung der
nationalen und sozialen Ordnung einsetze , von Moskau als

nächstes Ziel ausersehen sei. Das italienische Blatt tadelt hier¬
bei sehr scharf die Nachgiebigkeit in den Ländern des demokra¬
tisch - liberalen Regimes , vor allem in Frankreich , die die Moss
fauer Gefahr nicht erkennen wollten .

Bid links :

Der Duce auf Schiern

Mussolini mit seinem Sohn Romano

auf einem Schiausflug .

( Weltbild , K. )

Bild rechts :

Geburtstagsempfang bei Dr . Schacht

Zum 60 . Geburtstag des Reichsbank¬

präsidenten hatten sich zahlreiche

Gratulanten im Dienstgebäude der

Reichsbank eingefunden . Auf unse¬

rem Bild sieht man Dr . Schacht mit

Dr . Len , der in Begleitung von Ge¬

folgschaftsmitglieder öffentlicher Be¬

triebe seine Glückwünsche aussprach .

( Scherl Bilderdienst , K . )



stellung eroberte . Hier stehen die begründeten Lebens =
ansprüche der Völker im Vordergrunde und so sieht
man hier statt jener Spekulanten Männer aus zwei Nationen
am Werke , die ihre Arbeit und ihr Können im Dienst einer
größeren Gemeinschaft einsehen . Sicherlich wäre die Welt

schon weiter , wenn man überall in diesem Geiste dem Frieden
und der Wohlfahrt der Völker diente .

Die französische Kammer hat bekanntlich in der Frage der
Nichteinmischung ein sogenanntes Ermächtigungsgesez ein¬
stimmig beschlossen , das der Regierung Leon Blum die Voll¬
macht gibt , die Anwerbung von Freiwilligen

für Spanien zu verbieten und ebenso wie die Ausreise
bereits Angeworbener unter Strafe zu stellen . Someit

ist das eine sehr begrüßenswerte Maßnahme , wenn allerdings
auch darüber Klarheit herrschen muß, daß es sich bei diesem
Gesez lediglich um einen Ausschnitt aus der Gesamtlöiung
handeln kann, da die Rüdberufung der bereits nach Sowjet¬
spanien geschickten Franzosen nicht einmal gestreift wird . Die
französische Regierungspresse preist das Gesez in hohen Tönen
und selbst der britische Minister Eden hat Gelegenheit ge =

nommen , diese Ermächtigung rührend in seiner Rede zu
erwähnen .

Feste Währung - feste Preise
Dr . Schacht vor der Reichswirtschaftskammer

otz . Berlin , 23 . Januar .

Die Reichswirtschaftkammer veranstaltete gestern aus
Anlaß des 60. Geburtstages des Reichsbankpräsidenten
Dr . Schacht eine Festigung , an der unter anderen die
Reichsminister Dr Frant , von Elz -Rübenach , Seldte , Graf
Schwerin von Kroligt , Reichsleiter Dr. Ley , Reichstatt¬
halter Ritter von Epp und viele andere Vertreter der

Partei , der Deutschen Arbeitsfront . des Staates und der
Wehrmacht teilnahmen . Der Leiter der Reichswirtschafts¬

fammer , Präsident Albert Pietsch , überbrachte Dr. Schacht
die Glückwünsche der deutschen gewerblichen Wirtschaft und
wies darauf hin , daß die Wirtschaft an die durch den Vier¬

jahresplan gestellten Aufgaben herangehen müsse in dem
Bestreben , mit ihrer Erfüllung der Gesamtheit zu dienen .

Nach einem Vortrag des Professors Dr . Zennick über
das Thema „ Wirtschaft und Wissenschaft " sprach an¬
schließend

Reichsbankpräsident Dr . Schacht

zur Reichswirtschaftskammer . Nach herzlichen Dankes¬
worten zeigte Dr . Schacht vier bestimmte Faktoren auf ,
deren erfolgreiche Anwendung er als den grundlegenden
Gewinn der letzten vier Jahre bezeichnete . Es sei hier als
erster die Finanzierung all dessen zu nennen , was
in den vier lezten Jahren geschaffen wurde . Das Ausland
ertenne heute staunend an , daß alle die großen Leistungen
im Zuge der wiedererstandenen Wehrhoheit und im
Zeichen der Zurückgewinnung der deutschen Handlungs¬
freiheit mit einer derartigen Schnelligkeit und in einem

derartigen Umfang vor sich gegangen sind , und voll finan¬
ziert werden konnten , ohne daß Störungen auf dem Welt¬
markt oder in der Währungslage eintraten . Diese Finan

Leider stellt sich bei näherem Zusehen heraus , daß es auch
im übrigen an gefährlichen Salbheiten bei diejem
Freiwilligengesetz nicht mangelt , vor denen man in Paris und
London so wenig wie in den anderen Hauptstädten Europas
die Augen verschließen kann . So verwunderlich ist das schließ
lich nicht , wenn man allein die Beteiligung der rund achtzig
hundertprozentigen Moskausöldlinge in der Kammer an die¬
sem wunderbar einstimmigen Beschluß in Betracht zieht und
dabei auch die marxistischen Brüder vom Schlage eines
3yromsti , die linksbürgerlichen " Förderer der Mostaupolitik
zum Heerbann des Kreml rechnet . Einmal tritt das Gesetz ja
erst dann in Geltung , wenn , ,andere Mächte mit gleichen

Maßnahmen vorangegangen " sind . Dabei behalten sich die

Boltsfrontleute natürlich vor , selbst festzustellen " , was denn

diese gleichen Maßnahmen sind . Weiter aber steht der fast

am gleichen Tage geschlossene Handelsvertrag mit den
Valencia Bolichewiten mit seiner einseitigen Bezierung aus eigener Kraft war nur möglich , weil alles ,

vorzugung dieser sattiam bekannten Sippschaft in trassenstem

Gegensatz zu der Nichteinmischung, der doch das Freiwilligen
gesez dienen will . Drittens aber und das darf durchaus

nicht übersehen werden hat man bisher beinerlei Maß¬

nahmen getroffen , um in der 3 wischenzeit die Lieferun
gen an menschlichem Kanonenfutter , undan Munition

Lebensmitteln für den Kommunismus in Spanien einzudäm¬

men . Ungestraft dürfen an französischen Sendern die Brand¬

reden und Verleumdungen zugunsten der Mörder von Madrid
und Barcelona fortgesetzt werden , ungestraft dürfen auch die
jüdisch -marristischen Häuptlinge praktischen Unterricht darüber

erteilen , wie man auch in Zukunft die Gesezesbestimmungen
umgehen müsse und könne .

-

-

ben

Ist es da ein Wunder , daß selbst in der Pariser Presse

soweit sie nicht Schleppenträger der Moskauheze ist der

Wert des Freiwilligenverbotes sehr gering angeschlagen wird ?

Liegt also woran mir gar nicht zweifeln wollen

verantwortlichen Stellen daran, wirklich der Nichteinmischung,
der örtlichen Begrenzung des spanischen Bürgerkrieges und

damit auch dem Frieden Europas zu dienen so werden sie gut

tun , sich bald von diesen Halbheiten und Zweideutigkeiten zu

befreien . Ein halbes Jahr voll ernster Gefahren ist nun be¬

reits ungenügt verstrichen seit jentem Tage , da Deutschland

und Italien als erste die umfassende Regelung der Nicht¬

einmischung vorschlugen . Es wird also Zeit !
*

Es ist auch in weiteren Kreisen hinreichend bekannt, welche
Rolle nach dem Kriege die politischen Anleihen
Frankreichs bei dem Aufbau eines Bündnissystems in

Ost - und Südosteuropa gespielt haben . Man hat geradezu

die französischen Kredite damals als den Mörtel im Bauwert

der Kleinen Entente bezeichnet , die schon bald nach ihrer

Schaffung daran tranfte , daß sie gar nicht so sehr auf das

Wohl der einzelnen beteiligten Länder wie auf die Wünsche

Frankreichs abgestellt war . Immer wieder aber fand damals

Paris , wenn irgendwo die Mißstimmung wuchs oder andere

Kurse eingeschlagen wurden , in seinen Anleihen ein politisches

Machtmittel ersten Ranges , um die Bundesgenossen bei der

Stange zu halten . Wenn einmal die letzten Schleier von

dieser Anleihenpolitik fallen , dann wird die Welt zweifellos

noch sehr aufschlußreiche Einzelheiten erfahren .

Man sollte annehmen , daß die politischen Anleihen in

Frankreich nunmehr nicht mehr zur Debatte stehen , nach

dem das Land selbst in stärkerem Maße durch die ungeheuren

Rüstungsausgaben , durch die inneren Krisen usw. anleihe =

bedürftig wurde . Schätzt man doch allein für 1937 den

Anleihebedarf des französischen Staates in unterrichteten

Kreisen auf etwa 48 Milliarden Franten ! Dennoch

ist offensichtlich auch die „ Volksfront " entschlossen , dieses

außenpolitische Mittel einer älteren und von ihr so stark ver¬

schrienen Zeit wieder zu gebrauchen . Die eifrigen Bemä¬

an dem Geld - und Kapitalmarkt herangetragen

wurde , auch einer strengen Kontrolle und Disziplin unter¬
stand . Wichtig sei auch der Fortschritt in der Ent .
schuldungspolitit , über die im Ausland tel ge¬

einsehenscholten wurde . Trotzdem habe das Ausland
müssen , daß die Voraussagen Dr . Schachts immer Wirklich
feit geworden sind . Man erkenne an , daß der Unsinn der

marzistischen Schuldenpolitik sich eines Tages rächen mußte
und daß von bösen Absichten Deutschlands im Grunde ge¬
nommen feine Rede sein könnte . Die Aufrechterhaltung
der Goldparität unserer Währung habe dazu beigetragen ,
daß wir die gesamten Vorteile der Abwertung anderer
Währungen mit in unsere Entschuldung hineinrechnen
fonnten und so sei es gekommen , daß wir heute als den
Gewinn der Entschuldung der letzten vier Jahre die
runde Summe von acht Milliarden Reichs =
mart buchen könnten .

1933 und teilweise auch noch 1934 set Deutschland froz
der großen Verschuldung an das Ausland in eine passive
Handelsbilanz hineingedrückt worden . Damals habe er , Dr .
Schacht , nach Rücksprache mit dem Führer , es unter¬

nommen , die gesamte Handelspolitik gewissermaßen auf
einen einfachen Nenner zu bringen , in dem nunmehr der

Grundsatz verfolgt würde ,

nie mehr zu kaufen als man bezahlen kann

und nur das zu kaufen , was man braucht . Die psychologi¬

sche Umstellung der Handelspolitik habe einerseits gestattet ,
Deutschlands Rohstoffbezüge von 26 Millionen Tornen
auf 42 Millionen Tonnen jährlich zu steigern und anderer¬
seits den Import von Fertigfabrikaten auf ein Minimum
herabzusehen . Hätten wir diese Linie nicht verfolgt , so

würden beispielsweise die gesamtwirtschaftlichen Bezies

hungen zum Südosten Europas und zu Südamerika night
fene glückliche Richtung genommen haben , wie sie tatsäch¬
lich zu verzeichnen ist .

Aufbauend auf dem Neuen Plan

wurde ein System entwickelt , das darauf hinausläuft ,
gegenüber dem Auslande auch da in konkurrenz zu treten ,
wo das Ausland durch Währungsdumping einen großen
Vorsprung zu haben scheint . Dr Schacht wies auf die

günstige Gestaltung der deutschen Außenhandelsbilanz in
1936 hin .

Das Festhalten an der Parität unserer Währung

stellte der Reichsbantpräsident als weiteren wichtigen Fat
tor der Wirtschaftspolitik heraus , wobei er einige grund¬
fazliche Bemerkungen zum Geldproblem überhaupt machte .
Die gun ' e Frage lei darauf abzustellen , ob man die um¬
laufende Geldmenge in einem frihen engen Kreis halten
fonne , daß jederzeit für den greichen Geldschein die gleiche
Menge Güfer gekauft werden könne . In den vergangenen
vier Jahren wurde der Steigerung der Produktion die

Steigerung des Geldumlaufes überlegt angepakt . Daß es

gelungen fel , Deutschland in diesen schwierigen Problemen
in der Vergangenheit richtig zu führen , sei der große Er¬
folg der von Adolf Hitler inaugurierten und gestützten
Wirtschaftspolitik .

Es tönne , so sagte Dr . Schacht , auf die Wirtschafts¬
politit im allgemeinen eingehend , in feinem Staat eine
Wirtschaft arbeiten und gedeihen , die nicht mit festen

DieRechts- und Ordnungsgrundsägen ausgestattet ist.
Wirtschaft vertrage teine willkürlichen Eingriffe , die nicht
mit der Gesetzgebung im Einklang gebracht werden können .

Die von Deutschland verfolgte Währungsstabilität liege
in der Notwendigkeit begründet ,

die Preise stabil zu halten .

Es sei flar , daß jeder Preisauftrieb , der auf einem Spezial¬

gebiet auftritt , auch auf die Nachbargebiete sich auswirke .
Man könne nicht die einzelnen Produktionsgebiete für sich
behandeln , da eine Wirtschaftspolitit nicht im Stüdwert
gemacht werden könne , ohne daß Rüdwirtungen auf die

gesamte Wirtschaft zu beobachten sind . In diesem Zusam.
menhang wandte sich Dr . Schacht auch gegen das uns
wirtschaftliche Produzieren . Wer unwirtschafts

vermögens . Es gebe in der Wirtschaft eine Kostenfrage,
lich arbeitet , vermindere die Substanz des deutschen Volts¬

d . h . eine Wirtschaftlichkeitsgrenze , die unter allen Um¬
ständen eingehalten werden müsse . Die Substanz des deuts
schen Boltes set noch nicht so groß , daß wir sie nach Belie¬
ben opfern tönnen . Daher sei äußerste Wirtschaftlichkeit
der Produktion geboten .

Abschließend brachte Dr . Schacht zum Ausdrud , es sei

selbstverständlich, daß der Wirtschaftler und Unternehmer
feinen anderen Gedanken haben dürfe , als seinen Betrieb
so zu führen , daß sich dies zum Rugen des deutschen Volkes
auswirkt . Man dürfe den Wirtschaftlern dann nicht ge =
winnsüchtigen Eigennut vorwerfen . Dr . Schacht sprach den

versammelten Wirtschaftlern den Dank für ihre bisher ge¬
leistete Arbeit im Dienste des Volkes und Staates aus und
forderte von ihnen das Gelöbnis , diese Leistungen noch
mehr zu steigern und alles einzusetzen , um das Wert
unseres Führers und Reichskanzlers zu fördern , der allein
die Zukunft und Sicherheit des deutschen Lebens verbürgen
bann .

Mit einem dreifachen Sieg -Heil auf den Führer und
mit dem Gesang der Nationalhymnen schloß die Festsizung

Unser Endziel : Sowjetrepublik Frankreich !"
Thorez überrascht seine „Boltsfront " Freunde

Paris , 23 . Januar .

Für alle „ Volfs " - Front -Kreise , die die Gefahren einer

politischen Zusammenarbeit mit den Kommunisten zu über¬
sehen geneigt sind , war am Freitag eine Rede des Abge :

ordneten Thorez auf der Landestagung der französischen
Kommunisten in Montreuil eine eindringliche Belehrung .

Bei der Behandlung innenpolitischer Fragen sagte
Thorez seinen Hörern offen und zynisch ins Gesicht , daß er

der Entwicklung vertraue , die mit der Einführung eines
Sowjetregimes in Frankreich enden werde , und wieder
holte , um jedes Mißverständnis auszuschließen : Unser
Endziel ist eben die Gründung der französis
ichen Räte Republik !

Neben diesem offenen Eingeständnis der innenpoliti

Sebze in den Kolonien

Nach dieser ungeschminkten Darlegung der kommunisti :
schen Ziele mutete es seltsam an , daß die Tagung , offen
bar zur Beruhigung anderer „Bolts " - Front -Parteien , nicht
nur mit dem Gesang der Internationale , sondern auch der
Marseillaise beschlossen wurde .

180 000 Obdachlose in USA .

Neuyort , 23 . Januar .

Die verheerenden Ueberschwemmungen in den zehn
Staaten des Mittelwestens haben die Ausmaße der größ¬
ten Flutkatastrophe seit 20 Jahren angenommen . Der
Ohio erreichte bei Cincinnati am Freitag einen Hoch¬
wasserstand von 21 Meter . Die Zahl der Obdach¬hungen, Frankreichs Einfluß auf die rumänische Rüstungsschen Absichten der Kommunisten waren die Ausführungen losen beträgt bisher etwa 180000 , davon allein 40 000industrie , zu sichern , können da ebensowenig übersehen

werden wie die Anleihe , die Frankreich Polen gab . Allerdings

passierte im letzteren Falle den französischen Blättern das

Mizgeschickt, daß sie auf die zarten Winke, nun auch in politi
scher Hinsicht ein wenig auf die Pariser Ratschläge zu hören,
aus Warschau eine sehr barsche Antwort erhielt . Es ist ja

überhaupt nicht mehr so, daß heute in Osteuropa noch das

gleiche Anlehnungsbedürfnis besteht wie nach dem Kriege .

Polen ist auf die errungene Selbständigkeit in den großen

weltpolitischen Fragen stolz und denkt nicht daran , nun aus

einer werdenden Großmacht etwa zu einem Vasallen Frank¬
reichs herabzusteigen . Und das enge Einvernehmen zwischen
Paris und Moskau wird im Osten und Südosten sehr

viel nüchterner und richtiger betrachtet als an der Seine .

Immerhin wird man die weiteren Bemühungen Frankreichs
auf diesem Gebiet mit Aufmerksamkeit verfolgen müssen .

Flandinder mehrmals selber Ministerpräsident war -

hat erst in diesen Tagen die schärfste Kritik an der Boltsfront
politik in Frankreich geübt und dabei auch betont , daß neue

Anleihen Vincent -Auriol wohl nur mäßiges Vertrauen bei den

französischen Sparern finden würden . Vielleicht erklärt sich

aus dieser Feststellung . für die vieles spricht , das Bemühen ,

auch auf den größeren ausländischen Kreditmärkten nach Mög¬
lichkeit Anleihen unterzubringen . Sehr erfolgreich ist das bis¬

her weder in London noch in Neuŋort gewesen . Die legte
England -Anleihe war unter ungünstigen Umständen abgeschloß
sen worden und fam nur mit erheblichen Währungsverlusten

herein . Aber auch die amerikanischen Geldgeber sehen die Lage
wohl faum sehr rosig , da man zu diesem Zeitpunkt ja logar

des Redners auch in folonialpolitischer Sin
sicht interessant . Thorez betonte nicht minder offen , daß
die Politik der Kommunistischen Partei nach der völligen
Befreiung der Kolonialvölfer strebe. Hinsichtlich Spaniens
feien die Kommunisten natürlich zu den größten Anstren
gungen entschlossen .

nun
die Frage der Schulbenregelung mit Frankreich für wenig
erfolgreich verspricht . Paris hat einen ehemaligen
Finanzminister und bekannten Fachmann , Georges Bonnet ,
auf den Botschafterposten nach Washington entsandt .

Malcolm MacDonald , der Sohn des früheren britischen
Ministerpräsidenten , hat als Minister für die britischen Tochter
länder jetzt dem Unterhaus eine kurze Erklärung abgegeben ,

die sich mit dem Verhältnis zwischen England und Irland

befaßt . Nach einem Gespräch mit dem irischen Präsidenten
de Balera hofft MacDonald auf eine bessere Zusammenarbeit ,

wenn er auch jezt noch vor übertriebenen Erwartungen warnt .

Der mit großer Strenge niedergeschlagene Aufstand der
3renim Weltfriege , der erbitterte und fanatische Kleins

lampf in der Folgezeit waren besonders kennzeichnend für die
starten , faum noch überbrüdbaren Gegensätze zwischen der

irischen Befreiungspartei und den Engländern . Man erinnertirischen Befreiungspartei und den Engländern . Man erinnert
sich wohl , daß dann nach dem Kriege Irland zum britischen
Tochterland erhoben wurde , wobei man allerdings das pros
testantische Ulster von dem tatholischen Hauptgebiet abtrennte .
Die Iren sahen auch in diesem Zugeständnis Londons bei meis

im Cincinnati - Gebiet . Den Sachschaden schäzt man auf
mehrere Millionen Dollar .

Zahlreiche größere Städte im Staate Ohio , wie Ports¬
mouth, Marietta , Bomron, sind teilweise bis zu 2½½ Meter
vom Wasser überflutet .

tem noch nicht die Erfüllung ihrer Hoffnungen und als dann
Eamon de Balera den gemäßigten Cosgrave ablöste , da hielt
biefer einstige Aufstandsführer auch als Regierungsoberhaupt
unbeugsam an seinen Forderungen fest . Sie fauteten in Kürze :
pollige Selbständigkeit , Rüdgabe Ulsters und Abberufung des
britischen Generafgouverneurs . Alle Bemühungen , zu einem
Kompromiß zu lommen , scheiterten . Ein Einspruchsrecht des
Bertreters der britischen Ktone ließ de Balera nicht mehr zu ,
er fouf auch eigene Gesandtschaften und brachte oft genug die
Selbständigkeit des Landes zum Ausdrud . Es ist durchaus nicht
anzunehmen , daß von ihm bei den neuen Berhandlungen we

fentliche Zugeständnisse zu erlangen sind . Andererseits will
auch London eine völlige Loslösung der grünen Insel aus dem
Berbande des Weltreichs nicht anerkennen . Es sind hier also

noch erhebliche Schwierigkeiten zu überwinden . Man hofft aber
wohl in England , daß ein wirtschaftliches Ausgleichabkommen
wesentlich zur Ueberbrüdung der Gegenfäße beitragen kann , da
man bereit ist , in großem Umfange irische Landwirt hafts

erzeugnisse einzuführen , wenn Srland wiederum seinen Kohlens
Bedarf in England bedt

Eitel Kaper



Rundschau
14 Sote der „Welle " geborgen

Kiel , 23 . Januar .

Wie wir erfahren , sind von der Besatzung des westlich von
Fehmarn untergegangenen Versuchsbootes Welle" der Kriegs:
marine bisher vierzehn Mann als Leichen gebormittag
gen worden .

Der Stabschef hat im Namen der SA . der Reichskriegs¬
marine einen Betrag von 10 000 RM . überwiesen . Diese
Summe ist für die Hinterbliebenen der in mannhaftem und
tameradschaftlichem Einsatz bei den Rettungsversuchen um die

Duhnen " ums Leben gekommenen Marine -Angehörigen bes
stimmt .

Insel Rügen vom Eis blockiert
Saßniz , 22 . Januar .

Die Eisverhältnisse um Rügen haben sich
weiterhin bedeutend verschlechtert ; die Insel ist in der
legten Nacht vollkommen vom Treibeis blodiert worden .
Auch die kleinen Inseln Greifswalder Die und Ruden im
Greifswalder Bodden sind durch das Eis vom Verkehr ab¬
geschnitten .

Von Stalsund famen die Regierungsdampfer „Arcona "
und „ Kieseritky " nach Saßnig , wo sie während des Win¬
ters bleiben werden , um bei Eisgefahr Hilfe zu leisten .

Arcona " lief am Freitag nach Greifswalder Die , um den
Einwohnern Proviant zu bringen und die Post zu
besorgen .

In dem Treibeis vor Saßniz strandete in der Nacht
zum Freitag die Hamburger Tjalt „Alida " , Kapitän Ring ,
die von Süddänemark mit einer Ladung Steinen nach
Stettin unterwegs war . Das Schiff befand sich zwei Tage
in der See , als es in das Treibeis geriet und kaum vor¬
märts tam Der Kapitän wollte deshalb den Saẞniger
Hafen ansteuern . Das Schiff wurde jedoch kurz vor der
Einfahrt vom Treibeis drei Seemeilen zurüdgedrängt und

faß schließlich hilflos fest . Regierungsdampfer Kieferitty "
Schleppte das ganz vereiste Schiff Freitag mittag in den
Hafen in . Saßnig ein .

SNeue Forschungsfahrten des Meteor "
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• ptz . Berlin , 23 . Januar .

Das Forschungs - und Vermessungsschiff Meteor "

der deutschen Kriegsmarine wird die bahnbrechende Arbeit

seiner Forschungsreisen auf dem südlichen Atlantik und in

den Gewässern von Grönland und Island nunmehr mit

neuen Reisen fortsetzen . In Zusammenarbeit mit der

Forschungsgemeinschaft der deutschen Wissenschaft und der
Deutschen Seewarte sollen die 2üden zwischen den

beiden Forschungsgebieten durch meitere

Studienfahrten gefchloffen werden . Die neue Expe¬
dition wird in mehreren Abschnitten durchgeführt , von

Denen zwei auf ein Jahr entfallen . Nach Abschluß dieser
bahnbrechenden wissenschaftlichen Arbeit wird der gesamte
Atlantische Ozean nach neuzeitlichen Methoden systematisch
untersucht sein .

Glückwunsch Görings an Dr. Schacht
Berlin , 23 . Januar .

Der Beauftragte für den Vierjahresplan , Minister¬
präsident Generaloberst Göring , sandte aus Italien an
den Reichsbanfpräsidenten Dr . Schacht zu dessen 60 . Ge¬
burtstag ein in herzlichen Worten gehaltenes Glückwunsch
telegramm .
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Gründung des „Jachtklubs von Deutschland "
otz . Heute wird in Kiel die Gründung des Jachtklubs

von Deutschland " vollzogen , dessen Ehrenführer Generals
admiral Dr . h c . Raeder wird . Die Aufgaben des
neuen Klubs bestehen im wesentlichen in der Durchführung

der traditionellen Kieler Woche und in einer planmäßigen
Förderung des Renn und Sochieesegelsports .
Der Klub arbeitet mit den einschlägigen Gliederungen der

Partei , alo mit der Marine -SA . und der Marine -H3 . eng
zusammen .

Meßuhren fallen vom Simmel
otz . In den nächsten Tagen werden verschiedene metewerden verschiedenemete¬

orologische Institute in Deutschland zu wissenschaftlichen
Zweden und zur Sicherung der Luftfahrt Ballons und

Drachen aufiteigen lassen , an denen Apparate befestigt sind .
die Temperaturen , Luftveränderungen usw. selbsttätig
aufzeichnen. An die Finder dieser Meßuhren, die buch¬
stäblich vom Himmel fallen , richten die meteorologischen

Institute den Appell genau nach den an den Ballons be¬
festigten Gebrauchsanweisungen " zu verfahren . Unkosten
für Benachrichtigungen usw , werden voll erstattet . Bei
richtiger Behandlung erhält jeder Finder außerdem eine
Belohnung .

vom lage

Familientragödie in Hochheim
Frankfurt , a . M. , 23. Januar .

mittag gegen 6 Uhr der vierzigjährige Rangierer Leo Stichel
In Hochheim am Main hatte am Donnerstagnach

mit seiner Frau und seiner zehnjährigen Tochter einen Spa¬

ziergang unternommen . Ohne erkennbare Ursache stürzte sich

Stichel plöglich auf seine Angehörigen und warf Frau und

Kind in den Main . Grichel sprang dann selbst ins Wasser und
ertrant . Während der Mann und das Kind in den Fluten

untergingen , fonnte die Frau das Üfer erreichen und sich

retten . Die Leiche des Mannes tonnte inzwischen geborgen

werden . Nach der des Kindes wird noch geforscht . Die polizei¬

liche Untersuchung über die Gründe zu der Tat find noch nicht

abgeschlossen . Soweit bisher feststeht , dürfte sie auf einen Ner¬

venzusammenbruch des Mannes zurückzuführen sein, der schon
längere Zeit frant war .

Opferstockmarder in Berliner Kirchen

Berlin , 22 . Januar .

otz . Eine Diebesbande , deren Mitglieder noch nicht er¬

mittelt werden tonnten , hat in den letzten Tagen in einer
Anzahl Berliner Kirchen Einbrüche verübt , um sich des In¬

halts der in den Kirchen aufgestellten Opferstöde zu bes

mächtigen . Nachdem die Diebe in der letzten Woche bereits
in fünf verschiedener Kirchen Berlins eingebrochen waren .

wurde in einer der lekten Nächte ein neuer Einbruch in

der Gnadentirche im Invalidenpart verübt . Die Täter
gingen in allen Fällen auf die gleiche Weise ans Wert .
Sie zertrümmerten zunächst Fensterscheiben in der Kirche

und drangen dann in das Innere . Dort brachen sie die

Opferstöde auf und verschwanden mit dem Inhalt . Es ist

ihnen gelungen , in einzelnen Fällen Beträge bis zu 50 Mt .
zu erbeuten .

Jüdische Verbrecherbande festgenommen
ots . Rotterdam , 23 . Januar .

Die Rotterdamer Polizei verhaftete brei berüch =

tigte internationale Taschendiebe , die an¬

läßlich der Fürsten -Hochzeit in Den Haag nach Holland
gereist waren , um ihrem Handwert nachzugehen . Bei den
Festgenommenen handelte es sich um Ostjuden , die von
den Behörden verschiedener Staaten seit langem gesucht
werden . Das Trio war mit falschen Pässen versehen und

führte größere Barmittel mit sich . Die Fremdenpolizei hat

festgestellt , daß die Verbrecher einschlägig vorbestraft sind ,
und zwar einer pon ihnen über zwölfmal . Die drei Gauner

arbeiteten seit längerer Zeit aufs engste zusammen . Sie
tauchten überall auf , wo große Veranstaltungen einen
Massenandrang bewirkten . Ferner wurde festgestellt , daß
sie zur Zeit des Anschlages auf König Alexander in Mar¬
feille weilten . Die Festgenommenen sind am 5. Januar
über Köln , Brüssel nach Rotterdam gereist .

Englisches Zeitungsflugzeug verschollen
London , 23 . Januar .

Eines der beiden Zeitungsflugzeuge , die am Freitag früh
von Croydon nach Paris starteten , hat seinen Bestimmungs¬
ort nicht erreicht . Man befürchtet , daß es dem Sturm zum

Opfer gefallen ist , der über dem Kanal wütete . An Bord des

vermißten Flugzeuges befanden sich der Flugzeugführer und
ein Funker . Die zweite Maschine war zur Rüdtehr nach Eng¬
land gezwungen , nachdem sie über dem Kanal 500 Kilogramm

Ladung abgeworfen hatte .

Landkarte aus Schmetterlingen und Käfern
6 Budapest , 22 . Januar .

otz . Ein Pächter in der Nähe von Debrecen hat soeben

eine ebenso mühsame wie originelle Arbeit vollendet . Aus

allen möglichen Schmetterlingen , Käfern und Insekten .
hat er ein Bild der Landkarte Ungarns mit dem

ungarischen Wappen und der Stephanskrone zusammen¬
gestellt . Jahre hindurch hat der Pächter die für seine

Arbeit erforderlichen Käfer und Insekten in den großen

Wäldern Debrecens gesammelt. Die Grenzen, die Flüsse
und die Städte , für alle diese Einzelteile verwendete er

jedesmal andere Käfer und Schmetterlinge , so daß die
fertige Karte ein eigenartiges buntes Bild

bietet . Der Pächter beabsichtigt , diese originelle Karte

demnächst auch in Budapest öffentlich ausstellen zu lassen ,
Gleichzeitig wird aus Debrecen gemeldet , daß dort ein

Schuhmachermeister ebenfalls eine Landkarte Ungarns
Schuhmachermeister ebenfalls eine Landkarte Ungarns
zusammengestellt hat , und zwar aus kleinen 5013
nägeln , die er auf dem Boden einer Geige einschlug.
Co trägt jetzt die Geige auf der Rückseite das Bild einer

Landkarte Ungarns .

. . Will Frankreich die Fehler wiederholen?"

Fernand de Brinon warnt vor einer falschen Beurteilung deutschlands

Paris , 28 . Januar .

Unter der Ueberschrift Deutschland und Adolf Hitler " ver¬

öffentlicht die Wochenzeitschrift „Marianne " einen
Artikel aus der Feder Fernand de Brinons , in dem dieser ver¬
sucht, auf die in Frankreich fast täglich aufgeworfene Frage zu
antworten : Was will Deutschland ? "
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der Fall sei , die bei jeder Gelegenheit gewisse Abschnitte daraus

zitierten . Mein Kampf enthalte in der Sauptsache eine

Darlegung des nationalen und sozialen Systems, das gerade
in einer Zeit , wo Frankreich ein Interesse daran habe , Deutsch¬

land genau zu kennen , die gesamte Tätigkeit des Dritten

Reiches leite .

Fernand de Brinon zitiert sodann einige Abschnitte aus dies

sem Buch und fährt dann fort : Ueberall , wo sich der Klasser .

fampf breit macht , wo Männer litten , fidh zerfleischten und

gegenseitig töteten , halte der Führer ihnen die Grundfäße des

Nationalsozialismus vor . Durch die Fehler des Versailler Ber

| Japanischer Reichstag nicht aufgelöft
Totio , 23 . Januar .

Die von der Agentur Domei und durch Extrablätter
der Zeitungen verbreitete Meldung von der Auflösung des
japanischen Reichstages hat sich als verfrüht herausgestellt .
Wie die Agentur Domei jetzt mitteilt , hat sich der kabis
nettsrat pertagt , ohne einen Beschluß gefaßt zu
haben . Zwar ist die Mehrheit des Kabinetts und beson

ders der Kriegsminister der Meinung , daß die einzige
Lösung des schweren Konflittes zwischen Parteien und
Militär in der Auflösung des Reichstages besteht . Dennoch
will das Kabinett den Parteien in legter Stunde eine
Gelegenheit geben , ihren schroffen oppositionellen Stand¬
punft aufzugeben und sich zur loyalen Mitarbeit mit der

Regierung zu entschließen . Die Beratungen zur Erreichung
eines Kompromisses gehen weiter , müssen aber bis heute
abgeschlossen sein , da die Parlamentsvertagung an diesem
Tage abläuft . Sollten die Parteien ihren Standpunkt nicht

aufgeben , wird die Auflösung des Reichstages verkündet
werden .

Göring hat Capri verlassen
Rom , 23 . Januar .

Ministerpräsident Generaloberst Göring hat unter begeister
ten Kundgebungen der Bevölkerung am Freitag um 11. 30 Uhr
mit seiner Gemahlin auf dem ihm von der italienischen Re¬
gierung zur Verfügung gestellten Torpedobootszerstörer , ,Aqui¬
lone " Capri verlassen und sich nach Sorrent begeben .

Nach einem furzen Imbiz sezten die Gäste ihre Reise über
Amalfi , Ravello , Positano nach Pompeji und Neapel fort , wo
der Ministerpräsident am späten Abend eintraf , um nach einem
Essen im kleinen Kreise für wenige Stunden nach Rom zurücks
zukehren . Die Weiterreise nach Berlin ist für Sonnabend abend
geplant .

Von Wölfen zerfleischt !
Butarest , 22 . Januar .

otz . Eine furchtbare Tragödie spielte sich dieser Tage
in Ostrumänien ab . Der Kreisarzt Konstantin Dranca
aus dem Dorfe Vaslui war in ein Nachbardorf zu einem
Kranten gerufen worden . Auf dem Heimwege wurde sein
Pferdeschlitten von einem Rudel Wölfe angefallen . Die
beiden Pferde scheuten vor den Raubtieren und rasten
querfeldein . Dabei wurde der Arzt aus dem Schlitten
geschleudert und blieb schwerblieb schwer verlegt ohne
mächtig liegen . Die Wölfe aber sehten den Pferden
nach , erreichten sie schließlich und zerfleischten die Tiere .
Dem aus dem Schlitten gestürzten Arzt dagegen taten sie
nichts . Am nächsten Morgen aber fand man den Arzt ers
froren auf . Er war zwar nicht den Wölfen , aber der
schweren Kälte zum Opfer gefallen .

Amerikanischer Brigade -General als Mörder ?

Washington , 22 . Januar .

ptz . Ein nicht alltäglicher Prozeß wird in den nächsten
Tagen im Staate Rentudy in Amerita vor Gericht ab
rollen . Gegen einen hohen Offizier der Armee , den Brie
gade -General Henry S. Denhardt , ist die Anklage auf
Mord erhoben worden .

Der Mordantlage liegt folgender sensationeller Sach
verhalt zugrunde : Am 6. November im vergangenen

Jahr unternahm der General mit seiner Verlobten , die

vierzig Jahre alte Witwe Verna Garr Taylor , eine Auto¬

fahrt . Als in der Nähe einer Farm der Motor des Autos

plötzlich aussetzte , stieg der General aus , um den Farmer
zur Reparatur herbeizuholen . Als jedoch der General zus

sammen mit dem Farmer zurückkehrte , lag Mrs . Taylor

mit einem Serzichuk tot neben dem Auto !

Dá Mrs . Taylor , die General Denhardt über alles liebte ,

wie man später feststellen fonnte , die feste Absicht gehabt
haben soll , sich von ihm zu trennen , vermutet man in ihm

den Täter .

Kürzmeldungen
Der Führer und Reichskanzler hat für die internationale

Wintersportwoche in Garmisch - Partenkirchen einen künstlerischen
Ehrenpreis gestiftet .

Die beiden Urlauberschiffe der NS . - Gemeinschaft Kraft

durch Freude " , und zwar die beiden Dampfer „Der Deutsche"
und Sierra Cordoba " , sind auf den Howaldtwerken gründlich

überholt und ausgebaut worden.
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Frankreichs früherer Kriegsminister Oberst Fabry warnt in
ernsten Worten vor der bolschewistischen Heze im Heere .

Die litauische Regierung hat beschlossen , bie Todesstrafe zu

künftig im ganzen Lande durch Vergiftung mit Gas vollstrecen
zu lassen . Zwei rechtskräftig zum Tode verurteilte Raubmörder
werden als erste nach dem neuen Gesetz mit Gas hingerichtet
werden .

Auf den arabischen Bürgermeister von Haifa sind vier

Revolveranschläge verübt worden. Der Bürgermeister wurde
von den radikalen Arabern stark befehdet , da man ihm seine
regierungsfreundliche Haltung vorwarf. Die vier Attentate
find sämtlich fehlgeschlagen.

Bei Versuchsbohrungen im syrischen Sandschat Alexandrette

wurden günstige Ergebnisse erzielt . Eine französische Delgesell¬
schaft erhielt die Konzession für dieses Gebiet .

Drud und Verlag : NS . - Gauverlag Weser - Ems , G. m . b . H. ,
Zweigniederlassung Emden . / Verlagsleiter : Sans Pa e z . Emden .
Sauptichriftleiter : 3. Menso Folterts ; Stellvertreter : Karl

Engeltes . Verantwortlich ( auch jeweils für die Bilder ) für Innen¬
politik und Bewegung : 3. Menio Folterts , für Außenpolitit , Wirt
schaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Sermat und Sport :
Karl Engelfes , für die Stadt Emden : Dr . Emil Krizler , sämtlich
in Emden . Berliner Schriftleitung : Hans Graf Reischach .

Berantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy . Emden . -
D. - A. XII . 1936 : Sauptausgabe über 24 000 , davon mit Heimat¬
beilage ,Leer und Reiderland " über 9000. Die Ausgabe mit dieser
Beilage ist durch die Buchstaben L /E im Zeitungstopf gekennzeich
net . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 14 für alle Ausgaben gültig .
Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland "
B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :
die 46 mm breite Millimeter - Zeile 10 R , Familien - und Klein

Das Dritte Reich , so schreibt er , wolle das , was die Na¬
tionalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei wolle und infolge

dessen, was der Führer molle . Es bestehe heute fein Zweifel
mehr über die feste Berwurzelung des National¬
sozialismus im deutschen Bolt Die Formel „ Eine
Partei und ein Reich" gebe genau das politische Deutschland trages, durch die Hartnäckigkeit der französischen Außenpolitik anzeigen & Puf, die 90 mm breite Text-Millimeter-Zeile 80 Apl,

von 1937 wieder . Es bestehe auch kein Zweifel über die über¬

ragende Stellung des Führers im Innern des Reiches . Wenn
Adolf Hitler der unbestreitbare Führer Deutschlands set , so

müsse es doch möglich sein , festzustellen , wohin er Deutschland

führe . Denn seine hauptsächlichsten Gedankengänge seien be¬

fannt . Als sicherster Wegweiser für die Beurteilung und für

die Voraussagen diene das Buch „ Mein Kampf " .

Bevor man über dieses Buch spreche, milsse man es gelesen

baben . was sicherlich bei vielen franzöfifchen Bolititera nicht

habe man es ihm erleichtert , sein Land wiederaufzurichten .

Werde man ihm jezt die Genugtuung geben , als der Vertei

biger des Friedens zu erscheinen? Denn es bestehe fein 3wei

fel darüber , daß Adolf Hitler noch lange als Verteidiger des

Friedens sprechen könne . Wenn Frankreich sich darauf versteife ,

das deutsche Volt vom Nationalsozialismus trennen zu wollen ,

so werde es sich neue Enttäuschungen bereiten . Frankreich

würde dann diefelben Irrtümer wiederholen , die es fünf Jahre

lang gegenüber 3talien begangen habe .

für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 mm breite Milli
meters 3eile 8 Rf . die 90 mm breite Tert - Millimeter - Zeile 50 Rhie

In der NS . - Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt :

Ostfriesische Tageszeitung , Emden DA über 24 000
Bremer Zeitung , Bremen DA . 33 135

Oldenburgische Staatszeitung , Oldenburg DA . über 29 000
Wilhelmshavener Kurier , Wilhelmshaven DA . über 12 000

Gesamtauflage : fiber 98 185



Unser Gauleiter

Röver spricht in Westerholt
am Mittwoch , dem 27 . 3anuar 1937 , um 20 Uhr

Alle Boltsgenossen aus Westerholt und Umgegend werden dazu eingeladen .

RGDAP . , Ortsgruppe Westerholt

Mein

beweist auch in diesem

Jahre wieder meine außer

ordentliche Leistungs

tähigkeitl

BEGINN :

Montag , 25 . Januar

ESENS

Winter¬

Schluß¬

Verkauf

J . H. Rohlfs

Montag beginnt der

Winter-Schluss -Verkauf

bei

Bruns und Remmers , Jever

Blomberger Hof
Sonntag

Öffentlicher Tanz
Hierzu ladet ein

Kapelle
Middels -Westerloog

Der Wirt .

Erfolg und Ge¬
winn durch die

Kleinanzeige de OTZ .

Winter - Schluß - Verkauf
von Montag , den 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

Nach längerer Zeit wieder die günstige

Gelegenheit moderne und gutsitzende

Damen - und Herren - Kleidung

wesentlich billiger als sonst , anzuschaffen .

Wählen Sie gleich und nutzen Sie diesen Vortell aus .

Kaufhaus J . Schönbohm , Wittmund

Winter-Schluss -Verkauf
vom 25 . Januar bis 2 . Februar

Sehr günstige Gelegenheits¬
posten in allen zum Verkauf frei¬

gegebenen Artikeln finden Sie bei

Worte verklingen , R. M. Andreesen Esens .

Taten beweisen ! Mein

Winter -Schluß - Verkauf
beginnt am Montag , dem 25 . Jan .

Die Preise sind bedeutend herabgesetzt sodaß Sie die

günstige Einkaufsgelegenheit nicht versäumen dürfen

G. F. Steinmeyer , Wittmund
Fernsprecher 241 Burgstraße 33

Zweigg . von Gerhard Silomon Aurich

Am kommenden Montag beginnt mein

Winter-Schluß-Verkauf Die Tat ?
Schuhhaus August Peters
Wittmund

Salamander

Alleinverkauf
Der Winter - Schluß -Verkauf bei

Versammlungen Regler ,fuhrmann &Co.
zur Erzeugungsschlacht im Rahmen des Vierjahresplanes

der Kreisbauernschaft Wittmund
25 . 1. 1937 , abends 7 Uhr bei Echoff , Burhafe ,

dem Spezialhaus für Damenmoden
Wilhelmshaven

vorm . Herm . Wallheimer

26 . 1. 1937 ,
27 . 1. 1937 , vorm . 10
28 . 1. 1937 , abends 7

7" 19 99 Brauer , Wittmund ,

99 " Wieting , Esens ,

99 99 Wienholz , Negenmeerten ,
25 . Januar 6 . Februar

28 . 1. 1937 , 7 90 99 Rippen , Marg ,
29 . 1. 1937 , 99 " Baljen , Nenndorf ,

29 . 1. 1937 , " "9 99 Wilms , Wiesede ,

3. 2. 1937 , Reents , Dunum ,19 "
4. 2. 1937 , " Teten , Hesel ,

99 " Bönig , Ardorf ,5 . 2. 1937 ,
8. 2. 1937 ,
9 . 2. 1937 ,

10 . 2. 1937 ,
11 . 2. 1937 ,
12 . 2. 1937 ,

NNNNNNNN77im „ Friesenhof " , Gödens ,
Klenhauer , Wiesebermeer ,99

" Weber , Dose ,

" 99 Wilfen , Egel ,

9 99 Kruse , Wiesederfehn .

Zu diesen Versammlungen werden alle Reichsnährstands¬
Angehörige , Betriebsführer , Gefolgschaft und Frauen eingeladen .

Der Kreisbauernführer .

Auf aum

bei

Mein

Winter - Schluß - Verkauf
dauert von Montag , den 25 . Januar

bis 6 . Februar

Sie finden in dieser Zeit einen großen Posten

Winterware

zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen

Ludwig Haase Nacht .
WINTER¬

SCHLUSS¬

VERKAUF

Inhaber : Fritz Rathsach

Gehrels
GEGR . 1786 .

ALTESTES MODENHAUS OLDENBURGS

Wistmund

Winter -Schluß-Berkauf
Beginn : Montag , den 25 . Januar

Nußen Sie die günstige Gelegenheit !

G. Reese , Jever

Winter¬
Schluss-Verkaul Uber alles

Beginn 25 . Januar 1937 .
unterrichtet zu sein , verpflichtet

Große Warenposten kommen auch , den Anzeigenteil der „ OTZ "

zu stark ermäßigten Preisen zu lesen . Angebote und Wünsche
können bedeutsam für Sie sein

zum Verkauf .

Günstige Einkaufsgelegen¬
heit für die Konfirmation

Schuhhaus
Hermann Feeken

Wittmund .

Saatfartoffeln
non der Kreisbauernschaft
angebaut und empfohlen
erhalten Sie bei

Frerich Didemurtel / Esens

Popkon
Gebrüder

WINTER
- SCHLUSS

- VERKAUF

Eine Leiftung
die auch diesmal

ihresgleichen
sucht .

Läuferstoffe
in allen Webarten

und Breiten , Läufer¬

reste besonders
günstig, Tülle und Dekorations

-Stoffe,

Storesabgepaßtund zum Teil feine Handarbeit,
einzelne

Stores in großer Zahl , Tisch- und Divandecken
und

Reste zu ganz niederem
Preise , die für uns platz¬

raubend sind , für Sie aber

die Erfüllung
langgehegter

Wünsche
bedeuten.

Benutzen
Sie die große

Gelegenheit
.

Ihr Heim wartet schon lange daraufl

Wilhelmshaven
Gökerstraße

Vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937



Durch Emdens Altstadt

vor 45 Jahren

Bildbericht der . . OT3 . "

otz . Es ist Serbst . Schon pfeift der Wind heftiger als bisher

aus Nordwest . Ein feiner Regen rieselt aus den Wolfen hers

ab . Es ist Mitternacht . Dunkel und ruhig liegt die Stadt .

Nur vereinzelt gibt es Straßenlaternen . In ihnen brennen
offene Gasflammen . Glühlicht oder gar elektrische Straßen¬

beleuchtung fennt man noch nicht , wie es ebenso noch keine

Straßenbahn und keine Autos , ja , noch nicht einmal Fahr .
räder gibt .

Um Mitternacht befindet sich niemand mehr auf den

Straßen . Längst ist der Bürger zur Ruhe gegangen . Die
Wirtschaften , flein in ihrer Aufmachung , find längst geschlossen .
Es ist eine Nacht für Kobolde und Geister .

Vor uns liegt das schönste Rathaus Ostfrieslands , erbaut
in Emdens Blütezeit , im 16 . Jahrhundert , im Renaissances
Stil . Am Portal der Wahrspruch Emdens : Concordia res par

vae crescunt , d. h ., durch Eintracht wachsen kleine Dinge .
43,05 Meter ist der Turm des Emder Rathauses hoch und liegt
auf 53 Grad 22 Min . 6 Set . nördlicher Breite und 7 Grad

12 Min . 48 Get . östlicher Länge . Wie vor Jahrhunderten bläst
noch alle halbe Stunde der Türmwächter auf seinem Horn vom

Turm . Der Bürger hört ' s und legt sich beruhigt auf die an¬
dere Seite .

Dann betreten wir die schöne Rathausbrücke . 1755 wurde

fte erbaut an Stelle einer 1679 errichteten hölzernen Brüde .

Aus fünf steinernen Bogen besteht sie , an deren mittlerem als

Schlußstein auf der Südseite das Stadtwappen , auf der Nord¬

sette der preußische Adler dargestellt ist . Auf der Nordseite

find folgende , aus dem Lateinischen übersetzte Inschriften an =

gebracht :

Westlich : Wie in Mitten der Stadt stehet das Rathaus der

Väter , also nun diese dauerhafte Brücke und vor¬
mo Kaufmann und

züglicher Marktplay . Orte ,

Schiffer und Bürger häufig verkehren , gleichwie in

Rom , wo sie die Schiffsschnäbel aufzusuchen pflegen .

Heinrich Harbers , Stadtbaumeister .

Deftlich : Unter göttlichem Schutze und der Regierung Fried¬

rich II . , des sehr tapferen Königs von Preuzen ,

haben Magistrat und Bürgerschaft von Emden diese

hölzerne Brüde als steinerne neu erbaut , wozu der

Bürgermeister und Vorsitzende des Magistrats Hein¬

rich Löfing 1775 den ersten Stein gelegt .

Die erste Brücke über den Delft ist schon 1368 zur Verbin¬

dung mit dem Franziskanertloster zu Faldern ge =

schlagen worden .

öſt¬Bon der Brüde aus tritt deutlich in Erscheinung die nörd¬

liche Ausdehnung des Delfts bis zu den beiden Sielen

lich dem Neupfortfiel , westlich dem Gasthaussiel , und damit

die Verbindung mit den ostfriesischen Binnenkanälen . Jenseits

der Brüde , vor der Großen Straße , stand das alte Stadte

huis " , ebenfalls mit einer Durchfahrt versehen . Es ist 1577

nach Fertigstellung des neuen Rathauses abgebrochen worden .
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Wir sehen unsern Weg fort und treffen bald an der Großen

Straße und der Großen Deichstraße das älteste Emder Rathaus .

In seinem östlichen Giebel sigt eine große eiserne Kanonen¬
tugel . Sie soll bei einer Belagerung Emdens dort hinein ge
schossen worden sein . In neuerer Zeit sind berechtigte Zweifel
darüber entstanden , ob hier ein Emder Rathaus gestanden hat .

Vielleicht wurden in ihm nur die Geschäfte des Rats erledigt.
Bald erreichen wir den Burgplay . Ster , etwa von der

Lookvenne her , floß die Ehme , von der Emden den Namen

haben soll , in die Ems . Destlich des Burgplages , auf der An¬

höhe , die heute die Altstadt einnimmt , entstanden die ersten

Siedlungen , aus denen sich die Stadt Emden entwickelte .

Zu einer Burg gehört auch eine Kirche , hier die Große
beiden

Kirche . Ueber dem Hauptportal ist zwischen den

ältesten Stadtwappen das sogenannte Scheppten Christi an

gebracht mit der Umschrift : Godts Kert , pervolgt , nerdreven ,
Seeft Godt hier trost gegeven . Anno 1660 . Diakonen der

Bremden . Nederduitsche Armen .

Stumm liegt der mächtige Bau vor uns , nur das Gang¬
werk der Uhr hört man . Ueber den Dachfirst heult der Wind .

Knarrend dreht sich der Wetterhahn in seinen Angeln . Sonst
ist alles ruhig , fast unheimlich . Gewaltig ragt der vieredige

Turm 175 Fuß . das sind den Fuß mit dreißig Zentimeter um

gerechnet 52,50 Meter , hoch in die Luft . Rund um den Koloß

Häuser hinter der Emsmaner vor

etwa vierzig Jahren . Das Haus

im Vordergrund wurde vor Jahr¬

zehnten bereits abgebrochen .

herum schlafen seit 1000 Jahren die Gemeindemitglieder . Es

ist in einer solchen Racht , als höre man noch die Wogen der

Ems und des Dollarts gegen die Kirchhofsmauern schlagen .

Innen beherbergt die Große Kirche das schöne Grabmal des

Grafen Enno II. , das seine Gemahlin , die Gräfin Anna , ihm

hier errichten ließ . Und sie beherbergt ferner hier buchstäblich
in ihren Mauern , das Herz eines der bekanntesten Männer in
der Geschichte Frieslands , des Herzogs Albrecht von

Meißen , der am 12 . September 1500 in der der Großen

Kirche benachbarten Alten Münze " , jezt Besitzung
Gowers , starb .

"

Heute pflegt die Gemeinde der Großen Kirche nur noch re¬

ligiöse Dinge . Einst war das anders . In der Konsistorien¬
tammer der Großen Kirche wurde nicht nur die Politik der

Stadt Emden betrieben , hier trieb man Politit , die weit über

Länder und Meere reichte . Eine Fundgrube für Geschichts¬

forscher ist die Bibliothek der Konsistorientam
mer in der Großen Kirche . Man steht und denkt , wenn

man doch alles wüßte , was dort in Büchern und Akten ver¬

graben liegt.
Und ebenso stellt man sich vor , daß einst die Kirche von der

eigentlichen Stadt etwa im Zuge der Kirchstraße durch ein Tief

getrennt gewesen ist . Sier sah man an Sonn - und Festtagen

mächtige Bürger , Handwerker und Arbeitsleute regelmäßig zur
Kirche ziehen . Der vornehme " Herr in furzen Beinkleidern

und langem Rod , weißen Seidenstrümpfen und Schnallenschuhen
mit silbernen oder gar goldenen Schnallen , gefolgt von einem

Bedienten in Livree nach den Farben des Wappens seiner

Herrschaft . Die Frauen mit der Magd hinter sich, die Gesang¬

buch und Bibel , in rotem oder schwarzem Sammet gebunden

und mit goldenen oder silbernen Klammern verziert , zur

Winterzeit auch die „ Stove " nachtrugen .

Wenden wir uns nun der höchsten Erhebung von Emden ,

der Ems - und Holzsägerstraße entgegen , so meint man schon

von weitem den nächtlichen Lärm der wilden Bitalien =

brüder im 15. Jahrhundert und das alte Störtebekerlied :

De blaue Flagge weiht usw. . ." , oder den der Wassergeusen im

Die Große Kirche
3wel Bilder OTZ -Archip .

"

1

16. Jahrhundert zu hören , denn hier hausten , zechten und rauf¬

ten die wilden Gesellen in den Kellerkneipen heute noch vor
handener Häuser . Es ist , als höre man in der Geusenher

berge Gülden Fontein " , Emsstraße 15 , ganz deutlich das alte

Geusenlied : „ Slaagt up de Trommele usw. " Hier war es , wo
sich die wilden Führer des niederländischen Aufstandes wieder
zusammenfanden , nachdem sie der drohenden Hinrichtung durch

den Spanier Alba mit Mühe und Not entronnen waren . Und

es ist ferner , als höre man noch den gleichmäßigen Schritt des

militärischen Postens vor der benachbarten Klunderburg
faserne , den hier die Angehörigen des Ostfr . - Inf . -Reg . 78

fast 23 Jahre , vom 7. Nov . 1866 bis zum 1. April 1889 all¬

nächtlich abtraten .

Am Delft war die Lebensader des alten Em¬

dens . Von Borkum her , etwa im Verlauf der heutigen Pets

tumer - und Martin -Faber -Straße , floß die Ems an Emden

vorbei gen Larrelt und Logumerhörn . Der Ratsdelft und der

Falderndelft bildeten den Hafen . Ein Baum sperrte die Ein¬

fahrt zu ihm . Ein ,,blauer Turm " wurde 1547 zum Schuße der

Einfahrt erbaut , und ferner die von ihm ausgehende , I ange

Brugge " , der Hafenpier . Hier erhob sich auch, hart am

Delft , seit 1583 das Zollhaus , und zwischen ihm und dem

blauen Turm wurde 1635 „ de Poorte vör de lange

Brugge " , das Hafentor , errichtet . Es wurde in die Stadte

Ems - Mauer eingefügt als Zugang zu der langen Brücke . Seine

lateinische Inschrift lautete in Uebersetzung : „ God is Emdens

Brüg un Haven un Seilwind " . Es erinnert noch heute an vers

gangene Zeiten . Auf dem Hof der „ Kunst " wird es aufbewahrt .
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Von der Stadtmauer , der Burg und dem großen Kirchhof

donnerten die Kanonen am Morgen des 21. ( 23. ) Juni 1571 ,

als die von den Spaniern unter dem niederländisch -spanischen

Admiral Boshuisen verfolgten Wassergeusen mit ihrem Wahl¬

ruf : „ Vivent les gueur " , d . h . „ Es leben die Geusen , ( die

Bettler ) !" Emden anliefen , um vor ihren Verfolgern Schutz
zu suchen . Der Rat wies sie ab und lieferte sie dadurch dem

Neun
Verderben in der Seeschlacht am Logumer Hörn aus .

Schiffe und 112 Gefangene mußten die Geusen den Spaniern

überlassen . Die Spanier machten kurzen Prozeß mit den Ge¬
Andere an die Raaen

fangenen . Einige wurden ertränkt .
(Rahen ) der erbeuteten Schiffe aufgeknüpft .

Sechs Wochen später , am 1. August 1571 , landete der Emder

Kapitän Michaelis mit gefangenen Geusen an der langen
Brücke zu Emden . Der Rat ließ sie vor der 1570 errichteten

Neuen Waage auf dem Neuen Markt hinrichten . Nur einer ,

des Baumschließers Sohn , tam mit dem Leben davon , denn

(übersetzt ) , Dies ist altfriesisches Recht : Wenn man einen Dieb

fängt und verurteilt ihn , so mag ihn verantworten eine schutz¬

lose Magd , die weder Vater noch Mutter hat und mag den

Dieb sich erbitten zum Ehemann ; tut sie also , soll man ihren

Wunsch gewähren und der Dieb ist frei und damit quitt ! " Als

solch braves Mädchen erwies sich die heimlich Versprochene des

Geusenknechts . Im übrigen war die Welt damals nichts an

ders als immer . Solange der Rat Nugen für die Stadt aus

dem Verkehr mit den Geusen ziehen konnte , verschmähte er den

Umgang mit ihnen nicht . Hernach hieß es mit Wallenstein :

„ Laßt die Bestie hängen ! "

Sinnend steht der Mensch an manch historischer Stätte und

denkt über das Werden und Vergehen von Zeiten , Menschen

und Völkern nach , denkt auch daran , daß so wenige bea
greifen , wie wertvoll es für Seimatsinn und
Vaterlandsliebe ist , die Geschichte seines
Landes und seines Voltes zu kennen , und wie so

viele an all diesen geistigen Gütern vorübergehen , nur auf den
Genuß des Augenblicks bedacht .

Währenddessen heult und pfeift der Wind über die Dächer
der Altstadt , heult und pfeift auch in den Takeiagen der
Schiffe , die den Delft , besonders im Herbst , beleben . Segels
schiff liegt an Segelschiff , und an ihrem Heck liest man die
Namen so vieler ostfriesischer Orte als Heimathafen .

99Im Bremer Schlüssel " aber ist wie immer noch
Licht . Hier hat ein alter Kapitän , der brave Karl Ruhe , seine
Gaststube wie eine Schiffstajüte eingerichtet und jekt liegt er
auf dem Sofa , starrt gegen die Decke , raucht die Shagpfeife ,
trinkt Seemannsgrog und denkt ebenfalls an vergangene

Zeiten . Ob er etwas gehört hat ? Er tritt in die Haustür
und wundert sich , in einer Nacht noch so spät jemanden am

Delft vorzufinden . Seiner freundlichen Einladung : „ Komm
herein , Freund , das Wasser tocht !" leisten wir gern Folge , und
Karl erzählt noch ein Stündchen von der christlichen Seefahrt .

D. Buscher



Die „,' andesübliche Aufforderung "
Es hat einmal eine Zeit gegeben , in der man im alten Land Men¬

schen , die sich außerhalb des Allerweltrahmens gestellt , oder sonst et¬

was ausgefressen hatten , mit etwas Geld in der Tasche , viel guten

Wünschen , die oft starf nach gute Besserung " flangen und heim¬

lichem Gottseidank nach Amerika abschob . Später wurde Afrika lei¬

der als Verbannungsland " modern und so ergoß ich auch nach

Südwest ein Treck solcher Abgeschobenen . Es war zwar nur ein

fleiner Nebenarm des breiten , nimmer aufhörenden Stromes der

Ueberbordgehenden , doch genügte er , um dem Südwestervolt sein

Gepräge in mancher Hinsicht zu geben .

"

Die afrikanische Großzügigkeit und Bereitwilligkeit , menichlide
Fehler und Schwächen , die noch dazu oft nur in der Einbildung

der verbildeten Normalen " bestanden , zu übersehen oder wenig¬

stens zu entschuldigen , erfand eine Formel , mit der alle Absonder

lichkeiten bemäntelt wurden ; man sagte : „ Das macht die afrikani¬

sche Luft !"

-
Er

Es war also die besagte afrikanische Luft , die einen Richter

bat später noch in einez ostpreußischen Stadt gewohnt einst dazu

beranlaßte , einen von einem Neuling verklagten alten Afrikaner

von der Anklage schwerer Beleidigung freizusprechen . Das welt¬

bekannte Zitat aus dem unsterblichen Göz von Berlichingen war

Gegenstand der Klage . Der weise südwester Kadi belehrte den Neu¬

ling , daß das angezogene Zitat in Afrifa durchaus teine Beleidigung
darstelle ; es sei vielmehr eine landesübliche Aafiorhe .

rung " , der jedoch niemand nachzukommen ernstlich verpflichte :

jet .

-

Die unheilvolle Wirkung der afrikanischen Luft tat fich auch im

Wesen und in den in der mündlichen Ueberlieferung noch erhaite

nen Aussprüchen eines Bindhuter Gastwirts - eines wortfargen
Niedersachsen fund . Obwohl er das vornehmste Gasthaus der

Hauptstadt innehatte , befleißigte er sich feineswegs eines feinem

Hause und seinem Beruf geziemenden höflichen Wesens, sondern

gab sich grob und ungehobelt . Abgeschen hatte er es besonders auf

die Neulinge , die seiner Ansicht nach nur ins Land tamen , um die

afrikanische Rube auch die hat es einmal gegeben zu stören .

So wird folgendes von ihm berichtet : Eines Tages tam in das

Hotel „ Stadt Windhul " ein Neuer , frisch von Europa fam er , ge¬

schniegelt und gebügelt . Aeh , Herr Wirt , kann ich ' mal etwas

Vernfnftiges zu essen bekommen ?" Der also schneidig Angeredete
gab aunädst teine Antwort , sondern knurrte nur grimmig wie ein

sprungbereiter Leopard . So fuhr der Gast fort : Vielleicht ein

paar Spiegeleier . . ." Jezt nidte der Wirt bedächtig und groffte :

Es muß muß aber ein
" Jamoll , jawoll , tönnen Sie haben . . "

TP

"

wenig rasch gehen" näselte der noch europäisch Ungeduldige. . . .
So , so" , brummte der Wirt , also ein wenig rasch . . ." und dann

mit erhobener Stimme , aber iogense mal, junger Mann , wollense
die Eier in die Pfanne geschlagen haben , oder in die Freise !"

Es gab noch mehr solcher aufrichtiger Männer , die ein hartes
Wort nicht scheuten, im Lande . Ein Schulmeister, ein durch nichts

aus der Ruhe zu bringender Dftfciefe, hat einmal einem vornehmen

Herrn , der ihn anfuhr : „ Sie wissen wohl garnicht , wer ich bin

ich bin der kaiserliche Bezirksamtmann . . ." faltschnäugig erwidert :

Donnerwetter , da haben Sie aber Schwein gehabt " . -

Doch nicht alle Driginale waren grob und breift ; es gab auch an

dere , die bescheiden und still auftraten . Eine Art Uebergangsstäd

bildete ein Frachtfahrer , von dem folgendes Geschichtchen berichtet

wird .

Ein einsamer Buschreiter traf ihn eines Abends an einem steilen

Berghang. Unten am Fuß der Felsberge stand ein hochbeloderer
Wagen , in dessen Schuß eine Kaffernbande am Lagerfeuer bote .

Die Tredochsen grasten behäbig in der Runde. Der Eigentümer
bes Gespanns aber schlief nicht , noch saß er rauchend oder faffee¬

trinkend am Feuer , sondern er war den steilen Berg hinauf geflet¬

tert. Da stand er nun oben, reckte seine behaarte Faust gen sim¬

mel und schimpfte und wetterte graufig Als er erschöpit schwieg
und mühselig den Hang hinabkletterte , gewahrte er den Reiters¬

mann. Er entschuldigte sich und erklärte, daß er nicht den Reiter,
noch seine Bambusen ausgezankt habe , aber er habe es nicht unter¬

drücken können , dem Gouverneur drüben in Windhut , die Lichter

der fernen Stadt tönne man vom Berg noch deutlich sehen , seine

Meinung einmal gehörig zu jagen . Aber der Hohe

Herr würde gewiß kein Wort der Zurechtweisung gehört haben , be¬

zweifelte der Reiter bescheiden den Wert der Feinkritit , doch der

Frachtfahrer erklärte , das sei auch nicht vonnöten , er habe sein Herz

erleichtert und zudem sei er ein einfacher Mann , der einem hohen

Rund um die Erde

und andere Gidwester Dönties es mögliche förderten bie Tommies Sann' aus dem tiefen Schacht

von Heinrich Herlyn

Beamten seine Grobheiten auch niemals direkt ins Gesicht sagen
würde .

-

sparseEin vornehmer Mann sozusagen ein mirklicher Mann von
Welt war ein Ueberall - und Nirgends - Mensch , der inter dem

Namen „ Graf Del von Sardinen " in ganz Südwest bekannt war .

Hinter diesem selbstgewählten Spottnamen verbarg sich ein uralter
man muntelte von

guter Adelsname . Seine hohe Verwand chaft

sehr hoher Verwandtschaft hatte thn eines Tages mit viel Geld
handausgerüstet und ihm eine Fahrkarte nach Afrika in die and ge

drückt. Angetan mit einem schwarzen , langschößigen Frat , darüber
eine kurze weiße Tropenjace , lustwandelte er in den Straßen Ewa

topmunds ; auch liebte er es , einen schwarzen Regenschirm bei grell¬

stem Sonnenschein zu tragen . Da er nicht bescheiden lebte , hatte er

viele Freunde . Dieser Umstand hatte wieder zur Folge , daß unser

Graf recht oft nach Hause telegraphierte , man möge ihm eld

schicken. Auf diese Weise kamen Betriebsmittel ins Land und sein

Dasein hatte etwas Gutes Als Mittellofer wurde Graf Del von

Sardinen nach Kriegsschluß in die alte Heimat abgeschoben , aber

vorher spielte er den Engländern noch einen reich , für den fie

ihn nicht einmal bestrafen konnten Auf schaumbedecktem Roß er¬

schien er eines Tages vor einer Militär - Polizeiwache und alarmierte
die Besagung : Ein Engländer fei in feinen Farmbrunnen gefallen .

In fliegender Eile sattelten die Engländer ihre Pferde ,

rafften Stride und Stangen zusammen und jagten mit ihm dion .

jutage und schließlich auch den Engländer " einen jener Schrauben¬

schlüssel , die man auch wohl als Heuchler bezeichnet . Vom Oranje

zum Kunene ging damals ein schadenfrohes Gelächter durch ben

Busch .

-

Gleich nach dem Dorlog 1904 - 1906 gab es eine schlimme Zeit ,

in der piel gestohlen wurde , auch am Zollhof am Swakopmunder

Strand . Als Nachtwächter dang die Behörde damals einen hener¬

losen ostfriesischen Seemann . Der Wächter bezog seinen Posten ,

aber es wurde wie war es nur möglich nach wie vor gestoh

len . Auf einem Kontrollrundgang bemerkte ein Vorgesetzter , daß
ichlief .

der Wächter auf einem Haufen leerer Säcke lag und

Wütend erhob er feinen Stecken und hieb dem Pflichtvergessenen ge¬

waltig eins auf die Kehrseite . Doch der also hart Gestrafte zeigte

fich als Mann , der weiß , was er will , der auch in schwierigen Lagen

den Mut und die Besonnenheit nicht verliert . Er schimpfte nicht ,

noch tobte er , sondern sagte nur leise : Pst , Hinlegen !" Als dann
er porwurfsvoll :

sein Vorgesezter neben ihm fauerte , bemerkte

, ,Minsch , mat doch nei so ' n Larm id ligg doch up de Luur !" .

Raum bekannt dürfte es sein , daß Südwest auch einmal einen See¬

Lord " gehabt hat . Dieser Monn erbaute sich im Weltkrieg aus zwei

Wellblechplatten ein tajatähnliches Boet , um davon zu fahren . Doh

als er sich ihn damit auf den Ozean hinaus wagte , berfant ſein

Fahrzeug in der Küstenbrandurg plöglich unter ihm . Infolge tie

ses Erlebnisses murde er mafferichen und zwar , wie glaubmirdige

Leute berichten , in solchem Maße , daß er sogar Whisky in Zukunft

nur noch ohne Eoda - Wasser tran ! . -

"1

Die Sonnenfleden und ihr Entdecker
Zum 350 . Geburtstag pon Johann Fabricius .

otz . Staum ein Beobachtungsobjekt am Sternhimmel er¬

freut sich bei Laien und Berufsastronomen einer so großen

Anteilnahme wie die Sonnenflecken . Von den Laien mögen
nur wenige sie mit eigenen Augen geschen haben ; dafür ist

die Spekulation um so eifriger um sie bemüht und es gibt

wohl wenig außergewöhnliche Ereignisse auf Erden , an
denen die Sonnensleden nicht schuldig sein sollen . Aber , wie

gefagt , auch dem Astronomen haben sie viel zu sagen . Bereits

hr Entdecker, der Magister Johann Fabricius , schloß aus

ihrer genauen Beobachtung auf die Umdrehung der Sonne
und fand so eine Behauptung seiner Zeitgenossen Giordano

Bruno und Johannes Keppler bestätigt . Die folgenden zwei

Jahrhunderte bemühten sich vor allemt um die Ursaten die

fer merkwürdigen Flecken , doch scheint es , als habe die Un¬

regelmäßigkeit in der Zahl und im Auftreten der Sonnen¬
fleden vor einer näheren Beschäftigung mit ihnen abgeschredt .
Erst im Jahre 1843 , als Heinrich Schwabe auf Grund einer
zehnjährigen Beobachtung nachwies , daß die Flecken mit
einer Periode von zehn Jahren auftreten , wandte man sich

ihnen wieder mehr zu . Außer zahlreichen Nebenperioden gilt
ieht eine Hauptperiode der Fledenhäufigkeit von etwas mehr

als elf Jahren . Auch die Zusammenhänge zwischen den Son¬

nenfleden und dem Erdmagnetismus wurden eifrig unters

fuch , t bis die Epeftralanalyse das Hilfsmittel zu einer ge

nauen Erforschung der Vorgänge innerhalb der Flecken lie

ferte .

Der Magister Fabricius

Johann Fabricius wurde am 8. Januar 1587 in Nefter

have bei Dornum in Ostfriesland geboren . Sein Vater , der

protestantische Pfarrer in Osteel David Fabricius , beschäftigte
sich eingehend mit Astronomie und Astrologie und gilt als
einer der hervorragendsten Beobachter des Sternhimmeis. Er

entdeckte den ersten periodisch veränderlichen Stern , die ioge¬
nannte Mira Ceti und stand mit Keppler und anderen 5e

deutenden Astronomen seinerzeit in regem Briefwechsel. Der

Sohn Johann Fabricius erhielt durch seinen Landesherrn .
Graf Enno II . von Ostfriesland die Möglichkeit zu einem

mehrjährigen Medizinstudium, das ihn an verschiedene Uni¬
versitäten führte . 1611 promovierte er zum Magister der

Philosophie, setzte darauf seine Studien fort und ist zwischen
dem 9. März 1616 und dem 7. Mai 1617 auf einer Reise ver¬

Schollen .

Die Entdeckung der Sonnenfleden .

Die Entdeckung , durch die sich Johann Fabricius in das

Buch der Wissenschaft eingetragen har machte er am 9. März

1611 im elterlichen Hause zu Diteel bei Norden mit einem

aus Holland mitgebrachten Fernrohr . Bereits zur Herbst¬

"

meffe 1611 hat er darüber einen in Wittenberg gebrudten

Bericht veröffentlicht , der in lateinischer Sprache mit dem

lebendigen Schwung jugendlicher Entdeckerfreude von den
Sonnenfleden erzählt . Difenbar durch Galileis Triumphe

angeregt , batte auch, er mit dem neuen Fernrohr Entdeckun
gen machen wollen und es zuerst auf die Sonne gerichtet , de

sein Vater ihm gesagt hatte , fie meise an den Rändern Un¬

ebenheiten und Rauheiten auf , die eine genauere Unter

fuchung verdienten . Aber während er diesen Rand beobach
tete , bemerkte er plöglich einen schwarzen Fleck von ziem

licher Größe . Lange wollte er seinen Augen nicht trauen .

holte Fernrohre verschiedener Größen herbei , bis er sich;

überzeugt hatte , daß der led von feiner Wolke herrühren
fönne . Dann rief er feinen Vater , und trotzdem sich beide
der Gefährlichkeit solcher Beobachtungen für das Aige be¬

wußt waren , fetten fie diese bis Sonnenuntergang fort . Die
Nacht über fonnte Johann faum schlafen vor gespannter Er¬

martung und früh am nächsten Morgen stand er wieder am

Fernrohr . Der Fled war immer noch da , nur schien er sich

ein wenig perschoben zu haben . Da die Beobachtung die
Augen nun doch start angriff , perdunkelten Vater und Sohn
ein Zimmer , in dem fie das durch eine enne Deffnung ein¬

fallende Sonnenlicht auf einem Schirm auffingen und so ein
deutliches Bild der Sonne erhielten . Eine gewiffen fte

Untersuchung der Erscheinung begann nun und es zeigte sich ,

was Johann Fabricius in feiner Schrift mit aller Ausführ

lichkeit schildert , daß der Fled wanderte und daß ihm zwei
demi

andere , später aufgetauchte Fleden folgten , die mit

ersten und größten langsam über die Sonnenscheibe zogen .

Am westlichen Sonnenrande verschwanden die leden , bis

nach zehn langen Tagen der erste am östlichen Rande wieder
auftauchte. Vorsichtig äußert Fabricius in seinem Bericht
die Vermutung , daß diese Flecken auf der Sonnenoberfläche
halten und daß sie mit der Sonne rotieren. Angenehm be.

rührt dabei seine Sitte an die Fachgenossen um eigene Brü
fung der Erscheinung und um Aufklärung des Voltes , daß ea
an diese wunderbare Entdeckung glaube . Mit der ungefün¬
stelten Sprache des wissenschaftlichen Neulings gibt der Ma¬

gister Fabricius seinen Bericht. Kein Wunder, daß so ange
sehene Persönlichkeiten der wissenschaftlichen Welt wie Ga

tilei und Scheiner ihn ohne große Mühe ausstechen konnten;
der Außenseiter der Wissenschaft geriet nur zu leicht in Ver¬
gessenheit und von seiner Mahnung zur Zusammenarbeit
blieb nichts übrig als ein häßlicher Gelehrtenstreit .
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Im übrigen wissen wir heute , dak die Sonnenfleden schon
in fritherer Reit mehrfach beobachtet wurden . Aus China

haben wir aus den Jahren 301 - - 1205 n . Chr . nicht weniger
als 45 verschiedene Angaben über Beobachtungen von Son¬
nenfleden .

rus , im Stillen Ozean , ereilte uns eine vollkommene Wind¬
Mal wieder an die mit Schnee bedeckten Felsen geworfen zu

ſtille . Wir anferten in etwa 3 Seemeilen Abstand von der
werden , so daß es wirklich eine Erholung bedeutete , als wir

Püste und hatten hier eine wundervolle Ansicht von vulkani¬
endlich im Stillen Ozean vor Anter gehen fonnten , 175

Tage waren verstrichen , seitdem wir e ichen Ausbrüchen. Manchmal schoß die Lave wie eine Ra¬
Erinnerungen aus sechs Jahrzehnten Seefahrtzeit nun endlich hinter fete empor ; durch einen größeren Ausbruch wurde der ganze

Jon Kapitän Meente Baumann , Neermoorer-Kolonie . avre verlassen hatten , und nun endlich hinter
einer Insel an der Küste von Panama vor Anter gingen . Horizont erleuchtet . Es war ein wunderschönes Feuerwert .

Hier war der erste Hafen, in dem gelöscht werden mußte , ihm Ich habe auch auf den nördlichen Breiten das Nordlicht mit
feinen mannigfaltigen Farben bewunder fönnen ; aber hier

folgten noch 13 andere . Beim Oeffnen der Lufen entdeckien
war es noch bunter und wilder . In unserer Nähe , an der

wir , daß im Schiffsraum unzählige Ratten waren ,

die einen unermeßlichen Schaden an der Ladung angerichtet Stelle , an der wir vor Anter lagen, gab es viele Sand- und
Seeschildkröten . Wir haben hier mehrere Schildkröten gefan

hatten , so daß wir fast bei allen Löschplägen den entstandenen

Schaden erseßen mußten. Unsere beiden Stazen waren zu Begen im Gewicht von etwa 20 Pfund , aus deren Fleisch unser

ginn der Reise eingegangen, weil sie zuviel Ratten gefressen Koch uns eine wohlschmedende Suppe bereitete.

Nachdem wir mehrere Löshpläge angelaufen hatten , er¬hatten . Im nächsten Hafen , La Union , wurde die La¬

dung an einer Brüde gelöicht . Dieses Löschen an der Brüde

foftete stündlich ein Pfund , also nach dem alten Kura 20 reichten wir endlich den Küstenlöschplag von Guaten . ala .

Reichsmart. Daher wurde soviel als möglich von der Lahier lagen wir längere Zeit, weil hier ein Drittel der Br

dung an Ded geschafft, dann die Uhrzeit notiert , und sodann dung gelöicht werben mußte . Die Stadt Guatemala

alles eiligit an Land befördert. Wir hatten für bieten Hafen liegt auf einem sehr hohen Berg und bietet eine herrliche An

viele große Kisten, in bennen wiederum 20 fleinere iften ficht. Die hier vorherrschende spanische Sprache erinnert

verpadt waren , zu löschen. Auf Kosten und auf Wunsch des noch heute daran , daß einst die Jnlas von den Spaniern ge

Empfängers wurden die großen Kisten mittelst schwerer Sam tötet und vertrieben worden find. Erwähnen will ich hier

mer auseinander geschlagen. Hierdurch wurde ein morbs noch nachträglich eras von der Umgebung San Josés .

mäßiger Spedtafel verursacht, bag alle fatten sich während Diele schöne Stadt mit einer herrlichen Babeeinrichtung liegi
an einer schönen Einbuchtung zwischen den Felfen . Die Ein¬

der Nacht aus dem Staube machten . Der Wachtsmann er

zählte , daß die Ratten zu hunderten über den Reeling aut fahrt zum Safen ist sehr schmal. Swei Tage lang haben mir
unter Führung eines Lotsen versucht , in die Bucht zu tom¬

Sie Brücke gesprungen seien . Wir waren sie glüdlich los .
men ; es wollte aber nicht gelingen . Dann gab es Befehl , so

Welchen Shaben dieje Nager angerichtet hatten , ersiehi man

daraus , daß in 50 Fässern , in denen bide Kerzen verpadt nahe wie möglich am Strande beibe Anler zugleich zu wer

waren , die einen Durchmesser von 2 m und eine Länge fen, weil die Waffertiefe nach See so rapide zunahm , daß die
Anter feinen Halt fanden , und so trieb das Schiff mit beiden

von einem halben Meter hatten , nichts mehr zu finden war
Andern und langer Kette nach See . Am Abend hatten wir

als mur die Dochten . Wir fanden eine Korbflasche boll

Sirup , in der eine Ratte erfoffen war , ein Faß Wein war glüdlich die Badung mit unseren eigenen Booten an Land !

vollständig leer . Wie würde das wohl geendet haben , wenn gebracht und es galt nun , beide Anfer mit den schweren Set¬

wir die Biester nicht los geworden wären . Von hier aus ging ten wieder hochzuwinden , woran die ganze Mannschaft die
wir die Biester nicht los geworden wären . Von hier aus ging

es nun die Küste entlang nach Peru , Chile , Guate : Nacht hindurch arbeiten mußte .

mama , San José und Corinto . An der Rüle Be

Die Reise von Le Havre nach der Westküste Ameritas .

Anfang Dezember 1884 wurden wir von Le Havre aus

nach See geschleppt, durchliefen ziemlich schnell den Kanal ,
und befanden uns zu Neujahr 1885 querab von Gibraltar im

Atlantischen Ozean. Gefördert von einem günstigen Wind,
erreichten wir bald den Südost-Passat, d. i. ein beständiger
Wind , der ohne Aufhören aus ein und derselben Richtung

weht . Auf der Linie " (Aequator ), beim Uebergang von der

nördlichen auf die südliche Breite , wurden wir nicht weniger
als 10 Tage aufgehalten, und das bei Gewitter und völliger
Windstille. Man mußte Angst und Bange werden, zumal
das Schiff Pulver und leicht brennbare Flüssig eiten geladen
hatte. Wohl bejazen wir an jedem Mast einen Blizableiter ;

aber ob der immer beim Rollen des Schiffes funttionierte ,

war fraglich. Endlich brachte uns der Ostwind durch den
Malpassat , wie er in der Seemannssprache genannt wird

Auf der nun folgenden Strede bis zum Kap Horn boten i

für die Schiffsmannschaft allerlei Zerstreuungen ; bald varet

es Delphine oder Schweinsfische , die mit einer Harpun ges

fangen wurden , bald sah man fliegende Fische , die des

Nachts , geblendet durch die am Mast angebrachte Laterne , ge¬

gen die Segel flogen und sich nicht wieder erheben fonnten ,
cder bei Windstille die Schildkröten , die man dann greifen

fonnte . Alles trug zum Vertreiben der Langeweile bei

Aber auch bei uns änderte sich das Bild mit jedem Tag bei

wolfenfreiem Himmel und helleuchtendem Mondenichein

Endlich war a porn auf 50 Ceemeilen Entfernung er¬

reicht , aber volle 45 Tage gebrauchten wir noch , um das Kap

zu umiegeln . Sturm folgte auf Sturm , bald Tiefen wir Ge

fahr , in die südlichen Eisfelder zu geraten , dann ein anderes
Fortsetzung folgt .)



Der Paragraph als Freund und Helfer

Frigens Vater stirbt :

( 7. Fortsegung )

Wenige Monate nach der

Hochzeit wurde das Glück der

jungen Leute durch einen To =

desfall jäh verdunkelt : Frigens
Vater , Ernst Amann , verun¬

Autofahrtglückte auf einer
schwer und erlag nach drei Ta =

den Verlegungen . Ar
gen
Grabe traf Frig seinen Bru¬
der Manfred , den er seit einer

Reihe von Jahren nicht gese¬
hen hatte , da der andere in

Königsberg wohnte . Ulrich , der
dritte Sohn des alten Amann ,

war schon 1930 in die Ewig¬
teit eingegangen und hatte

seine Frau , Agnes Amann geb .
Lent und zwei Mädchen im Al¬
ter von vier und sechs Jahren ,
Hildegard und Brunhilde , per¬
Tassen müssen Sie war eben¬
falls zur Trauerfeier erschienen ,
während die Witwe des soeben

verschiedenen Ernst Amann , Ella Amann geb Log . wegen eines
langwierigen Leidens das Bett zu hüten gezwungen war .

Wie nun einmal der Gang der Dinge zu fein pflegt , konnte
man furze Zeit , nachdem sich die Erde auf den so plötzlich dem
Leben entrissenen niedergesenkt hatte , nicht umhin . auf das
prosaische und nüchterne Thema der Regelung des Erbes über¬
zugehen . Ernst Amann hatte es im Laufe der Jahre zu etwas
gebracht und ein recht ansehnliches Vermögen gesammelt . Ein
Testament hatte er nicht gemacht mehrere Stunden vor dem

Ableben wollte er augenscheinlich noch legte Verfügungen tref

fen ; allein das rasch und unerbittlich fortschreitende Geschic
ließ seinen Wunsch nicht mehr zur Ausführung kommen .

Es liegt tein Testament vor :

Unter diesen Umständen trat das gesetzliche Erbrecht in Gel¬
tung , d. h . diejenigen Bestimmungen , welche der Gesetzgeber
vorsorglich getroffen hat für den Fall , daß kein Testament vor¬

liegt . Das Bürgerliche Recht sichert aus wohlbegründeten Er¬

wägungen den Kindern des Verstorbenen in erster Linie die

Erbfolge , stellt diesen die Entel , Urentel usw. gleich , sofern

zwischen ihnen und dem Erblasser tein noch lebender Abkömm¬
ling vorhanden ist . Der überlebende Ehegatte soll ebenso¬

wenig zu furz tommen .

Die Verteilung des Erbes :

Demnach treten in unserem Beispiel als Erben auf : Die

Söhne Friz und Manfred , die Enkel Hildegard und Brun¬

hilde ( als Töchter des schon vor fünf Jahren verstorbenen

Sohnes Ulrich ) und schließlich die Witwe des heimgegangenen

Ernst Amann , Ella geb . Log ; und zwar erhalten Friz , Man¬

fred und die beiden Mädchen zusammen 3/4 ( = 1½ u . 1 u .

1/8 u . 1/8) , die Witwe Ella geb Lozz 14, da gesetzlich der erb =

berechtigte Chegatte neben Kindern und Enkeln auf

Nachlasses Anspruch erheben darf . Die Auseinandersetzung
ging also nach folgendem Schema vor sich:

des

Einit Amann + Ela Amann

geb . Loz = 1/4 .

Friz Amann Alrich Amann
= 1/ ( † 1930 )

-

, ,Wie wäre nach dieser Entdeckung die Rechtslage , wenn

ich jetzt kein wirklich gültiges Testament errichtete ?" fragte
Müller . Mangels einer legtwilligen Verfügung träte gesetz

liche Erbfolge ein ; Ihrer Frau täme 4 zu ; Sohn und Tochter
würden sich zusammen auf 3/4, einzeln je 3/8, gefaßt machen

tönnen . Aufgezeichnet würde sich folgendes Bild ergeben :

Herr Müller Frau Müller = ½

Tochter Erna - 3/8 Sohn Mar = /s

Es steht Ihnen jetzt frei , dem Mag testamentarisch für sein

Studium einen größeren Anteil zuzurechnen , wobei Sie aller¬

dings das Pflichtteilsrecht der übrigen nicht außer Acht lassen

dürfen ."

Der Pflichtteilsanspruch :

Das Stichwort Pflichtteil " gab sofort Anlaß zu einer

Aussprache über diesen Begriff : " Das Gesetz möchte willtür¬

liche , übereilte , lediglich aus zeitbedingtem Verdruß und

wegen eines unbedeutenden Grunds ausgesprochene „ Ent¬

erbung " ausscheiden und hat deshalb der freien Entschließung
des Erblassers über seinen Nachlaß eine Schrante vorgelegt ,
wonach er nur über einen Teil seiner Habe unbeschränkt ver¬

fügen darf . Ein zahlenmäßig begrenzter Prozentsaz muß den

Abkömmlingen , bei deren Fehlen den Eltern , daneben dem

Ehegatten des Testierenden , soweit sie am Leben sind, zugute
tommen .

Damit fiel der Lieblingsplan der Frau Müller , die ihrem

Sohne möglichst alles zugewendet hätte auf Kosten der Erna ,

mit der sie sich in letzter Zeit nicht gut vertragen hatte , ins

Wasser . Die Tochter hat , ebenso wie ihre Mutter selbst und

der Sohn , einen Pflichtteilsanspruch , sofern der Vater sterben

sollte ; und zwar beträgt der Pflichtteil regelmäßig die Hälfte
Somit wären von vorn =

des Wertes des geseglichen Erbteils

herein zugesprochen der überlebenden Frau 1/8 , der Erna 3/16,

dem Max 3/16. Die übrigbleibende Hälfte tann Herr Müller

nun testamentarisch aufspalten und zuschreiben , wie es ihm

beliebt . Er entschloß sich in der Richtung , daß davon wieder

3/4 ( also % vom ganzen Nachlaß ) der Sohn und 4 ( = 1/8

des Gesamterbes ) die Tochter sollte einstecken dürfen , wo¬

durch folgende Aufgliederung entstehen würde :

Herr Müller

-

Frau Müller
1/8 ( Pflichtteil !)

Tochter Erna Sohn Mar

5/16/16 ( Pflichtteil !) + 18 / 18 3/18 (Pflichtteil !) + %8

Testieren , aber richtig !

Vor der Standhaftigkeit des Mannes , der somit seiner
Tochter über den Pflichtteil hinaus noch etwas zugestanden

hatte , wich die Frau zurück und erklärte sich mit dem Mo¬

dus einverstanden . Gleich brachte sie Tinte und Feder herbei

sowie einen Briefbogen , auf dem in der rechten oberen Ede

n

die Worte
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den . . . . . . 193 . eingedrudt stan

den . Als aber Herr Müller daran ging , Tags , Monats - und
Jahresangabe auszufüllen , fiel der noch immer geduldig war¬
tende Amtsgerichtsrat ein und machte darauf aufmerksam ,

daß man abermals auf dem Wege sei , einen Fehler zu he

gehen : Die als Testament anzusehende Erklärung muß in

allen Bestandteilen vom Erblasser eigenhändig geschrieben und

gleicherweise von ihm unterzeichnet sein . Dies trifft auch auf

Ort und Datum zu ; Benutzung eines Vordrucks macht das

ganze Testament unwirksam .
Schließlich war es so weit , daß Herr Müller folgendes zu

Papier brachte :
Ich , Werner Müller , bestimme hiermit , daß von meinem

Vermögen erben sollen meine Tochter Erna Amann geb . Mül

ler fünf Sechzehntel , mein Sohn Marg Müller neun Sechs

zehntel , während meine überlebende Ehegattin Frau Maria

geb . Langbein den Pflichtteil erhalten soll .
( Ort , Tag , Monat , Jahr )

Werner Müller .

Obwohl das Gesetz nichts über den Aufbewahrungsort eines

Testaments vorschreibt und Herr Müller es daher unbedenklich

auch zu Hause behalten durfte , zog er es doch vor , das Dokus

ment dem Amtsgericht zur Verwahrung zu geben .
Wann kann der Pflichtteil entzogen werden :

Wenn auch Frau Müller äußerlich die Zufriedene spielte ,

so fonnte sie sich doch nicht verkneifen , heimlich im Gesetzbuch
nachzuschlagen , welche Bewandtnis es mit der Entziehung und

Beschränkung des Pflichtteils hat . Sie lernte daraus den

Grundsatz, daß der Erblasser einem Pflichtteilsberechtigten den
Pflichtteil nur wegen einer schweren Verfehlung und nur in
den Fällen entziehen kann , die im Gesek erschöpfend bestimmt

find, und überzeugte sich von nachstehenden Einzelheiten:
Der Erblasser tann einem Abtömmling den Pflichtteil ents

ziehen ,
wenn der Abkömmling dem Erblasser , dem Ehegatten oder

einem anderen Abkömmlinge des Erblassers nach dem
Leben trachtet ,

wenn der Abtömmling fich einer vorsäglichen förperlichen
Mißhandlung des Erblassers oder seines Ehegatten , von

dem der Abtömmling abstammt , schuldig macht ,
wenn der Abkömmling sich eines Verbrechens oder eines schwe

ren vorsäglichen Vergehens gegen den Erblasser oder
dessen Ehegatten schuldig macht ,

wenn der Abtömmling die ihm dem Erblasser gegenüber ge

seglich obliegende Unterhaltspflicht böswillig verlegt ,

wenn der Abkömmling einen ehrlosen oder unittlichen Le¬
benswandel wider den Willen des Erblassers führt .

Der Erblasser tann den Eltern den Pflichtteil entziehen ,

wenn diese sich in gleicher Weise wie ein Abtömmling der Le

bensnachstellung , eines Verbrechens oder Vergehens oder der
Verlegung der Unterhaltspflicht schuldig machen .

Der Erblasser fann dem Ehegatten den Pflichtteil ents

ziehen , wenn der Ehegatte sich einer Berfehlung schuldig macht ,
auf Grund deren der Erblasser auf Scheidung zu flagen berech

tigt ist .

Beschämt flappte Frau Müller den Band wieder zu , war

ihr doch klar geworden , daß aus Kleinigkeiten erwachsene Ver¬
stimmung nicht dazu verführen darf , einen so folgenschweren
Schritt zu tun , wie ihn die Enterbung zweifellos darstellt .

(Fortsetzung folgt .)

Bei den Wachthunden der Reichsbahn / BanOstar 5.Reiner
Wütendes Hundegebell fläfft uns entgegen .
Warum ? Weshalb ? Was haben wir getan ? Sier liegt

der Grund : Wir steuern zu zielsicher auf ein fleines Holzgestell

zu, und das tönnen die Hunde anscheined nicht vertragen .

Manfred Amann Merkwürdig , äußerlich ist dem wackeligen Holzhäuschen mit dem
leeren Fensterrahmen überhaupt nichts anzumerken . Was mag

wohl die Abneigung der Hunde erweckt haben ?

Sildegard 1/8 Brunhilde = 1/8

Ein ungültiges Testament :

Friz schilderte nach Erledigung aller Formalitäten gele¬
gentlich im Hause seiner Schwiegereltern den Vorgang und er¬

zählte , er wolle freiwillig zu Lasten seines eigenen Erbteils
den zwei Töchtern des früher verstorbenen Bruders Ulrich

eine gewisse Summe zuwenden , um ihnen eine sorgfältige
Schulbildung zu ermöglichen . Dieser sympathische Zug gab

indes seiner Schwiegermutter , Frau Müller , Anlaß zu der
Ueberlegung , wie für die Zukunft ihres leiblichen Sohnes , des
Mar Müller , gesorgt werden könne , den sie trotz mancher

Extratouren , die er sich geleistet hatte ( man erinnere sich des

bereits an dieser Stelle besprochenen eigenmächtigen Kaufes
eines teuren Radioapparates !) , sehr gern hatte und der im
allgemeinen tatsächlich ein braver Kerl war .

untergebracht " ; nun galt es eben zunächst , das Studium des
Jungen sicherzustellen .

-

Erna war

Als Frau Müller darob ihren Mann ansprach , zeigte er

sich ohne Widerrede geneigt, das nötige testamentarisch festa

zulegen , und tramte zur Vorbereitung im Schreibtisch herum ,

weil er sich an Hand des Sparbuchs von der Höhe des Bank¬

guthabens genau überzeugen wollte . Dabei stieß er einen Ruf

der Ueberraschung aus und zog ein Schriftstück ans Licht, das

er , wie er gleich darauf erklärte , vor achtzehn Jahren aufge¬

sezt, aber dessen Vorhandensein er inzwischen vollends ver¬

gessen hatte . Damals war es ihm gesundheitlich schlecht er¬

gangen ; und dieser Zustand war ihm Veranlassung gewesen,

seiner Tochter der jetzt sechzehnjährige Sohn war noch
nicht geboren und seiner Frau sein Eigentum zu verma hen ,

damit für den schlimmsten Fall alles in Ordnung fei .

Familie Müller wußte nun nicht recht Bescheid , ob sie ohne

Schwierigkeiten das frühere Testament umstoßen dürfte . Glück

licherweise trat gerade ein Freund des Hauses, feines Berufs

Amtsgerichtsrat, ein , um Herrn Müller zum Statabend abzu¬

holen . Ihm war es ein leichtes, die beiden zu beruhigen und

ihnen flarzumachen , daß das Gesez den Erblasser ermächtigt ,

seine legtwilligen Verfügungen jederzeit ganz oder teilweise
zu widerrufen . Außerdem " , so fuhr er unter Betrachtung des

Bogens fort, ift dieses Striptum überhaupt nicht als Testas

ment gültig . Ein solches Privattestament muß von A bis 3

eigenhändig niedergeschrieben sein: Sie haben jedoch Schreib:
maschine verwendet und damit das Dokument selbst entwertet ."

"

„ Ich will es Ihnen fagen " , tritt einer der diensthabenden

Beamten hinzu ,, , Sie sehen vor sich die Nach bildung eines

Kassenschalters der Eisenbahn , und augenblicklich

werden die Tiere darauf dressiert , jeden zu stellen , der sich nach

Feierabend oder sonstwie verdächtig diesem Schalter nähert .
Das haben Sie getan . Also Vorsicht , meine Herren !"

Wir befinden uns in Röntgental bei Berlin . Vor uns ein

rund fünfzig Morgen großer Dressurplatz für die Dienithunde

der Reichsbahn .
Wieviel Sunde entfallen auf alle deutschen Eisenbahn¬

direktionen ? " ist unsere Frage .

Nun , so an die 600 ! " lautet die Antwort . Wir zählen

immerhin 27 Direktionsbezirke im Reich . Berlin allein hat

mehr als fünfzig Hunde ."

Alle Achtung! Bei dieser Gelegenheit übrigens eine Frage :

, ,Sat die Eisenbahn schon immer Diensthunde besessen? "

" Nein , wir fingen erst in der zweiten Hälfte des Krieges da¬

mit an . Im Jahre 1917 tam der planmäßig eingesetzte Streifen¬
dienst auf . "

Die Dressur eines Reichsbahn -Wachthundes ist keine Kleinig¬

feit. Dazu ist das Tiermaterial auch nicht einheitlich genug.
Ein Teil der Hunde wird von der Bahn selbst gezüchtet , der

andere Teil muß zusäßlich durch Kauf erworben werden . Jede

Eisenbahndirektion hat sogenannte „Diensthundeführer " , die im

Laufe der Zeit alle nach Röntgental bei Berlin berufen wer

den. um in regelmäßigen Schulungskursen zu Spezialisten , so¬

Mitten auf dem Hof findet sich der bereits erwähntegeannten „Abricht warten " , ausgebildet zu werden.

Uebungs-Kassenschalter. Die Hunde lernen durch das Fenster

springen, auf Eindringlinge losgehen und was dergleichen
mehr ist .

Aber alles muß nach Kommando gehen . „ Thyras , faß an !"

Kaum fällt dieser Befehl , so springt der Wachthund auch

schon die ausgestopfte Puppe an , die am Schalter lehnt , und

bearbeitet sie mit den Zähnen. Die Kunst ist nun, den Sund

so zu erziehen, daß er beim geringsten Gegenbefehl feines

Herrn sofort zu einer etwa gewünschten anderen Taktik übere

springt . Ein wirklich gut dressierter Diensthund spürt auch

diejenigen Befehle, die nicht ausgesprochen, sondern sozusagen
nur scharf " gedacht " oder durch Bewegungen , die dem Laien

nicht auffallen . angedeutet werden.
Selbstverständlich läßt sich das nur erreichen , wenn der

HundSchläue befist, außerdem Musbauer, Sartnädigkeit, Spür¬
sinn . Lebendigkeit und Riechvermögen" , erklärt uns einer der

Dreffeure .

Wenn der Sund nicht blindligs gehorcht , ist er nicht zu

gebrauchen ."

, ,Wie lange dauert die Abrichtung so eines Wachthundes ?"

fragen wir weiter .
„ In der Regel zwei Monate " , lautet die Antwort . „ Das

Ganze wird von den sogenannten Abrichtwarten ' vorgenom

men , die auch für die Betreuung der Tiere verantwortlich sind ."

„ Und dann ? "

, ,Dann schulen wir sie noch eine Zeitlang mit ihren eigent¬

lichen Führern , die Tag und Nacht mit ihnen arbeiten sollen .

Diese Aufgabe ist nicht immer ganz leicht , denn Mensch und

Tier müssen sich erst aneinander gewöhnen ,

aber wenn dann die richtige Einstellung zueinander gefunden

ist, kann nichts mehr schief gehen ."

-

Stundenlang werden die Hunde auf dem Hof dressiert und

scharf herangenommen . Schließlich sollen sie ja nicht nur ein¬
same Kassenschalter bewachen und etwaigen Banditen , die Ab¬

fichten auf den Kassenbestand haben , an die Kehle fahren , son¬
manchmal

dern sie sollen auch mit auf Patrouille gehen

vierzig bis fünfzig Kilometer hintereinander, ach: bis neun
Stunden lang außerdem als Fährtenhunde bei Diebstahlse

ermittlungen arbeiten große Stationskassen bemachen und

blinde Passagiere in den Güterwagen auf den Abstellgleisen
aufspüren . Tramp" -spielen wie in Amerita, ist beim Dienst¬
hund-leberwachungssystem der deutschen Eisenbahnen aus
geschlossen .

, ,Was leisten die Hunde noch ? " ist unsere Frage .

, ,Nun , da ist noch die Aufflärung von Güter .

räubereien !" wird uns zur Antwort . „ Sie können sich

denken , daß wir nicht die Zeit dazu haben , erst die Polizei zu

arlarmieren und zu warten , bis die mit ihren Spürhunden ein¬

trifft . Sofort nach Bekanntwerden eines Güterdiebstahls segen

wir unseren eigenen Diensthund auf die frischen Fährten . Wir

haben schon große und schnelle Erfolge dadurch erzielt ." An¬

Oft müssen sie beim harmlosen Absperrdienst Hilfe leisten , undsonsten können aber die Dressurhunde auch sehr gemütlich sein.

dann sind sie die Biederfeit selber .

, ,Gibt es auch Hunde , die sich für eine solche Tätigkeit nie¬

mals eignen ?" fragen wir , als wir uns von den Leitern der

Diensthund -Schule verabschieden .

, , Gewiß " , antwortet uns der Beamte . , ,Sie fennen doch die

Rebensart : Kalt wie Hundeschnauze ' ? Nun , genau so müssen

Echwanz eintlemmen , nicht vor Angst zittern oder frieren ' ,unsere Diensthunde sein: Sie dürfen nicht vor Gruseln den

wie die Dresseure dazu sagen , feine Furcht vor Revolverknallen

zeigen , auch nicht zurüdweichen, wenn dicht neben ihnen ein

D-Zug donnernd über die Schienen rattert. Mit einem Say:
Kalt wie Hundeschnauze !' Das ist gerade für unsere Tiere die

richtige Parole - -
"
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. . .wie nikt man Perfil befferaus ?
haben als andere.

Es ist Tatsache, daß es Frauen gibt, die von ihrem persil viel mehrNußen

Perfil entwickelt bei diesen klugen Frauen ganz erstaunlicheEigenschaften, und zwar einfachda

durch, weil es richtig ausgenußt, d. h. genau nachVorschrift gebrauchtwird.- LassenSie Persil

nur richtig arbeiten - dannsollen Sie mal schen, was ſelbſtätiges Waschen eigentlich heißt!



Has

Beginn : 25. Januar

Fadtgespräch
Und mit Recht , denn

unsere W - S -V - An¬

gebote beweisen,

wie gewaltig die

Preise für alle zu¬

gelassenen
Waren

herabgesetzt
sind¬

und dabei nur gute

Qualitäten , wie man

sie bei uns zu fin .

den gewöhnt ist .

SchnellerKauf bie¬

tet Ihnen die großen

Vorteile
also bitte ,

kommenSie sofort .

der

WINTER

SCHLUSS

VERKAUF
bei

von Montag , den

25 . Januar bis

zum 6 . Februar

Wie immer , so halten wir auch in diesem Jahre unsere großen

Posten reeller Waren für unsere Kundschaft zu stark verbil¬

ligten Preisen bereit !

12 Tage lang die billigen Sparpreise

Einige Warengruppen aus

der Fülle der Angebote :

bedeutet :

12 Freudentage für alle Sparsamen

Herrenmäntel , Damenmäntel , Knaben - und Mädchen - Mäntel , Herren - Anzüge ,

Jünglings - und Knabenanzüge , Damen - und Mädchen - Kleider , Pullover , Strick¬

westen , Kleiderstoffe in jeder Art , Oberhemden , Sporthemden , Binder ,

Gamaschen , Handschuhe , Hüte , Mützen , Gummimäntel , Lodenjoppen , Stutzer ,

Strümpfe , Socken , Schals , Wolldecken , Schlafdecken , Tischdecken , Schürzen ,

Unterzeuge , Wäsche usw .

T . F . Damm
Norden

Ca . 2000 Paar Herren - , Damen¬

und Kinderschuhe und - Stiefel ,

darunter hochwertige Fabrikate wie . Mercedes ,

Chassalla , Liebelle und Elefantenmarke . Hierzu

sämtliche noch vorrätigen Hausschuhe ,

Ueberschuhe , Gummistiefel usw .

kommen zu ganz ungewöhnlich

billigen Preisen zum Verkauf

Mein Winter -Schluß -Verkauf
beginnt am 25 . Januar

T . M . Sassen , Hage

Mein

Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

ist die günstige Gelegenheit , sich ein¬
zudecken . Versäumen auch Sie nicht ,

sich mein Lager anzusehen .

Joh . Edenhuizen * Marienhafe

Zum Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis zum 6 . Februar

finden Sie in allen Abteilungen herabgesetzte Preise

Wie : Damen - Regenmäntel . Regenschirme , Pullover ,

Strümpfe und Mützen ; Herren Regenmäntel
Hemden , Unterzeuge und Schuhwaren .

W. Adelmann , Norden
Adolf Hitler Straße 17

Das Auto als Sorgenkind !

Die ersten Sorgen eines neugebackenen Auto¬

besitzers beginnen meist mit der Beschaffung einer

geeigneten Garage , denn man glaubt , nun eine

zeitraubende Besichtigung aller Unterstellräume

vornehmen zu müssen , die durch gute Freunde

empfohlen wurden .

Ist es da nicht viel sicherer u . bequemer , eine Klein¬

anzeige in der OTZ . auf die Suche zu schicken ?

Auf Kleinanzeigen in der OTZ . kann man sich

verlassen , sie

bringen schnell . )

was Du Dir wünschst !
GARAGEN

Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6. Februar

Große Posten moderner Mäntel und Kleider sowie alle

zum Verkauf zugelassenen Waren sind im Preise bedeutend

ermäßigt

BeachtenSiebitte H . G . Koch N
unsere Schaufen¬

ster - es lohnt -

# f

Winter¬
Schlup
Verkauf
die Zeit froher

Käufer , die

wissen , daß sie

Gutes billiger
kaufen .

Claas Oldewurtel Nacht .

NORDEN

GROSSE POSTEN

Damen - Mäntel

Damen - Kleider

Blusen , Pullover , Röcke

zu enorm billigen Preisen .

Ferner :

Herren - Anzüge
Herren Mäntel

Burschen - und Knaben .

Mäntel , - Anzüge

Kleiderstoffe , Mantelstoffe

Damenwäsche , Strümpfe
Socken

Vorhangstoffe , Gardinen

Tischdecken , Divandecken

Alles zu weit herabgesetzten Preisen

Dauer vom 25 . 1. bis 6. 2 .

Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6 . Februar

Mein Lager in sämtlichen Saison

Artikeln soll unbedingt geräumt werden
Daher sind die Preise bedeutend herabgesetzt

Nutzen Sie daher die günstige Einkaufsgelegenheit !

E . M . Janssen , Hage

B . H .

Bührmann
J. G. Rose Nacht .

NORDEN , Westerstr . 91

Bei Rheuma
Hexenschüss , Kreuz -,

Kopf , Zahn - Schmerz

mut Carmol . M
Preis :

135

Werbung schall Arbeit !

Im Winter¬
Schluß - Verkauf
vom 25 . Jan . bis 6. Febr .

kaufen Sie Manufaktur waren

aller Art zu niedrigen Preisen

bet Emil Hasbargen
Norden .

Bandeisen
in größeren und kleineren
Mengen liefert billigst

Ditfriefische Tageszeitung

Deutsche Christen

Hage
Deutsch - christliche Versammlung
(zu Beginn furze Feierstunde )
am Montag , 25 . Jan . , abends

18 Uhr , in Sage bei Martini .

Es spricht
Pastor Meyer - Aurich .

Geladene Gäste willkommen .

Probieren Sie den guten
oftfriesischen Frühflüds¬

Zuoinbauk
in der Frischhalte-Backung

Bäderei Dreyer, Norden

autospritzlackierung

Fr.Krieger
Ausbesserung einzelner Teile

NORDEN
GROSS NEUSTR TELF . 2509

Evangelisation
in der Baptistenkapelle

zu Jennelt

von Sonntag , d . 24. , bis Mitts

woch , d . 27 . Januar 1937 .

Prediger : A. Truberung - Bremen .

Anfang 7. 30 Uhr abends .

Jebermann ist herzl . eingeladen .

Sonntag

BALL
Gerdes , Pilsum



Sonnabend , den 23 . Januar 1937 . Ostfriesische Tageszeitung

Wo die Schiffsbauer werken / ber bieRorbleemerte
otz. Die Nordseewerte in Emden liegen etwas ab .

Jeits von den Verkehrswegen , und deshalb fieht auch der Ember
wenig mehr davon als die Einwohner des nördlichen Reider

landes , oder die des Krummhörn , die alle das hohe große

Hellinggerüst von weitem als Wahrzeichen des Werft - und
Hafenbetriebes in Emden aufragen sehen .

Wenn morgens um 7. 30 Uhr die gewaltige Werftpfeife
ertönt , wirft in halb Ostfriesland manche Hausfrau den Blid

auf die Küchenuhr und stellt fest , ob sie vor oder nachgeht ,

und die Kinder pünktlich zur Schule tommen . An der Bahn
fann man in den Morgenstunden überall flutende

Menschenmengen beobachten, die der Werft zustreben,
und bis zum Schrill der Pfeife gehen mehr als 800 Belege
schaftsmitglieder durch das Werfttor , stöpseln ihre Kontrolluhr ,

legen das „ Arbeitspädchen " an und bauen weiter an einem der

großen Neubauten auf der Helling. Wie aber nun die Auf¬
teilung der ganzen Arbeit , wie die Zusammenarbeit der eins
zelnen Gruppen , die Organisation des Betriebes , mie der

einzelne Mann an seiner bestimmten Arbeitsstelle laufend mit

Arbeit versorgt wird und als winziges Glied am Ganzen mit
allen zusammen an dem großen gemeinsamen Wert mitschafft ,

das läßt sich nicht von außen übersehen , läßt sich auch nicht
ahnen , wenn gelegentlich des Stapellaufs einmal die Mögliche
feit gegeben ist , das Werftgelände zu betreten und das Er
gebnis der monatelanger Zusammenarbeit zu bewundern .

Der Gang der Entwicklung ist bei dem Bau eines großen
Schiffes eigentlich nicht wesentlich anders wie bei einem

tleinen . Zunächst müssen auf Grund der gegebenen Ausmaße
und der vorhandenen Mittel Entwürfe und dann Bauzeich¬
nungen angelegt werden , die auch die Unterlage für die Ma¬

terialbestellung ergeben . Von den Hauptzeichnungen werden

dann die Teilzeichnungen im größeren und ganz großen Maß¬
stab angefertigt und dabei jedes Einzelteil konstruktiv genau

durchdacht .

Das Zeichenbüro bildet so eigentlich
das Hirn des Schiffbaus .

In der zweiten Entwicklungsstufe wird nun die papierne

Theorie in die natürliche Form und das natürliche Maß ums

gelegt . Das geschieht auf dem Schnürboden , den man auch als

die Seele des Schiffbaus bezeichnen tann . Wir betreten einen

weiten Bodenraum , auf dem hier und da verloren einige funge

Schiffbaulehrlinge leichte Holzmodelle zusammenzimmern , an¬

dere Schiffbauer an der Sobelbant seitlich feinere Bauteile
nachformen und darauf die Maße notieren . Drüben suchen sich

zwei Mann durch den großen Spantenriß , der in den Boden

eingetragt ist . Ein Late findet durch das Liniengewirr nicht

hindurch . Der Schnürbodenmeister steht vor einer der

zahlreichen Zeichnungen , die die Wände beleben . Vom Zeichen

saal ist das sogenannte Sentennet auf den Schnürboden ge

geben , und danach ist von Meisterhand der maßgebende Riz

in den glatten Fußboden gerigt worden , von dem nun die

einzelnen Schiffbauer die bestimmten Einzelteile wieder ent¬

nehmen und danach leichte Holzmodelle formen , die mit den dazu

eingetragenen Maßen in den Schmiede- und sonstigen Wert
stätten als maßgebende Unterlage dienen .

Es handelt sich dabei nicht nur um die Spantenformen ,

sondern

jede einzelne Platte mit jedem einzelnen Nietloch muß

festgelegt werden .

Ein Geng

Dazu kommen die zahlreichen Platten , die nachher dem Ganzen
den entscheidenden Zusammenhalt geben: die Kimmstutzbleche ,

die am Uebergang der Seitenwand des Schiffes in den Boden

die Verbindung von Seitenspant und Bodenwrange bilden .

Ein Dampfer hat immer einen doppelten Schiffsboden , der so

ausgebildet wird , daß im Schiffsboden wasserdichte Fächer für

die Aufnahme von Ballast usw. angelegt werden können .

Die Bodenwrangen werden zur Abteilung des Bodenraums

in einzelne Fächer zu Querwänden ausgebildet . Born erhält

ein Dampfer immer eine besondere Eisenverstärkung . Die

Platten werden hier wesentlich dicker gewählt ( sie betragen

hier etwa vierzehn Millimeter) und durch sogenannte Stringer
auf den Spanten als Querverbindung wesentlich verstärkt.

Entsprechend den Platten müssen auch die Nieten stärker,
Ein Schiffbau¬

die Nietlöcher also größer gemacht werden .

lehrling arbeitet anfänglich etwa ein viertel bis ein halbes

Jahr auf dem Schnürboden , um erst einmal die ganze Schwie

rigkeit der Linienführung jedes einzelnen Teiles tennenzu
lernen .

Ein Schiff biegt ich nach allen Seiten zugleich ,

und das segt bei jedem Stüd der Krümmung auch eine so

genannte Schmiege voraus .
Wir gehen in die nächste Salle , die Schmiede , wo die

großen und die fleinen Teile des Schiffstörpers ihre Form

erhalten . Auf der mehr als 25 langen und breiten Richtplatte
werden schwere Wulsteisen zu Spanten gebogen. Ueber dem

Schmiedeofen ragt der weithin sichtbare Schornstein in die
Luft . Das glühende Eisen wird von einigen berußten Arbeits .

männern in die Zange genommen , dann hat der Vorhammer

das Wort , während man mit einigen Spantenklammern das
Nach der Holz¬

glühende Erz auf der Richtplatte festhält.
schablone hat man eine einfache Eisenschablone geformt und

schlägt nun den Spant an diese Form heran . Daneben steht

bie Schmiede , auf der die auf dem Schnürboden eingetragene

Biegung in der dritten Richtung erfolgt . Nur das Eisen wird

mit Rohle glühend gemacht , alle andere Kraft liefert das

An zahlreichen offenen Schmiede
Kraftwert in Wiesmoor .
feuern hantieren die Handwerter , und wenn der Borhammer

nicht ausreicht , tragen fie das glühende Eisen unter den Breß¬

Iufthammer , der mit dem schwersten Stüd fertig wird .

Eine hydraulische Presse steht gleichfalls zur Verfügung .

In den weiten Schiffbauhallen werden die Nietlöcher ges

bohrt oder mit dem Locher angebracht. Mit der großen Tafels

schere werden die mehr als zehn Millimeter starten Eisenbleche

abgeschnitten und dann mit dem Blechkantenhobel für die Ver =

nietung und zum Schweißen vorbereitet .

Die Menschen verschwinden fast vor den riesigen schweren
Stüden ,

die in der Schmiede und in den Schiffbauhallen bearbeitet

werden , aber die gemeinsame Kraft und die geschickte Anord¬

nung und das Einsehen der zahlreichen technischen Hilfen
meistert jede Aufgabe , und wenn ein Stück wie der mächtige

Schiffst even auch mehr als eine volle Stunde gebraucht,
um , ,warm " zu werden .

Am Neubau auf der Selling

Rein Facharbeiter darf feiern !

Folge 19

st Die Handwerkskammern und Innungen sind durch den

Reichsstand des Deutschen Handwerks ersucht worden , ihre

Frage tommenden Handwerker darauf hinzuweisen , daß ihnenBezirke auf unrentable Einmannsbetriebe zu fichten und die in.

im Interesse des Vaterlandes und auch im eigenen Interesse

die Möglichkeit geboten wird , als Facharbeiter zu arbeiten . Es

gibt innerhalb des Handwerks noch zahlreiche solcher Ein¬

mannsbetriebe , die wegen Uebersehung oder anderer örtlicher

Bedingungen den Lebensunterhalt für sich und ihre Familie

nicht verdienen , teine Werkstatt haben oder ihren Betrieb als

nehmen müssen . Bei der vorliegenden Arbeitsfülle für dieruhend melden , und die Wohlfahrtsunterstügung in Anspruch

bedeutungsvollen Ziele des Vierjahresplanes ist, wie der

Reichsstand des Deutschen Handwerks bemerkt, ein „Feiern
solcher Handwerker nicht angebracht . Es wird besonders darauf

hingewiesen , daß alle augenblicklich in der Handwerksrolle cin

getragenen Handwerker , die sich als Facharbeiter zur Durch

führung des Vierjahresplanes zur Verfügung stellen , später

aufgrund einer bei der Abmeldung des Betriebes seitens der

zuständigen Handwertstammern auszustellenden Bescheinigung

jederzeit im Reichsgebiet wieder in die Handwerksrolle ein

getragen werden müssen . Es werden ihnen also alle Rechte

gewährt , die sie zur Zeit der Abmeldung innehatten.

müssen dann aufeinander passen , sonst war alle Arbeit ver

gebens , und die Verantwortung dafür trägt der Mann vom

Schnürboden. Die Löcher werden gepfriemt , damit die Niete

gleich hindurchgeht . Dann seht die Riettolonne ein , und

der Stemmer sorgt für die legte Abdichtung der Platten , damit

tein Tropfen Wasser mehr eindringen tann . Riesige Gerüste

am Schiffsleib nehmen die einzelnen Arbeitstrupps auf .
Wir fommen weiter durch die

Zimmerei mit ben Blod - und Bandsägen ,

die die mächtigen Holzstämme in Bretter zerlegen , tommen in

die Tischlerei , wo man neidisch werden könnte beim Anblid so

vieler erstklassiger Möbel . Reihenweise stehen da die Tischler

an den Hobelbänken , sind auf dem Leimboden beschäftigt oder

Schiffsmöbel müssen immer ersttlasfig seix ,polieren eben ein Stück auf Hochglanz für die Kapitänstajüte .

und auch die Mannschaftsräume auf den Neubauten werden

erstklassig ausgestattet .

In der Kupferschmiede verarbeitet man Kupfer ,

Blei , Stahl und biegt das fast endlose Gewirr von Leitungen
für das Schiff nach Zeichnung und Form und baut fie dann ein .

In der Maschinenbauhalle gibt das letzte Zehntel

millimeter den Ausschlag über die Güte der Arbeit . Hier

werden Flanschen und Ventile abgedreht , Muffen und Stugen
geformt , und weit abseits vom flutenden Straßenleben vertieft

sich hier der Facharbeiter in sein Werkstüd.

Eine große Zahl hochwertiger Qualitätsarbeiter

ist für einen Werftbetrieb in den verschiebensten Abtellungen

erforderlich . Der gemeinsame Wille zur Leistung , zur Quali

werden an dem Spantengerüst die Platten angeheftet und vor

läufig festgeschraubt. Die Löcher in den einzelnen Plattentätsarbeit ist ausschlaggebend für den Enderfolg der Arbeit .
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Mann ist Mann - Schnaps ist Schnaps - und Gold Dollar ist Gold Dollar !

GutOut oder gar nicht das ist die Parole des

Mannes . Und wenn er genießt , dann will er

herzhaft genießen , dann gibt er sich nicht mit

fadem Zeug zufrieden . Schon gar nicht beim

Rauchen .

Die Zigarette ist ja nicht zum Zeitvertreib für

Säuglinge erfunden , sondern als herzhafte Auf¬

munterung für fertige Männer . Darum lieben

fie auch die herzhafte Würze der Gold Dollar ,

wie sie ihren Schwarzwälder Kirsch , ihren weft :

fälischen Steinhäger oder ihren Hamburger

Köhm lieben .

Sie wiffen genau , daß jede Kraft fich erft

am Widerstand erweist . Wer mit Verstand

herzhaft raucht und trinkt , fordert gleich¬

zeitig den Abwehr - Organismus seines Körpers

heraus . Nicht umsonst sind es die gewaltigsten

Männer , die am gewaltigften herzhaft genießen .

Gold
Bollar

Bigaretten12
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ET

Gold Dollar
WELTMARKT QUALITAT

» richtig für richtige Männere-



Nicht mehr Fett als vor dem Kriege gebrauchen !
Der Sinn der Fettbezugs -Regelung

otz . In letzter Zeit hört man oft von seiten der Verbraucher¬

schaft , daß es doch unnötig gewesen sei, ab 1. Januar 1937 beim
Buttereinzelhandel und Fleischerhandwerk Kundenlisten
für Fett einzuführen und darüber hinaus die Verbilligungs¬
aktion für Margarine zu erweitern . Fett aller Art sei doch
nach wie vor in allen Geschäften in dem gewünschten Umfang
zu haben .

er =

Diese Feststellung ist zwar richtig , sie geht aber nur von
dem augenblicklichen Zustand aus . Tatsache ist , daß die Fett¬
versorgung zur Zeit aus mehreren Gründen wesentlich
leichtert wird . Die Buttererzeugung ist dank der Erzeugungs¬
schlacht weiter gestiegen und liegt heute erheblich höher als zur

gleichen Zeit des Vorjahres . Hinzu kommt , daß wir in diesem
Jahre viel mehr Schweine und damit mehr Speck und Schmalz
zur Verfügung haben als im vergangenen Jahre . Schließlich
ist im Januar erfahrungsgemäß die Kaufkraft der Verbraucher

durch das Weihnachtsfest geschwächt und infolgedessen der Fett¬
bedarf geringer als im Dezember .

Es darf jedoch nicht übersehen werden , daß diese günstige
Lage sich nur dann voll aufrecht erhalten läßt , wenn das deut¬

sche Volt in wachsendem Maße zu einer Ernährungsweise über¬
geht , die Fett spart . Die Möglichkeiten hierzu dürfen in keiner
Weise unterschätzt werden . In Süddeutschland ist der Fettver
brauch teilweise nur halb so groß wie in Norddeutschland . Ins
besondere wird es möglich sein , den Fettverbrauch durch
Uebergang zum warmen Abendbrot und auch

zum warmen Mittagessen (Ausbau der Kantinen in

den Betrieben ) an Stelle des Verzehrs von Butter - und Fett¬
broten einzuschränken und dadurch Fett zu sparen .

Achtung , Hitlerjugendlager für die Landjugend !

otz . Erntearbeit fesselte jede Kraft auf dem Lande ,

so daß die Landjugend nicht an den Zeltlagern im ver¬

gangenen Sommer teilnehmen konnte . Für die Land¬
jungen sollen daher zwölftägige Winterlager ein¬
gerichtet werden . Die Winterlager werden im Sinne
der Erziehungsidee der Hitler - Jugend ausgerichtet sein .

Die besten Jugendherbergen des Gebietes Nordsee in der

Nähe der größeren Städte sind für die Lager ausgesucht
worden , so daß die Möglichkeit besteht , Theater - und

Filmbesuche und Besichtigungen von Fabriken , Anlagen
und Museen durchzuführen . Auf diese Weise soll der

Junge vom Lande die Welt des Städters fennenlernen

und das Verständnis zwischen Land und Stadt vertieft

werden . Die Pflege der verschiedensten Sportarten wird
durch die Nähe der Städte sichergestellt . Weltanschauliche

und berufliche Schulung und die Leibesübungen stehen
im Vordergrund der Lagererziehung gemäß dem Erzie¬
hungsziel der Hitler -Jugend : Formung zum politischen
Menschen .

Sing - und Musikstunden sind ebenfalls in den Lager¬
plan eingestreut .

Das Winterlager für die Landjungen des Bannes
191 findet erstmalig in diesem Jahre vom 25 . Februar . bis

zum 7. März 1937 in Wilhelmshaven statt .

Landjungen , meldet euch für das Winterlager .

Die weitgehende Einführung der durchgehenden Arbeitszeit

nach dem Krieg ist eine der Hauptursachen für die Steigerung
Im Jahre 1913des Fettverbrauchs in der Nachkriegszeit .

wurden je Kopf der Bevölkerung 18,4 Kilogramm Fett , 1935

dagegen 22,9 Kilogramm verzehrt . Die Steigerung entfällt fast
ausschließlich auf Margarine und Kunstspeisefett, deren Ver =
brauch im Jahre 1934 um vier Kilogramm je Kopf höher war

als im Jahre 1913. Gerade die Margarine ist aber in unserer

jezigen Devisenlage sehr schwer zu beschaffen , denn sie wird fast

ausschließlich aus ausländischen Rohstoffen , die sogar meist mit

Bardevisen bezahlt werden müssen , hergestellt .

Da wir andererseits vordringlich Devisen zur Beschaffung

von Rohstoffen für den nationalen Aufbau benötigen , ist es

vom deutschen Volk nicht zuviel verlangt , wenn es aufgefordert

wird , seinen Fettverbrauch wieder auf den niedrigen
Vortriegsstand zu bringen . Wenn jeder seinen Fettver¬

brauch freiwillig um etwa 25 v . H. einschränkt , ist die Versor¬

gung gesichert und können Störungen nicht eintreten .

Im übrigen bietet die durchgeführte Fettbezugsregelung die

Gewähr , daß auch dann eine gerechte Fettverteilung erfolgt ,

wenn einmal die Versorgung weniger reichlich im Verhältnis

zur Nachfrage ist als jegt . Insbesondere war die neue Rege¬

lung notwendig , um zu verhindern , daß in knapperen Zeiten
die sozial bessergestellten Schichten beliebig viel Fettmengen
taufen können und die minderbemittelte , meist schwer¬

arbeitende Bevölkerung dadurch nicht mehr in der Lage ist ,

ihren notwendigen Bedarf zu decken .

Ausbau des Heimatschußes

Vereinbarung zwischen dem Gemeindetag und dem

" Bund Heimatschuh "

otz . Der Vorsitzende des Deutschen Gemeindetages und der

Vorsitzende des Deutschen Bundes Heimatschuß haben in diesen
Tagen eine Vereinbarung abgeschlossen , die für die künftige
Gestaltung der Heimatpflege von großer Bedeutung ist und auf
einen Ausbau des Heimatschutzes abzielt .

In der Einleitung des Abkommens wird festgestellt , daß
Heimatpflege und Heimatschuh im nationalsoziali¬
stischen Staat wesentliche Bestandteile an der landschaftlichen

und stammesgebundenen Kulturpflege sind . Im einzelnen wird

vorgesehen , daß die Provinzialverbände die land¬

schaftlichen Verbände des Deutschen Bundes Heimatschutz be =

treuen und sich dieser Gliederungen bei der Durchführung ihrer
Voltstumspflegearbeit bedienen . Die landschaftlichen Ver¬

bände führen ihre Arbeit in engster Fühlungnahme mit den

Provinzialverbänden durch , insbesondere bei der Bestellung
von Leitung und Geschäftsführung . In gleicher Weise arbeiten

die Untergliederungen und Vereinigungen der landschaftlichen
Verbände in engster Fühlung mit den Selbstverwaltungen der
Gemeinden und Gemeindeverbände . Der Deutsche Gemeinde¬

tag und die Provinzialverbände selbst werden ferner in engster
Fühlung mit all den Stellen und Vereinigungen bleiben , die
sich der Velkstums - und Heimatpflege widmen .

Im Zusammenhang hiermit wird darauf hingewiesen , daß
schon vor längerer Zeit eine ähnliche Vereinbarung zwischen
der Amtsleitung der NS . - Kulturgemeinde und der Leitung des

Deutschen Bundes Heimatschuh über eine gemeinsame Zu¬

sammenarbeit an gemeinsamen Aufgaben geschlossen worden ist .

Das neue Abkommen mit dem Deutschen Gemeindetag wird

zu einer Verbreiterung der Basis des Wirkens der Heimat¬

schuggliederungen führen und den weiteren Ausbau der Volks¬

Feder trägt die Plakette der Heimat !Blakette der Heimat ! tumspflege wesentlich erleichtern .

Straßensammlung der Beamten

am Sonnabend und Sonntag

Große Straffammer Aurich

Rückfälliger Dieb

Die

Die Große Straffammer begab sich am 19 . Januar
nach Wilhelmshaven und verhandelte dort in zwei

Strafsachen . Zunächst wurde auf dem Amtsgericht verhandelt
gegen einen Einwohner aus Rüsttingen , zur Zeit in Ha¬
meln in Strafhaft . Er ist wegen gefährlicher Körperverlegung
und wegen schweren Diebstahls im Rückfalle angeklagt .

Anklage legte ihm zur Last , in der Zeit vom 9. November 1935
bis April 1936 in fünf Fällen sich des Diebstahls schuldig ge¬
macht zu haben , und zwar als rückfälliger Dieb . Der Ange¬

flagte hat ferner bei einem Diebstahlsversuch die im Bett lie¬

gende und sich aufrichtende zweijährige Tochter mit einer mit¬
gebrachten Latte geworfen , und hierdurch das Kind schwer kör¬
perlich mißhandelt .

Der Angeklagte ist in allen Fällen geständig . Er verbüßt

zur Zeit eine längere Zuchthausstrafe . Durch Urteil des Schöf =
fengerichts Wilhelmshaven vom 23. Dezember 1936 ist der An¬
geklagte wegen dreier Einbruchsdiebstähle , zweier einfacher
Diebstähle , sämtlich im wiederholtem Rückfalle , und wegen

einer gefährlichen Körperverlegung zu einer Gesamtstrafe von

3 Jahren 6 Monaten Gefängnis und in die Kosten der Ver¬
fahrens verurteilt .

Auf die vom Angeklagten eingelegte Berufung erging fol¬
gendes Urteil :

Die Berufung des Angeklagten wird mit der Maßgabe ver¬

worfen , daß er unter Einbeziehung einer anderen Sache gegen
ihn erkannten Zuchthausstrafe von 2 Jahren 1 Monat zu einer

Gesamtzuchthausstrafe von 2 Jahren 7 Monaten verurteilt

wird . Bei Anrechnung der Untersuchungshaft behält es sein
Bewenden .

Freigesprochen

Sodann wurde verhandelt gegen einen Einwohner aus

Wilhelmshaven wegen fahrlässiger Körperverleg . ing .

Der Tatbestand ist folgender : Ein früherer , in erster Instanz

freigesprochener Mitangeklagter fuhr in Wilhelmshaven am
19. Juli 1936 mit seinem Personenkraftwagen die Bismarckstraße
in östlicher Richtung hinunter . Kurz vor der Einmündung der
Bülowstraße versuchte er einen vor ihm fahrenden Kraftwagen
noch zu überholen , wobei er völlig auf die linke Straßenseite

geriet , während im gleichen Augenblick der heutige Angeklagte
mit einem Personenkraftwagen aus der Bülowstraße in die

Bismarckstraße einbog , ohne sich vorher zu vergewissern , ob

ihm ein anderer Kraftwagen auf der Bismarckstraße entgegen¬

tommen würde und ohne das Vorfahrtsrecht des von rechts
kommenden Autos zu beachten . Hierdurch kam es zu einem

Zusammenstoß .

In erster Instanz vor dem Schöffengericht Wilhelmshaven
wurde der Angeklagte wegen fahrlässiger Körperverlegung und

Uebertretung der Reichsstraßenverkehrsordnung zu einer Geld¬

strafe von 200 RM . , hilfsweise 20 Tagen Gefängnis verurteilt .

Auf die vom Angeklagten eingelegte Berufung wurde er

unter Aufhebung des erstinstanzlichen Urteils auf Kosten der
Staatsfase freigesprochen .

es

Herbert Mortus

Mein Herz brennt heiß um Deine fahle Sand
und Deine Stille stört mir jede Stunde ,

und Deine Augen , die ich nie gekannt ,

sind stets vor mir . Ich bin von Dir gebannt ,

Du Ewiger . Du sprichst mit stummem Munde .

O bleib mit mir , Geläuterter , im Bunde

und quäle mich , daß ich nichts andres weiß ,

als Deine Größe bis zum tiefsten Grunde

in Wort und Kampf und mit der Todeswunde .

Und was ich tue , sei auf Dein Geheiß .

( Baldur von Schirach ) auf „ Die Fahne der Verfolgten "
*

otz . Am 24 . Januar jährt der Todestag des

Hitlerjungen Herbert Norkus zum vierten Male . Ein

Aufschrei ging durch ganz Deutschland beim Bekannt¬
werden der unmenschlichen kommunistischen Mordtat von

Berlin -Moabit , die den jungen Herbert Norkus mitten

im Dienst für eine große heilige Sache aus den Reihen

seiner Kameraden riß . Noch nicht 16 Jahre alt stand er

schon in vorderster Linie des Kampfes Schulter an Schul¬

ter mit den H3 . - Kameraden aus dem roten Berlin als

furchtloser und von seiner Pflicht erfüllter Kämpfer der

Bewegung . Die Hitler -Jugend verlor in ihm einen ihrer

Besten . Freiwillig , aus dem Gefühl innerlicher Verpflich¬

tung heraus tam er zur Bewegung und setzte bedenkenlos

sein Leben für die große Idee des Führers ein als einer

der ewig Freiwilligen der Nation , die da nicht nach Lohn

und Profit fragen , sondern schweigend ihre Pflicht tun ,

auch wenn sie wissen , daß sie zu der Rotte der Verlorenen

gehören .

Herbert Norfus ist in die unsterbliche Gefolgschaft der

Hitler -Jugend eingegangen . Sein Name ruft , so oft er

genannt wird , die Erinnerung an die 21 Blutzeugen der

jüngsten Kämpferschaft Adolf Hitlers wach . Sein Leben

und Sterben versinnbildlicht das Wesen der Hitlerjugend :

Treudienst bis in den Tod .

Fast noch war er ein Kind und doch schon Soldat

seines Führers , erfüllt von dessen Geist und Willen .

Herbert Norkus fiel . Doch an seine Stelle sprangen
tausend andere , ergriffen die Fahne und führten sie zum

Siege . Herbert Norfus aber marschierte in ihrem

Geist mit . So können wir Nationalsozialisten mit Hans
Schemm stolz sagen : An unseren Gräbern steht das

Leben . Herbert Norfus ist nicht gestorben , er lebt in der

deutschen Jugend weiter als unsterbliches Vorbild . Ein

schöneres Denkmal konnte ihm nicht gesetzt werden .

Die junge Garde des Führers schwört heute am 24 .

Januar erneut im Geiste auf das Bahrtuch dieses Helden :

Wir wollen ebenso gläubig und stark und opfer¬

bereit sein wie du , Herbert Norkus , im Herzen

die ewige Wahrheit tragend : Stirb und werde !

Neue Kleinmünzen werden geprägt

otz . Das Reichsfinanzministerium läßt gegenwärtig
neue Kleinmünzen zu eins , zwei , fünf und zehn Pfennig

prägen . Die neuen Geldstücke werden im Gewicht , Durch¬
messer und Stärke den bis jetzt im Umlauf befindlichen

Münzen genau entsprechen , so daß sie für alle Automaten
verwendet werden können .

Neue Form für einen kleinen Geschirrschrank
Nicht Launenhaftigkeit und

modischer Wankelmut haben

diese neue Form eines kleinen
Geschirrschrankes entstehen las =
sen , sondern die Einsicht , daß

an der heutigen niedrigen
Büfettform noch manches zu

Das tiefeverbessern gibt .

Bücken bei der Benutzung eines
niedrigen Büfetts ist ein ent¬

veis , daß die endgültige Lösung
schiedener Nachteil und der Be¬

noch nicht gefunden ist .
Unsere beiden Abbildungen

zeigen einen Geschirrschrank , in
dem das Aufbewahrungsgut in
Augen - und Reichhöhe unterge¬
bracht ist . Seine Höhe hält un¬

gefähr die Mitte zwischen den

Büfetts , wie man sie vor etwa

dreißig Jahren benuzte , die
höher waren als ein Arm

reichen konnte , und denen von

heute , die so viel tiefer sind .

als ein Arm reicht .

Architekt Professor Nothelfer schlägt diese Lösung zur Unterbringung von Geschirr vor

Ausführung : Die Heimgestalter

Dabei kann dieser Schrank

ehrlich beurteilt wirklich nicht

nur zweckentsprechend und praf¬
tisch genannt werden ; er zeigt
eine glückliche Verbindung for¬
maler und praktischer Vorzüge .
Er ist aus deutschem Nußbaum¬
holz geschnitten , diesem über¬
aus sympathischen Baume vor

und nach seinem Tode , die
Türen und die drei in der Mitte

befindlichen Klappen sind aus Kirschbaumholz mit eingelegten

ganz hellen Ahornstreifen . Ahorn ist auch der Wertstoff für
die Innenwände , das den reinlichsten und wirkungsstärksten
Hintergrund für die Kannen , Krüge und Karaffen abgibt , das

zudem noch derb behandelt , also richtig abgescheuert werden
fann , wenn vielleicht von einer Safttanne oder einer Likör¬

flasche ein dicker süßer Tropfen herabgeflossen ist und das Holz

benegt hat . Wer etwas von Holz und seiner Verarbeitung ver¬

steht , wird es selbstverständlich finden , daß das Außenholz des

Schrankes nicht gefärbt gebeizt ist , da keine chemische

Beize auch nur annähernd jenen schönen lebendig warmen Ton

zu treffen wüßte , den ein naturfarbig belassenes Möbel im

Laufe der Zeit von selbst annimmt . Dieser natürlichen reiz¬
vollen Verfärbung sollte man nicht grob zuvorkommen .

Unser besprochener Schrank will nur ein kleiner Geschirr¬

schrank sein , er ist nicht als vollwertiges einziges Büfett zu

werten , sondern als Ergänzungsmöbel neben diesem , als solches

natürlich auch ganz unentbehrlich . Denn sei es , daß man aus

seinem Vorratsgut an Kannen , Gläsern , Tassen und Vasen
behutsam Kostbareres herausnehmen möchte , um es im Gedränge

eines größeren Schrankes nicht zu verletzen , sei es , daß in einem
Haushalt immer öfter der Wunsch auftaucht , ein Sammelpläz¬
chen zu besitzen für Trink und Rauchutensilien , so ist dieser

Der gleiche Schrank geschlossen ( Deike M )

( Deike M )

fleine liebevoll vom Entwerfer durchgearbeitete Schrank seines
Ilse Deite .Erfolges sicher .



Wallsaal Emden
Sonntag Tanz

Winter -Schlüß -Duskaйf |

Beginn : 26 . Januar

Ende : 6. Februar

Mutter war heute

den neuen luno
Dauerbrandherd

ansehen Mutter war

ganz begeistert . Der

Juno ist » Klasse <<.

JUNO

Diedr . Borchers
Manufaktur - u Modewaren / Boltentorstraße

Winter - Schluß - Verkauf

Beginn Montag , den 25 . Januar
bis 6 . Februar

EMDEN

A. G. Cramer , Neutorstr. 37

SA
LA D

ER

Winter¬

Schluß -Verkauf
vom 25 . Jan . bis 6. Febr .

Rest- und Einzelpaare
im Preise

bedeutend herabgesetzt

Paul Scheinert
vorm . C . Möllerfrerich , Emden

Neutorstraße 16/17 .

Man kann ihn

so regulieren ,
daß er gerade
noch glimmt .

Ob wir ihn wohl
kaufen bei

Jentsch & Zwickert
Annahmestelle von

Bedartsdeckungsscheinen
für Ehestandsdarlehen und

Kinderreiche

Krankheit kostet Geld
Für nur monatlich 6 . 60 RM .

versichern wir Sie ,
Ihre Frau und Ihr Kind

Deutsche "

Wie stets Im Wintus - flüß - Duskaйf

Ich bin gerüstet für jeden Ansturm und habe

meine Preise für jeden Geldbeutel gestaltet .

Vergleichen Sie meine Preise !

Einige Beispiele meiner Leistungsfähigkeit :

Anzüge . . . . . . 32 . - 28 . - 22 . - 14 . - 9 . 75

Mäntel . . . . . . 28 . - 24 . - 18 . - 16 . - 12 . 50

Oberhemde 3 . 50 2 . 78 1 . 98 1 . 48 0 . 98

Joppen . . . . . 9 . 50 8 . 50 7 . 50 6 . 50 5 . 50

D. - Mäntel 28 . - 22 . - 19 , - 16 . - 12 . 50

8 . 50 7 . 50
Kleider . . . 17 . 50 15 . - 12 . 50

sowie sämtliche zugelassenen Artikel in großer

Auswahl zu den bekannt niedrigen Preisen !

, , Laufefig "
Das bewährte Biehstreupulver
gegen Viehläuje bei allen Tieren :

Es sprach die Laus zu ihrem Kind ,

Mittelstandskrankenkasse aur schnell, verduite jetzt geschwind,

Volkswohl
Emden , Am Delft 37

Vertreter allerorts gesucht .

Denn , ,Lausefir " hat man gestreut ,

Es sterben alle Läuse heut " .

Niederl . i . Emden :

Foto - Drogerie Alfred Müller

Medizinal -Drogerie
Johann Bruns

Emder Seidenhaus
bringt zum Winters Schluß - Verkauf vom 25. 1. 37 - 6 . 2. 37

modische Kleider
in Wolle und Seide

zu besonders herabgesetzten Preisen

Wanda Ehlert , Wilhelmstraße Nr . 36

vom 26 Januar bis 6. Februar 1937

wieder große Vortelle

H. W. Janssen
Emden Neutorstr . 2/3 Tel . 2731-

Ubarflüffigab
кай !

im

Winter-Schluß-Verkauf
Vom 25 . Januar bis 6. Februar .

II III IV V
Damen - Mäntel Serie 1

ohne Pelz 12 . 50 17 . 50 23 . - 25 . - 29 . 50

II III IV
Damen - Mäntel Serie I

34 . ¬24 . - 29 , - 42 . ¬
mit Pelz

II III IV V
Damen - Kleider Serie I

Wolle und Seide 12 . 50 15 . - 19 . 50 24 . - 27 . ¬

Serie 1 II III
Morgenröcke

4 . 75 7 . 90 10 . 90

Elegante Blusen Serie I

MARKE

AMAND

Winter¬

Schluß -Verkauf
Beginn am Montag , dem 25 . Januar 1937

Die während der Inventur

zurückgesetzten Waren
werden zu senr niedrigen

Preisen verkauft .

Backhaus

gut

in Emden .

Schwarzer Bär + Emden
Täglich Tanz

LINDENHOF - EMDEN
Sonntag nachmittag

Tee - Tanz

abends

Gesellschaftstanz

II III

6 . 50 8 . 50 11 . 90

MODEHAUS

Eggnrich Schmidt
Emden , Wilhelmstraße 22 . Fernsprecher 3061 .

Bajalt u . Betonplatten Aluminium¬
sowie alle Zementwaren

liefert

E. Feldmann , Emden

Winter - Schluß - Verkauf

Inhaber :

vom 25 . Januar 1937 bis 6 . Februar 1937

C. ter Vehn Nachf .

August Dähn ,

Winter-Schluss -Verkauf
vom 25 . Januar bis zum 6 . Februar

EMDEN
Wilhelmstr . 46

Gebr. Barghoorn, Emden

Waren

und billig

Kindermützen von 0 . 50 RM an

Baskenmützen

Damenkappen

Damenhüte

"

"

1 . 35 "

2 . 50

3 . 50

"

" "

" " "

Plüschkragen 2 . 75" " "

Schals , Handschuhe , Strümpfe etc .

Preiswert und gut Srinda Wendlin / &inden
Wasserkessel . . von 1. 25 RM. an

Flötenkessel . . . , 0. 95 RM. an

112 Liter

Stiel -Kasserollen . , 0. 45 RM. an

Schmortopfe , 20 cm .

1. 50 1. 75 2 . 00 2. 65 RM .

Maschinentöpfe von 0. 45 RM. an

Schäumer , 12 cm . . . . 0. 40 RM,

Schöpflöffel, 10 cm . . . 0. 50 RM.

flache Schüssel , 32 cm 1. 00 RM.

. . . . 0 . 25 RM .Becher , 7 cm . . . .

Essenträger , 2 Ltr . . . . 1. 60 RM.

Milchlöffel , 6 cm . 0 . 15 RM

Teekannen , Ltr . . . . 2. 00 RM.

Johann Noosten
Emden , Große Faldernstraße 22

Sabe mich als

Damenschneidermeisterin
Emden , Cirksena -Straße 14 I ,

niedergelassen Schülerinnen
finden noch Aufnahme .

Frau Vogt .

Left die DT3 .

Zwischen beiden Sielen 26

Framo - Lieferwagen
fabrikneue DKW . - Wagen

sowic Wellblechgaragen
liefern prompt

Jakobs - Ihnen
Zentral - Garagen , Emden , Am Sandpfad

Im Winter -Schlüß -Verkauf
von Montag , 25. Januar bis Sonnabend , 6. Februar
biete ich sehr preiswert an :

Damen Pullover , Handschuhe

Herren - Oberhemden , Sporthemden

Kinder - Mäntel , Pullover usw .

H. Sanders , Einden
Kleine Faldernstraße 7

Beachten Sie bitte auch meine Ausstellung Kl . Faldernstr . 11



Der Verkauf beginnt ! Winter¬
Jetzt

können Sie
sparen .

Winter Schluss -Verkauf

vom 25 . I . bis 6. II .

Damenstrümpfe , plattiert
auch Mattseide künstl .
Herrensocken
viele gute Einzelpaare
Schlüpfer oder Hemdchen
weich wie Wolle

Damenstrümpte , etwas be¬
sonderes , feinmaschig
Herrensocken , schwere
Qualitäten , Einzelpaare

Unterkleider , Charmeuse
mit Motiv oder Spitze
Damenstrümpfe , Wolle
auch Wolle / Seide künstl .

Stulpenhandschuhe
Stoff

gute Qualitäten

0. 98

1. 18

1. 98

0. 58 0. 98

Lana Galmle
Olurif Bürgstraße 2

Winter -Schluß -Verkauf !
25 . Januar bis 6 . Februar

Zirka 500 Paar Damen - Schuhe
zum Aussuchen auf Einzeltischen

RM . 2 . 90 3 . 90 4 . 90 5 . 90

darunter große Posten Salamander - Schuhe

RM . 5 . 90 RM . 6 . 90 RM . 7 . 90

Lange Gummistiefel
Größe 36 - 42 , von 3. 25 an
Ueberziehstiefel

von 2 . 90 an

Ia Leder - Gamaschen .
( kleine Größen ) . . . . . 2 . 95
Herren
Tuch Gamaschen . . 0 . 75

H. Bockstiegel , Aurich
Verkauf nur gegen bar ! Keine Auswahlsendung !

Broekmerlanderhof .
Sonntag ab 4 Uhr: Unterhaltungsmusik

ab 6 Uhr : Gesellschaftstanz
Eintritt und Tanz frei !

O
nvrybseil

Die Kriegerkameradschaft Moordorf veranstaltet
am Sonntag , dem 24 . und 31 . Januar , ein

Dave

Goluß - Winter -Schlüß -Verkauf
Verkauf

vom 25 . Jan . bis 6 . Febr .

zu bedeuten ermäß . Preisen !

Kleiderstoffe
einfarbig und gemustert zum
Teil reine Wolle

Serie 1 2 3 4 5

Meter 0. 65 0. 95 1. 10 1. 50 1. 75

Wintermantelstoffe
für Damen und Mädchen

schwarz , marine , gemustert ,

Meter 8. 50 , 5 . 50 , 3. 80 , 2. 90

Berschied . Damen -Stridfleider ,

Stridblusen , Kostümröde
ferner Mädchen -Wintermäntel

zu herabgelegten Preisen

Ga. 100 Stück Mädchen -Kleider ,

Bullover , Westen , (Gr . 50 - 100 )

zum Teil reine Wolle

Serie 1 2 3 4 5

1. 50 1. 85 2. 50 3. - 4 .

Berschied . Posten Bettwäsche ,
Damenwäsche , Herren - Sport¬

und Oberhemden , Knaben¬

Sporthemden , Poloblusen ,

Unterzeuge aller Art , darunter
große Posten Damen - Winter¬

schlüpfer , Größen 42- 48
zu 0 . 75 0 . 95 1. 10

Große Posten Restestüde und

Reste Schürzenstoffe , Schürzen¬

fatin , Trachtenstoffe ,

Sporthemdenstoffe ,

Flanelle und

Im

dannet nur 12 Tage und beginnt am Montag , 25 . Jannar ,

morgens 9 Uhr

in allen Abteilungen meiner Verkaufbräume

Om Markt 32 und Wilhelmstraße 10

Auf die große Auswählt in Damen - und Kinderkleidung ,

Kleiderstoffen und sämtlichen Manufakturnaren , fononit
diese für den Verkauf zulässig sind , möchte ich besonders

aufmerksam machen .

Es ist Ihr Vorteil , wenn Sie die gebotene Gelegenheit
wahrnehmen und Ihren Bedarf an güter Ofüalitätbarn

jetzt decken .

Bevor Sie kaufen , wollen Sie meine Schaufenster -Olübloigen
beachten .

Winter - Schluß - Verkaut
vom 25 . 1 . bis 6 . 2 .

finden Sie noch eine
große Auswahl in

Damen -Hüte , - Kappen
und - Mützen

Die Preise sind ganz
bedeutend herabge
setzt . Auf

Pelzwaren , Herren¬
Hüte und Mützen

10 % Rabatt
Ein Posten Handarbeiten

ganz billig .

J. Aden - Terborg
Aurich , Burgstr . 10 .

borjährige Sommerkleiderstoffe Wo kaufe ich meine Brille

zu ganz niedrigen Preisen .

Veter de Loewe
Manufakturwaren

Speßerfehn

öffentliches Breisschießen von Emden ' s
zugunsten des WHW .

Beginn morgens 9 Uhr . Der Stand ist geheizt. Möbelspedition
Um rege Beteiligung bittet der Kameradschaftsführer .

Am 14 . Februar

Werbeturnen , Ball
bei Gastwirt Br . Bohlen , Voßbarg

Aurich Telef . 272

NSG . , ,Kraft durch Freude " Umzüge per Bahnmöbelwagen
Kreis Aurich Ortsgruppe Middels

veranstaltet in Verbindung mit dem Arbeitsdant

am Gonntag , dem 24 . ds . Mts .

bei Gastwirt Gossel , Ogenbargen einen

Dorfgemeinschaftsabend
Theater Berlosung Schießstand - Tanz

Anfang 7 Uhr .

Städtische Mittelschule

für Mädchen und Knaben , Aurich .
Anmeldung von Mädchen und Knaben für die Aufnahme

zu Ostern 1937 von Montag ( 25. 1. ) bis Mittwoch ( 27. 1. ) von

12 - 13 Uhr im Rektorzimmer der Schule . Dazu sind erforderlich :
der Geburtsschein , der Impfschein , das letzte Zeugnis der bislang
besuchten Schule .

Im

Der Rektor .

Winter-Schluß-Verkauf

bei

besonders günstige Preise

H . MOLTER

Spezial - Möbeltransporte von

bei Th . Habben
Optik und Uhren

Aurich , Wilhelmstraße 34

Nähmaschinen
alle Ausführungen ,
Don 55 . - RM . an ;

auch auf Teilzahlung
und Beihilfescheine !

Fahrradhaus
Wilhelm Block - Aurich

Teerölimprägnierte

G. Of. Koch - Aurich

Die billige

Kaufgelegenheit

ist da !

Montag , den 25 . Januar , beginnt unser

Winter -Schluß-Verkauf
mit zahlreichen , überaus

preiswerten Angeboten in

Damen - Mänteln , - Kleidern

Herren - Ulstern , - Anzügen

Viele Gelegenheitsposten auf Tischen ausgelegt !

Gebr . Dreesen
Aurich / Hafenstraße 4

Wollen Sie
billige und schöne Gardinen kaufen , dann besuchen
Sie während des Winter - Schluß - Verkaufs (25 . 1. - 6. 2. )

Alfred Henning , Aurich
Norderstraße 23 .

Leitungsmaßten Deffentliches Breisschießen
in allen Längen stets der KriegerkameradschaftHoltrop
vorrätig

und nachRicht.Berlin, Hamburg, Agnus CaffensHannover , Köln mit modernen

Automöbelwagen

Winter

Großefehn

Chlubwieder
Schla
Verkau

bei

AURICH , Wilhelmstraße 18 . Beginn Montag
den 25 , Januar .

Beginn :

Montag

ganz

groß

vom 23 . bis 31 . 3anuar

Gastwirtschaft Bauer in Soltrup

zugunsten des Winterhilfswerks . - Breisverteilung 10 Uhr .

Damen - Wintermäntel 29 . - 25 . - 18 . ¬

mit Pelz besetzt . . . 35 . - 30 . ¬

Kleider in Cloque und Mattkrepp
18 . - 15 . - 12 . - 9 . - 6 . ¬

Bunte Kleiderstoffe
in Wollmusselin m 1 . 25 - . 95

Vistra m - . 95 , Trachtenstoffe m - . 75

Bunte Mattkrepps m 1. 75 1 . 45

Einf . Mattkrepp und Cloque
m 3 . - 2 . 25 1 . 75

Es gibt außerdem RESTE über Reste und in

allen Abteilungen viele Artikel , die

daher sehr billig sind .

Gerhard Silomon Aurich

' raus müssen ,

Gute

Herrenanzüge
für 39. -35. ¬

Winter-
MäntelPosten
Hosen

. . . . .
für

39. -
32. ¬für

4. 50



Sportdienst der „ DT3 . "
Folge 19

Sonnabend , den 23 . Januar

Zahlreiche Fußballfämpfe in allen Klassen

Gauliga

Werder Bremen - Borussia - Harburg

Rasensport -Harburg Arminia -Hannover ,

Algermissen Eintracht Braunschweig,

Hannover 96 BfB . Beine .

Wird Germania -Leer fiegen ? / Stern Emden muß eine Scharte auswegen

In Niedersachsens Gauliga gibt es also wieder vier Treffen .

Werder empfängt in der Bremer Kampfbahn teinen Gerin¬

geren als Borussia - Sarburg . Hier sollte es einen sehr

harten Kampf geben , denn die einzige Niederlage , die Werder

bisher in den Punttspielen erlitten hat , mußte sie in Har¬

burg hinnehmen , ein Grund mehr , durch einen eindeutigen

Sieg diefe Niederlage zu revidieren .

Arminia Hannover muß sich Rasensport - Sar¬

burg stellen . Zweifellos dürfte es ein schweres Ringen geben ,

denn Harburg ist schon immer ein sehr heißes Pflaster gewesen ;

trotzdem glauben wir , daß die Hannoveraner zu einem Siege

fommen werden .

In Algermissen ist Eintracht Braunschweig

als Gast. Die Braunschweiger werden schon mit sehr guten
Leistungen aufwarten müssen , wenn sie in Algermissen bestehen

wollen . Ein knapper Sieg der Plazbefizer wäre daher keine

Ueberraschung .

Auf der Radrennbahn in Sannover dürfte der VfB .

Peine einen sehr schweren Stand haben . Die Punkte dürften

den Hannoveranern zufallen .

Bezirksklasse
In der Bezirksklasse Bremen -Nord find alle zwölf Mann¬

Der Spizenreiter
schaften an den Punttkämpfen beteiligt .

ASB . Blumenthal tritt zu Hause gegen den Bremer

SV . an . Die Bremer scheinen augenblicklich eine Schwäche¬

periode durchzumachen . Alle drei Sonntage des neuen Jahres

endeten mit Niederlagen für den einst zur Gauliga gehörenden

BSV . Auch in Blumenthal sollte es nicht anders sein . Der

Serbstmeister sollte durch einen flaren Sieg seine Position

weiter festigen können .

Der Exgauligist Komet Bremen empfängt die jetzt

wieder mächtig nach vorn strebenden Spiel und Sportler

aus Delmenhorst . Leicht werden die Linoleumstädter

ihrem Gastgeber es bestimmt nicht machen , zu den Punkten zu

tommen .

Ostfrieslands einziger Vertreter der Bezirksklasse , Get¬

mania Beer , hat zu Hause gegen den vorjährigen Bezirks¬
meister VfB . Oldenburg anzutreten .

In Oldenburg steigt der Ottstivalen fampf

zwischen dem BfL . und Sportfreunde . Hier müßten eigentlich

die VfL. er einen Inappen Sieg über die Soldaren erzielen
tönnen .

=Sparta Bremerhaven empfängt auf eigenem Plaz

die Sportfreunde aus Bremen , ein Treffen , das die

Plazbefizer knapp für sich entscheiden dürften .

Die
Der Tabellenzweite Woltmershausen tritt gegen

etwas besserenbesserenBlauweiß Gröpelingen an .

Siegesaussichten muß man unbedingt Woltmershausen ein¬

räumen .

1. Kreisklasse

Auch die Kreisklasse hat für den kommenden Sonntag

wieder ein sehr gut beseztes Programm aufzuweisen. Sämt

liche Mannschaften der Spikengruppe sind an den Kämpfen

beteiligt , so daß , wenn keine Ueberraschungen eintreten , auch

an diesem Sonntag die Lage nach dem diesjährigen Meister

vorläufig weiter offen bleibt . Der Herbstmeister Frisia

Wilhelmshaven tritt gegen die tampfträftige Mannschaft

von Bittoria - Oldenburg an . Die Oldenburger lie¬

ferten auch am legten Sonntag ein annehmbares Spiel gegen

den VfL . Rüstringen , tamen nur unglüdlich zu einer Nieder¬

lage . Sie werden den Wilhelmshavenern auch sicher harten

Widerstand entgegensehen, doch ist mit einem Sieg der Play¬

besizer zu rechnen .

Stern Emden hat gegen den VfL . Rüstringen an¬

zutreten. Am legten Sonntag vermochten die Rüstringer nicht

die von ihr allgemein erwartete große Leistung zu vollbringen .

Im Spiel der Herbstferie tonnten die Rüstringer einen recht

fnappen 2 :1- Sieg erzielen . Die Emder haben also gegen ihren

Gegner vieles gutzumachen. Da die Leistung der Ostfriesen in

der legten Zeit wieder einmal recht schwankend ist, wird die

Tagesform für den Ausgang dieses Treffens ausschlaggebend
sein .

Tus . Oldenburg empfängt den Wilhelmshavener
SV . Die Oldenburger gehen auf eigenem Blaz nicht ohne

Aussichten in den Kampf . Da ihr guter Verteidiger Wiese

wieder mit von der Partie sein wird , ist die Garantie dafür

gegeben , daß die Sintermannschaft wieder bedeutend stärker

sein wird . Der Plagvorteil tönnte hier den Ausschlag geben.

In West rhauderfehn stellt sich Adler - Rüstrine

gen den Plazbefizern . Da beide Mannschaften mit der gleichen

Tattit spielen , wird es sicher zu einem recht lebhaften Kampf

tommen . Im Herbstspiel siegten die Rüstringer 2 :1.

2. Kreisklasse Staffel Nord

Emder Turnverein Reichsbahn SV .

otz. Die Turner empfangen morgen auf dem Bronsplatz
die erste Elf des Reichsbahn SV ., die in legter Zeit mehrere

Puntte sammeln konnte und zur Zeit eine größere Spielstärke

(vergl. das letzte Spiel 5:3 gegen Frisia-Transvaal) aufweist

als zu Beginn der Serie . Die ETVer werden sich daher vor

einer Unterschätzung des Gegners hüten müssen , wenn sie

jede Puntteinbuße vermeiden wollen , und dies ist dringend
Einerforderlich, um das Vorhaben , die Borssumer aus eigener

ETV . II .
Kraft zu überflügeln , später in die Tat umzusehen .

Anstoß 2. 00 Uhr .
flottes Spiel wird erwartet :

hat mit Sus . B. für den Vormittag ein Freundschaftsspiel

Blauweiß Borssum VfB . Stern 2 .vereinbart .

Mit 18 :4 Punkten rangiert Borssum deutlich vor Stern

( 12 :6 Punkten ) und darf nach dem Sieg im Vorspiel zu

Hause erst recht mit einem Erfolg rechnen , es sei denn , daß

Štern die letzte Leistung im unentschiedenen Spiel mit dem

ETV . in ähnlich starter Belegung noch überbieten tann .

WE . Loppersum - Grünweiß Larrelt

Loppersum war am Vorsonntag noch gaujeitig gesperrt

und mußte dem Reichsbahn SV die Punkte fampflos über¬

lassen . Kommt es diesmal zum Spiel , dann wird Larrelt die

Widerstandskraft des Tabellenlegten zu Hause nicht unter¬

schäzen dürfen .

2. Kreisklasse Güd

otz. In der 2. Kreisklasse-Süd greift morgen nach einigen

Sonntagen der Ruhe erstmalig Union Weener im zweiten

Durchgang ein . Auf eigenem Plaz gibt es die Begegnung

Union Weener - Holterfehn .

Bei dem ersten Spiel in Holterfehn tonnten die Weeneraner

tros stärkster Gegenwehr sich sicher mit 5 :2 Toren durchsezen.

Auch morgen ist an ihrem Sieg nicht zu zweifeln . Vielmehr

wird Union darauf ausgehen , möglichst viele Tore zu erzielen ,

um den Anschluß an den Tabellenführer Loga zu erreichen .

Warfingsfehnpolder Collinghorst

Die Polder schlugen am letzten Sonntag Rajen mit 6 :1.

Durch diesen Sieg haben sie mit den Heisfeldern die gleiche

Punktzahl erreicht . Da die Rasensportler morgen pausieren ,

fönnen sie also im Falle eines Sieges den stolzen dritten Ta¬

bellenplag einnehmen . Der Gegner darf aber nicht unterschätzt

werden . Schon in der ersten Begegnung fonnten die Polder

nur inapp mit einem Tor Unterschied gewinnen . 6 :5 hieß es

am Schluß , und auch morgen werden die Gäste aus Colling =

horst sich ihrer Haut zu wehren wissen . Vielleicht gibt mor¬

gen der Platvorteil zugunsten der Bolder den Ausschlag .

Böllenerfehn Frisia Loga #

Diele Paarung wird sicher morgen den erwarteten guten

Besuch in Völlen bringen , denn die Logaer stehen hoch im

Kurs . Der Ausgang dieses Treffens dürfte nicht zweifelhaft

sein . Trotz fremder Umgebung werden es die Logaer schaffen .

Alles andere wäre eine Riesenüberraschung . Der Ausgang

des ersten Spieles lautete 4 : 0 für Loga .

Warfingsfehn - Jemgum

Dieses Spiel gehört noch zum ersten Durchgang . Am letzten

Sonntag war der Plaz in Warsingssehn nicht spielfähig , und

so mußte die Begegnung gegen Flachsmeer ausfallen . Mor¬

gen haben die Fehntjer nun Gelegenheit , bei einem Siege den

vorlegten Tabellenplatz zu verlassen . Mit vier Pluspunkten

war die bisherige Ausbeute nicht besonders gut Grund genug

für die Mannschaft , sich träftig für dieses Borhaben einzusetzen .

Jahrgang 1937

Hollands Fußballelf für Düsseldorf

Im Anschluß an das Probespiel in Rotterdam wurde sofort

die holländische Nationalmannschaft für das Länderspiel am

31 . Januar zwischen Deutschland und Holland in Düsseldorf

aufgestellt . Holland hat seine zur Zeit stärkste Vertretung auf

geboten . Die Aufstellung lautet : Halle ( Go Aheab ) : Weber

(AGOVV ) , Caldenhoven (DWS ) ; Paauwe (Feyenoord ), An¬

beriessen ( Ajar ) , van Heel (Feyenoord ) ; Wels (Unitas ) . van

Spaendond (Neptunus ), Badhuys (SBS ) , Smit (Saarlem ) ,

van Rellen ( BHC ) . Ersaz : van Male ( Feyenoord ) , Wielders

(Blau Wit ), Pellitaan (Longa ) und Heetjans (PEC ) .

Hollands Fußball -Elf enttäuschte

Zur Vorbereitung auf dem Länderkampf gegen Deutsch

land , der am 31. Januar im Düsseldorfer Rheinstadion zum

Austrag tommt , trug Hollands voraussichtliche Nationalelf
auf dem Sparta -Platz in Rotterdam ihr erstes Uebungsspiel

Sachbearbeiter für Schulfußball ernannt

Der Oberpräsident der Provinz Hannover hat als Sach¬

bearbeiter für Schulfußball für den Kreis Ostfriesland Stu¬

bientat Dr . Lübker vom Gymnasium in Emden beauftragt .

Die Kreisfachamtsjugendwarte nehmen sofort Verbindung

auf und treffen alle weiteren Anordnungen im Rahmen der

ihnen betr . Schulfußball gegebenen Richtlinien .

gegen die dritttlassige Berufsspielermannschaft von Southend
United aus . Die Niederländer famen zwar bis zur Pause

zu einer 2 :0- Führung , zeigten aber nach dem Wechsel Ermü

dungserscheinungen, so daß den Engländern noch ein verdien¬

ter 3 :2 -Sieg glüdte .

Nuvolari bei den 500 Meilen von Los Angeles ?

Amerita verhandelt mit Nuvolari , um Italiens Meister

fahrer wieder zu Starts in der Neuen Welt zu gewinnen , in

der er durch seinen Sieg im Vanderbiltpokal -Rennen großen

Eindrud hinterließ . Man rechnet damit , daß Nuvolari die

Einladung für die 500 Meilen von Los Angeles ( 10. Oktober )

annimmt , doch erscheint es ausgeschlossen , daß er den Großen

Preis von Indianapolis (30. Mai ) bestreitet .

Germania -Leer - BiB . -Oldenburg

otz . Der vorjährige Staffelmeister , die bekannte BfB . ¬

Mannschaft aus Oldenburg , ist hier morgen zum Punktspiel zu

Gast . Auf die Wichtigkeit dieses Spieles für Germania genügt

ein Blick auf die Tabelle . Germania steht vorläufig noch in

bedrohlicher Nähe der Abstiegskandidaten und muß in den test¬

lichen Spielen natürlich alles dransetzen , um diesen gefährlichen

Platz zu verlassen . Diese Aufgabe unferes heimischen Ver¬

treters ist wahrhaft teine leichte . Nach den Oldenburger

und zwar gegen die in der Spigengruppe liegenden VereineGästen gibt es dann nur noch zwei Spiele auf eigenem Blage

anderen

Woltmershausen und Sparta -Bremerhaven. Alle

Mannschaften müssen auswärts aufgesucht werden . Man sieht

also , eine ziemlich schwierige Aufgabe .

Für die morgige Begegnung meldet der VfL . folgende Ver¬

tretung :

Rod

Junker

Engels Tuitje
Engels

H. Wieken Dr . Otto Houtrouw
MansholtW. WiekenWerner

Winterboer

Der Spielausschuß hat also wieder auf Otto Soutrouw zurüd¬

während Willi Wieten den Mittelstürmer darstellen soll . Weitergegriffen und ihm den Posten des Mittelläufers übertragen,

ist in der Läuferreihe Engels für den ortsabwesenden Heuten

aufgestellt .
Die Oldenburger Gäste , die sich in den letzten Wochen durch

fünf neue Kräfte erheblich verstärken konnten, find als Ganzes

betrachtet , den Germanen spielerisch überlegen , da sie zweifellos

die geschlossenere Einheit darstellen werden . Für die Ger¬

manen liegt ein Erfolg in erster Linie nur dann im Bereich

der Möglichkeit, wenn es ihnen gelingt , durch taktisch kluges

Spiel die Schwächen der Oldenburger aufzudecken und auszu¬

nügen . Daß Germanias Hintermannschaft sich morgen richtig

auf ihren Gegner einzustellen weiß, um Ueberraschungen zu

vermeiden , dürfte wohl anzunehmen sein . Gelingt es aber dem

Sturm , sich gegen die guten und körperlich starken hinteren

Reihen ihrer Gäste durchzusetzen ? Wie so oft in früheren

Spielen bedeutet auch heute noch ihr Mittelläufer Hundt für

fie eine große Stüze . Hierin liegt schon eine wesentliche Auf¬

gabe für die Leeraner , diesen Spieler möglichst auszuschalten.

Mit unnötig langem Ballhalten , Dribbeleien und furzem Paß¬

tontes Flügelspiel bei schneller Ballabgabe wird auchspiel wird den Oldenburgern schwer beizukommen sein. Be¬

Germanen eine Chance zum Erfolg geben .

den

Es ist somit morgen mit einem rassigen Kampfe zu rechnen

und dürfte mit einem guten Zuspruch gerechnet werden .

Leiter dieses Spieles ist Beder -Aurich .

BIB . Stern -Emden - BIL . Rüstringen

otz . An den nächsten beiden Sonntagen stehen der Emder
Sternbevor .

zwei Großfämpfe
Fußballgemeinde
empfängt die Spizenreiter Bf L. Rüstringen und Frisia

Wilhelmshaven . Beide Begegnungen garantieren fes¬

selnde Kämpfe und bei guten Platz- und Witterungsverhält
nissen guten Sport und werden stärkstes Interesse auslöken,

da man allgemein sehr gespannt darauf ist , ob die Emder aus

eigener Kraft ihren günstiger gestellten Gästen noch den Rang

ablaufen können . Die Vorspiele während der ersten Serie ver

Tiefen , nach den nackten Resultaten 1 :2 und 1 : 1 gerechnet , nicht

gerade ungünstig für die Emder , die durch Ersatzgestellung

nicht zur vollen Entfaltung ihres Könnens kamen .

ausDer morgige Emder Gast VfL . Rüstringen kann bei dem
unjerer

heutigen zahlreichen Spielernachwuchs
eine starte Mannschaft

Kriegsmarine regelmäßig
aufbieten . Er stellte noch am Borsonntag in Oldenburg gegen

Victoria eine sehr gute , einheitlich spielerische Elf ins Feld

und schlug die zur Zeit spielstarke Victoria mit 2 :0 sicherer

als es das Ergebnis schon vermuten läßt . Danach zu ur¬

teilen und ebenfalls auf Grund der Papierform steht der Erf

des VfB . Stern eine der schwersten Aufgaben der ganzen Serie

bevor , die sie wohl erfolgreich lösen fann , allerdings nur ,

wenn eine reife Gesamtleistung herausspringt und die ge

famte Vertretung mit höchster Konzentration volle neunzig

Minuten auf Sieg spielt . In der vorgesehenen stärksten Bes

segung : Nagel ; Seebens , Dintela ; Röhr , Bents , Springel¬

tamp ; Peters , Gerhardt , Müller , W. Dintela , Mülder , wollen

die Ember ihre erste Schlappe deutlich korrigieren .

Schiedsrichter ift Ruhländer Victoria - Oldenburg .

Anstoß 2. 30 Uhr . Zu einem Vorspiel hat Stern die 1. Jugenh

des VfL . Rüstringen eingeladen .

Spiel und Sport - Emden steht morgen Gewehr

bei Fuß und greift erst am 31 . Januar im Rüstringer Spiel

gegen „ Adler " erneut in die Punktkämpfe ein .

S . Müller zum BB . Stern zurückgekehrt

Hajo Müller , der lange Zeit hindurch der beste Rechtsaußen

in Ostfriesland war und in manchem Spiel eine entschei¬

dende Wendung herbeiführte , hat nach vorübergehender

Ortsabwesenheit seinen Eintritt bei Stern wieder vollzogen

und wird nach Erhalt der Spielberechtigung , die in Kürze et¬

wartet wird , wieder für Stern spielen und in den restlichen

Punktspielen wahrscheinlich eine Verstärkung sein .

Spiele der Kriegsmarine
otz . Am Sonntag fahren wiederum beide Handball .

nach Oldenburg als Gast des VfL . Die 1. Mannschaft ist mitmannschaften der VI. MA A. nach auswärts , und zwar

einer der Spizenreiter der 1. Kreisklasse in Oldenburg , und

so wird ein sehr schönes und scharfes Spiel zu erwarten sein .

Ob sich die Mannschaft der VI . MAA . durchzusehen weiß , hängt

von der Platzbeschaffenheit ab . Auf einem derartigen Plazz

wie am vergangenen Sonntag in Wittmund zu spielen , wäre

vollkommen zwedlos . Man ist der festen Ueberzeugung , daß bei
einem Rüdspiel auf den Plaganlagen in Emden der Speer

umgebreht wird . Es wird darum für Sonntag interessant sein ,
ob durch dieses verlorene Spiel eine Einbuße an Selbstver
trauen heraufbeschworen wurde .

Die 2. Mannschaft des VfL . ist ebenfalls sehr start , so daß

Iman noch nichts über den voraussichtlichen Spielverlauf sagen

tann .
Im Fußball hat die 1. Mannschaft der VI . MAA . noch

ein Rüdspiel gegen die 1. Mannschaft Loppersum auszus
tragen. Im Hinspiel siegte unsere Marine mit 6:1. Es ist zu
erwarten , daß sie es auch diesesmal nicht allzuschwer haben ,

die Loppersumer auf eigenem Platz zu schlagen.



Rundfunk -Programm
Ausschneiden .

Reichssender Hamburg

Für fünf Tage !

331 . 9 . 3wischensender : Hannover , Bremen .
Flensburg . Magdeburg , Stettin ( 225 . 6 )

Gleichbleibende Werktags - Sendungen : 6 . 15 : Weckruf , Mor¬
genspruch , Gymnastik . 6 . 30 : Morgenkonzert . 7 . 00 : Wete
ter , Nachr . 7 . 10 : Fortsegung des Morgenkonzertes . 8 . 00 :
Wetter ; allerlei Ratschläge . 8 . 15 : Sendepause . 10 . 30 :
Glückwünsche . 10 . 45 (außer Fr . ) : So zwischen elf und
zivölf . 11 . 40 (außer Fr . ) : Eisbericht . 11 . 45 ( außer Fr . ) :
Meldungen der Binnenschiffahrt ; Binnenlands - und See
wetterbericht . 13 . 00 : Wetter . 13 . 05 : Umschau am
Mittag . 14 . 00 : Nachr . 14 . 20 : Musikalische Kurzweil .

15 . 00 (So . 15 . 30 ) : Schiffahrtsfunt . 15 . 50 : Eisbericht .
18 . 40 ( außer So . ) : Bauer und Ernährung . 18 . 50 ( außer
So . ) : Wetter , Hafendienst . 20 . 00 u . 22 . 00 : Nachrichten .

Hamburg : Sonnabend , 23 . Januar

6 . 50 : Landwirtschaftliche Veranstaltungen . 10 . 00 : Mün
chen : Der erste Diener seines Staates . 3wei Anekdoten von
dem großen Preußenkönig .

12 . 00 : Stettin : Musik zur Werkpause . 13 . 15 ; Breslau : Mu¬
sit am Mittag . 15 . 00 : Wer bastelt mit ? Ein Fensterbild
entsteht ! 15 . 20 : Ruf der Jugend .

16 . 00 : Königsberg : Froher Funk für alt und jung . In bun
tem Gewimmel zum siebenten Himmel . 18 . 00 : Schöne Mue
sik - gern gehört . Schallplatten . 19 . 00 : Arbeiter , Bauern ,
Soldaten . Es singt und spielt die Rundfunkschar der RIF .
19 . 25 : Unsere Wehrmacht : Das Heer . 19 . 45 : Wetter .
19 . 50 : Funkschau .

20 . 10 : Die unsterbliche Sehnsucht . Operette von Oskar Felir .
Musik von Franz Grothe . 22 . 30 : München : Wer tanzt
mit ? 24 . 00 : Tanzmusik der Kapelle Gaudriot .

Hamburg : Sonntag , 24 . Januar

Niedersächsischer Heimat - Tag
6 . 00 : Hafenkonzert . 8 . 00 : Wetter , Nachr . , Hafendienst . 8 . 20 :

Gymnastik 8 . 40 : Kunstspiegel . 9 . 00 : Braunschweig : Braun¬
schweiger Morgenruf . 10 . 15 : Sendepause . 10 . 30 : Han¬
nover : Wir wollen frei bewahren den Boden , der uns trug .
Morgenfeier des Reichsarbeitsdienstes . 11 . 00 : Aus alten
Wolfenbütteler Handschriften . 11 . 30 : Leipzig : Bachkantate .
Mein liebster Jesu ist verloren .

12 . 00 : Hannover : 1. Hannoversche Komponisten dirigieren
eigene Werke . 2. Neue Unterhaltungsmusik in Niedersache
sen . In der Bause 12 . 55 : Zeit , Wetter . 14 . 00 : Rinder ,

hört zu ! Der Fluge Bauer von Wiedensahl . Ein Märchen .

14 . 30 : Hannover : Heidiers Sünndag - Nahmeddag . 15 . 00 :
Braunschweig : Jugend in Niedersachsen . 15 . 30 : Jm Schüt
zenhaus ist Tanz . Schallplatten .

16 . 00 : Rübeland - Harz : Es grüne die Tanne Es wachse

das Erz . 17 . 00 : 1. Concerto grosso Nr . 4 A - Moll von
G. F . Händel . 2. Neue Kameradschaft . Chorgesang . Aufn .
17 . 40 : Wilhelm Raabe . 1. Gespräch im , , Raabennest " .
Aufn . 2. Wilhelm Raabe im Kreis der Kleiderfeller .

18 . 10 : Wolfenbüttel : Hausmusik bei Kallmeyer . 18 . 35 :

Walter Gieseking spielt : Franz Liszt . Aufn . 19 . 00 : Aus
Braunschweig : Ausklang im Dom zu Braunscheig . Vom
Werden einer Wallfahrtsstätte der Nation . 19 . 30 : Sport¬

schau am Sonntagabend . 19 . 45 : Sport . 19 . 55 : Wetter .

20 . 00 : Vom Deutschlandsender : Großes Unterhaltungskon
zert . Dazw . : Internationale Sportwoche in Garmisch¬

Bartenkirchen . Funfbericht vom Vierländerturnier im Eise

hockey . 2 . Spiel . Es spielen : Deutschland , Italien , Dester¬
reich , Schweiz . 22 . 00 : Nachr . 22 . 30 : Tanzmusik .

Hamburg : Montag , 25 . Januar

6 . 45 : Wocheneingangs - Spruch . 10 . 00 : Der Mann am 3opf .
Ein Münchhausen - Abenteuer .

12 . 00 : Hannover : Schloßkonzert . 15 . 20 : Kleine Kammer¬
musik . Hugo Herrmann .

16 . 00 : Musik zur Kaffeestunde . 17 . 00 : Der mecklenburgische
, ,Volfsprofessor " Richard Wossidlo . Die Arbeit eines Men¬
schenlebens für das plattdeutsche Volkstum . 17 . 45 : Der

Berückenhund . - Singe und spiele , Guadagni . Zwei Anek

doten von Robert Walter . 18 . 00 : Stuttgart : Unterhal

tungskonzert . 19 . 00 : Schwing , mein Hammer , schwinge !

Lieder und Verse im Rhythmus der Arbeit . Ein Klang¬

bild . 19 . 45 : Leipzig : Deutschland baut auf .

20 . 10 : Ehrt Eure deutschen Meister ! , , Die Bachs " . Ein

deutsches Musikergeschlecht . 21 . 30 : Wort wird Klang .

Szenen aus Schillers Dramen . Gesprochen von großen

Schauspielern . Schallaufnahmen . 22 . 20 : München : Inter¬

nationale Wintersportwoche in Garmisch - Partenkirchen . Das

Bierländerturnier im Eishockey . 22 . 35 : Köln : Nachtmusik .

Hamburg : Dienstag , 26 . Januar .

6 . 50 : Landwirtschaftliche Berichte . 10 . 00 : Königsberg : Stein
befreit die Bauern . Hörspie .

12 . 00 : Bremen : Musik zur Werkpause . 13 . 15 : München :

Musik am Mittag . 15 . 20 : 3eitgenössische Lieder .
16 . 00 : Vom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag .

17 . 00 : Das wertvolle deutsche Buch : Deutsche Helden

deutsche Jugend . 17 . 15 : Auf den Flügeln des Pegasus .

Von Dichtern , Poeten und Schriftstellern . 18 . 00 : Königs¬

berg : Konzert . 19 . 00 : Buntes Allerlei . Schallplatten .

19 . 45 : Funkschau .
20 . 10 : Trie Gärtnerin aus Liebe . Komische Oper von W. A.

Mozart . 22 . 30 : Tanze und Volksmusik .

Hamburg : Mittwoch , 27 . Januar

6 . 50 : Mitteilungen über Tierzucht . 10 . 00 : Breslau : Klin¬

gende Schritte . Märsche und ihre Geschichte .

12 . 00 : Riel : Musik zur Werkpause . 13 . 15 : Stuttgart : , ,Sing

mir das Lied . . . lang , lang ist ' s her . . . Eine bunte Me¬

lodienfolge . 15 . 20 : Ein heiterer Melodienfranz . Schallpl .

16 . 00 : Bom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag .

17 . 00 : Glückwunsch allen Kinderreichen . 17 . 15 : 3wischen¬

spiel von der Blatte . 17 . 25 : Junge Dichter der Nord¬

mark ! Lieder , Gedichte und Geschichten unserer Zeit . 17 . 45 :

Hannover : Festlicher Feierabend . , ,Schlag ' zu , du triffst

des Volkes Not mit deinen Hammerschlägen ." Eine Lied¬

folge der Arbeit . 19 . 00 : Der tote Ritter . Eine beinahe

unheimliche Angelegenheit , die ein Liebespaar erlebt .

19 . 15 : Hannover : Mozart - Bach . Klaviermusik . 19 . 45 :

Maisanbau auch in Norddeutschland .

20 . 15 : Stuttgart : Reichssendung : Stunde der jungen Na¬

tion : Wer kennt den Dienst in der Hitler - Jugend . 20 . 45 :

Erna Sack sinat . Schallplatten . 21 . 10 : Klingende Land¬

schaft . 22 . 20 : München : Internationale Wintersportwoche

in Garmisch - Partenkirchen . Vierländerturnier im Eishockey .

22 . 35 : München : Weltpolitischer Monatsbericht . 22 . 55 :

Berlin : Unterhaltungs - und Tanzmusik .

Kalte Hände nicht an den warmen Ofen !

Ueber kalte Hände klagen vor allem die Hausfrauen . Wenn

sie vom Einholen zurückkehren oder nach dem Hantieren in

faltem Wasser , verfallen sie oft in den Fehler , die kalten Hände

an den warmen Ofen zu pressen . Es ist aber nötig , um die

Hände nicht zu schädigen , sie in diesem Falle nach und nach

durch Reiben und durch die mildere Stubentemperatur er¬

wärmen zu lassen . Kalte Hände gehören nicht an den warmen
Ofen .

Aufbewahren !

Reichssender Köln
Welle 455 . 9 m

Gleichbleibende Werktags - Seudungen : 6 . 00 : Morgenlied ,

Wetter . 6 . 05 : Leibesübungen . 6 . 30 : Frühkonzert ;

dazt . : 7 . 00 : Nachr . ; anschl . : Morgenlied , Morgenruf .
8 . 10 :

8 . 00 : Kalenderblatt , Zeit , Wetter , Wasserstand .

Frauenturnen . 8 . 30 : Morgenmusik . 9 . 30 : Sendepause .

9 . 45 : Beit , Nachr . , Wasserstand . 11 . 50 ( außer Fr . u .

So . ) : Bauer mert auf . 13 . 00 (Go . 12 . 45 ) , 14 . 00 , 20 . 00

(So . 19 . 40 ) , 22 . 00 : Meldungen . 15 . 45 : Wirtschaftsmeldg .

Köln : Sonnabend , 23 . Jannar

10 . 00 : München : Der erste Diener seines Staates . Zwei
Anekdoten von dem großen Breußenkönig . 10 . 30 : Fröh
liches Spiel für unsere Kleinsten . 11 . 00 : Was ist los im
Sport ? 11 . 10 : Sendepause .

12 . 00 : Breslau : Mittagskonzert . 14 . 15 : Wochenendkonzert .
(Schallplatten ) . 15 . 15 : Bon seltsamen Geistchen und war¬
um man sein Herz nicht an ein Staubtuch hängen soll .

16 . 00 : Bunte Melodien . - Darin 17 . 00 : Und was meinen
Sie ? Gespräche zur Beit . 18 . 00 : Der neue Funkplan .
18 . 05 : Aachen : Männerchor - Konzert .

19 . 00 : Ernst und heiter und so weiter . 19 . 45 : Wenn ' s
schneit ! Westdeutsche Stimeisterschaften in Winterberg .
20 . 10 : Der frohe Samstagabend mit dem lustigen Klee
blatt . 22 . 15 : Internationale Wintersportwoche in Gar¬
misch - Partenkirchen . Funkbericht vom Abfahrtslauf für
Männer und Frauen . 22 . 30 : München : Wer tanzt mit ?

Köln : Sonntag , 24 . Januar

6 . 00 : Hamburg : Hafenkonzert . 8 . 00 : 3eit , Wetter , Wasser¬

stand . 8 . 05 : Das Leben sagt ja ! Gedichte von Kurt Heh

nice . 8 . 15 : Unterhaltungskonzert . 9 . 15 : Die christliche
Morgenfeier . 9 . 45 : Sendepause . 10 . 00 : Musik am Sonn¬

tagmorgen . Schallplatten . 11 . 00 : Wilm Wettermaker . Eine

Erzählung von Richard Euringer . 11 . 20 : Beethoven : Trio
B - Dur Werk 97 .

12 . 00 : Leipzig : Mittagskonzert . Daziv . : Oberhof : Funkbe
richte von den Entscheidungsläufen um die Vierer - Bob¬

Meisterschaften Deutschlands . 13 . 00 : Ein Wort an die

Hörer . 13 : 10 : Glückwünsche . 13 . 15 : München : Mittags =

fonzert . Dariu : Internationale Wintersportwoche in Gar¬

misch - Partenkirchen . Funkberichte vom Torlauf für Män¬

ner und Frauen . Aufn . 14 . 00 : eine Musit . 14 . 30 : Der

Kiepenkerĭ packt aus . Fröhlicher Rat für Stadt u . Land .

15 . 10 : Fangt das Spinnen lustig an . Altes und Neues

rund um den Spinnrocken . 15 . 40 : Deutsch für Deutsche .

Die Sprache als lebendes Wesen .
16 . 00 : Nette Sachen aus Köln . Einlage : Kürung des Brine

zen Karneval der Stadt Düsseldorf . 18 . 00 : Wo bist du ,

Kamerad ? Funkappell alter Frontsoldaten . 18 . 30 : Ram¬

mermusik . 18 . 45 : Bur Unterhaltung . 19 . 30 : Winterberg :
19 . 50 :Wenn ' s schneit ! Westdeutsche Stimeisterschaften .

Sportvorbericht .
20 . 00 : Der Wildschüz . Heitere Oper von Albert Lorking .

22 . 00 : 3eit , Wetter , Nachr . 22 . 30 : Vom Deutschlandsen¬
der : Oskar Joost spielt zum Tanz .

Köln : Montag , 25 . Januar

10 . 00 : Hamburg : Der Mann am 3opf . Ein Münchhausen¬
Abenteuer . 10 . 30 : Was brachte der Sportsonntag ? 10 . 40 :
Sendepause .

12 . 00 : Die Werkpause . 13 . 15 : Hamburg : Schloßkonzert .

14 . 15 : Lustiger Rätselfunt . 14 . 45 : Wirtschaftsmeldungen .

15 . 00 : Für große und kleine Kinder : Allerlei Neues von

unseren Tierfreunden . 15 . 30 : Sendepause .

16 . 00 : Vom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag . 16 . 50 :

Bilder aus der deutschen Geschichte und Legende . Balla¬

deske Gedichte von Rainer Maria Rilke . 17 . 05 : Robert

Schumann : Quartett F - Dur Werk 41 , Nr . 2. 17 . 35 : Im

Herzen des Lipper Landes . Besuch bei dem legten westfäli¬

schen Blaudrucker in Schwalenberg . 18 . 00 : Musik zum

Feierabend . Darin : 18 . 50 : Und was meinen Sie ? Ge

spräche zur Zeit . 19 . 45 : Die Bühne .

20 . 10 : Die Westdeutsche Wochenschau . 21 . 00 : Konzertſtunde .

22 . 30 : Nachtmusik .

Köln : Dienstag , 26 . Januar

10 . 00 : Von Pflanzen und Tieren und vom Brauchtum im

Monat Februar . Eine Vorschau . 10 . 30 : Kindergarten .

11 . 00 : Sendepause .
12 . 00 : Die Werkpause . 13 . 15 : München : Mittagskonzert .

14 . 15 : Bom Deutschlandsender : Allerlei von zwei bis drei .

15 . 00 : Sendepause .
16 . 00 : Vom Deutschlandsender : Musik am Nachmittag .

17 . 40 :
In der Bause 17 . 00 : Blick in die Zeitschriften .

Meine Vaterstadt Krefeld . Schilderung von Otto Brües .

18 . 00 : Ilja Livschakoff spielt . Schallpl . 18 . 20 : Bom

Deutschlandsender : Politische Zeitungsschau . 18 . 40 : Musik

zum Feierabend . Schallpl . 19 . 45 : Momentaufnahme .

20 . 10 : Ach hätt ' ich , ach könnt ' ich , ach wenn es doch wär ' .

Von törichten Wünschen und anderem mehr . Ausklang :
Tanzmusif . 22 . 30 : Englische Unterhaltung . 22 . 50 : Ham¬

burg : Tanz - und Volksmusik .

Köln : Mittwoch , 27 . Januar

10 . 00 : Frankfurt : Das kämpferische Wort des Deutschen .

Hörfolge von Wolfgang Brockmeier . 10 . 30 : Sendepause .

12 . 00 : Die Werkpause . 13 . 15 : Mittagskonzert . 15 . 00 : Selbst

ist der Mann . Wir basteln lustige Köpfe für unser Kasperl¬
theater . 15 . 30 : Sendepause .

16 . 00 : Wir treiben Familienforschung . 16 . 30 : Essen : Nach¬
mittagskonzert . 17 . 30 : Kleine Kunstchronik , Unterhaltung
und guter Rat . 18 . 30 : Schöne Stimmen auf Schallplatten :

Julius Pagat . 19 . 00 : Wuppertal - Elberfeld : Männerchor¬

Konzert . 19 . 45 : Momentaufnahme .

20 . 15 : Stuttgart : Reichssendung : Stunde d . jungen Nation :

Wer kennt den Dienst der Hitler - Jugend ? 20 . 45 : Unter¬

baltungskonzert . 22 . 20 : Wo fehlt Facharbeiternachwuchs ?

Hinweise zur Berufswahl der Schulentlassenen .

Berlin : Unterhaltungs - und Tanzmusik .

Bücherschau

22 : 30 :

Hans Gräfgen , Derfflinger . Mit Bildern von Fritz¬
Kredel . K. Thienemanns Verlag , Stuttgart .

otz . Hans Gräfgen hat ein gutes , echtes Knabenbuch ge =

schrieben . Sein Decfflinger " gehört in die Hand fedes deut
schen Jungen . Gräfgens Sprache ist hier soldatisch in der Hal¬
tung und vorwärtsstürmend zugleich . Seine Darstellung mischt
Anekdotisches ins Geschichtliche hinein , um die prächtige Gestalt
des alten Haudegens gebührend ins helle Licht zu rücken . Und
das ist gut so. Wenn man noch die ausgezeichneten Federzeich¬
nungen Friz Kredels hinzunimmt , die übrigens die Jungen
noch nicht in ihrem gestrafften Können ganz nach Verdienst
würdigen können , dann weiß man , daß mancher ernste Vater
verstohlen und freudig das Büchlein ebenfalls mit fliegendem
Atem lesen wird . Das Buch in seiner Kernigkeit hat nichts
mit den saft - und traftlosen Büchern eines albernen Hurra¬

Deutschlandsender
Belle 1571

Gleichbleibende Werktags - Sendungen : 6 . 00 : Glodenspiel ,

Morgenruf , Wetter ; anschl . : Schallplatten . 6 . 30 : Frühs

fonzert ; dazw . : 7 . 00 : Nachr . 8 . 00 : Sendepause . 9 . 00 :

Sperrzeit . 11 . 15 : Seewetterbericht . 11 . 30 (Mo . , Di . ,

Mi . 11 . 40 ) : Der Bauer spricht - Der Bauer hört ; anschl . :

Wetter . 12 . 55 ( außer Fr . ) : Beitzeichen . 13 . 00 (außer

So . ) : Glückwünsche . 13 . 45 : Nachr . 14 . 00 : Allerlei von

zwei bis drei . 15 . 00 : Wetter , Börse , Programmhinweise .

19 . 45 (außer Do . , So . ) : Deutschlandeco . 20 . 00 : Kern

spruch : anschl . : Wetter , Kurznachr . 22 . 00 : Wetter - , Tas

gese und Sportnachr . ; anschl . : Deutschlandecho (außer Mo . ,
22 . 45 : Geewetterbericht .Mi . , Do . ) .

Deutschlandsender : Sonnabend , 23 . Januar

9 . 40 : Kleine Turnstunde für die Hausfrau . 10 . 00 : Frideri

cus Rer . Gedenkstunde zu seinem 225 . Geburtstage .
11 . 00 : Sendepause .10 . 30 : Fröhlicher Kindergarten .

11 . 30 : Ernährungslehre für die Hausfrau .
Dazt . : Deutsche Bob¬12 . 00 : Leipzig : Musik zum Mittag .

Meisterschaften . den Entscheidungs¬Funkberichte von
15 . 10 :läufen um die deutsche Zweier - Bobmeisterschaft .

Ruf der Jugend . 15 . 15 : Reklamebüro National . Kurzhör¬

spiel von Hans Roeper . 15 . 30 : Wirtschaftswochenschau .

15 . 45 : Was sagt Ihr dazu ? Gespräche aus unserer Zeit .

16 . 00 : Seiter und bunt ! (Schallplatten ) . 18 . 00 : Elsässische

Volkslieder , von Ernst Lothar von Knorr . (Aufnahme ) .

18 . 45 : Leipzig : Zweier - Bobmeisterschaft von Deutschland .

Echo aus Oberhof . 19 . 00 : Bunte Reihe .

20 . 10 : DIle Kamellen beliebte Kapellen . 23 . 00 : Unterhal

tungsmusik . Kapelle Egon Kaiser .

Deutschlandsender : Sonntag , 24 . Januar

-

6 . 00 : Hamburg : Hafenkonzert , 8 . 00 : Der Bauer spricht
Der Bauer hört . 9 . 00 : Sonntagmorgen ohne Sorgen .
10 . 00 : Blasmusik . Dazw . : München : Internationale Wine

tersportwoche in Garmisch - Partenkirchen 1937 . Funkbe¬

richte vom Torlauf für Männer und Frauen . 11 . 45 : See
wetterbericht .

12 . 00 : Leipzig : Musik zum Mittag . Dazw . : Oberhof : Deute
sche Bobmeisterschaften . Funkberichte von den Entschei
dungsläufen um die Vierer - Bobmeisterschaften Deutsch¬

13 . 10 :lands . 12 . 55 : Beitzeichen . 13 . 00 : Glückwünsche .
Vom Internationalen Programmaustausch , Berlin : Mu

fit zum Mittag . 14 . 00 : Kinderfunkspiel . Der Schnee¬

mann . 14 . 30 : Meister ihres Fachs . Schallpl . 15 . 00 :

München : Unterhaltungskonzert . Dazw . : Garmisch - Parten¬
firchen : Funkbericht vom Vierländerturnier im Eishockey .

1. Spiel . Es spielen : Deutschland , Desterreich , Schweden ,
Ungarn .

16 . 30 : Heiter und bunt zur Nachmittagsstund ' . Schallpl .
17 . 30 : Duell über den Wolfen . Ausschnitte aus Ernst Udet

, , Mein Fliegerleben " . 18 . 00 : Melodie u . Rhythmus . Fre
derik Hippmann spielt . 19 . 40 : Deutschland - Sportecho .

20 . 00 : Großes Unterhaltungskonzert . Dazw . : München : Aus

Garmisch - Partenkirchen : Funkbericht vom Bierländertur
nier im Eishockey . 2. Spiel . Es spielen : Deutschland ,

Desterreich . Schweden , Ungarn . 22 . 00 : Wetter , Tages

und Sportnachr . : anschl . : Deutschlandecho . 22 . 30 : Defar

Sooft spielt zum Tanz . Dazt . 22 . 45 : Seewetterbericht .

Deutschlandsender : Montag , 25 . Januar

9 . 40 : Sendepause . 10 . 00 : Grundschulfunk : Alle Kinder sine

gen mit ! 10 . 30 : Sendepause . 11 . 30 : Sendepause .

12 . 00 : Leipzig : Musik zum Mittag . 15 . 15 : Jaro Michalet
spielt . 15 . 45 : Von neuen Büchern . 3wei Künstler des
Mittelalters .

16 . 00 : Musik am Nachmittag . In der Bause 17 . 00 : Dorfe
theater . Aus d Wagrainer Tagebuch b . K. H. Waggerl .
18 . 00 : Junge Dichtung : Der Winter . " 18 . 20 : Erni

Ritter singt irländische Lieder . Aufnahme , 18 . 40 : Beit¬

funt . 19 . 00 : Guten Abend , lieber Hörer !
20 . 10 : Eduard Erdmann spielt : Brahms . 20 . 50 : Stutt

gart : Wie es Euch gefällt . Das tönende Skizzenbuch .
22 . 20 : München : Internationale Wintersportwoche in Gare
misch - Partenkirchen 1937 . Bierländerturnier im Eishockey .
23 . 00 : Wigleben : Es meldet sich zur Stelle , die ultra¬
turze Welle !

Deutschlandsender : Dienstag , 26 . Januar
10 . 00 : Königsberg : Stein befreit die Bauern . Hörspiel .

10 . 30 : Fröblicher Kindergarten . 11 . 00 : Sendepause . 11 . 30 :
Ernährungslehre für die Hausfrau .

12 . 00 : Mannheim : Musik zum Mittag . 15 . 15 : Mütter tau¬
schen ihre Erfahrungen aus . 15 . 40 : Lieder altenglischer
Geselligkeit von Henry Purcell .

16 . 00 : Musik am Nachmittag . In der Pause 17 . 00 : Unser
17 . 50 :Salonlöwe . Heiteres aus dem Seemannsleben .

Adriano Lualdi : Sonate G - Dur . 18 . 20 : Politische Sei
tungsschau . 18 . 40 : Das französische Lied . 19 . 00 : Guten
Abend , lieber Hörer ! 19 . 55 : Die Ahnentafel . Wir for¬
schen nach Sippen und Geschlechtern .

20 . 10 : Wir bitten zum Tanz ! Melodien aus Nord u . Süd .
Dazw . : Garmisch - Partenkirchen : Funkberichte v . Nacht¬
springen an der kleinen Olympia - Schanze und vom Vier¬
länderturnier im Eishockey . 22 . 30 : Dittersdorf : Streich¬

quartett Es - Dur . 23 . 00 : Himmlische Klänge . Schallpl .

Deutschlandsender : Mittwoch , 27 . Januar

9 . 40 : Kleine Turnstunde für die Hausfrau . 10 . 00 : Eine
fleine Folge über die Aufklärungsaktion Volksgemein
schaft Blutsgemeinschaft . " Aufn . 10 . 30 : Fröhlicher

Kindergarten . 11 . 00 : Sendepause . 11 . 30 : Sendepause .
12 . 00 : Breslau : Musik zum Mittag . 15 . 15 : Wilhelm Back

haus - Toti dal Monte . Schallplatten . 15 . 45 : Die Stime
me Lapplands .

16 . 00 : Musik am Nachmittag . In der Pause 17 . 00 : 8ue
stände am Westpol . Schwindeleien eines Onfels von Wer¬

ner Bergengruen . 17 . 50 : Jungvolt , hör zu ! Das Forellen
quintett . Eine belauschte Kammermusikprobe . Aufnahme .
18 . 20 : Otto Baust liest aus seinem Roman Nation in
Not ." 18 . 40 : Sportfunt . 19 . 00 : Guten Abend , lieber
Hörer !

20 . 10 : Das deutsche Lied . 20 . 45 : Stunde der jungen Nation :

Wer kennt den Dienst der Hitlerjugend ? Aufn . 21 . 15 :

Beliebte Melodien . Schallplatten . 22 . 20 : Garmisch - Par¬

tenkirchen : Viertänderturnier im Eishockey . 23 . 00 : Oskar

Joost spielt zum Tanz .

patriotismus zu tun .
brauchen wir .

Knabenbücher wie den „ Derfflinger "

*

Land zwischen Weser und Ems . Eine Auswahl aus
der Heimatdichtung . Herausgegeben von der NS . ¬
Kulturgemeinde E. V. , Abteilung Voltstum und Hei¬
mat , Gaudienststelle Weser - Ems . Otto Meißners
Verlag , Hamburg .

otz . Der Gauvolfstumswart Wilhelm Stölting hat dieses
45 Seiten umfassende Heftchen mit Proben folgender Heimat¬
dichter : Blikslager , Bunje , Diers , Engelfes , Lindemann , Marta
Stölting , Wilhelm Stölting und Uphoff herausgegeben . Die
Proben sind kurz , geben aber einen klaren Querschnitt . Ebenfalls
furze Hinweise auf den Werdegang und das bisherige Schaf
fen der ostfriesischen , oldenburgischen , emsländischen und bre
mischen Dichter beschließen die kleine Auslese .

Dr . Emil Kritzler
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Aus Oaŭ und Provinz

Von grausamen Eltern mishandelt

Unter der schweren Anklage der Kindesmißhandlung stand

vor der Großen Straffammer des Landgerichts Verden

die 23jährige Ehefrau Marie Schabader aus Nienburg . Das

Schöffengericht hatte sie seinerzeit zu vier Monaten Gefäng

nis verurteilt . Die Angeklagte hatte ihren 1933 außerehe ! ich

geborenen Sohn wiederholt erheblich mißhandelt . So wurde

das Kind in der unbarmherzigsten Weise von den Eltern

geschlagen . Der Vater brachte es sogar fertig , das unschuldige

Kind in einen fensterlosen Keller und in einen Hühnerauslauf

zu stecken . Im April 1936 wurde den Eltern das Erziehungs¬

recht an dem Kinde genommen , nachdem eine amtsärztliche

Untersuchuung zahlreiche Verlegungen am Körper des Kindes

ergeben hatte . Der Ehemann wurde damals wegen Kindes¬

mizhandlung zu sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Die

Ehefrau erklärte jetzt vor dem Berufungsgericht, daß nicht sie,

sondern ihr Ehemann das Kind mißhandelt habe . Der
Das

Staatsanwalt beantragte Verwerfung der Berufung .

Gericht hob jedoch das erste Urteil auf und setzte die Strafe

auf drei Monate Gefängnis herab . In der Urteilsbegrün¬

dung hieß es , die Sch . habe gegen die einfachsten Mutter¬

pflichten verstoßen . Sie habe das Treiben ihres Mannes

bewußt unterstützt und sich damit in hohem Maße mitschuldig

gemacht .

Frauenmord in Hamburg

Am Donnerstagabend wurde in einer Wohnung in Hamburg
die 24jährige Ehefrau Minna Kaiser ermordet aufgefunden .

Die näheren Ermittlungen sind zur Zeit noch im Gange . Als

der Ehemann gegen 18. 20 Uhr von seiner Arbeitsstelle heim¬

tehrte , fand er die Ermordete in ihrem Blut liegend auf . Er

erstattete sofort Anzeige . Kaiser gab an , daß er morgens die

Wohnung verlassen habe, um seine Arbeitsstelle aufzusuchen.

Vorher habe er noch mit seiner Frau den Morgenkaffee ein¬

genommen und sie gesund verlassen . Die Frau wurde in der

Wohnung auf einem Liegesofa mit einem tiefen Halsschnitt
aufgefunden . Die linke Brustseite wies mehrere Messerstiche

auf . Am Hals wurden Würgemale festgestellt . Es wurden

teine Merkmale an der Leiche beobachtet, die auf einen Kampf

des Täters mit seinem Opfer schließen lassen .

Die Ermordete dürfte , nachdem ihr Ehemann die Wohnung

verlassen hatte , Herrenbesuch gehabt haben , dem sie Kaffee und

Kuchen vorsetzte .

Als Täter wurdeDer Mord an der 24jährigen Ehefrau Minna Kaiser konnte

verhältnismäßig schnell aufgeklärt werden .

der achtzehnjährige Kurt Dose, wohnhaft in der Viktoriastraße,

von der Polizei ermittelt und festgenommen.

Nach anfänglichem Leugnen legte der Täter ein Geständnis

ab , wonach er die Frau Kaiser , mit der er nach eigenen An¬

gaben seit Monaten ein harmloses Freundschaftsverhältnis

unterhielt , mit einem Band erdrosselt und ihr dann noch Stich¬

und Schnittverlegungenan der Brust und am Halse beigebracht

hat . Dose gab im Verhör weiter an, daß er über den Begriff

der Freundschaft durch diese Frau derart enttäuscht worden

wäre , daß er sich in einem Wutanfall zu der Tat habe hin¬

reißen lassen .

Dreister Raubüberfall im Brotladen

Am Freitagmorgen wurde in Hamburg eine 73jährige

Frau in ihrem Brotladen von drei Männern überfallen . Einer

Dieser Männer hatte ein Paket Seifenpulver verlangt , das die

alte Frau mit einer Trittleiter von einem Bort holen mußte .

In diesem Augenblid betraten die beiden anderen Männer

den Laden , rissen die Frau zu Boden und würgten sie am

Halse , während der zuerst erschienene Mann aus der Ladenkasse

dreißig Mark raubte . Durch die Hilferufe der Frau waren

vorübergehende Personen aufmerksam geworden . Die Täter

ließen von ihrem Opfer ab und versuchten zu entkommen . Einer

von ihnen konnte im Laden , der andere im gleichen Hause von

Beamten der Schutzpolizei festgenommen werden , während der

dritte durch die Flucht entkommen ist . Die Ueberfallene hat

feine Verlegungen erlitten und kam mit dem Schrecken davon .

Bei den Festgenommenen handelt es sich um junge Burschen im

Alter von achtzehn bis einundzwanzig Jahren .

Dauerwellen -Haus

1. Müller , Emden , Am Delft 9
Billige Preise

DKW

Volle Garantie

Die Fortschrittlichen in der Konstruktion !

Die Sparsamen im Betriebl

Die Zuverlässigen im Gebrauchl

D K W

Die neuesten Modelle sofort ab Lager lieferbar

Außerdem große Auswahl in

DKW. - und BMW. -Motorräder
J . Oltmanns / Emden

Fernsprecher 2238
Kraftfahrzeuge

Schiffsbewegungen

20. 1. v . Aruba n . Neuŋort . Niobe 21. 1. v . Providence n .

Guiria und Caripito .Schulte und Bruns , Emden . Amerika 17. 1. v . Narvit in , Neuyork . Wilh . A. Riedemann 20. 1. an Guiria . Victor Roß

Emden . Godfried Bueren 21. 1. v . Emden n . Oxelösund .

Johann Wessels 21. 1. v . Oxelösund n . Emden . Elise Schulte

15. 1. v . Rotterdam n . Melilla . Asien 22. 1. ladet in Amorgos .

Europa 20. 1. v . Hamburg n . Rotterdam . Konsul Schulte 9. 1.

v . Constanza n . Bremen . Nord 23. 1. v . Emden n . Marin

Patria 17. 1. v . Rotterdam in Melilla . Possehl 19. 1. v . Vigo

in Huelva . Lübeck 21. 1. v . Setubal in Rotterdam . Graven¬

stein 22. 1. v . Hamburg n . Oxelösund .

Deutsche Afrita -Linien . Muansa 20. 1. ab Rotterdam . Ingo

20. 1. ab Antwerpen . Wolfram 20. 1. ab Antwerpen . Wigbert

20. 1. ab Monrovia . Tanganjika 20. 1. ab Aden . Pretoria

20. 1. an Durban . Usaramo 21. 1. an Port Said . Usambara

21 . 1. ab Las Palmas . Ilmar 21 . 1. ab Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Bremen 21. 1. Cherbourg .

Düsseldorf 20. 1. Antwerpen nach Nordenham . Elbe 20. 1. Ham¬

burg nach Cristobal . Erfurt 18. 1. Para . Franken 21. 1. Saigon

nach Singapore . Frankfurt 19. 1. Philadelphia nach Boca

Grande . Havel 21. 1. Dairen . Isar 21. 1. Hamburg . Köln 20. 1 .

Port Said nach Kosseir. Lahn 19. 1. Djibouti nach Port Said .

Main 21. 1. Hamburg . Minden 20. 1. Antwerpen n . Havanna .

Nienburg 20. 1. Santa Cruz del Sur nach Neuorleans . Pots¬

dam 20 . 1. Kobe . Spree 20. 1. Le Havre nach Dünkirchen .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sausa " , Bremen .

Faltenfels 19. 1. Ouessant pass . Geierfels 20. 1. von Rotterdam .

Lahned 19. 1. Portimao nach Vigo . Lauterfels 20. 1. Ant¬

werpen . Olbers 20 . 1. Vigo nach Oporto . Rheinfels 20 . 1 .

Ouessant pass. Rotenfels 20. 1. Gibraltar pass. Wartenfels 20. 1.

von Malta . Werdenfels 20 . 1. von Okha .

Dampfschiffahrts -Ges . „ Neptun " , Bremen . Bacchus 20. 1 .

Rotterdam nach Köln . Egeria 21. 1. Stettin . Electra 21. 1.

Kopenhagen . Elin 21. 1. Lobith pass. nach Rotterdam. Fortuna

21. 1. Rotterdam nach Rostock. Gauß 20. 1. Cadiz nach Sevilla .

Hans Carl 21. 1. Köln nach Rotterdam . Hercules 20. 1. Villa¬

garcia . Hero 20. 1. Gevilla nach Cadiz . Iris 21. 1. Königs¬

berg . Jason 21. 1. Landskrona . Jupiter 20. 1. Riga n . Bremen .

Kepler 20. 1. Villagarcia. Leander 20. 1. Pasajes n. Samburg.

Luna 20 . 1. Rotterdam nach Bremerhaven . Minos 21 . 1. Kö

nigsberg . Neptun 20. 1. Rostock. Nire 21. 1. Riga . Orest 21. 1 .

Emmerich pass. nach Köln . Pluto 20. 1. La Coruna. Themis

21 1. Köln nach Rotterdam . Triton 20. 1. Sevilla nach Cadiz .

Venus 21 . 1. Köln nach Rotterdam .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen. Albatroß

20. 1. Hamburg nach Hull . Drossel 21. 1. Middlesbrough . Fasan

21. 1. London . Forelle 21. 1. Sull . Ganter 21. 1. Hoek v . Holland

pass. Greif 20. 1. Sull nach Hamburg Meise 20. 1. Boston.

Möwe 20 . 1. London nach Bremen . Optima 21 . 1. Raumo nach

Bremen . Visurgis 20. 1. Brunsbüttel pass . nach Königsberg .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 20. 1. von

Narvik . Gonzenheim 20. 1. von Hamburg . Griesheim 22. 1 .

Narvik fällig . Eschersheim 21. 1. Rotterdam fällig .

F. A. Binnen n . Co. , Bremen . Christel Vinnen 20. 1. ab

Santa Fé .
Waried Tankschiff Rhederei GmbH . Josiah Macy 21. 1. an

Rotterdam. 3. 5. Senior 20. 1. an Baltimore. Clio 21. 1. an

Benaufbartes folland
Zahlreiche Autounfälle

Auffallend viele Autounfälle ereignen sich augenblicklich in

Holland . Fast jeden Tag wissen die Zeitungen in unserem

Nachbarland darüber zu berichten . So wurden vorgestern zwei

Arbeiter in Beet , die von ihrer Arbeitsstelle nach Hause

gehen wollten , beim Verlassen des Fabrikgeländes der Firma

van Thiel und Söhne von einem Lastauto angefahren und zu

InBoden geworfen . Der eine ist den schweren Verlegungen , die

er erlitt , erlegen . Der zweite wurde leicht verlegt .

Oudeschoot wurde ein 30jähriger Mann auf einer Straßen¬

freuzung von einem Auto erfaßt und schwer am Kopfe verlegt .

24 Stunden nach dem Unfall hatte er das Bewußtsein noch nicht

In Dedemswart wurde ein Landwirt ,

wiedererlangt .

der neben seinem Pferde ging , von einem Auto , das beim

Ueberholen ins Gleiten fam , zu Boden geworfen . Der Mann

wurde schwer verletzt . Das Pferd war so übel zugerichtet

worden , daß es sofort geschlachtet werden mußte .

Wirtschaftlich fahren -

das Gebot der Stunde

2700 RM
GANZSTAHL-CABRIOLIMOUSINEABWERK

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg .

Asta 21. 1. v . Casablanca n . Lissabon . Las Palmas 21. 1. v .

Lissabon n . Vigo . Casablanca 21. 1. v . Casablanca n . Port

Lyautey . Melilla 21. 1. v . Saffi n . Casablanca . Oldenburg

21. 1. in Gdingen . Sebu 21. 1. in Huelva . August Schulze 21. 1.

in Antwerpen . Porto 21. 1. Ouessant p . Palos 21. 1. Ouessant

p . Tenerife 21. 1. Ouessant p .

Deutsche Levante - Linie GmbH . Adana 21. 1. Gibraltar p .

Andros 21. 1. Instanbul p. Arkadia 21. 1. Gibraltar p. Cairo

21 . 1. v . Alexandette n . Mersin . Cavalla 21 . 1. Gibraltar p .

Eridano 21. 1. v . Fiume n . Triest . Ithaka 20. 1. v . Catacolo

n . Oran . Manissa 21. 1. in Saloniki . Planet 21 , 1. Gibraltar

p . Anita L. M. Ruß 21. 1. v . Haifa n . Oran . Clara 2 . M.

Ruß 21. 1. v . Burgas n . Istanbul . Ilse 2. M. Ruß 21. 1.

Finisterre p . Tilly L. M. Ruß 21. 1. in Saloniti . Smyrna

21. 1. v . Alexandrien n . Oran . Spezia 22. 1. Ouessant p . Va¬

lenzia 21 . 1. Malta p .

Hamburg -Amerika -Linie . Seattle 21. 1. Vlissingen p . n . Ant¬

werpen . Datland 21. 1. v . Balbao n . Puntarenas . Vancouver

19. 1. v . Los Angeles n . Vancouver . Tacoma 20. 1. v . Vancouver

n . Los Angeles . Phrygia 21. 1. Azoren p . n . Trinidad . Palatia

21. 1. in Antwerpen . Phoenicia 21 . 1. v . Cristobal n . Hamburg .

Feodosia 21. 1. in Bremen . Adalia 20. 1. v . La Guayra n.

Trinidad . Troja 21. 1. in Antwerpen . Sesoftris 21. 1. in Ants

werpen . Kurmark 22. 1. v . Matassar . Uckermark 21. 1. Ouessant

p . n . Port Said . Freiburg 20. 1. v . Colombo n . Suez . Cassel

21. 1. in Kapstadt . Lüneburg 21. 1. v . Marseille n . Le Havre .

Wuppertal 21. 1. in Sydney . Sauerland 21. 1. v . Colombo n .

land 21. 1. Perim p . n . Suez . Ramses 21. 1. v . Schanghai n .Port Sudan . Friesland 21. 1. v. Port Said n. Genua. Rhein¬

Kobe . Mecklenburg 20. 1. in Osaka . Nordmark 21. 1. v . Suez

n . Colombo .

Unterweser -Reederei AG . Fechenheim 20. 1. v . Narvit

v . Hamburg ausg . Bockenheim 15. 1. v . Norfolk ausg . Heddern¬

heim 15. 1. v . Brake ausg . Kelkheim 24. 1. Gefle fällig , ausg .
heimt. Schwanheim 22. 1. in Hamburg. Gonzenheim 20. 1.

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewes
Griesheim 22. 1. Narvit fällig , ausg . Eschersheim 15. 1. von

Thamshavn heimt .

sene Dampfer. Wesermünde -Bremerhaven, 21. Januar . Von
Island : Bonn , Adolf Hitler , H. Hohnholz ; von der norwegischen
Küfte : Martin Donandt , Ostmark , Spreeufer , Holstein ; von der

Nordsee : Hochkamp. - Am Martt angekündigte Dampfer . Bon
Island : Island , Georg Robbert ; von der norwegischen Küste :

Rosemarie , Weißenfels , Dr . Rudolf Wahrendorf , Arthur

Dunker , Grönland ; von der Nordsee : Nienstedten , Erfurt ,

In See gegangene Dampfer , 20. Januar . Zur
Plauen .
norwegischen Küste : Glücksburg , Bussard . 21. Januar . Nach

Island : Ernst Gröschel ; zur norwegischen Küfte : President

Muzenbecher , Johann Hinrichs . 22. Januar . Zur norwegischen

Küste : München , Oldenburg , Hinrich Fröhlke , Martin Donandt ,

Ostmart ; nach Island : Ferdinand Niedermeyer , Bonn , zur

Nordsee : Hochkamp .

Fischdampfer „ Otto Krogmann " wieder freigekommen

Fischdampfer „ Otto Krogmann " der „ Nordsee " , Deut¬

sche Hochseefischerei Bremen - Cuxhaven , der an der

norwegischen Küste infolge des Sturmes auf Grund geraten

war , ist mit eigener Kraft wieder flottgekommen.

Marktberichte
Wochenmarkt Aurich vom 22. Januar

otz . Der gestern hier abgehaltene Wochenmarkt war gut

beschickt . Der Auftrieb betrug 250 Schweine und Ferkel . Der

Handel war mäßig . Es bedangen : Läuferschweine 20 - 28 RM . ,

vier bis sechs Wochen alte Fertel 6. 50 - 8. 50 RM .

Amtliche Berliner Butternotierungen vom 22 . Januar

Amtliche Berliner Butternotierungen zwischen Erzeuger und

Großhandel . Preise in Reichsmark per Pfund , Fracht und Gen

binde zu Lasten des Käufers . Deutsche Markenbutter 1. 30 RM . ,

Deutsche feine Molkereibutter 1. 27 RM . , Deutsche Molkereibutter

1. 23 RM . , Deutsche Landbutter 1. 18 RM . , Deutsche Kochbutter

1. 10 RM .

Verbrauch nur 7,5 Liter

für 100Kilometeroffiziellbei
50 . 000 Kilometer Dauerfahrt

durch Berlin .

Das ist der Wagen für Sie !

ADLER TRUMPF JUNIOR 1 Ltr .

ADLERWERKE VORM . HEINRICH KLEYER AKTIENGESELLSCHAFT FRANKFURT AM MAIN

Probefahrt jederzeit unverbindlich

Vertreter :
Gottlieb Symens
Emden - Wilhelmstraße 79

ENTLASTUNG "

Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude - und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung !

Emden , Skagerrakstraße 341 .

EMDEN WOLTHUSEN
Sonntagabend ab 7 Uhr Tanz
Heute abend und von Sonntag nachmittag an

Preis - Schiessen

. in öftar Sin insasinkan,

um so bakauntan noird Ihr Gushäft !

- Fernruf 2030

Woquard , 22. Januar 1937 .

Gestern abend um 7 Uhr

nahm der Herr nach kurzer ,

heftiger Krankheit unser
heißgeliebtes Söhnchen , un¬

fern lieben Bruder

Jakob

Einschläfige Bettstelle
mit Matratze zu verkaufen .

Emden , Wilhelmstraße 95 .

„Kampi dem Verderb"

Aurich

!

Staatl . Gymnafium
in Aurich .

Anmeldungen für die

Serta werden in der Zeit vom

25 . - 30 . Januar angenommen .

Geburts - und Impfschein sind

vorzulegen .

Sprechstunde : 11 - 12 Uhr .

Sandmann .

Cramers - Patent - Mühlen ,
Rübenschneider in mehreren

Größen und Ausführungen ,Johannes Enten Drillmaschinen „Saxonia ,
im 3. Lebensjahre zu sich

in sein Himmelreich .

In tiefer Trauer

Arend Euten und Frau
Jannette , geb . Gerjema
Großeltern und die
nächsten Anverwandten .

Die Beerdigung findet
am Montag , 25 . Januar .
nachmittags 2 Uhr , von der
Kirche aus statt .

Düngerstreuer Schieferstein und
H. D. G. ,

Sauchefässer „ Orig . Nesse " ,
Jauchepumpen Sannibal "

99Siegperle " , „ Dia " ,
Alfa - Futterdämpfer ,
Buttermaschinen ,
Diesel -Motoren ,
Hädjelmaschinen usw . , usw .

Aurich . Foote danssen
1 gebr . Rübenschneider f . Scheib .,

1 fleine Walzenmühle ,

1 Steinmahlgang ,
75 cm Steindurchmesser . D. D.



Der
WINTER¬

unter
dem

Motto:

SCHLUSS¬VERKAUF

Leistungen
in Penib

und

Ofüalität

von
Montag

, 25.
Januar

bis 6 .
Februar

1937

Damen - Mäntel
in großer Auswahl zu niedrigen Preisen

Damen - Kleider , Pullover
Habe alles auf den Winter - Schluss - Verkauf eingestellt . Auf Extra - Tischen

ausgelegt finden Sie alle zugelassenen Artikel .

Kleiderstoffe

Herren -Mäntel , Anzüge , Pullover u . Westen
soweit zugelassen - im Preise ermäßigt

H . CASSENS / EMDEN
Kleine Brückstraße 26

Manufaktur Trikotagen Herren - , Damen - und Kinder - Bekleidung

Winter¬

Schluß¬
vom 25. Jan . b. 6. Febr .

Eine gute Gelegenheit , seine

Verkauf Kleidung billig zu ergänzen-
meine Herren . Die Preise sind

so niedrig gestellt , daß Sie für

wenigGeld haltbare , tragfähige
Ware kaufen können .

Herren - Anzüge , schwarz , weiße u . graue Streiten
39 . 48 . - 52 , - 58 , - . 62 . - 72 . ¬

Herren - Anzugstoffe besonders preiswert

Herren - Mäntel und Sportanzüge , Loden¬

joppen , Windjacken , Hosen , Pullover ,

Strickwesten , Unterzeuge , Sport - und
Oberhemden , Handschuhe

Knaben - Anzüge u . Mäntel , Kletterwesten
und Hosen , Strickanzüge

Franz Blumowski
EMDEN • Neutorstraße

Das zuverlässige Fachgeschäft !

Main

Winter¬
Schlüß¬

Verkauf

beginnt am Montag

dam 25 . Janňou und

andat am 6 . Sabrňar

Xyonen
rechne
prüfe

Die große Auswahl , die ich

in sämtlichen Lägern biete ,
machen Ihnen

dle Wahl leicht

Ich weise besonders auf folgende Artikel hin

Damen - Mäntel mit und ohne Pelz

Damen - Kostüme , - Blusen , - Kostümröcke

Damen - Kleider in Wolle und Seide

Plüsch - und Krimmer - Jacken

Strickkleider , Pullover , Westen

Kindermäntel , Kinderkleider

Herren - Anzüge aus prima Stoffen und bester Verarbeitung
Herren - Paletots / Herren - Mäntel Knaben Mäntel / Winter¬

Joppen Kleiderstore Mantelstoffe
Kunstseidendrucks Schotten / Waschsamtdrucks / Schuhwaren

Während des Winter - Schluß - Verkaufs werden keine Auswahlsendungen gemacht

Verkauf nur gegen bar !

Peter Eilts Emden

Winter -Schluß -Verkauf Schostek

Das ganze Haus wimmelt

von winzigen Preisen

vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

Alle für den Winter - Schluß - Verkauf in Frage kommenden

Abteilungen sind geradezu überschwemmt !

Eine Fundgrube für alle ,

die gut kaufen und dennoch sparen möchten

Marmorplatten

bei

Kommen Sie gleich am Montagmorgen , damit Sie aus

unsrer großen Auswahl nach Herzenslust wählen können

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellt

Winter Schluß -Verkauf

als Heizkörperabdeckungen, Fenstervon Borzellan Glas
bänke und für jeden anderen Zweck

nur aus dem Fachgeschäft

Heinrich Kleefmann , Marmorschleiferei ,
Emden , Wilhelmstr . Fernruf 2608 .

vom 25 . 3anuar

bis 6 . Gebruar

3 . Graepel jr .

Emden Zwischen belden Sielen

Mein Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6. Februar 1937 .

Gardinen , Stores , Dekorations : und Vorhangstoffe ,
Tischdecken , zu weit herabgesetzten Preisen in nur

guten Qualitäten .

Johann G. Schmidt Fachgeschäftf.Innendekora
tion , Emden , Norderstr . 7

Bitte , beachten Sie mein Schaufenster .

Zum Winter - Schluß - Verkauf

zu
niedrigen

Preisen
Gute

Ware
Annahmestelle

für Ehestandsdarlehen
und Kinderreichenscheine

vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

KAUFHAUS

de Wallo
EMDEN KI Brückstr 37 - 40 Tel 2492



OI3 am Sonntag .

Beilage zur Ostfriestschen Tageszeitung vom 23 . Januar 1937

Deutsche Städtebaukunft in der Türkei
Von Professor Hermann Jansen

Der Verfasser unseres Artikels hat vor einigen

Jahren im internationalen Wettbewerb zur Erlan¬

gung eines Generalplans für Ankara den ersten

Preis erhalten . Nun hat die türkische Regierung

dem bekannten deutschen Städtebauer neuerdings

den Auftrag erteilt , auch die Pläne zur Ausgestal¬

tung der Umgebung der neuen türkischen Hauptstadt

zu entwerfen .

Seit der Eroberung Kleinasiens durch die Osmanen

hat die Türkei keine geschichtliche Stunde von so einschnei
dender Bedeutung erlebt wie ihren Befreiungskampf im

Jahre 1922 . Die äußere Sicherstellung löste dann eine

innere Entfaltung des türkischen Volkes in nie geahntem

Umfange aus . Der Fortschritt des Abendlandes sollte in

türzester Zeit nachgeholt werden . In diesem Prozeß der

Neugründung mußte auch der Bau von Städten eine be¬

deutsame Stellung einnehmen . Seit fünf Jahrhunderten
galt Konstantinopel allein als Vertörperung türkischer
Stadtbaukunst . Alle Mittel wurden vorwiegend zur

Ausschmückung dieser unver¬

gleichlichen Stadt am Goldenen
Mit dem

Horn aufgewandt .

Entschluß des Staatspräsiden¬
ten Atatürk , sie als Hauptstadt

aufzugeben und das im geo¬

graphischen Mittelpunkt
Landes gelegene Ankara , das

während derHauptquartier

des

Befreiungskämpfe , den unbe¬

fannten Ort in der trostlosen
anatolischen Steppe , zur neuen
Reichshauptstadt zu erheben ,

begann für die türkische Stadt¬
baufunst ein fraftvoller Auftrieb .

Die Stoßkraft , mit der man

begann , war gewaltig : Ueber
Nacht gewissermaßen sollte

Lebensraum geschaffen werden

für Regierung , Beamte und

Bürgerschaft , sollte die Lebens¬
mittelversorgung geregelt sein .

sollten Wohnviertel und öffent¬
liche Bauten entstehen .

Ein Kulturzentrum wächst aus

dem Boden

Wir fennen aus der jüngsten

Geschichte unserer Städte nur

allzu gut den verheerenden
Einfluß eines ungesunden und
überhasteten , planlosen Wachs¬
tums . Die Gefahr lag nahe ,

daß Ankara demselben Schicksal
verfallen würde . Ansätze dazu
zeigten sich bald genug . Die
türkische Staatsregierung griff
selbst ein , flärte durch einen

allgemeinen Wettbewerb
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der , Getreidefelder , Wiesen und Auen , fehlen in der ana¬

tolischen Hochebene . Durch die Vegetationslosigkeit sind

die Unterschiede zwischen Tag und Nacht , Sommer und

Winter ausgesprochen hart geworden .

Parkanlagen auf Steppensand

=

Der Bau von Talsperren steht deshalb am An¬

fang des türkischen Stadtaufbaues . Das tostbare Wasser ,

das bisher in kurzen Wochen der Schneeschmelze in breiten

gelben Strömen unausgenugt in die Meere rann , wird

weitgehend gespeichert und für Trinkwasserversorgung bzw.

Berieselung des fargen Bodens verwandt . Die Errich

tung der Cubut - Talsperre , etwa 12 Kilometer

oberhalb von Ankara , hat die Stadt unabhängig von Zei
ten der Trockenheit gemacht und dem Städtebauer erst die

Möglichkeit verschafft , die auf dem Papier geplanten

Grünstreifen und Parkanlagen auch wirklich entstehen zu

lassen . Selbstverständlich wird man den ausgemergelten
Boden nur ganz allmählich wieder wachstumsaufnahme¬

a
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die Grundgedanken des Stadt Aus Alt - Frankfurt
aufbaues und unterstützt seit
dieser Zeit die praktische
Durchführung der Wettbewerbsideen mit großer Tatkraft .

Seit sieben Jahren vollzieht sich der Aufbau , wandelt sich

das Gesicht des uralten Ancyra . Die Burg , Stadtkrone

und Zufluchtsstätte seit Jahrtausenden, und die sie anstei¬

gend umhegende malerische Altstadt bleiben nicht nur er¬

halten , sondern werden darüber hinaus in ihrer Bedeu¬

tung als Urzelle nationalen Wiederaufstiegs wirksam ge

steigert . Die städtebauliche Hauptarbeit jedoch gilt der

Stadterweiterung, der Neuschaffung von Wohngebieten,

Handels- und Verkehrsbezirken, Gemeinschaftsanlagen,

Sport - und Erholungsflächen .

Dem entscheidendenSchritt der Regierung, ihre gesamte

Tätigkeit nach Ankara zu verlegen, werden die Einrich¬
tungen für Kunst und Wissenschaft folgen. Ebenso aus :

schließlich, wie das zum Teil fertiggestellte Regierungs¬
viertel alle Reichsbehörden und diplomatischen Vertretun¬

gen birgt, wird es in Zukunft auch nur noch eine Univer¬

sität , eine Musik- und Kunsthochschule geben, nämlich die

Einrichtungen des Hochschulviertels von Antara. Durch

starte Zusammenziehung wird es möglich, diese Gemein¬

schaftsbauten unter sich zu großzügigen Bauanlagen zu ver

einigen , denen städtebaulich und architektonischgrößte Be¬

deutung zukommt .

Den architektonischenKern aller Fragen stellt die

Wasserversorgung dar . Wer sich nicht durch An¬

chauung ein Bild von dem früheren scheinbar hoffnungs¬

losen Zustand anatolischer Erde machen konnte, wird nie

die Bedeutung dieser Frage begreifen. Stundenlang reist

man durch staubfarbene Landschaft, ohne einen Wasser

lauf , einen Baum oder ein Dorf zu erbliden . Alle uns

jo vertrauten Naturwerke , die uns Heimat bedeuten , Wäl¬

Grognard und das Trockendock
Seltsame Geschichte einer großen Erfindung

Von Stefan Andres

Das erste Trockendock in Toulon , das gegen Ende

des 18. Jahrhunderts von einem Ingenieur namens Grognard
erbaut wurde , verdankte einer merkwürdigen Begebenheit
seinen Ursprung , deren Schauplaz das sich in diesem Hafen
befindende Seearsenal , im eigentlichen Sinne aber das Gesicht
eines Galeerensträflings darstellte , das Antlig nämlich eines

für einen Augenblick auf seine Freiheit verzweifelt hoffenden
Menschen . Denn es war Brauch , bevor es den von Grognard

erbauten Wasserbehälter gab , der mit seinem steigenden Spie¬
gel das Schiff in den freien Hafen hinaushob , daß ein Ga¬

leerensträfling die letzten Hemmstüzen des vom Stapel lau¬

fenden Schiffes , freilich unter großer Lebensgefahr , wegschlug ,

worauf dann im gleichen Augenblick der Koloẞ donnernd und

mit funkenstiebendem Kiel ins Wasser schoß . Gelang es nun

dem die Stützen fortschlagenden gefangenen Manne , nicht nur

dem Schiff die erste Bewegung zu geben , sondern auch sich
selber mit einem gedankenschnellen und riesigen Saz aus der
Nachbarschaft des herabrutschenden hölzernen Berges zu brin

gen , dann war er im gleichen Augenblick in seine Freiheit und

in ein neues Leben gesprungen , gelang es ihm jedoch nicht , so

blieb von seinem Körper nichts übrig als eine Blutspur an den

Planken droben und drunten .

Holzschnitt von Carl Thiemann ( Deife , M. )

fähig machen, und nur anspruchslose Baumarten können

vorläufig zur Neuanpflanzung benutzt werden , zumeist die

Kugelakazien . Weite Rasenflächen nach westeuro¬

päischem Syſtem mit ihrem starken Wasserbedarf sind als

ungeeignet auszuschalten, da sie der sengenden Sonne doch

bald zum Opfer fallen müßten. An ihre Stelle treten

Boden und seine Pflanzen vor weiterem Ausdörren schützenschattenspendendeBaum- und Gebüschpflanzungen, die den

und den Menschen in den heißen SommermonatenKüh¬

lung spenden.
Selbstverständlichhaben alle städtebaulichen Erkenntnisse

unserer Zeit in dem Generalbebauungsplanvon Antara

ihren Niederschlaggefunden . Es galt, die ganz besonderen
Bedingungen aus Landschaft und Klima , türkischer Eigen¬

art und Geschichte mit den vielfältigen Forderungen unje¬

rer Zeit : Wirtschaft und Siedlung , Verkehr , Erholung , In¬

aus frei und selbstverständlichdas Gesicht der neuen Reichs¬dustrie und dergleichen, in Einklang zu bringen und dar¬

hauptstadtzu formen.

Der Ingenieur Grog
nard nun , der sich erstmalig zu

einem solchen Stapellauf einge =

funden hatte , ergößte seine Augen
an den übrigen festlichen Gästen

auf den Tribünen und ließ , ganz
den düstern und ehernen Wundern

des Arsenals hingegeben , den
Silberknauf seines Stockes zu den

immer neuen Märschen der Mili¬
auftärkapellen die hölzerne

Balustrade fallen , wo er sich mit

anderen Ehrengästen befand . Die
Kommandos der Werftbeamten

gingen in die Musik unter .

Grognard hatte als Ehrengast
einen der besten Pläge , er stand

steuerbords dem Bug gerade
auf etwagegenüber fünfzig

Schritt entfernt , und wiewohl er

vom Hörensagen wußte , auf welch

gefährliche Weise man das Schiff

flott machte und ins Wasser ließ ,

so hatte er sich , wie es dem Men¬

schen eigentümlich ist , den Vor¬

gang nicht aus den Worten in

eine deutliche Vorstellung gehoben .

Ja , er war sogar der allgemeinen
Ansicht , daß es menschlich und gut

jei , wenn ein Leben , ohnehin ver¬

wirkt , durch einen fühnen Einsaz
sich entweder für die Allgemein¬
heit nüglich verbrauche oder für

sich selber neu beginnen könne .

Nun aber , als plöglich die

Musik mit ihren in die Weite

schreitenden Takten abbrach und

nur ein dumpfer Wirbel kurz
und knöchern hinterherrollte
und dann auch noch verstummte ,

als alles getan und die Stügen
bis auf die am Bug entfernt

und die übrigen Arbeiter zurück¬
fommandiert , die Matrosen

aber an Bord waren , da fam

ein einzelner Mann in seiner

roten Jacke mit den schweren

hufnagelbeschlagenen Schuhen über

das Pflaster gegen das Schiff geschlürft. Er trug einen rieſi¬
gen Zuschlaghammer in der Hand , der zuerst herabhing , dann ,

je näher der Mann dem schweren Schiffsbauch fam , sich zögernd

hob und nun , als seine winzige Gestalt der Fregatte so nahe

war , daß ihr gewölbter Rumpf ihn wie ein schwarzer Fittig

überschattete , einmal pickend und pochend eine Stüze berührte ,

dann wieder in der Hand des Mannes auf dieselbe Weise her¬

abhing . . . Es lag eine gefährliche Stille über der Fregatte

und den Zuschauern , und Grognard bemerkte , daß er zitterte

und mit dem Silberknauf seines Stockes die vorsichtig an¬

tastende Bewegung des Zuschlaghammers mitgetan hatte . Ob

es dies winzige Geräusch seines Stockes oder einfach der Zufall
bewirkte der Sträfling wandte sich kurz um , Grognard

fonnte die Nummer an der grünfarbigen Müze des lebens¬

und zugleich mit der Zahl und wie durch sie hindurch , sah er

das kurze Lächeln , in welchem der Sträfiing seine Zähne ent¬
länglich Berurteilten lejen - es war die Nummer, 3222¬

blößte und einmal die Augen verdrehte , als verschlinge er da¬
mit Schiff , Zuschauer , Mauern und Himmel zugleich in einer

gierigen Bewegung . Dann kehrte er sich ab mit einem Rud ,
so, als könne die Fregatte etwa hinter ihm arglistig ohne sein
Butun entronnen sein , und jetzt dem Schiff zugewandt , blieb er
einen Atemzug lang stehen , noch den Hammer gesenkt ; dann
hob er ihn langsam , es ging ein Stöhnen über den Play , man
wußte nicht , kam es aus dem ächzenden Gebält des Schiffes
oder den Rippen des Mannes , der jetzt zuschlug - einmal ,

Die Grundlagen dazu sind gelegt . Es entstanden ge =

sunde Wohngebiete für mehr als 100000

Menschen . Es wurde das Gerüst der Hauptverkehrs¬

straßen geschaffen, ebenso das Netz der Eisenbahnen . zweimal , hin und herspringend , gelenfig wie ein Wiefel und

Schulen und Krankenhäuser, Banken und Geschäftsstätten
wuchsen an den im Stadtplan ausgewiesenen Stellen

Der Taurus =empor. Die Großanlagen für Rennbahn und Stadion in¬

mitten der Stadt sind im Ausbau .

Expreß verbindet in 14 Stunden Iſtanbul mit Ankara;

nach Fertigstellung des in Vorbereitung befindlichen Zen¬

tralflughafens wird ein Fünftel der Zeit genügen .

wild wie ein Stier und dreimal zuschlug und viermal
man zählte nicht mehr das Schiff knackte , mischte seine er¬

wachende Stimme , vom Hammer geweckt , darein , lauerte ; und
da , als noch ein Schlag fam , sprang es mit einem Sak vor , und

fegens und zugleich wie eine Waffe der Abwehr gegen den
Schiffsrumpf werfend , sprang , aber dann , da alles jäh auf¬
auch der Mann sprang, den Hammer wie ein Gerät pes, und

schrie , blieb er stehen , wie ein Mensch im Traum , der nicht

weiter fann , und der Schiffsrumpf ging über ihn fort . . .



Dieser Vorgang , der nur wenige Atemzüge lang gedauert
hatte , löfte einen allgemeinen , inbrünstigen Schrei aus , der
hinter der Fregatte in einem wilden , ausgelassenen und teuf¬
lischen Jubel herschnob , über die blutige Spur fort , die alsbald
einige Sträflinge mit Hobelspänen zu tilgen tamen .

Auch Grognard hatte im allgemeinen Jubel einen Schrei
getan und mit dem Schrei zugleich einen Schwur . Und dieser
Schwur enthielt im ersten Augenblick seines Entstehens ein
Bild in sich als Kern : das Bild des Trockendocks !
Und als habe er gewußt , daß seine Lächerlichkeit damit be =
siegelt sei, wenn er die eigentliche Triebfraf zu diesem großen
Plan enthüllte : er führte nur Beweggründe ins Feld . die das
öffentliche Wohl und den Fortschritt betrafen . Es begann nun
sein Kampf mit den starrsinnigen Behörden , mit den mißgün¬
stigen Nebenbuhlern , und als troz aller Widerstände das Werk
gediehen war , von seinem Urheber mit einer Besessenheit , Um¬
sicht und Ausdauer geleitet , die ihn für die Jahre des Baues
allem menschlichen Umgang entzogen , da geschah es , kurz nach¬
dem das Werf dem Gebrauch übergeben worden war , daß der
Urheber , der sich nun von jenem zwischen Hoffnung und Todes =
angst verzerrten Lächeln des Sträflings erlöst glaubte , von
einem Galeerensträfling niedergeschlagen wurde , da er eben
den Platz am Trockendock überschritt Der Gefangene trug
die grüne Wollmüze und schleppte seine Ketten gemächlich hin¬
ter sich her . Als er dann dicht vor Grognard sich befand , der
beim Anblick der Nummer wie über einer geheimnisvollen
Zahl jäh erstarrte und das gefährliche Gesicht darunter übersah ,
schrie der Mensch , seinen Hammer schwingend : „ Das ist der
Mann des Fortschritts , der uns den Weg zur Freiheit nahm !
Zur Hölle mit dir !" Die herbeieilenden Wachen , die sich des
Sterbenden annahmen , sahen , wie der noch einmal die Augen
aufschlug und mit einer Stimme , die voller Verwunderung
schien , lispelte : „ Ah , 3222 , Verzeihung , ich habe mich geirrt ! "

Anekdote

Diplomatischer Verkehr
Im Verlaufe der steten Eifersüchteleien , die zwischen

Christian IV. , Dänemarks großem Könige , und Rarl IX.
von Schweden herrschten, sandte der Schwedenkönig seinem
Gegner einst einen Fehdebrief , in dem er ihn unter dem
Stil geschraubter Höflichkeit in beleidigender Weise angriff .
Christian IV . war weit davon entfernt , die Beschuldigun
gen ernst zu nehmen . Mit der ihm eigenen Offenherzig¬
feit verzichtete er auf jegliche diplomatische Höflichkeits¬
formeln , als er dem Vetter jenseits des Sunds ganz kurz
erwiderte : „ Ich tu Dir fund und zu wissen , daß Deine Be¬
schuldigungen von Grund aus erlogen sind . Einen solchen
Brief schreibt nur ein Narr . Ich rate Dir , Nieswurz zu
nehmen . "

Friedrich der Große und der Sultan
Eine Emder Geschichte von Arthur von Riha

Im Frühjahr 1779 segelte die preußische Brigg ,
, ,Sturmvogel " , Kapitän Jan Klod , von Emden
nach den Kanarischen Inseln , wurde aber von einem
schweren Sturm entmastet und auf die atlantische Küste
Marokkos geworfen .

Der Kapitän und 14 Mann der Besagung wurden von
der Brandung an Land geschleudert , hier aber sofort von
Marokkanern gefangen genommen und nach Mogador ge¬
bracht . Mit Ketten schwer belastet , schmachteten sie hier
wochenlang im Gefängnis und sahen sich schon für den
Rest des Lebens in elender Sklaverei .

Da änderte sich plöglich ganz unverhofft ihre Lage . Sie
wurden aus dem entsetzlichen Gefängnis in ein gutes Haus
gebracht , wo man ihnen reichlich Nahrung und alle landes¬
übliche Bequemlichkeit bot . Außerdem fonnten sie nach
Belieben das Haus verlassen und spazieren gehen . Aller¬
dings wurden sie dabei stets von Wächtern beschattet , die
um so weniger den Gedanken an eine Flucht auffkommen
ließen , als es ohnehin keine Fahrgelegenheit zum Ent¬
kommen nach Europa gab .

Nachdem sich die Schiffbrüchigen von den Entbehrungen
im früheren Gefängnis erholt hatten , wurden sie mit einer
bewaffneten Karawane nach der Hauptstadt Fez geschickt,
in der Muley Ismael , wohl der grausamste aller
marokbanischen Sultane , regierte .

Die deutschen Seeleute waren daher auf das übelste
bei ihrer Ankunft in Fez gefaßt . Ihre Stimmung war
um so trüber , als sie von ihren Begleitern nicht die ge¬
ringste Auskunft erhalten fonnten . Auf alle Fragen über
den Zweck ihrer Beförderung nach Fez erhielten sie bloß
immer die kurze Antwort , daß es auf Befehl des Sultans
geschah .

Da sie schon genug über die Untaten des grausamen
Sultans gehört hatten , tamen sie naturgemäß zu der
Ansicht , daß man sie jetzt nur so gut behandelte und ver
pflegte , um dann auf dem Sklavenmarkt bessere Verkaufs¬
preise für sie erzielen zu können .

In Marokko führte man sie jedoch geradewegs in den
Palast des Sultans , der sie zu ihrer freudigsten Ueber¬
raschung mit der größten Freundlichkeit empfing . Ein

De Dartiende /
Köning Karl de sä : „ So fann ' t neet gaan .
To Book sall dat Freeste Recht mi staan ! "

Ban te twalf Richters int Fresenland
Rögde geen eene darto de Hand .

Eppo Wiemda meend ' : „ Up unse Grund
Gung alltied dat Recht van Mund to Mund .

Un so lant , as de Wind ut de Wulfen weit ,

Gelt Thing un Doom . Uns ' Recht besteit ! "

Man Köning Karl seggt nits för blind ,
De will sien Will ' , de will geen Wind :

, ,Dann feest ju eens van disse Dree :
Kopp of de Galge reddlos na See . "

Kopp of un Galge is kwader as kwaad .
, , Her mit dat Wrack !" ( Wi weten sachs Raat ! )

-

*

Dar drieven de Twalf in Störm un Nood ,

Geen Mast , geen Reems , geen niks in de Boot .

So fgarp se of fiefen na Land , ja Land :
Is nits as groffe See to Hand .

Do röppt Heer Eppo Wimoda :
, ,Nu , Dartiende , du bi uns ſta !

Wies uns de Kurs na Land , ja Land ;
Stür du uns wiß dör Brec un Brand ! "

Der Oberst von Sierotic
Von Robert Hohlbaum

Der tragische Kampf , den Preußen und Desterreich
in den ereignisreichen Jahren zwischen 1848 um die
Verwirklichung der deutschen Einheit miteinander
geführt haben , ist bisher noch kaum so lebendig und
anschaulich dargestellt worden , wie in Robert Hohl¬
baums neuem Roman „ Zweikampf um Deutschland " .
dem wir den nachstehenden Auszug entnehmen .

Der Oberst von Sierotic , der den General . Schirmer
von Sturmtreu im Kommando der Garnison ablöste , war
ein Grenzer . Soweit er seinen Stambaum verfolgen
fonnte , waren alle seine Ahnen Grenzer gewesen . Vom
Feinde durch die Mauer wilder Gegnerschaft , vom eigenen
Hinterlande durch einen Wall der Fremdheit getrennt ,
war die alte österreichische Militärgrenze auf sich allein
gestellt .

In diesem Gebiete herrschte nie ein bürgerlicher Friede .
Von Krieg zu Krieg spannen sich Haß und ewige Kampf¬
bereitschaft . Die Väter zeugten und die Mütter gebaren
nicht für Familie , Seim und Glück, sondern für Heer,
Kaiser , Dienst und Kampf , für Leben oder Sterben . Den
immer Bedrohten , immer Streitbaren flossen die beiden

Begriffe ineinander . Wenn einer siegreich zurückkehrte ,
feierte man ihn bei vollen Flaschen . Kam er nicht wieder ,

so wurde ohne Tränen und Klage sein Bild den anderen
angereiht , die an der Wand hingen . Der Urahn , der gegen

die Türken , der Ahn , der gegen die aufständischen Ungarn ,
der Großvater , der gegen den preußischen Friedrich ges
tämpft hatte , der Vater , der bei Leipzig gefallen war , sie
hingen an der fahlen Wand des unwirtlichen Hauses , das
die Sierotic bewohnten, und ein leerer Platz wartete schon
auf Dusan von Sierotic , der es vorgezogen hatte , allein
zu bleiben und einmal die Reihe seines Stammes zu
schließen .

Wie alle seine Kameraden aus dem Grenzlande wußte
er sehr viel von militärischer Tapferfeit , aber sehr wenig
von militärischem Gehorsam . So oft er sich ausgezeichnet ,
so oft hatte er oben angestoßen . Nur eine Sonne leuchtete
diesem harten , dunklen Leben ; der Kaiser . Was in Sie
rotic an Liebe , Ehrfurcht und Wärme verborgen schlief ,

das erwachte , wenn dieses eine Wort sein hartes Herz traf .

Van Berend de Bries

Un eer ' se wussen , wo et twam ,
Een Dartiende sien Stee innam .

He stunn stuuf an dat Heckboordsrand ,
Een Krumholt in sien sefer Hand .

Se stürde dat Wrad dör Störm un Dook
Un söchde Land un funn et of .

Se gleet hör allen pan Gelaat ,
Was as se sülst un doch geen Maat .

He smeet dat Krumholt up de Strand ,
Do sprung tomal een Quell ut ' t Sand .

Se laanden süt . Se satten daal .

He leerde Recht un Rechtens Taal .

Se nammen ' t an . Et fwam to Book .

De Dartiende verswunn as Root .

*

Se gungen vör Köning Karl up Stee ;
De lövde se lank al verloren up See .

Se leggden hum Küren un Landrechten vör ,
Un de Köning leest ' t bedaardig dör .

- -Un is tofre ' hangt sien Siegel daran .
Man nooit vergeet Freesland de

dartiende Mann !

Sie sahen ihn nicht , den Kaiser , sie hörten kaum von ihm ,
aber sie liebten ihn . Nicht um seiner Person willen , sein
Name , sein Ruhm war ihnen einerlei . Ueber jedem

Haupte , war es das des falten Franz , war es das des
schwachen Ferdinand , oder das starke , jugendliche des
neuen Regenten , schwebte für sie derselbe Glanz . So stand
es in ihrem Gesez , das sich vererbte vom Urahn her his
auf den Letzten des Stammes .

Seit langem freilich war dieses Gesetz nicht mehr an
den Ort gebunden . Seit die türkischen Nachbarn ihre
Furchtbarkeit verloren hatten , taten die Grenzer Dienst an
allen Stellen . Aber der Wall , der sie vom eigenen Lande
geschieden hatte , blieb . Es blieb immer etwas Trennen¬
des zwischen den Kameraden , die doch irgendwie mit Land ,
Bolf und Gesellschaft verbunden waren , und ihnen , den
Einsamen , Unbeschwerten .

Sie fühlten es alle beim ersten Offiziersrapport , dieses
Trennende . Sie sahen es in dem harten Blick, der jeden ,
den der Oberst ansprach , griffig faßte und der dann wieder
weit über ihn hinwegsah . Sie hörten es aus der rauhen
Stimme , aus den rücksichtslos jedem Klanggefeß , jeder
geistigen Anordnung Hohn sprechenden kurzgehackten
Sägen . Sie fühlten es aus der Atmosphäre , die er ver¬

breitete , die gemengt schien aus wilder Bergluft , dampfen¬
dem Pferdegeruch und auch ein wenig Blutdunst .

Hier ist viel verdorben worden " , sagte der Oberst .
Schwäche , Schlappheit ! Muß anders werden ! Dazu bin

ich da ! Dazu seid ihr alle da ! Nie vergessen ! Sind unter
Todfeinden , die wir in die Knie zwingen müssen ! Milde

ist falsch! Grundfalsch! Werde sie bestrafen wie Feigheit
vor dem Feinde ! In diesem Sinne verbiete ich jeden Ber¬
tehr mit der Bevölkerung ! Pattieren mit dem Feinde !
Saben sich an die Kameraden zu halten , möglichst wenig
auf die Straße gehen ! Abtreten ! "

"Das Wort Abtreten !" traf die Offiziere wie ein
Knüttelhieb . So fommandierte man nicht ! Sogar Radegty
sagte Dante " zum jüngsten Leutnant . Dem Major Stefan
stieg das Blut in die Stirn , er zwang den Zorn nieder ,
trat vor und bat gehorsamst um ein paar Worte unter
vier Augen . Der Oberst musterte ihn , der Blid fuhr die
Gestalt nieder , dann nickte er unwillig furz .

Darf ich gehorsamst " , begann der Major , Herrn

griechischer Kaufmann , der deutsch sprach , diente als Dole
metscher und sagte ihnen , daß der Sultan ihre gute Be¬
handlung in Mogador und ihre Ueberführung nach Fez
angeordnet hatte , als man ihm die schwarz -weiße Flagge
des ,Sturmvogels " brachte , die beim Stranden des
Schiffes an Land geschwemmt worden war .

„Der Sultan ist der größte Verehrer Ihres
großen Königs ," sagte der Dolmetscher . „ Er liebt
ihn , wie er immer wieder sagt , wie einen Bruder ."

Dann übersetzte er die Rede , die der Sultan den 15
deutschen Seeleuten hielt : „ Ihr seid Untertanen des
großen Heerführers , dessen Waffenruhm das Abend - und
Morgenland überstrahlt . Seine Feinde sind meine Feinde ,
seine Freunde find meine Freunde . Deshalb habe ich allen
marokkanischen Schiffen jeden Angriff auf Schiffe mit der
weiß -schwarzen Flagge verboten . Es war nur ein Irrtum ,
daß man Euch nicht gleich nach der Strandung als meine
liebsten Gäste empfing , aber das soll jezt nachgeholt wer¬
den . Verfügt über meinen Palast wie über Euer eigenes

Haus, und der Friede des Herrn sei mit Euch".
Kapitän Klod bedankte sich im Namen der Be¬

jagung , und dann führte er mit seinen Leuten durch zwei
Monate das herrlichste Schlaraffenleben als Gast im
Sultanspalast . Täglich lud ihn der Sultan zu seiner

die Schilderungen Klocks über das Leben Friedrichs des
Abendmahlzeit und wurde da nicht müde , immer wieder

Großen zu hören .
Aber endlich erschöpfte da auch die ausgiebigste Er¬

Kapitän ihm nichts neues mehr über den großen König
zählerkunst, und als der Sultan endlich begriff , daß der

zu sagen wußte , teilte er ihm mit , daß er ihn mit seinen
Leuten nach Lissabon senden wollte , wo sie eine Fahr¬

gelegenheit nach der deutschen Heimat finden konnten.

-
In Lissabon lag gerade Joachim Nettelbeck der

später berühmt gewordene Verteidiger Rolbergs mit
seinem Dreimaster vor Anker und nahm Klock und seine
neun Begleiter an Bord . Er brachte sie nach Amsterdam ,
wo fie eine Fahrgelegenheit nach ihrem Heimathafen
Emden fanden .

Die Amsterdamer Seebehörde nahm den Bericht Klocks
über sein Erlebnis in Marokko zu Protokoll , und der

preußische Gesandte im Haag sandte davon eine Abschrift
an Friedrich den Großen , der den Abbrud in allen

preußischen Zeitungen anbefahl .

D

In der Schmiede / Wilhelm Sommer ( Deife M . )

Oberst darauf aufmerksam machen , daß das Kommando
Abtreten !" Offizieren gegenüber nicht üblich ist ? ""

, ,So , nicht üblich . Dann werd ich ' s euch beibringen ."

Darf ich darauf aufmerksam machen , daß unser Offic
zierstorps hier sich durch Bildung auszeichnet . . . “

„ Bildung ! Aha , die Herren von der Artillerie !

Glauben , sie haben die Weisheit löffelweise gefressen !
Weil sie eine Flugbahn berechnen können ! Scheiß auf
solche Dummheiten ! Brauch keine Professoren , will Kerle
zum Dreinhauen !"

„ Herr Oberst , ich melde gehorsamst , daß ich allein
manches einstecke , daß ich aber jeden Angriff auf meine
Waffe ebenso scharf zurückweisen muß , wie Herr Oberst das
in meinem Falle tun würden ."

" Verbitte mir den Vergleich !" rief der Oberst . Aber er
mußte die Stimme gewaltsam zum lauten Kommandoton
zwingen . Der Teufel auch, so war ihm noch keiner be¬
gegnet , alle waren sie vor ihm gefrochen , so sehr er sich
auch dagegen wehrte . Der Major gefiel ihm . Daß er nichts
auf seine Waffe tommen ließ , das war schön , dagegen ließ
sich eigentlich nichts sagen . Recht hatte er , Sierotic hätte
es ebenso gemacht , er hatte es schon gemacht , oft und oft !
Aber er unterdrückte diesen Gedanken und schrie :

Abtreten , Herr Major !"
Der Oberst trat dicht an Stefan Mahte heran , immer

dichter , Aug in Aug , einer spürte des anderen Atem .
Ich melde gehorsamst , Herr Oberst , daß wir Deutsch¬

böhmen denselben Dickschädel haben wie die Grenzer ."
Stefan Magte wußte , in diesem Augenblick stand seine

Existenz auf dem Spiele , vielleicht sein Leben. Vielleicht
zog dieser wilde Kerl vor ihm den Säbel und schlug ihn
nieder , ehe er selbst zur Waffe greifen konnte ; und wenn
er schneller war so und so war er perloren .

Aber der Oberst trat zurück , brach in ein dröhnendes
Gelächter aus , dann streďte er dem Major die Hand hin :

, ,Servus , Matte , du , du verfluchter Kerl du ! Heut
jegen wir uns zusammen auf einen Desenzaner ! Morgen ,
morgen reichst du dein Transferierungsgesuch ein , ver¬
stehst ? Werd es warm befürworten . Wirst nach oben
fallen , Mazte . Aber weißt du , wir zwei zusammen , das
wird auf die Läng nicht gehen . Abtreten , Herr Major !"
schloß er mit hallendem Lachen .



Winter -Schluß -Verkauf

Bekanntmachung .

bom 25 . Januar bis 6 . Februar

Durch Entscheid des Herrn Präsidenten des Landesfinanz¬

amtes Weser -Ems , Bremen , Devisenstelle , vom 16. Januar

1987 bin ich nach erfolgter Prüfung auf Grund der Berordnung

des Reichswirtschaftsministers über die geschäftsmäßige Hilfe

leistung in Devisensachen vom 29. Juni 1936 in Verbindung mit

dem Runderlaß vom 29. Juni 1936 der Reichsstelle für Devisen

bewirtschaftung als

Devisenberater
für den Bezirk des Gaues Weser -Ems

zugelassen worden .

Die mir erteilte Zulassung berechtigt nicht nur zur Beratung ,

sondern darüber hinaus zum mündlichen und schriftlichen Auf¬

treten vor den mit den devisenwirtschaftlichen Aufgaben betrauten

Stellen , den Devisenstellen , den Reichsbankanstalten , dem Reichs¬

bankdirektorium und der Reichsstelle für Devisenbewirtschaftung .

Als Devisensachen sind alle Tatbestände anzusehen , die von den

Vorschriften des Devisengesetzes , seiner Durchführungsverordnun
gen , des Gesetzes über Zahlungsverbindlichkeiten gegenüber dem

Auslande und des Gesetzes über die Errichtung einer Vor¬

rechnungskasse unmittelbar oder mittelbar berührt werden .

Hiermit gebe ich der Bevölkerung sowie den öffentlich¬

rechtlichen Vertretungen und Organisationen der Wirtschaft von

der Ausübung des Berufes Kenntnis und biete in allen devisen¬

rechtlichen Fragen meine Hilfe an . Da nach den Grundsätzen der

Verordnung des Reichswirtschaftsministers vom 29. 6. 1936 nur

als Devisenberater zugelassen wird , wer eine hervorragende

Kenntnis der Devisenvorschriften besitzt , besteht bei Inanspruch

nahme meiner Tätigkeit Gewähr für gewissenhafte und reibungs

lose Erledigung .

Timmel , den 23 . Januar 1937 .

Kreis Aurich . Fernsprecher 36 .

Johannes Lucas ,

Versteigerer , Selfer in Steuersachen , Buchstelle ,

Devisenberater .

Wir schließen

Flachsanbauverträge
( Bermehrungsverträge )

zu den üblichen Bedingungen über Anbauflächen von

möglichst mindestens 1 ha und mehr ab . Wir zahlen

5 % Aufpreis auf den Erntewert .

Wilhelm Connemann , Leer i. Oftfr .

Abteilung Flachsröste .

Ev . Kindergärtnerinnen und Sortnerinnenfeminar
Osnabrück - Lutherhaus

ger Lehrgang mit staatlicher Abschlußprüfung.

Internat im Hause . Schulgeld 20 RM . Pension 50 RM . monatl .

Beginn Ostern . Näheres durch Prospekt .

Gottesdienst - Ordnungen

Aurich
Reformierte Kirche

Sonntag , den 24. Januar : Vorm . 10 Uhr , Vitar Teelmann .

Montag, den 25. Januar : Abends 8½ Uhr, Jungmädchenverein .

Lutherische Gemeinde

Anruf genügt!

Wir zeigen Ihnen
den neuen

OPEL

Kadett
RM 2100 ab Werk

Ueberzeugen Sie sich von seinen Vor¬

zügen . Die Probefahrt ist sein stärk¬

stes Argument .

Vertretung und Dienststelle

in Esens : Hans Janssen

In Hage : G. C. Cassens

in Emden : J . Janssen

in Wittmund : H. Wessels .

in Leer : Martin Dirks .

• Tel . 172

Tel . 2175

Tel . 2508.

. Tel . 141

. Tel . 2792

In Aurich : Hippen & Romanehsen Tel . 624

Vermischtes

Bächter ! Mieter !

Erwerben Sie sich ein Eigenheim " ,
eine eigene Scholle , einen eigenen

dennlandwirtschaftlichen Betrieb ,
durch Pacht oder Miete wird , tein Brett

und fein Stein Ihr Eigentum ! Darum
fichern auch Sie sich noch heute durch die

Deutsche Bau - und Sypotheken -Spartaffe
t . G. m. b. S ., Hamburg 1, die notwendiger

Darlehen

Ablösung von Bins - Hypotheten von

2 bis 50 000 9 mit einer Monatsrate

bon M 3. 20 für je M 1000 . - Bar

Ginslos und untündbar) auch zur

leben währendder Spar- undTilgungs¬

Sonntag, den 24. Januar : Vorm . 10 Uhr ,P. Schütt , Kollekte für

die Kästorfer Anstalten. Vorm . 11. 15 Uhr , Kindergottesdienst , seit. Schreiben Sie noch heute an die

P . Friedrich . Mittags 12. 15 Uhr , Taufen , P . Friedrich .

Abends 5 Uhr , Beichte und Feier des Heiligen Abendmahls ,

B . Müller .

Borm . 10 Uhr , Gottesdienst in Georgsfeld , P . Müller .

Nachm. 2 Uhr , Gottesdienst in der Schule zu Walle (Missions¬

gabe ) P . Schütt .

Nachm, 3. 30 Uhr , Gottesdienst in Extum (Missionsgabe ),

P . Schütt .

Saubtagentur für Niedersachsen

Rostenlose , unverbindliche Vorprüfung

und Beratung , jedoch nur auf schriftliche
Anfrage .

Walter Goek, Bremen, Sternftr. 13

Wer einmal M. Brodmanns

gewürzte Futterfalfmischungagavuz

-B
aam

g

gefüttert hat , bleibt dabei u . kauft

nur noch Original -Brodmann

mit
Diefer

M. Brockmann

Garanties
marte

Die günstige Wirkung dieses

zuverlässigen Beifutters erklärt

M. Brodmanns , ,Ratgeber " .

Meue ( 10 . ) Ausgabe mit neu

zeitlichen Fütterungsratschlägen
kostenlos in den Verkaufsstellen
oder von M. Brockmann Chem .

Fabrit , Leipzig -Eutrißsch .

Bei Augenentzündung ,
chronisch und d . Erfält . aufgetr .,

hat sich Roosenbooms homöop .

mit dem altbewährten Sprätin Mönchenöl best . bewährt . Anw .Sie konnen

Dienstag, den 26. , bis 31. Januar : Volksmissionswoche. Jeden Auffallendes erreichen , sollten Sien. Vorschr. Fl. 5,50, 3,- u. 1,-

Abend 8 Uhr in der Kirche , Heimatmissionar Goede .

Bibelstunde am Mittwochabend fällt aus .

Efens

an Ausschlag . Flechten , Ekzem. Erh . i . a. Apoth . Anert . beilgd .

Hautjucken , Frost , Pickel leiden

50 Gr . Pack 0 . 75 , 100 Gr . 1 . 50 .

Emden : Drog . Smit , Neuestr . 42

Leers Rathaus - Drogerie Hafner ,

Sonntag, den 24. Januar : 9. 45 Uhr, PredigtgottesdienstS. Bü- Norden : Ihnken,

ning . 11 Uhr , Kindergottesdienst. 6 Uhr , Abendgottesdienst ,

Pastor Meyer .

Fullum
Sonntag , den 24. Jan . : 9 Uhr , Kinderlehre. 9. 45Uhr , P. Meyer .

Emden
Evangelisch-reformierte Gemeinde

Sonntag, den 24. Januar : Große Kirche , vorm. 10 Uhr, Pa =

stor Riedlin . 11. 20 Uhr , Kindergottesdienst . Gast =

hauskirche , vorm. 10 Uhr, Pastor Immer. Abends 5 Uhr,

Neue Kirche , vorm . 10 Uhr , Pastor
Bastor Brunzema . -
Weerda . 11 . 20 Uhr , Kindergottesdienst. In sämtlichen Gottes¬

diensten findet eine Kollekte für den Christlichen Verein jun

ger Männer statt .
Donnerstag, den 28. Januar : Gasthauskirche , abends 8. 15

Uhr, Hilfsprediger Muth. Heidelberger Katechismus, Sonn¬

tag 49 , Fr . 124 .

Altreformierte Kirche

Sonntag, den 24. Januar : Vorm. 10 Uhr, Bastor Brint. Vorm.

11. 15 Uhr , Sonntagsschule . Nachm, 5 Uhr, Pastor Brink .

Methodisten -Gemeinde Emden , Beulienstraße 4

Sonntag, den 24. Januar : 10 Uhr , Gottesdienst , Prediger Minte.

11 Uhr , Sonntagsschule . 20. 15 Uhr , Evangelisation.

Dienstag : 20 . 15 Uhr , Bibelstunde , M. Schmidt , Leer .

Donnerstag : 20 Uhr , Frauenverein .

Baptistenkirche

Schließfachschlüssel
verloren .

Gegen Belohnung abzugeben
bei der OT3 . , Aurich .

Der

Bulle „ Maibar "

Nr . 43 910 ( Katl. - Nr. 71 )

aus der berühmten Kuhfamilie
, ,Maiblume "

, ,Maiblüte "

Maiglöckchen" des Herrn Mid¬

Bents, Westermarsch, deckt gegen

eine Vergütung von 15, - RM .

Landwirt Ringena ,

Freepsum.

10 tägl
zahlbar monatl
1/5 Anzahl
Katalog fret

Anerkannt Gut-Billig

Hans W. Müller Ohligs 329

Schlafzim. Kinderbetten.
EISUStahlBetten Staffeder-n.Auflegomatr.Holz¬
analle.Teilzhig. Katal.frei. EisenmöbelfabrikSuhl/Th.

Habe noch für 2 - 3 Enter
füllen

beste Weide
zu vergeben .

Domänenpächter H. Weerda ,

Kloster -Uppingen bei Uttum .

Höhere Technische
für Hoch¬

Lehranstaltu . Tiefban
Reichsanerkannt .

Semesterbeginn : 15 . März
i . D.

Oldenburg

Angeförter Jungbulle „Leopold "

steht zum Decken. Leistung: Mutter : Durchschnitt 5630 Kg. Milch,

Sonntag, den 24. Januar : Vorm. 9. 30 Uhr, Prediger Eisenblätter. 208 Kg. Fett , 3,70 Prozent. Vater Leison" : 5000 Kg., 170 Kg.

10,50 Uhr , Sonntagsschule . Nachm . 5 Uhr , Prediger Eisen¬

blätter . Abends 8 Uhr , Jugendstunde .

Bonnerstag : Abends 8 Uhr , Gebetsstunde.

Fett , 3,45 Prozent . Dedgeld Mindestjaz .

Obling , Lütetsburg .

Johann Girlfena , Ihlowerfehn

Leer

Ford Merionen u. Laftwagen
4 und 8 Zylinder

fofort lieferbar

Autorisierte Ford - Verkaufsstelle

Cl . Silgefort , 2eer Telephon 210

Leinfapfelfpreu
vorzüglich als Rinder - und Schweinefutter , ca . 10% Protein

und Fett , ca 35 % stidstoffreie Extrattstoffe , hat laufend

billig abzugeben (Säde mitbringen )

Wilhelm Connemann, Abt . Flachsröfte. Leer 1. Oftir .

Kalk
ist die Grundlage jeder Düngung , aber

kalke richtigdas ist wichtig,
daher

kalke nur mit dem originalen, ge

Seemuschelkalk Edelweiß kalk)
brannten , leicht abgelöschten

66 ( Lösch

99

Feinstens gesiebie , leichtlösliche , reine Ware

Saubere , verlustfreie Verpackung , in 3 fache Papiersäcke
Zu beziehen durch sämtliche Kunstdüngerhändler

Alleinige Herstellerin : Kalkwerke , , Ostfriesland "

Inh . R . Houwing , Leer / Osttr . Fernrut 2666

Ditum Bunder Gielacht .
Die zweite

Sebung des Sielschofies pro 1936/37
für die Dizumer Kluft , pro red . Hektar RM . 1,50 , findet am

Dienstag , dem 2 . Februar 1937 ,

vormittags von 8 - 12 Uhr im Gemeindebüro in Dikum statt .

Jürgen Stratmann
Tabakwaren -Großhandlung
Leer . Vaderkeborg 14

Fernruf 2385

Der Sielrichter .

ebertran¬Emulsion
bei

Der Sanitätshalbzug Neermoor B. Popkes , Jhrhove
hält einen Behrgang über Erste

Silfe bei Unglüdsfällen ab ( mit

Lichtbildern ) in 12 Doppelstund .

Beginn Anfang Februar . Lei¬

tung : Dr . med . Seiler , Neer¬

Anmeldungen auch von

Helferinnen bis zum 1. 2. 1937

erbeten .

moor . Hi ohe Auflage und

fauffräftige Leser

B. Klod , Halbzugsführer aus allen Berufen !

Habe ständiges Lager Diese Vorzüge bietet

gummibereifter Shnendie „OT3", Oft¬
Fahrgestelle

mit geraden Achsen .

20ith . Wofing ,

Stellmachermeister , Leer .

frieslands größtes An¬

zeigenblatt .

The Ofen?
taugt nichts mehr

Versuchen Sie es einmal mit

Anthrazit Eierbriketts !

Sie werden sich wundern ,

wie aus Ihrem verachteten .

Ofchen ein tadelloser Dau

erbrenner wird - und oben¬

drein noch die Ersparnis !

DARUM BRENNT

RANTRUHR ANTHRAZIT

hierbriketts
GEISSLER



Thre
Wünsche

erfullt
der

Winterschluss
Verkauf !

vom 25 . Januar bis 6. Februar

Sie finden große Auswahl in allen

zugelassenen Saisonartikeln , wie :

gestrickte Damengüllowne
Damenstrickkleider
Damenblühen
Kinderkleider

Damennoäsche

Strümpfe , Handschühe

in guten Qualitäten zu stark herabgesetzten
Preisen . Es lohnt sich , gleich zu kommen und

zu kaufen .

Jeder Kauf wird Ihnen Freude machen , es sind

immer dieselben guten Waren , die Sie zu

Preisen kaufen können , wie sie nie zuvor

möglich waren . Benutzen Sie diese einzigartige

Gelegenheit , deshalb zuerst zu

Walter Brand

Einden , Zwischen bd . Sielen 23

Beachten Sie meine Fenster , sowie meine Ausstellung

in der Bismarckstraße 1, gegenüber der Emder Bank .

JonRiags - DIERS : der
praktischen Aerzte

vom 23 . Januar 12 Uhr

bis 24 . Januar 22 Uhr

Dr . med . Eiben
Wilhelmstr . 19 Hundepfad

A
ug

us
te

M
ar

ga
re

te

Fernruf 3730
Emden

sonniags - und Nachi
dienst der Apotheken

23 . Januar bis 29 . Januar

Lilien - Apotheke

Kleine Osterstraße

Fernrut 2418

Von der Justizverwaltung bin ich als

Rechtsbeistand
zugelassen .

Johann Kettwig , Aurich , Kirchdorferweg 36

Arnolde ' s Schwesterchen ist da !

R . Schneider und Skau
Karoline , geb. Strohdiet

Holtland , den 21. Januar 1937

Die Geburt eines Sohnes

zeigen dankbar und erfreut an

H. Reershemüüb und Frau
geborene Voß

Rysum , den 20. Januar 1937 .

Statt Karten !

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Barta von Oflen

Pfiligy Sinderk6
Heisfelde , z . Zt . Böhmerwold Böhmerwold

23 . Januar 1937

Statt Karten .

Jhre am heutigen Tage vollzogene Vermählung geben bekannt

Subert Schneider

Käthe Schneider , gab . Jallunga
Leer Emden , den 23 . Januar 1937 .

So Gott will , teiern unsere lieben Eltern und Groß¬

eltern Riete Janssen und Frau Hinderita , geb .
Bolinius , am Sonnabend , dem 30 . Januar 1937 , das

Fest der Goldenen Hochzeit .

Pettum , im Januar 1937 .

Die dankbaren Kinder und Kindeskinder .

Emden , den 22 . Januar 1937 .

Statt jeder besonderen Mitteilung .

Heute morgen um 3 Uhr entschlief sanft und ruhig

nach schwerem Leiden mein lieber Mann , unser herzens¬

guter Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager

und Onkel , der frühere

Schriftsetzer

Franz Hugo Porsch
im vollendeten 66 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübt zur Anzeige

Frau Fekea Porsch

geb . Noordmann

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Mittwoch , dem 27. Januar , nach¬

mittags 4 Uhr , von Freiligrath - Straße 27 aus . Trauer¬

feier eine halbe Stunde vorher .

Unsere Mitglieder und Inter - Wäscherei und
essenten laden wir hiermit zu

folgenden

Plätter ei - Maschinen

Fabrikniederlassung

Gebr . Poensgen A . - G .

Versammlungen Hamburg 15, Spaldingetr. 160, Ruf 24-2314
ein :

1. Montag , den 25 . Januar ,

20 Uhr , Rademacher , Sand¬
horst .

2 . Mittwoch , den 25 . Januar :

18. 30 Uhr , Hansen , Victorbur .

Ärzte -Tafel

Habe meine Praxis

3. Mittwoch , den 27. Januar, wieder aufgenommen
20 Uhr , Burmann , Münkeboe .

4. Freitag , den 29. Januar .

18 Uhr , Rahmann , Middels .

5. Freitag , den 29. Januar ,
19 Uhr , Wienholz , Negen¬
meerten .

6. Freitag , den 29 . Januar ,

20 Uhr , Thiem , Südarle .

( Weitere Anzeigen folgen !)

Anni Grensemann
Dentistin Dornum

Sprechstunden
Wir bitten um vollzähligesMittwochsu. Sonnabends

Erscheinen !

Ostfriesische

Gartenbaugenossenschaft
e . G. m . b . S .

nur vormittags

Aurich .

Beerdigungs -Institut

Gl. Hilgefort , Leer
Telefon 2107 Telefon 2107

Ferntransporte zu ermäßigten Preisen

Flechtenleiden
Hautausschlag . Wie schwer ist es oft
sich von diesen unangenehmen das Leber
verbitternden Leiden zu befreien . Ich gebe
Ihnen gern kostenlos ein einfaches Mitte
bekannt , das It. vielen beglaubigten Dank
schreiben in kurzer Zeit , oft schon in 14Tagen
auch bei hartnäckiger Schuppenflechte , völ
lige Heilung brachte . Heilmittelvertrieb

Max Muller , Dresden -Wess . Hirsch Db. 11

Krieger¬
fameradschaft

Norden

Wir erfüllen hiermit die

traurige Pflicht , unsere Mit¬

glieder von dem Ableben
des Kameraden , des Mit¬

gründers u . Ehrenmitgliedes
Ackerbauschulleheri . R .

Hehe Arjes
zu Norden in Kenntnis zu

setzen . Ehre seinem Andenken
Antreten zur Beerdigung

am Montag , 25 . Jan . , nach¬

mittags 3. 30 Uhr , bet der

Marttschule .

Der Kameradschaftsführer .

Peter van Hees
Emden , Neutorstr . 16

Ruf 2911

Emden , 21. Januar 1937 .

Heute morgen um 9. 30 Uhr

it nach langer , Ichwerer
Krankheit mein innigstge =
liebter Mann , mein herzens¬

guter , unerseglicher Vater ,
Bruder ,Schwiegerjohn ,

Schwager und Onkel , der

Schneider

Karl Wittbrot
im Alter von 48 Jahren

von uns in die ewige Heimat
gegangen .

In tiefstem Schmerz

Hanni Willbrock
geb . Evers

Wilhelmine Wiltbrock

Die Beerdigung findet am
Dienstag , dem 26. Januar ,

nachmittags 2 . 00 Uhr vom

Trauerhause , Hofstraße 6

aus statt . Trauerfeier eine
halbe Stunde vorher .

Beileidsbesuche dankend
verbeten .

Ihre Verlobung geben bekannt

Hinerita Schmidt
Bertus Broers

Wiesens
Klein -Hesel

3. 3t . Meerhausen
im Januar 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Hinrike Hinrichs

Jann Janssen
Oster -Upgant

Aurich

3. Zt . Aurich Januar 1937

Ihre Verlobung geben bekannt

Hedwig Renner
Wilhelm Biermann

Mannheim
Emden

23 . Januar 1937 .

Boekzetelerfehn

Ihre Verlobung geben bekannt

Theda Bimmermann
Boje Manssen

Hatshausen
Januar 1937 .

Heike Meenken

Woltert Saathoff
Verlobte

Kirchdorf II
Westersander

Januar 1937 .

Ochtelbur

Als Verlobte grüßen

Frieda Huismann
Diedrich Eilers

Januar 1937

Ihre Vermählung geben bekannt

Bernhard Röbkenb
Selene Röstens geb. de Beer

Ritterhude Bez . Bremen
Adolf Hitler -Straße 90

Januar 1937

Emden

Riepe

Großwolde , den 21. Januar 1937 .

Heute entschlief sanft an Altersschwäche unsere

liebe Mutter , Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

die Witwe

des Landwirts Bernd Smidt

Mechel , geb . Janẞen
im 76 . Lebensjahre .

Um stille Teilnahme bitten

die Kinder .

Beerdigung findet statt am Dienstag , 26. Januar ,

nachmittags 2 Uhr .

Norden , den 21 . Januar 1937 .

Norddeicherstraße 120

Statt besonderer Anzeige !

Unser lieber Vater , Schwiegervater ,

Bruder und Onkel , der

Ackerbauschullehrer i. R.

Heye Thaten Arjes
entschlief heute sanft im gesegneten Alter

von 88 Jahren .

Im Namen der Hinterbliebenen

Arnold Arjes
Berlin - Wilmersdorf

Bingerstraße 15 .

Die Beerdigung findet am Montag , dem

25. Januar , nachmittags 3/4 bezw . 38/4 Uhr vom

Trauerhause aus statt .

Für die Beweise herzlicher Teilnahme beim Heim¬

gange unserer lieben Mutter

herzlichen Dank

Tönjes Fokken und Frau

Karl Fokken und Frau

Neue Straße 7 Westeraccumersiel , Januar 1937 .



Sonnabend , den 23 . Januar 1937 .
Ostfriesische Tageszeitung

Schlaraffenland - durchs Telephon
S . V. P . das Mädchen für alles

-

Von Helene v . Sage

Der letzte Zug geht um 22. 30 Uhr . . . Das Billett , haben
werfen .

haben Sie in einer halben Stunde .

, ,Sallo - hallo . . . Hier S. V. P . Der Code Napoleon

wurde am 21 August 1804 veröffentlicht.
Wir erinnern Sie daran , daß sie sich heute abend um

9 Uhr mit Herrn Morel treffen wollten . . . Herr Morel
ist bereits benachrichtigt ."

, ,Hier S. V. P . . . Die gewünschte Arznei bekommen

Sie um diese Zeit nur in der Apotheke in der Grenelle¬

Straße . "

„Abstand der Sonne von der Erde ? . . .

Temperatur an der Oberfläche ? . . . Bitte Ihre Nummer

in fünf Minuten rufen wir an . . . "

Für fünf Personen -Rommé reicht ein Kartenspiel

nicht , Sie müssen zwei nehmen . . 86

Zum Teufel , wo bin ich eigentlich ? Als ich eben durch

den gepflegten Hof dieses vornehmen Privathauses ging,
hatte ich mich allerdings schon einmal gewundert : was

sollten die vielen Motor - und Fahrräder bedeuten ?
Und was

Hierher gehören doch elegante Autos .

fligen für unformierte fleine Burschen herum ?

-

Ich stehe in einem Saal , durch den sich zwei lange Tische

ziehen . Auf den Tischen reihen sich Telephone an Tele¬

phone vor ihnen Dame an Dame . Es sieht nach einer

Telephonzentrale aus . Aber redet man da von der Ge =

setzgebung Napoleons ? Es ist erstaunlich !

Männer

Durch die offene Tür sieht man einen zweiten Raum ,

der keinerlei Zusammenhang mit der Post und ihren

Funktionen zu haben scheint : Ein riesiges Gelehrten

zimmer , dessen Wände vom Fußboden bis zur Decke mit

Bücherregalen bedeckt sind , die sich unter der Last der

vielen Tausende von Bände biegen . Auch hier in der

Mitte große Tische , an denen in langer Reihe hundert

in einer Woche werden es doppelt so viel sein

und Frauen igen . Eine lautlose Stille herrscht , die nur

unterbrochen wird vom eiligen Umblättern der Seiten , von

halblauten Schritten , wenn sich die Menschen Bücher von

den Regalen holen oder sie untereinander tauschen . Stumm

nehmen sie die Zettel entgegen , die ihnen ebenso stumme

Jungen feierlich überreichenblättern , suchen und

schreiben die Antwort . Der Junge , der ernsthaft hinter

ihrem Stuhl gewartet hat , saust mit dem Zettel davon ins

erste Zimmer und überreicht ihn seiner " Auftraggeberin .

Mit firen Fingern wählt sie die Nummer : Carnot 31

bis 80 ? Sie wollten Auskunft über Bad Reichen =

Solbad in Ober¬
hall in Deutschland ? Hier bitte

bayern an der Saalach . Ueber 8000 Einwohner . Haupt¬

salzamt . Vereinigungspunkt der Soleleitungen aus den

oberbayerischen Salinen . 16 Solquellen , empfohlen bei

Bronchialtatarrh , Nasen - und Halsleiden . Ein Prospekt ?

-

"

In einer halben Stunde haben Sie ihn . " Die Dame

hängt ab , trigelt ein paar Worte auf eine Karte , gibt sie

dem Jungen hinter sich und der braust los . Auf dem Hof

eines der uniformierten Bürschlein
surrt ein Motorrad
ist gestartet .

-

Ich stehe erstaunt auf der Schwelle zwischen den beiden

Zimmern . S . V. P . s ' il vous plait , bitte " , heißt

das kurz und bündig . Dieses „ Bitte " wird das Leben

anders gestalten . Man braucht nämlich in Paris , wo diese

Einrichtung seit kurzem sich befindet , nur den Hörer des

Telephonapparates abzuheben , und S. V. P . verlangen ,

und man fann sich dann wünschen , was das Herz begehrt .

Wir haben in Deutschland diese Einrichtung in maß¬

vollerem Umfange , ja bereits seit geraumer Zeit in Ge¬

stalt des Fernsprech-Kundendienstes. In Paris aber will

man offenbar den Vogel abschießen . Die Möglichkeit,

dutch die „, Strippe " alle erdenklichen Auskünfte zu erlan¬

gen , Aufträge erledigen zu lassen und sich sonstwie die

fleinen und größeren Unbequemlichkeiten des Alltags von .

jemand anderem , den man gar nicht kennt , dessen gleich¬

bleibend höfliche Stimme man nur hört , abnehmen zu

lassen , die Möglichkeit hat gewiß allerlei für sich. Die

Frage kostet einen Franc , also etwa 16 Pfennige . Billig ,

nicht wahr ? Und trotzdem ist die Einrichtung nicht billig,

sondern ausgesprochen für wohlhabende Leute geschaffen,

denn man kann sich leicht vorstellen, wohin man kommt,

wenn man nur den Hörer abzunehmen braucht und alle

Wünsche werden einem schnell und widerspruchslos erfüllt .

Das kostet Geld und nochmals Geld. Wenn es nur bei den

16 Pfennig bliebe !
denn

Noch eines : So sehr die Gefahr besteht, daß die Pariser

durch S. V. P. zur Denkfaulheit erzogen werden

eine Zentrale denkt ja für 16 Pfennig an ihrer Stelle -

so nachteilig kann sich die Denkfaulheit auf den Geldbeutel

unmittelbar auswirken . Die einzelnen Fragen , die man

von S. V. P. beantwortet haben möchte, müssen nämlich

porher gut überlegt sein, Herumreden ist nicht zu empfeh¬

len, denn es foftet ja immer 16 Pfennige, die sich über¬

raschend schnell zu größeren , fühlbaren Summen verviel¬

fachen .

Und doch scheint Paris vom S. V. P. recht begeistert zu

sein. Denn der Prospekt jagt: „So viele fleine Werger¬

nisse , die das Dasein erschweren , so viele Unbequemlich¬

braucht keinen Menschen mehr, über den man sich ärgern

muß, teine Stundenfrau, die zu spät kommt, feinen Sefre¬

tär , der die Hälfte aller Aufträge vergißt , ja mehr noch

man braucht nicht einmal ein eigenes Gedächtnis mehr zu

Wer Musik
liebt

wählt

MENDE

-
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w

-

man kann Kalender und Notizbuch in den Ofen

S . V. P . wird alles für uns erledigen . Ich brauche nur

die drei Buchstaben zu wählen und dann geht es los :
daß ich am

Bitte , Fräulein , erinnern Sie mich daran ,

Mittwoch um vier bei meinem Zahnarzt bin. - Bitte,

Fräulein , rufen Sie bei meinem Friseur an . Fragen Sie ,

wann er für mich Zeit hat und geben Sie mir Bescheid .

Bitte , Fräulein , meine Köchin ist mir ausgerissen . Ich

habe heute abend Gäste . Zehn Personen . Stellen Sie mir

ein nettes Abendessen zusammen . Bestellen Sie es gleich

zacht Uhr . Bitte , Fräulein , ich möchte ausgiebiges

Material über die Geschichte des Schlüssels haben . Bei

dem Wetter habe ich keine Lust, in die Nationalbibliothek
zu gehen . Ach , was gibt es alles für Möglichkeiten! "

Das muß ausprobiert sein :

Ich sammle meine Gedanken wieder und horche auf das

Gespräch, das die Telephonistin in meiner Nähe schreiend

führt ( gute Apparate in Frankreich kann selbst der Post¬

minister , der Schöpfer dieser Einrichtung , nicht erwirken ) .

„Hallo . . . Hier S. V. P. Ich möchte den Schüler Dumont

sprechen . . . Sie sind es selbst ? . . . Jawohl , wir können

Ihre lateinische Uebersetzung machen . . . Der Bote iſt

Folge 19

schon unterwegs . In einer Stunde erhalten Sie sie wieder

zurück . .
66

Nein , das geht denn doch zu weit . Was für uns Er¬

wachsene recht und gut ist , taugt noch lange nicht für

Kinder . Dem Schüler müßte das „ Bitte " verboten werden .

Schließlich muß die Jugend doch durch Lernen etwas er¬

reichen . Schularbeiten sind für die eigene Fortbildung da

und nicht für das Wissen der S . V. P .

Drei volle Stunden habe ich in dem Hause verbracht .

Mir schwirrt der Kopf . Völlig erschöpft fomme ich heim .

Jetzt möchte ich es selber mal ausprobieren . Ich strecke

Es läutet . Draußen steht in weißer Müze ein Koch .mich auf das Sofa und greise nach dem Hörer . . .

, ,Ich komme vom S . V. P . und bringe das Abendessen . "

Es klingelt wieder . Ein Bote mit einem Korb voll

Wein ."
Flaschen . Ich komme vom S. V. P. und bringe den

"

„ Ich komme vom S. V. P . und soll den Tasch decken."

ein netter Betrieb . Es klingelt noch einmal . Vor mir

steht im Frack ein eleganter junger Mann . „ Ich komme
Ich nehme zufrieden alles zur Kenntnis . Das ist wirklich

vom S . V. P . und soll Ihnen Gesellschaft leisten . . .

- -

Es flingeltes flingelt . Es flingelt sogar sehr stark

und ichwache auf . Mein Telephon läutet wie verrückt .

, ,Hallo " , höre ich eine freundliche Frauenstimme , „ hier

S. V. P. Sie haben vor einer halben Stunde einen

Artikel über uns bestellt ? Den müssen Sie schon selber

machen ."

Der Flickenteppich / Gelsigte vonGerhardMüller, Tübingen
Bevor sie aus dem Schutz der verschneiten Parkbäume

hinaustraten , blieb Leonore stehen .

, ,Warte hier einige Zeit " , sagte sie . , ,Es ist besser , wenn

man uns nicht zu oft zusammen sieht . Ich gehe voraus . "

Georg nickte . Als sie ihm die Hand gab , wollte er sie an

sich ziehen . Obwohl es ihr schwer fiel , wehrte sie ab .

99Nein , Georg " , sagte sie bittend , du weißt , wie ich

denke . Wir wollen mit guten Waffen fämpfen , nicht wahr ?

Solange ich nicht mit Kurt gesprochen habe , werde ich das

Vertrauen nicht täuschen , das er zu mir hat . "

, ,Ja , ich weiß " , antwortete der Mann , ein wenig bitter .

Er war groß und schlank , mit einem wohlgeformten Ge¬

sicht und den schmalen Händen des Künstlers . Sein Mund

war vielleicht eine Kleinigkeit zu weich ; man sah es ihm

an , daß sein Träger nicht gewohnt war , auf etwas zu ver¬

zichten , das er sich wünschte . Er war Pianist und recht be¬

rühmt .

" Bis nachher !" sagte die Frau und gab ihm noch ein¬

mal die Hand . Sie ging mit großen , festen Schritten den

Weg zum Gutshof hinauf . Sie hatte die Müze abgenom¬

men , der Wind blies ihr eine Haarsträhne ins Gesicht , es

war das noch immer schöne Gesicht einer Frau Mitte

Dreißig , schmal . Der entschlossene Ausdruck, den ihm die

geraden Augenbrauen verliehen , war jetzt etwas abge¬

mildert , durch einen leichten Zug von Träumerei , der von

den weichen Lippen ausging .

Uebermorgen kommt Kurt zurück , dachte die Frau , als

sie den Gutshof überschritt . Wir werden uns aussprechen ,

er hat einen geraden , vernünftigen Geist , es wird alles

ruhig und ohne übermäßiges Aufheben vor sich gehen .

Wolfgang ist ja schon achtzehn , das ist auch keine Schwie¬

rigkeit .
Dann bemerkte sie , daß Kurts Mutter , die rechts , im

alten Herrenhaus wohnte , ihr vom Fenster aus zuwinkte .

Sie ging hinüber , um ihr guten Tag zu sagen. Sie mochte

ihre Schwiegermutter gern .

, ,Es ist schön , daß du wieder einmal kommst , Leonore " ,

jagte die alte Frau , als sie sich gegenübersaßen . , ,In letter

Zeit habe ich dich ein wenig selten gesehen ."

, ,Ja , das ist wahr . " Leonore fühlte , wie ihr eine leise

Röte ins Gesicht stieg .

Aber die alte Frau hatte den Blick auf ihre Stridarbeit

gerichtet.
, ,Würdest du mir bitte meinen Flicenteppich holen ,

Rind" , sagte sie. ,,es ist etwas falt im Zimmer."

Leonore holte ihn aus der Kammer nebenan und brei¬

tete ihn der Schwiegermutter über die Knie. Die alte Frau

ihren weißen Händen über die bunten Flicken . Alte Woll¬saß ganz still in ihrem Sessel am Fenster und strich mit

und schwere , halbzerschlissene Seidenreste . . . alle zusam =stoffe waren da und Stücke bunten , verblichenen Kattuns

men zu einem Teppich vernäht . . .

Ihre Finger blieben auf einem Stüd liegen , einem

alten , vergilbten Seidenstoff .

, ,Ein Ballkleid meiner Mutter " , sagte sie.

Leonore dachte an das Delbild im Egzimmer : eine

und ihre Augen lächelten . Sie tanzte Menuett in einem
blasse, junge Frau mit schwarzen Locken. Sie war schön,

weißen Kleid .

Wieder bewegten sich die Finger der alten Frau über

die Decke. Sie brauchte nicht hinzusehen , ihre Hände allein

bannten jeden Fliden.
„Dies ist ein Wettermantel von Kurts Vater gewesen."

Leonore erinnerte sich, daß ihr Kurt davon erzählt hatte ,

mie sein Vater jeden Tag mit ihm und dem verstorbenen

Bruder in den Wald hinausging und von Vögeln und

Bäumen erzählte , damals , ein Jahr nach seinem Tod , den

er herankommen sah .

Dies ist ein Frühjahrskleid von Bettina " , hörte sie

die Schwiegermutter sagen , damals war sie noch froh . Sie

trug Blumen im Saar . Wie lange ist das her ! Du tennst

ja die unglückliche Geschichte . . .

Ja , Leonore tannte die Geschichte wohl , von der man

in der Familie nicht gerne sprach . Großtante Bettina war

eines Tages mit einem polnischen Rittmeister , der zu Gast

war , geflohen und dann , nach einigen Jahren , allein zu¬

rückgekommen . Bald darauf starb sie .

„Das Leder hier ist von einem Handschuh des Ritt¬

meisters . Er hat sie damals vergessen , die Handschuhe ."

Leonore beugte den Kopf über die Decke. Sie betrachtete

das braune Leder neben dem leichten Wollstoff von einem

matten , schönen Blau . Es wurde schon dunkel im Zimmer .

, ,Kurts Geschäfte in Berlin scheinen sich hinzuziehen " ,

sagte die Schwiegermutter , „ ob er übermorgen wirklich

tommt ? "

„ Ja , er hat es bestimmt versprochen . Am Samstag

tommt ja auch Wolfgang heim ."

Die beiden Frauen schwiegen . Langsam erfüllte die

Dämmerung das Zimmer . Nur die Gesichter blieben noch

eine Weile hell .

, ,Hier ist noch ein Stück Stoff " , sagte die alte Frau

endlich leise, und ihre Hand , auf der sich das Licht sam¬

melte und sie ganz weiß erscheinen ließ , bewegte sich ein

wenig über den Teppich , dessen Farben kaum mehr zu er¬

fennen waren . „ Das ist von einem Matrosenanzug , den

Kurt trug , als er acht war . Er war ein hübscher Junge ."

Sie schwieg eine Zeitlang . „ Weißt du , Leonore " , fuhr

sie schließlich fort , „ man liebt doch seine Kinder sehr . Wenn

ich jo den Teppich ansehe , dann denke ich , er ist wie le =

bendig von den Menschen , mit denen er zusammenhängt

und die alle einmal Kinder waren und von ihren Eltern

geliebt wurden . Dann denke ich mir , so pflanzt sich dann

Die Liebe noch fort , wenn man selber längst vergessen ist ,

und es bleibt immer etwas von unserem Wesen erhalten ,

von Geschlecht zu Geschlecht wird es weitergegeben , von

Eltern zu Kindern immer weiter in einer nie endenden

Kette . Aber jetzt haben wir lange genug geschwatzt , du

mußt wieder hinüber und nach deinem Gast sehen . Ich

komme dann zum Abendessen . Bis nachher , Kind !"

Leonore beugte sich über die Hände der alten Frau und

tüßte sie . , ,Bis nachher , Mutter !" sagte sie . Es klang aber

wie : Ja , wir haben uns verstanden .

, ,Du warst lange weg " , sagte Georg , als Leonore in

die Bibliothek trat , wo er auf sie gewartet hatte .

„ Ich war bei Kurts Mutter drüben " , antwortete sie

und blieb vor ihm stehen .

Sie schwiegen . Der Mann forschte in ihrem Gesicht , es

trug einen Ausdruck , den er nicht verstand .

" Ich möchte dich bitten , Georg " , sagte sie , „, ,daß du

morgen abreist . Verzeih , aber es ist alles anders ge¬

worden ."

, ,Leonore ! " sagte er heftig . , ,Was ist denn ?"

, ,Man tann es nicht erklären " , erwiderte sie leise ,, , du

würdest es nicht verstehen können . " Sie hatte seither an

ihm vorbeigesehen , nun schaute sie ihn an : „ Ich bin hier

zu Hause " , sagte sie , das ist alles ."

Der Mann blickte sie lange an , er verstand es nicht , daß

er plöglich alle Macht über sie verloren haben sollte . Dann
Es ist gut " , sagte er , „ ich fahre

zudte er die Achseln .

morgen !" Und er verließ das Zimmer .

Als sich die Tür hinter ihm geschlossen hatte , setzte sich

die Frau langsam . Sie schaute die langen Reihen der

Bücher an den Wänden . Sie wollte weinen, aber sie
fonnte nicht weinen . Und dann , mit einem Male , fam es

über sie wie eine Welle von Glüd : denn plötzlich war alles

wieder zurückgekommen , und sie wußte , daß sie Kurt liebte

und Wolfgang und dieses Haus und alles , was mit ihm

zusammenhing .

Wenn sich allein 1936 mehr als 120 000 Rundfunkhörer für einen MENDE entschieden

haben , mußte dafür ein wichtiger Grund vorliegen . Das stimmt !

MENDE - Geräte sind von hoher Qualität , günstig im Preis , schön und zweckmäßig in der

Form , vor allem aber ist es die naturwahre Wiedergabe und der schöne Klang , der die

MENDE - Geräte so beliebt macht ,

deshalb : MENDE das Gerätvon Weltruf!

R
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(Das neue Rätselspiel

Besessenheit Impeloven ManneswürdeKanaille

Mohrrüben Nornenbrunnen Rifkabyl Schweinskopf

Die Wörter sind ohne Rücksicht auf Trennung und Recht¬

schreibung so in die nachfolgenden Säße einzufügen , daß

sich ein Sinn ergibt .
1. Wenn Ella Geld hätte , würde sie sich ein Baar

Seidenstr
2 . Der Huber trinkt so gern Bier , dem wird übel ,

wenn er sieht .
3. Die Feier war sehr ausgelassen , aber am nächsten

Tag hatten alle Gäste infolge des vielen Ti - - web .

4 . Hat deine Freundin sich so parfümiert , oder ist das

der ruch ?
5. Mar sagt , er fann bei dem Ta

liefern .
6. Der Einfluß eines rechtschaffenen

buben bessern .
7. Der Ernst hat ein schönes Auto

fie ' s ihm gestohlen .

lige Waren

den Spiz¬

haben

8 . Hans und der sich im Boren .
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Waagrecht : 1. Rohkost , 4. Sternbild , 7. Fluß zum Aral¬

fee , 8. Branntwein , 9. Fluß in Bayern , 11 . Titel , 12 . Tap¬

ferfeit , 14 . Körperteil , 15 . Stadt in Hannover , 16 . Fluß in

Stalien , 17 . türkisches Frauenhaus , 19 . Fuß in Kurland ,

21 . Gewässer , 23 . Fluß zum Tiber , 24 . indische Münze ,

25 . Fluß in Sibirien , 26 . Sonnengott , 27 . Schicksal , 29 .

Naturprodukt , 31 . französischer Schriftsteller , 33 . Starr¬

föpfigkeit , 34 . Gewürz , 36 . Vogel , 38 . Fett , 39 . Nachtvogel ,

40 . Raubvogel , 42 . Fluß zum Rhein , 43 . Kennzeichen , 44 .

Rat der Alten , 45 . griechischer Sänger .

Senfrecht : 1. Fluß zur Weichsel , 2. Erquidung , 3. orien¬

talische Kopfbedeckung , 4. Gebirgszug in Südtirol , 5 . Insekt ,

6. Elend , 10 Heilmittelpflanze , 13 . feltenes Metall , 16 .

Bibellied , 18 . Rundfunk , 20 . Stadt in Württemberg , 22 .

Göttin der Morgenröte , 24 . Tierleiche , 28 . fruchtbares Land ,

29 . Stadt in der Provinz Sachsen , 30 . Fluß in Bulgarien ,

32 . Stadt am Botinischen Busen , 35 . Schwung , 37 . Sunda¬

insel , 38 . Fabrikort in Baden , 41 . Hirschart .
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sind 29 Wörter zu bilden , deren Anfangsbuchstaben und

dritte Buchstaben , beide von oben nach unten gelesen , einen

Ausspruch von Niczsche nennen . Die Wörter bedeuten :

1. Krabbenart , 2. Nordfee - Insel , 3. russischer Fluß , 4.

Wissenschaft , 5. Waldfrucht , 6. deutsche Universitätsstadt ,

7. Infeft , 8 fleines Raubtier . 9 . Storchvogel , 10 . einhei¬

mische Schlange , 11 Stichwaffe , 12 . Körperorgan , 13 . nor¬

wegische Dichterin , 14 . Unterrichtsanstalt , 15 . spanischer

Fluß , 16 . Laubbaum , 17 Wüste in Afrika , 18 . Negervolk ,

19 . Frauenname , 20 . Gewebe , 21 . Verwandte , 22 . In¬

dianerhäuptling , 23 . südamerikanische Repubit , 24 . Gewürz .

25 . Fisch , 26 . Südfrucht , 27 . Männername , 28 . Dickhäuter ,

29 . Haustier .

Vom
Ein spannender

Kriminalroman

Säter fehlt jede Spur

Von GERHARD ACHTERBERG

( Nachdruck verboten )3 )

Die alte , gebrechliche Frau zitterte am ganzen Leibe ; die
Schreckensbotschaft hatte sie wohl hierher getrieben .

Sie wollte sich sofort zur Treppe begeben , doch Tarwich trat

ihr in den Weg .
Die Frau schlug Lärm , sie begann laut , mit frächzender

Stimme zu schreien . Es war dem Inspektor unmöglich , die
Sie schien außerAlte durch ruhige Worte zu beschwichtigen

sich vor Erregung und überhörte die Worte des Inspektors .

Jezt erst erinnerte sich Tarwich daran daß der Mann gesagt

hatte , die Wirtschafterin Barwins sei taub . Nur mit größter

Mühe konnte er der Alten verständlich machen . daß sie sich nach

Hause begeben solle , damit sie dort in Ruhe vernommen werden
fönne .

Währenddessen hatte Conning seine ganze Aufmerksamkeit
dem Ermordeten zugewandt . Die blutumrändete Stichwunde

in der Brust betrachtete er nur ein einziges Mal . Es genügte

vorläufig für ihn , wenn er wußte , daß die Wunde von einem

Dolch herrührte . Das andere war Sache des Polizeiarztes .

Conning überblickte noch einmal die sonderbare und höchst

unerklärliche Lage des Toten . Aber in seinem markanten Ge =

sicht war feine Spur von Erregung oder Ergriffenheit zu be¬

merken . Der erschütternde Anblick ließ ihn falt und teilnahms =

Ios .

Er betrachtete die nach rückwärts ausgestreckte Hand , die

zur Faust geballt war . Conning stand so günstig , daß er zwi¬

schen den zusammengepreßten Fingern der Faust einen schma¬

len , blanken Gegenstand matt leuchten sah .
Er beugte sich nieder , ergriff die eisigkalte , erstarrte Hand

des Toten und versuchte , die trampfhaft zusammengepreßten
Finger auseinanderzubiegen .

Conning fonnte sich eines unangenehmen Gefühls nicht er =

wehren , als bei diesem Vorhaben die Finger des Totent

fnadten .

Dann hielt er den blanken Gegenstand in der Hand . Er
besah ihn einen Augenblick sinnend , um ihn darauf in seine
Manteltasche zu stecken .

Conning suchte in der vollkommen durchnäßten Jacke des

Ermordeten nach irgendwelchen Papieren ; leider vergeblich .

Der Detektiv richtete sich wieder auf , holte tief Atem und warf

noch einmal einen Blick auf das Bild , als versuche er sich die

merkwürdige Lage des Toten zu erklären . Er wurde in seiner

Gedankenarbeit durch Lärm , der oberhalb der Treppe erscholl ,

gestört . Hastig eilte Conning die Stufen empor und erkannte

Inspektor Tarwich , der eine alte , schreiende Frau beruhigte .

Obige Buchstaben sind in die Felder der Figur (mit

Ausnahme der start umranderen Mittelfelder ) derart einzu

fegen , daß vierbuchstabige Wörter nachfolgender Bedeutung

entstehen :
1 Kleiderrand . 2. Fluß in Unteritalien , 3. der Erde

anvertrautes Gut , 4 8abl . 5. Stachel , 6. Bruder Abels .

7 . Sprenggeschoß . 8. Säuslerwohnung . 9 malaiischer Dolch

Wird in das freigelassene Mittelfeld der richtig gefun¬

denen Wörter je ein weiterer Buchstabe eingetragen , so ent¬

stehen neue Wörter folgender Bedeutung :

1 Wüstenwind 2 das Unsterbliche , 3. Rohkost , 4 .

Schlange , 5 bolländische Gemeinde 6. Rauchfang , 7. Ge¬

sichtsausdruck . 8. Vorsprung , 9 geometrische Figur .

Liest man die Buchstaben der Mittelreihe von oben

nach unten so ergeben sie den Namen einer Muse .

Ein Auto hupte und stoppte an der Straße . Es erschie
nen die Beamten der Mordkommission . Die Herren begrüß¬
ten sich formell .

Der Photograph begann mit den Aufnahmen .
Conning trat zum Inspektor hin und berichtete , indem er

seiner Stimme einen Ton von Wichtigkeit und Ueberlegenheit
beimischte , über die Entdeckung des Gegenstandes , den er in
der Hand des Toten gefunden hatte . Er glaubte sich seine

etwas eigenmächtige Handlung erlauben zu dürfen .

4 .
Neues über Barwin

Das Haus des Trödlers Richard Barwin war ein altes ,

einstöckiges , verschmutztes Gebäude mit kleinen , verbredten
Fenstern , die kaum genügend Licht in das Innere des Hauses

hineinließen .
Der Laden selbst war dunkel , schmal und noch unsauberer

als das Aeußere des Hauses . An den von Dreck starrenden ,

feuchten Wänden waren lange Regale angebracht , auf denen
allerlei wertloser Kram lag .

Tarwich und Conning fanden ihre Annahme bestätigt , daß
Barwin ein Hehler gewesen sei . In einer großen Schatulle
unter dem Ladentisch fanden sie einen sorgsam verschnürten
Karton . Als sie ihn öffneten , tamen verschiedene Gegenstände
zum Vorschein , deren Herkunft ihnen äußerst zweifelhaft ers
ichien : Silberwaren , goldene Ketten , Ringe , Uhren .

Tarwich nahm den Karton auf alle Fälle in seinen Ge¬

wahrsam . Conning suchte weiter , während der Inspektor sich

mit der alten , tauben Wirtschafterin Barwins zu verständigen
bemühte .

Er schrieb der Alten Fragen auf ein Blatt Papier ,

die die Frau meist abschweifend und händeringend beant¬
wortete . -

Conning suchte und suchte . Er forschte nach etwas ganz

Bestimmtem , was er hier mit Sicherheit zu finden hoffte . Der

Detektiv war sichtlich enttäuscht , als er jeden Winkel des

Raumes auf das genaueste durchstöbert und nichts gefunden
hatte .

Er setzte sein Suchen in der anschließenden Wohnung fort ,

die nur aus zwei kleinen Räumen bestand ; den einen bewohnte
die Wirtschafterin , während das andere 3immer Barwin ge

hörte . Die Küche befand sich ebenfalls im Raum der alten

Frau .

Auch diese mit peinlicher Genauigkeit durchgeführte Arbeit

verlief fruchtlos . Noch einmal begann Conning mit demselben
Vorhaben . Sein Optimismus in solchen Dingen war aner¬

schütterlich . Er suchte unter den Schatullen des Ladentisches ,

wühlte zwischen Draht , alten Töpfen , eisernen Behältern .

Ueberall herrschte wirre Unordnung und schreckliche Unsau¬

berkeit .

Der Detektiv richtete sich jetzt auf ; sein strenger Blick irrte

durch den Raum , jede Verstecmöglichkeit abschäzend , die er

noch nicht in Erwägung gezogen .

Dann senkte er den Kopf , und seine Augen ruhten forschend

auf dem von Schmuz bedeckten Fußboden .

Auflösung der Rätsel vom letzten Sonnabend

Auflösung zum Kreuzworträtsel
Waagrecht : 1 Geiz . 5. Afta , 9. Mede , 10 . Beate ,

12 . Orfan , 13 . Engen , 14 . Inn , 15 . Rabat , 19 . Doble ,

28 . 20 %, 24 . Sue , 25 . Tinte , 27 . Steyr , 29 . Sto , 30 .

Flaum . 34 . Satan , 38 Falte , 39 . Saale , 40 . Baer , 41 .

Elle
Senkrecht : 1. Ger , 2. Eft . 3. Jba , 4. Benit , 5. Abend ,

6. Sen , 7. Tag , 8 Ate , 9. Mohr , 11 . Ente , 16 . Ali , 17 .

Bon . 18 . Aft , 20 Oft ., 21 . Sue , 22 . Leb , 25 . Tuff ,

26 . Gimer , 27 . Soße , 28 . Rune , 31 . Lab , 32 . Ala , 33 . Ute ,

35 . Aal , 36 . Tal , 37 . Ale .

Auflösung zum Gilbenrätsel
1. Düsseldorf . 2. Indianer , 3. Give , 4. Aargau , 5. Un

garn , 6. Ferdinand , 7 Galeere , 8. Edda , 9. Habel , 10 .

Epos , 11 . Neufundland , 12 . Delphi , 13 . Eleonore , 14 .
Schreiberbau , 15 . Oberon , 16 . Nezbaut , 17 . Nichte , 18 .

Gruador , 19 . Samburg , 20 . Apfelsine , 21 . Taschentuch ,

22 . Minute , 23 . Erdbeben , 24 Safard , 25 . Rose . Dic

aufachende Sonne hat mehr Freunde als die untergehende .

Auflösung zum Rösselsprung
Gefell dich einem Bessern zu , / Daß mit ihm deine Kräfte

ringen , Denn wer nicht besser ist als du , / Der kann dich

nicht zur Höhe bringen . (Friedrich Rüdert .)

Auflösung zur Bildaufgabe
Drei Liter . Der Schatten der Brezel .

Auflösung zu : Die überflüssigen Buchstaben
1. ( Schwer ( i) n , 2. (Gicht , 3. Meh . 4. ( Berli (n ) ,

5. ( G ) eb (D) t , 6. ( ) und , 7. Nicht (e) , 8. Me (t ) , 9 . ( C) 5 ( p ) r .

10 . Frrt (um ) , 11 . (D ) ber , 12 . Lass (o ) , 13 . E (in ) fich (t ) , 14 .
Be (Dgra (b ) , 15 . Ben (3 ) . Wer nicht mehr liebt und nicht

mehr irrt , der lasse sich begraben .

Auflösung zum Fliesen - Nätsel

1 - 2 Bose , 1 - 8 Beru , 2 - 3 Lamm , 2 - 4 Leder , 2 - 9
Ente , 2 - 10 Lido , 3 - 4 Meer , 4 - 5 Reif , 6 - 4 Weser ,
6 - 5 Wolf , 6 - 11 Oper , 6 - 12 Wels , 7 - 6 Arno , 8 - 2 Udi
ne , 8 - 6 Lemgo , 8 - 7 Luna , 8 - 9 Urne , 8 - 11 Lahr , 10 - 4
Ober , 12 - 4 Saar .

Conning beugte sich plötzlich so tief und unerwartet hinab ,
daß ihm das Blut in den Kopf stieg und die geröteten Adern
an der Schläfe sichtbar hervortraten . Die dunklen Augen des
Detektivs leuchteten in verhaltener Vorfreude und bezwunge¬
ner Spannung um einen Schein heller .

Um das am Boden Entdeckte deutlicher erkennen zu können ,
zog er seine Taschenlampe hervor und leuchtete den verdäch¬
tigen Komplex ab .

Conning stand noch über den Boden gebeugt , als Inspektor
Tarwich aus dem anderen Raum , in dem er sich mit der Wirt¬
schafterin verständigt hatte , eintrat .

Was haben Sie ?" fragte er gespannt .
Es war charakteristisch für den Detektiv , daß er erst einen

Augenblid mit der Antwort zögerte , ehe erehe er mit ruhiger

Stimme sagte : „ Es ist bewiesen , daß Barwin hier in seinem
Laden den tödlichen Dolchstoß erhielt ."

Der Inspektor sah deutlich die in den schmutzigen Dielen
aufgesaugten , noch frischen Blutflecke . Ja . Frisch waren sie ,

die helle Farbe des Blutes verriet es .
" Dadurch wird die Sache immer rätselhafter " , meinte Tar¬

wich mit auffallend langsamer und tiefer Stimme , als wolle
er jedes zu sprechende Wort vorher sorgfältig abwägen . , , Sier
ermordet , und eine Straße weiter auf der Steintreppe
mit nassen Kleidern aufgefunden . Wie erklären Sie sich

das , Mister Conning ?"

-

Der Gefragte schien die Antwort schon zu wissen , denn er
meinte sogleich vermutend : „ Der Mörder hat Barwin , nach¬
dem jener seinem Opfer den Dolchstoß beigebracht , von hier
aus an den Kai geschleppt und in die Themse geworfen . Der
Strom ist feine fünfzig Meter entfernt , und die letzte Nacht
war dunkel und neblig . Vielleicht wollte der Mörder aus
einem noch unbekannten Grunde nicht wissen lassen , daß Bar¬
win in seiner eigenen Wohnung ermordet wurde ."

treppe ? "
93 und dann findet man den Toten auf der Stein¬

Conning zudte die Achseln . Hierfür wußte er im Augen¬
blid teine Erklärung .

Erst später erwiderte er bezugnehmend : „ Der Polizeiarzt
berichtete , daß die Todesursache nicht allein auf den Stich in
die Brust zurückzuführen sei , da das Herz unverlegt geblieben
ist . Barmin mir besinnungslos niedergestürzt sein , und nach¬
dem er von dem Mörder in die Themse geworfen worden war ,
erlangte er durch das eisige Wasser das Bewußtsein wieder
zurück ; die frische Stichwunde zog sich im kalten Wasser zu¬
sammen und verhinderte ein Verbluten . Es wäre immerhin
möglich , daß sich Barwin unter Aufwendung der legten Kräfte
allein auf die Steintreppe emporzog und dort verschied ."

( Fortsetzung folgt ) .

Diamantine hilft Schuhe
mit Sportinb rasch blank putzen
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Zu verkaufen

Herr Land - und

Friedrich Taddigs zu
Dornumerstel

Gastwirt

will wegen Aufgabe der Land¬
wirtschaft am

Sonnabend ,

dem 30 . Januar 1937 ,

nachmittags 3 Uhr ,

bei seiner Besizung
öffentlich auf halbjährige Jah¬

lungsfrist verkaufen lassen :

2 Arbeitspferde
Füchse¬

1 Stamm -Kalb

Kraft Auftrags werde ich das Im freiwilligen Auftrage des Herrn Mechanikermeisters Makulaturpapier
den Erben des Lehrers Johann H. Janssen in Flachsmeer werde ich am

G. Behrends in Bate =

moor gehörende Wohnwesen

Haus Nr . 91

in Bakemoor
zur Größe von 18,36 Ar am

Donnerstag ,

dem 28. Januar 1937,
nachmittags 5 Uhr ,

in der Buschmann schen Gast¬
wirtschaft in Batemoor öf

fentlich zur Versteigerung stellen .

Die Kaufbedingungen liegen
3 gute Ackerwagen , 1 Erd¬

farre , 1 Jagdwagen , 1 Feder - in meinem Büro zur Einsicht

wagen , 1 Sulky , div . Eggen , aus .

1 Zweischar - Pflug , 1 Fuß - Leer , den 22 . Januar 1937 .

pflug , 2 Aderschlitten , 1 Milch¬

wippe , 1 Reitfattel , 2 Afer¬

fielen ( hanf . u . led . ) , Wagen¬

u . Aderzäume , Bunter , Blöde

und sonstiges landwirtschaft¬
liches Gerät ,

ferner 1 Kanonenofen .

Dr . Anton Klasen ,
Notar .

Mittwoch , dem 27 . Januar d . d . ,

folgende

nachmittags um 1 Uhr ,

fabrikneue und gebrauchte Gegenstände
wie

5

988 . Emden .

Zu kaufen gesucht

Altfilber ( auch Münzen )

Im Auftrage suche ich einen

Blak

Zu vermieten

Das von meiner verstorbenen
Mutter bisher bewohnte , vor 12

Jahren neuerbaute

Saus
mit

zu vermieten .

Die geräumige Wohnung eig

net sich besonders für einen sich

zur Ruhe sezenden Landwirt od .

Beamten .

a ) fabrikneu :

1 Nähmaschine, 2 Damenfahrräder, 2 Herrenfahrräder, skauft zu Höchstpr. Franz Richter, Obst- u . Gemüsegarten

Herren-Ballonfahrräder, 1 Knabenfahrrad und 1 Mädchen- Emden , Zwischen beiden Sielen. ist auf sofort oder baldmöglichst

rad , 27 elektr . Fahrradlampen , 19 Dynamos , 77 Fahrrad¬

fetten , 14 Paar Kleiderneze , 16 Gummi -Schmußfänger , 11

Fahrradschlösser, 9 Vorderradnaben , 15 Bedale , 4 Karbid

lampen , 5 Hand- und 5 Rahmenluftpumpen , 7 Gepäckhalter ,

10 Paar led . Handschüzer, 16 Fahrradsättel , 23 Satteltisjen ,

7 gr . und 10 il . Taschenlampen, 3 Signallampen , 50 Fahr¬

radgloden , 27 Deltannen , 8 Zündkerzen, 27 Vorder - und

24 Hinterradachsen , 64 Taschenlampenbatterien , 20 Rund¬

stabbatterien , 10 Dosen Fahrradlad , 9 Lenkstangen, div .

Fahrraddecken und schläuche,

b ) gebraucht :
1 Schweißapparat , 1 Tischbohrmaschine, 1 Handbohrmaschine,

sowie eine transportable Holzwerkstatt mit Schaufenster

( auch für andere 3wede geeignet), 1 Schraubstod, div . Werk¬

zeuge , und was sonst noch zum Vorschein kommt

wegen vollständiger Aufgabe des Geschäfts

öffentlich meitbietend auf Zahlungsfrist bis zum 2. Mai d . 3 .

zur Größe von etwa

100 Settar

A. Weers , Wiegboldsbur
bei Georgsheil .

anzukaufen. Das Kaufgeld tannOberwohnung
bar ausbezahlt werden .

Emden , den 23 . Januar 1937 .

3 . D. Woortman ,
Preußischer Auktionator .

Suche anzukaufen

Die Erben des Korbmacher , im Saal der Reepmeierschen Gastwirtschaft in Flachs fette Schafe

wollen das zum Nachlaß gehö Besichtigung 2 Stunden vor Versteigerungsbeginn gestattet .
meisters W. Bleeker , hiers , meer verkaufen.

Esens , den 22. Januar 1937. rige geräumige

Buisman ,

Preußischer Auttionator .

Die Erben der verst . Frau
Witwe Theda Dunker in

Werdum lassen am

Sonnabend ,

Mohnhaus

dem 30 . Januar 1937 , Emden , Lilienstr . Nr . 6

nachmittags 2 Uhr ,

Ihrhove .

Ein junges

Schaf
( tragend ) zu verkaufen .

Joh . M . Schmidt , Westerhusen .

3 - oder 12jährige

zum Antritt nach UebereinkunftStute
bei der früheren Wohnung der am

Erblasserin die zu dem NachlaßSonnabend , dem 6. Febr .,

nachmittags 5 Uhr ,gehörenden

beweglichen in der van Dyken schen Gast¬

Gegenstände
namentlich :

wirtschaft am Neuen Markt in

freiwilliger Versteigerung ver

taufen lassen .
Besichtigung an den Wochen¬

2 . Kleiderschränke, 1 Glas - tagen nachm . von 2 - 4 Uhr .

schrant , 1 Wäscheschrank , 2

Kommoden , 2 Sofas , 1 Stu

bentisch , 2 Küchentische , ver¬

schied . andere Tische , 4 Stu¬

bens , 2 Lehn - und 6 Küchen¬

stühle , 2 kompl . Bettstellen ,

1 Stubenofen , 1 Rochofen ,

Teppiche , Läufer , elettrische
Stuben und Küchenlampen ,

1 Spinnrad , Waschbaljen ,

zu verkaufen , mittelschwer , 1 -

u . 2spännig gefahren , eignen

sich auch als Reitpferde .

Rudolf Bickenpack,
Versteigerer .

Zu verkaufen :

1 Ladentresen , 1 Ladenbüfett

W. Burmeister , Wittmund .

Telephon 180 .

Wir suchen anzukaufen

auf sofort zu vermieten .

Aurich , Gartenstraße 1 .

1 geräumiges und

1 Dach -Zimmer
möglichst an einzelne Person

zu vermieten .

H. Hüls , Aurich ,

Georgstraße 39 .

schwere junge Serdbuchkühe und Rinder
bis Mitte März falbend , ferner

(2,40 m Ig.), fast neu, ferner einjährige Rinder
1 Opel -Motor 4/14 PG . , 25 RM .

Schriftliche Anfragen unter und 6 bis 10 Wochen alte Kuh und Bullfälber

E 111 an die OT3 . , Emden . mit Leistungsnachweis . Sofortige Angebote erbeten

Schwerer Rohöl -Motor Biehverwertungsgenossenschaft e. G. m. b. S. , Aurich

zu verkaufen .

Schiffer Sinrich Kuhlmann ,

Schirum bei Aurich .

3u erfragen unter & 110 bei Fehnitellen
der OTZ . , Emden .

Verkaufe 5 Woch . alte anert .

Stammeber

Emden, den 23. Januar 1937. und Saufertel
3 . D. Woortman ,

Preußischer Auftionator .

Unter meiner Nachweisung
ist eine im Krummhörn

belegene

Bäckerei
Töpfe , Gartengeräte , 1 Süh - unter günstigen Bedingungen zu

nerstall , Brennmaterialen
11. a . M.

sowie 1 Düngerhausen

freiwillig öffentl . auf Zahlungs¬
frist verkaufen . Besichtigung
2 Stunden vorher .

Esens , den 14 . Januar 1937 .

S . Janssen ,

Preußischer Auktionator .

N. G. Ennen. Tannenhausen
bei Aurich .

Verkäuflich

junge Stammkühe
Peter Martens , Süberpolder
über Norden .

Halte meinen

in Ost -Großefehn nordseits
der Neuwiefe -

Telephon : Aurich 311 und 649 .

Stellen -Gesuche

62% undReisender
64% Ar groß , stehen zum
Verkauf .
Näheres durch

Kettwig, Grundstücksmakler,
Aurich , Kirchdorferweg 36 .

Fast neuer

Opelwagen
1,2 Liter , steuerfrei , preis

wert zu verkaufen .

W. G. Reemtsma , Weener .

Reflettanten wollen fich bis Stammbullenzum DeckenAnfer
zum 5. Februar d . 3 . mit mir
in Verbindung setzen .

Pewsum .
Gerriet Herlyn ,

Versteigerer .

Verkauf .
Herr Wilte Harz - Moordorf

Die Erben des verst . Schnei will sein
dermeisters Hinrich Eilts zu unter Georgsfeld belegenes
Bensersiel wollen die zum Nach¬

empfohlen . Mutter : Tam¬

bour" ( Sturm" ,Seestern") Registrier Kaffe
D. D.

10 Stück beste 5 Wochen alte

Ferkel
zu verkaufen .

Wicherts , Oldeborg .

Bestes acht Wochen altes

lafſſe des genannten Erblaſſers Moorgrundstück Kuhfalb
gehörige

Bejikuna

zu Bensersiel
bestehend aus dem Wohn¬

hause mit Scheune , sowie

einem großen Obst - und

Gemüsegarten ,

insgesamt 27 Ar 91 qm .

zur Größe von 1 Heftar 93 Ar

58 qm

meistbietend verkaufen lassen .

Termin :

verkäuflich .

3 . Collmann , Ogenbargen .

8jährigen schweren

Freitag, den 29. Januar, Fuchswallach
nachmittags 5 Uhr ,

in der Visser schen Wirtschaft

zu Moordorf .

Aurich , den 22. Januar 1937 .

Steinbömer , Notar .

Holzverkauf

hat zu verkaufen
Siebelt Ehmen ,

Kollrunge .

Gutes mittelfähr . Pferd ,

2 Läuferschweine

Bauer Hans Henten in und Fertel

Salsbet und Frau Helene
Senten in Westerstede

zum Antritt nach Uebereinkunft lassen

im Wege freiwilliger Versteige¬
rung öffentlich durch mich ver¬
taufen lassen .

Verfaumfstermin :

Montag ,

den 1. Februar 1937 ,
4 Uhr .

Mittwoch ,

zu verkaufen.

Baßler , Aurich -Oldendorf .

Schweres zweijähriges

den 27. Januar d. d., schwarzbuntes Rind

nachmittags 1 Uhr ,

in ihrem Busche Brook " in

Eggeloge nahe der Chauffee:

150 Nr .

geg . leichte Milchkuh zu ver¬

tauschen oder zu verkaufen.

3. Ludwigs , Neu -Wiegboldsbur.

Zu verkaufen :

2 junge zu frühmilch belegte

im Sero Seerenschen Gaft-Kiefern und FichtenKühe
hofe zu Bensersiel .

Esens , den 18. Januar 1937 .

H. Janssen ,
Preußischer Auttionator .

Baupläße

Sägeblöde , Balten , Sparren .

und Richeln

Sowie

sowie 150 Zentner

einige SaufenBrennholaRunkelrüben
faufen .
mit Zahlungsfrist öffentlich ver - Suche ferner

Bersammlung an Ort undbeste Marschweide
unter Esens und Moorweg , an

bester Lage , zum Verkauf nach - Stelle .

zuweisen .

Esens .

H. Janssen ,

Preußischer Auktionator .

Baugrundstück
( ca . 11 Ar ) in Neermoor

(Nähe Bahnhof ) zu verkaufen.

Schriftliche Angebote unter

E 107 an die DT3 . ,Emden . )

Westerstede .

Gustav Koch ,
vereid . Versteigerer .

Motorboot

für 6 ca . 1jährige Rinder und

ein Entechengstfüllen .

B. Backer , Emden ,

Rranstraße 44 .

Eine 6jährige schw. tragende

mit 4-Cyl. -Motor billig zu Stute
verkaufen .

Hermann Wilken ,

Schiffsausrüstung ,

Emden , Fernsprecher 2886 .

verkauft

N. Bolhuis , Süberpolber
(Norden -Land ) ,

zu verkaufen .

Emden , Am Bollmerk 23 .

Zu
r

B
ea

ch
tu

ng
!

O
be

n
un

d
an

de
r

In
ne

ns
ei

te
au

f
de

r
st

ar
te

n
Li

ni
e

au
ss

ch
ne

id
en

!

IW
A

-O
rd

ne
r

w
er

de
n

ne
ue

n
B

ez
ie

he
rn

au
f

W
un

sc
h

je
de

rz
ei

t
na

ch
ge

lie
fe

rt
,

de
sg

le
ic

he
n

al
le

bi
sh

er
er

sc
hi

en
en

en
Se

ite
n

Ei
ne

G
ew

äh
r

fü
r

di
e

R
ic

ht
ig

ke
it

de
r

R
ec

ht
s

- A
us

kü
nf

te
ka

nn
ni

ch
t

üb
er

no
m

m
en

w
er

de
n

.

in ungekündigter Stellung
seit neun Jahren bei Ko¬

lonialwarenhandlungen und

Bäckereien eingeführt , sucht

sich zu verändern , evtl . V e r -

tretung einer leistungs¬

fähigen Firma .

Angebote unter 2 70 an die

OTZ . , Leer .

36jähriges Mädchen

Wo ist einem ja . Kaufm .
Gelegenheit gegeben , in ein off .

Warengeschäft ( Stadt od . Land )

einzuheiraten . Zuschriften erbet .

unter E 105 an die OT3 . in

Emden .

Zu mieten gesucht

Zum 1. April

3 - 4räum . Wohnung
mit Zubehör gesucht .

Schriftliche Angebote unter

E 98 an die OT3 ., Emden .

gesucht .
sucht Stellung i. gut bürgerl. 2- Zimmer Wohnung
Haushalt od . zur Führ . eines
fleinen frauenlos . Haushalts
in Emden od . Leer . Schr . Ang .

u . E 100 a . d . OTZ . , Emden .
Off . mit Preisangabe unter
E 109 an die OT3 . , Emden .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausirau " I WA
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Topfen

20 . uddeutsche Bezeichnung
für Quart . Die festen Teile ge =

ronnener Milch .

Topfpflanzen sind Zimmerblu
men nonichaften und Behand

lung der Topfpflanzen : siehe
einzelne Arten .

Topfuntersak , meist mit Blech

eingefaßte Asbestplatte , die das

Anbrennen von Speisen verhin¬

dert .

Toque , französ . , ursprünglich
Samtbarett , neuerdings Bezeich

nung für einen randlosen Hut
in Topfform .

Torf , braune Masse aus zersek¬
ten Pflanzenteilen . Die bis 60

v H. Kohlenstoff enthält und

einen brauchbaren Brennstoff
darstellt . Außerdem wird Torf

zu Torfwolle und Zelluloſe ver¬

arbeitet und dient als Wärme¬

Schukmittel Durch chemische Ver¬

fahren werden aus Torf Leucht¬

gas . Öle und schwefelsaures Am¬

moniat gewonnen . Man unter¬

Scheidet Stichtorf , Streichtorf
und Preẞtorf .

Torfbett , Bett für Säuglinge ,

das diese vor Feuchtigkeit schüßt .

Das Bett enthält eine Schicht

Torfmull über die durchlässiger
Stoff gespannt ist , auf dem der

Säugling ohne Gummiunterlage
Iteat . Der Torfmull muß regel¬
mäkig erneuert werden

Torfmull , Gemahlener Torf aus

jüngeren Schichten , wird als

Wärmeschuk bei Wänden benutzt .

als Staffstreu . namentlich in

Hühnerställen und als Dünge¬
mittel für Gartenpflanzen .

Torfmull ist für Gartenzwecke be¬

Tapeten

517 Totalisator

onders entsäuert uno dient zur

Lockerung schwerer Böden , gibt
dem Boden Humus und tritt an

Stelle des oft fehlenden und nicht

immer leicht zu erlangenden
Stalldüngers . Leichte Böden , mit

Torf durchsetzt , halten lange die

Feuchtigkeit . Tunentbehrlich bei

Aussaaterde und Topfkulturen .

Tornister , auf den Rüden ges

schnallte , mit Kalbfell bezogene
Gepäcktasche des Soldaten , die

heute auch von den politischen

Formationen getragen wird .

Das vorschriftsmäßige Vaden

des Tornisters muß gelernt fein .

Torte fleiner Kuchen , der in

einer Springform als dicke runde

Scheibe gebaden , gefüllt mit

Shokoladenfrem . Butterfrem

usw . bestrichen und kunstvoll ver¬

siert wird . Die Torte wird stern¬

förmia aufgeteilt und in dreis

edine Stiffe cofchnitten . Frische

Torten faffen fich schlecht teilen .

Beim Tortenschneiden benükt

man überhaupt medmäkig ein

ancefeuchtetes Moser . Die eins

zelnen Stiffe reicht man mit dem

Tortenheber .

Tatenfeit . firchliche Feier zum
Gedenken der Toten , in der nro
teftantifchen Kirche am 22 No

nember , in der fotholifhen Kirche
Verhoilinon ferfeefen am 1 .

und 2 November .

Totalisator . Tat . amtlich Beauf¬
# tinte Matteinrichtuno bef

ferderennen . Man wettet auf
Sien oder Tak . d H. dak ein
heftimmtes ferb feat oder den
orton his dritten Miak errinat .
Die Quote d h . die Rominnnuss

zahlung , ist am höchsten beim

Egbast Will6 , Farbaufandlung

Emdan , Lane , Nordau



Pachtungen

Kraft Auftrags werde ich am

Mittwoch ,

Der Kirchenrat der Gemeinde Wolthusen hat mich beauftragt ,
die 3. 3t vachtfreien

Weideländereien
10 , 4 und 3 Grajen

„ Pastorenpolder " auf der Nordermeede

auf drei Jahre zu verpachten .

d . 27 . Januar d. J ., Bachtbedingungen liegen in meinem Geschäftszimmer zur Ein¬
nachmittags 6½ Uhr ,

im Jürjenschen Gasthofe 3u
Samswehrum

für die Gemeinde
Hamswehrum :

7 Grasen Weideland ,
seitheriger Pächter

Herr O. Mülder
8 Grasen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr A. Dirksen

6 Grasen Weideland ,
seitheriger Pächter

Herr I . Boyunga
1 Gras Bauland ,

seitheriger Pächter

5 Grasen Weideland ,
seitheriger Pächter

Herr O. Mülder

Herr S . Hayunga

für die Pfarrkasse
Hamswehrum :

5 Grajen Gemüseland ,
seitheriger Pächter

Herr F . Roß
3 Grafen Gemüseland ,

seitheriger Pächter
Herr M. Winter

6 Grajen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr I . Berents

5 Grafen Weideland ,

seitheriger Pächter

ficht aus . Pachtgebote sind bis zum 4. Februar d . I . bei mir
einzureichen .

Emden , den 23 . Januar 1937 .

Landgasthof

3. D. Woortman , Preuß . Auktionator .

Gesucht zum 1. Febr . oder
später bzw . 1 Mai eine

im Kreise Norden, sehr schönlandw . Gehilfinbelegen , Saal , Garten , kompl .
Inventar , umständehalber
bald an solventen Pächter
langfristig zu verpachten .
Angebote unter N 782 an die
OTZ . , Norden .

Stellen -Angebote

Nordseebad Borkum .

Wilh . Harms , Boghausen .

Feuerversicherung !
Von alter , gut eingeführter Gesellschaft , die auch alle

Nebenzweige betreibt , wird für Emden und Umgegend ein

rübriger Vertreter
gesucht . Ein größerer Versicherungsbestand , der mit über¬

tragen wird , ist bereits vorhanden .

Bewerbungen erbeten unter E . 112 an die O3T . Emden .

Suche zum 1. oder 15. Febr. Sausgehilfinerfahrene saubere

Sausgehilfin
Frau L. Dirks , Bäckerei ,

Stidhausen .

Suche zum 1. Februar oder
später ein junges

Suche per sofort eine gesunde Mädchen
fräftige

Hausgehilfin
für sämtliche Arbeiten , Alter
ca . 20 Jahre .
Offerten mit Gehaltsanspr .

an die

Germania - Drogerie , Borkum .

Gesucht zum 1. Mai ein

erfahrenes

Herr 5. WienbeukerMädchenH.
7 Grasen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr K. Berends

1 Gartengrundstück ,
seitheriger Pächter

Herr H. Iwwerts

Frau Heyken , Nesse ,
Mühle .

Gesucht zuverlässiges freund¬
liches junges

für die Kirchenkasse Mädchen
( Schule ) Samswehrum :

334 Grajen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr U. Jürjens

3 Grafen Gemüseland ,

seitheriger Pächter
Herr Kl . Roß

1 Gras Gemüseland ,
seitheriger Pächter

bei Familienanschluß u . Ge¬
halt . Melken Bedingung .
Frau A. Hesse ,
Wirdumer -Neuland .

für größere Landwirtschaft
zu meiner Unterstützung bei
Familienanschluß und Gehalt .

Frau B. Reinders ,

Bettenwarfen bei Esens .

Suche für eine kleine Land¬

sauber und fleißig , nicht unt .
18 Jahren alt , gesucht .
Schriftliche Angebote erbeten .

Jacob Poppinga ,
Lebensmittel , Norderney .

Gesucht zu sofort eine

Gehilfin
Gutes Melken Bedingung .

Zu erfragen bei

Gastwirt Bengen , Norden .

Suche zum 1. Februar
zuverlässige fleißige

wirtschaft eine finderliebe Sausangestellte
Haushälterin

Esens , Barkel .

Theodor Feldmann ,

Ich suche für meinen Ge¬

schäftshaushalt z . baldmögl .
Antritt ein zweites

Mädchen
im Alter von 15 - 17 Jahren .

A. I . Onken , Werdum
über Wittmund .

Wir suchen energ . ältere Witwe

Lohn 30 RM . Gute Behand

lung selbstverständlich .

Frau Hahlbrod , Emden ,

Adolf -Hitler - Straße 20 .

Suche Anfang Februar für

Autosan
schützt

vot

Zum 1. April , ev . früher , ein

Schneiderlehrling z. gründl . Erl .
der Maßschneiderei gesucht .
A. Schnieders , Schneidermitr . ,

Papenburg , Hauptkanal 1. 52 .

Gesucht zum 1. April oder
1. Mai zwei

landw . Gehilfen
Bauer Joh . Teßmann ,

Altjührden über Varel
in Oldenburg .

Schilfe
für Mühle u . Landwirtschaft
gesucht .
5 . G. Onken , Getreidemühle ,

Westgroßefehn .

In allen Staaten der Welt patentiert

Wir suchen

Bezirks - Vertreter
(Auslieferungslager erforderlich )

Wer Autosan im Reifen hat , ver

hindert Reifenpannen und verlängert
die Lebensdauer seiner Reifen !

Generalvertretung Ad . Osterloh

D . R . P . Bremen , Falkenstr 50 - 51 Tel . 81414

Kurzwaren -Großhandlung
sucht zum 1. Febr . tüchtigen

Reisenden
od . geeigneten Vertreter

Schriftliche Angebote unter
N 781 an d . 03T ., Norden .

Suche zum 15 . Februar oder

1. März einen

mein ertranftes, ein in allenjungen Mann
häuslichen Arbeiten erfahre¬
nes älteres

Mädchen
Frau Geh . - Rat Thomßen ,

Emden , Bahnhofstr . 15 .

Gesucht zum 15 . 2. od . 1. 3 .

b. 3. 55 3. zur alleinigen Führ 3 junge Mädchen
uns . einf . Landhaush . in Döt¬

Suche zum baldigen Antritt lingen i . D. u . z. Erz . uns . beid .
eine tüchtige

Herru. Jürjens Verkäuferin
31 Grasen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr A. Mener

4 Grasen Weideland ,

seitheriger Pächter
Herr K. Berends

öffentlich meistbietend zur Vacht
ausbieten .

Pewsum .

J . Bergmann ,

Preußischer Auktionator .

auf drei einzelnen Nachbar¬
gehöften für Haus u . Garten
bei Fam . -Anschl . u . Gehalt .
Kein Melken . Vorstellung ,

w . mögl . , bei Frau Rin¬
gena , Jenne It , erwünscht .

Söhne ( 12 u . 14 3 . ) . Am iebst .
eine Mutter , w . selbst Kinder

großgez . hat u . m . ländl . Verh .

vertr . ist . Posten vollt . selbst . u .

verantwortungsvoll , da d . Mutt .

d . Jung . berufstät ist . Off . m. Frau H. Lehmann ,
Lebenslauf u . Gehaltsanspr . erb .

einu . E 106 an die OT3 ., Emden .

für Kolonialwaren .

Offerten unter 2 72 an die

OTZ . , Leer .

Suche zum 15. Februar
tüchtiges

Sausmädchen

518

nicht unter 20 Jahren .

Frau Böhlen , Aurich -Eschen .

Tränensäcke

Gesucht zum 1. Februar ein
Mädchen

für Haushalt und Wäsche .

Obersteenrader - Hof b . Pönig
Ostholstein ( Lehrwirtschaft ) .

Gesucht zum 1. April oder
1. Mai fire

zu erfragen unter E 108 beilandw . Gehilfin
der OT3 , Emden .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewerk der Hausfrau " I WA

Totgeburt

Sieg eines Außenseiters , d . h .
eines Pferdes , auf das seiner

geringen Siegesaussichten wenig
gewettet wurde .

Totgeburt , Geburt eines toten
Kindes . Der Tod kann erst in der

Zeit der Geburt erfolgt sein , das
Kind fann aber schon längere
Zeit abgestorben gewesen sein .
Es ist dann „ totfaul " .

Tot verbellen , besondere Laute

des abgerichteten Jagdhundes ,

wenn er das erlegte Wild auf :

gefunden hat .

Toupet , franz . . altertümliche Be¬

rückenfrisur , bei der das Haar
über der Stirn hochgetürmt wur
de . Stirntolle .

Tour , franz . , entbehrl . Fremd¬
wort für Ausflug , Wanderung ,

Geschäftsreise , Strede , Reiseweg ,

Umdrehung , Tanzschritt .

Tourist , ebenso entbehrl . Fremd¬

wort wie Tour . Dafür Ausflüg¬
ler , Wanderer , Reisender , Durch¬
reisender , Fremder .

Tournedo , Bezeichnung für Len¬
denstücke , die englisch gebraten , d.
h . innen halb roh sind , und mit

Bommes frites gereicht werden .

Tournée , franz . , entbehrl Fremd¬
wort für Vortragsreise , Kunst¬
reise , Rundreise .

=
Tornüre , franz . , Bedeutung

Gewandtheit ,gesellschaftliche
aber auch Bezeichnung für den
früher getragenen Cul de Paris ,

die bei Frauen betonte Kehrseite .

Tracht , überlieferte bodenstän¬
dige Bekleidungsform der ver¬

schiedenen deutschen Stämme und

Gaue oder Berufe . Die Tracht

ist im neuen Deutschland wie¬

der zu Ehren gekommen , wird

jorgsam gepflegt und nicht allein
bei festlichen Anlässen als Ehren¬
fleid getragen .

Tradeskantie , bekannt auch unter

dem Namen „ Wasserhere " und
Sängepflanze " . Es gibt klein¬

und großblättrige Arten , mit
grünem oder gestreiftem Blatt¬
werf , letteres auch mit metalle¬

nem Glanz . Blüten flein , weiß

und lila . Wird durch Stecklinge
vermehrt , die , unter einem Blatt¬

fnoten geschnitten , zu vielen in

einen Topf mit leichter Erde ge =

steckt werden . Wurzeln leicht ,

selbst im Wasser , eignen sich des¬
halb auch für Wandvasen . Bunt
farbige Sorten liegen nicht zu
dunklen Standort , da sie sonst

vergrünen . S Ampelpflanzen .

Tradition , lat . , Bedeutung
überlieferung . Erinnerungen an
unsere Vorfahren sowie deren
Bräuche und Sitten , die von uns

hochgehalten werden .

Trächtigkeit , das Tragen der
Leibesfrucht bei Tieren . Die

Trächtigkeitsdauer ist bei den

einzelnen Tierarten außerordent <

lich verschieden .

Tränenjäde liegen unter den

Augen neben der Nasenwurzel .

Manchmal sind sie durch irgend¬

eine Veränderung des Gewebes
vergrößert , z. B . bei Entzündung
der Lider bei Gesichtsfuruntel .

Oft auch infolge einer Wasser¬
ansammlung im Unterhautzellge :

webe bei Nierenentzünduna . Auch

durch Fettablagerung erscheinen

Bei Regenguß
den Schirm von BUSS

EMDEN . Neutorstraße
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Gehilfe
Erich Paradies , Moorsee
über Nordenham ,

Butjadingen i . D.

Suche zu Ostern einen
ordentlichen

Bäckerlehrling
Albert Terbeet , Bädermeister ,

Emden, Wilhelmstraße 94.
Fernruf 3010 .

Suche einen

Bäckerlehrling
M. Heyen , Dampfbäderei ,

Emden , Neue Straße 35 .

Gesucht zu Ostern ein

Malerlehrling
Lukas Antoni ,

Weener .

Suche für meinen Sohn,

zum Melken .

Guter Lohn . Familienanschl .

Ferdinand Sarrazin ,
Rittergutsverwaltung Stovern
bei Salzbergen , Kreis Lingen .ER

TR
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ER

Suche zum baldigen Antritt
tüchtigen

Verkäufer
für Kolonialwaren .

Offerten unter 2 71 an die

OTZ . , Leer .

Reisender
zum Besuch der Privatkund
schaft ,, , nur Musterkollektion " .

gegen gute Provision von

Kleiderstoffspezialhaus gesucht .
Angebote unter N. L. 181 an

die OTZ . , Wittmund .

für Schilder , Bestecke und DT3 . genommen
Neuheiten überall gesucht .

Hoher Verdienst. Muster frei zum Ziel gekommen !
Pötters & Schäfer ,

W - Barmen Nr . 53 Fabrik .

Flugzeug¬
Automobilbau Ingenieur - Schule Lage

Die moderne höhere Lehranstalt für alle technisch
veranlagten Söhne.

Maschinenbau , Elektrotechn . Hoch-u. Tiefbau
Eigene Lehrwerkstätten . Kostenlose Beratung .

Emden

Bekanntmachung der NEV . , Emden
Betr . Kindergarten

Lippe

Der Kindergarten Nordertor wird am 23. Januar
nach dem neuen Kindergarten im Clubgebäude

(Club zum guten Endzwed ) am Sandpfad verlegt . Die

Eltern werden gebeten , ihre Kinder ab Montag diesem

neuen Kindergarten zuzuführen .

Amt für Volkswohlfahrt , Kreis Emden .

Bekanntmachung des WHW ., Emden
In der nächsten Ausgabe gelangen

Sülsenfrüchte , Seringe und Sauerkraut -Gutscheine
-zur Verteilung . Die Ausgabezeiten sind wie

folgt festgesetzt : Montag , von 9 - 12 Uhr für die
Kontrollnummern 1 - 600 , Montag , von 14 - 16 hr

für die Kontrollnummern 601 - 1200 , Dienstag , von

9 - 12 Uhr für die Kontrollnummern 1201 - 2000 . Pac¬

material für Hülsenfrüchte u . Heringe ist mitzubringen .

Die Sauerkraut -Gutscheine werden am Mittwoch ,

von 9 - 12 und 14 - 16 Uhr in der alten Töchters

schule beliefert .

or- Winterhilfswerk des Deutschen Volkes 1936/37
Kreisführung Emden .dentlich und fleißig , zu Ostern

Stelle als

Zimmerer oder

Maurerlehrling
Joh . Stübich , Manslagt
über Emden .

Gesucht

Lehrling

1. April .
mit guten Schulzeugnissen 3.

Schriftl . Bewerbungen an die

Emder Schiffsausrüstung
6 . m . b . S .

Erste Sterbegeldversicherung
jucht

Ortsvertreter
Besonders auch für Penfio¬

näre u . Rentenempfänger als

Nebenbeschäftigung geeignet .

Hohe Provisionen , laufende
Einnhmen .
Offerten unter 2 77 an die

DIZ , Leer .

Verwaltungs -Akademie Emden
Montag , den 25. Januar , 20. 15 Uhr , Vortrag in der Aula

des Gymnasiums :

Geschichtliche Entwicklung und verkehrswirtschaft .

liche Bedeutung des Hafens Emden
( Mit 60 Lichtbildern )

Es spricht der Leiter der Emder -Hafenumschlagsgesellschaft ,
Herr Reg . -Baurat Bollmann .

Eintritt 0,60 RM . Karten : Rathaus , Zimmer 20 , und an der
Abendkasse .

BESTER MITTLER
zwischen Angebot und Nachfrage ist die „ OTZ . " Mit

ihrer großen Auflage wird ganz Ostfriesland mit einem

Schlag erreicht . Die große Verbreitung unserer Zeitung
in Ostfriesland ist einzig . Der Erfolg jeder Anzeige , ob

privater oder geschäftlicher Art , ist dadurch verbürgt .
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Gestern und heute

obz. Heute und morgen wird im ganzen Gaugebiet Wefer

Ems eine gaueigene Straßensammlung durch
geführt . Die Beamten haben es diesmal übernommen , für

das Winterhilfswerk tätig zu sein und werden die Musche L-

abzeichen , die in unserer engeren Heimat in Heimarbeit

hergestellt worden sind , zum Verkauf anbieten . Wir haben

deshalb allen Grund , den Beamten ihre Arbeit leicht zu ma¬
chen , indem wir freudig und gern ein Abzeichen erwerbent

Die Abzeichen haben unseren Volksgenossen für längere Zeit

Arbeit gegeben und ihnen über eine schwierige Zeit hinwegge¬

Golfen . So erfüllt das Abzeichen zweimal seinen Zwed . Die Be¬

völkerung von Stadt und Kreis Leer hat sich stets als opferfreu

dig erwiesen und wird auch diesmal wieder helfen . Erinnert

sei bei dieser Gelegenheit auch wieder einmal an das „ Gol¬

dene Buch " , das im Parteihaus in der Brunnenstraße
ausliegt . Wer hat sich noch nicht eingetragen ?

Im Gau Weser - Ems führt der Gaureferent für

Schönheit der Arbeit " zur Zeit Schulungsvorträge über die

Aufgaben des Reichsamtes in den dortigen Berufsschulen

burch . Gleichzeitig werden zwei Schmalfilme Schönheit der

Arbeit " und " Licht " zur Vorführung gebracht . Die Leiter

der Berufsschulen haben daraufhin angeordnet , daß nach den

Vorträgen über das behandelnde Thema Aufsätze geschrieben

werden . Die bis jetzt durchgesehenen Arbeiten zeigen , daß

fich unsere Heranwachsende Jugend bereits sehr stark mit der

Umgebung ihres Arbeitsplanes beschäftigt und daß der Ge¬

dante , ,Schönheit der Arbeit " durchaus schon zu einem Be¬

griff geworden ist , den sie als eine Selbstverständlichkeit an

Shrem Arbeitsplatz wiederfinden wollen .

Opa Renken, ein rüstiger Alter

otz . Morgen , Sonntag , tritt ein alter Einwohner unserer

Stadt , der frühere Fischhändler Weert Renken , Blinke¬

straße , in fein 88. Lebensjahr ein . Troß seines hohen Alters

beschäftigt er sich noch Tag für Tag in seiner Wohnung oder

seinem kleinen Hausgarten ; denn er gehört zu denen , die auch
im Greiſenalter noch nicht die Hände müßig in den Schoß

legen . Erstaunlich ist seine geistige Frische , die ihn an je¬

dem Geschehen noch lebhaften Anteil nehmen läßt , eine

Frische , um die ihn mancher , der noch weit jünger an Jahren

ist, beneiden fönnte. Als junger Mensch von 20 Jahren
wurde er 1871 zur Besatzungsarmee in Frankreich eingezogen
und hat als einer der Letten Frankreichs Boden verlassen .

Viel hat er von Guropa gesehen ; denn als Begleiter großer

Viehtransporte führte ihn der Weg von seiner Heimatstadt so

weit über Deutschlands Grenzen hinaus , daß wohl mancher
Kriegsteilnehmer taum die Orte erreicht hat , die Opa Ren¬

fen auf seinen Reisen einst fennenlernte . An dem Aufblühen

des Dritten Reiches hat der biedere Alte von Anfang an das

größte Intereffe bewiesen . Als es hieß , an die Wahlurne zu

gehen , lehnte er stolz das Auto ab , ging mit seiner vor eini¬

gen Jahren verstorbenen Ehefrau , die damals auch schon 81

Jahre alt war , zum Wahllokal , um seine Stimme abzugeben .

Wir wünschen dem allbeliebten Opa Renten noch viele Jahre

in Gesundheit und Zufriedenheit .

Die Namen der erstmalig angeförten Hengste .

Auf der vom 11. bis 13. Januar in Aurich abgehaltenen

engstörung wurden bekanntlich zehnjungeHengste erstmalig
für die ostfriesische Pferdezucht gefört . Jezt haben dieje jun¬
gen Beschäler , die breits auf die Deckstationen verteilt sind.

ihre Namen erhalten , die wir nachstehend mitteilen :

Kat. -Nr. 63: „Adolf" (Stb. -Nr. 1732), Bes. Hengst .-Verein
Boen .

Schlesien verkauft ) .

Rat. - Nr. 81 : „Arins " ( 1734), Bes . Fremy Tammen -Abens .

Sat . - Nr. 82 : „Ahnherr " ( 1735 ), Bef . A. Schoneboom - Sur¬

husen und M. Smidt - Uphusen .

Kat . - Nr. 99 : „ Egbert " ( 1736 ), Bef . dieselben .

Kat . - Nr. 112 : „ Erich " (1737 ) , Bes . Schwarz - Schott .

Nat. -Nr. 120: „ Gneisenau" (1738), Bes. Hengsth . - Verein

Während die älteren Arbeiter in den Betrieben den Be- Nat .-Nr . 69: „Albert" (1733), Bes. J. v . Lessen-Bunde (nach
stimmungen des Reichsamtes Schönheit der Arbeit " ofr eine

gewisse Gleichgültigkeit , manchmal sogar eine Abneigung ent¬

gegenbringen, wetteifert unsere Heranwachsende Jugend

schon darin , diesem Aufgabengebiet immer neue

Seiten abzugewinnen und die Durchführung der Idee jo

fesselnd wie möglich zu gestalten . Das Reichsamt Schön

heit der Arbeit " hat schon des öfteren feststellen können , daß

in verschiedenen Landesteilen die Schuljugend systema
sisch mit diesem wichtigen Teilgebiet des deutschen Arbeits¬

Lebens befannt gemacht wird . Diese Bestrebungen können

mur dankbar begrüßt werden, denn sie zeigen, wie man

bereits bei der Jugend ein Pflichtgefühl für das Schöne und

Bweckmäßige erwecken kann . Dieser Weg , der über die

Schule durch das Elternhaus zu den zukünftigen Arbeitsstät

ten führt , wird immer von Erfolg gekrönt sein .

Die Hitlerjugend veranstaltet auch hier Herbert Nor

fus Gedenkstunden zu Ehren des tapferen deutschen

Jungen , der seine Treue zum Führer mit dem Tode be¬

fiegelte .

Wafferbauarbeiten in Leda und Ems

Norden .

Sat.,Nr. 124: „Granit " ( 1739), Bej . H. Baumann-Bühren .

Kat. - Nr. 132 : "Lothar " ( 1740) , Bes . A. Schoneboom-Suur¬
Husen .

Kat. - Nr. 113 : Rother " (1741 , Bes . J . v . Lessen -Bunde .

Von diesen zehn Hengsten sind fünf mit einem Angeid aus¬

gezeichnet worden, und zwar „Arius “ und „Ahnherr" mit

einem ersten Angeld und „Granit", „Lothar""und "Ro:her"
mit einem zweiten Angeld .

Die Meldefrist für die Stutenkörung läuft am 23 . Januar ab

Für die diesjährige Stutenkörung läuft , wie das Ostfrie¬
fische Stutbuch mitteilt , die Meldefrist am 23. d . Mis . ab .
Es ist bisher bereits eine große Anzahl Stuten gemeldet

otz . An der Leda , im Bingumer Rat , bei Ter

borg und weiter emsabwärts werden zur Zeit an beiden worden , und es wird damit gerechnet , daß mindestens die

Ufern der Ems die Höfte nachgesehen und ausgebessert . Frü Zahl der Vorjahrsmeldung erreicht wird. Wie bisher, erfolgt

her wurden die Höfte ganz aus Buschwert aufgeschichtet und

burch Pfähle und Draht befestigt . Jetzt versucht man eine genden zwanzig Terminorten : Gödens, Strudden , Wittmund ,

größere Befestigung durch die Anschüttung von großenci Esens, Dornum , Ogenbargen, Norden, Pewsum, Eniden,

Olderjum, Leer , Stidhausen , Ihrhove , Weener, Bunde, Jem

nen zu erzielen. Die Steine werden in der Hauptsache au Olderjum, Leer, Stickhausen , Ihrhove , Weener, Bunde, Jem¬

Gum, Remels , Bagband , Georgsheil und Aurich. Die Reihen

den Buschdamm geschüttet und dieser dadurch auf die ur¬

sprüngliche Höhe gebracht . Die Steine werden durch Fehnt folge der Körorte kann jedoch erst nach Ablauf des Meldeter¬

fer Frachtschiffevon Emden geholt und auch von den Schifmins festgelegt werden und wird dann noch befanntgegeben.

fern auf die Höfte gebracht . Da sonst in der Kleinschiffahrt otz. Was alles verloren wird. Als gefunden abgegeben
im Augenblick nicht besonders reger Betrieb herrscht , ist die

Beschäftigung bei den Höften eine willkommene Verdienst wurden eine Geldbörse , ein alter Paletet uns ein

Paar Kinderhandschuhe .

möglichkeit .

- Leer bekommt ein neues Hitlerjugendheim
Sigung der Ratsherren und Stadträte . / Natsherr Odens in sein Amt eingeführt.

otz. Gestern traten um 19 Uhr die Stadträte und Rats- | Schritte wurden bereits in dieserAngelegenheit unternommen.

In unserer Stadt soll nach den vorliegenden Plänen in der

Herren zu einer Sigung zusammen , die in Vertretung des ver¬
Georgstraße ein ansehnlicher Neubau entstehen . To

hinderten Bürgermeisters von Stadtrat Onnen geleitet wurde .

Jeden Tag eine Kleinigkeit sparen .

館

1937

Das Streben unzähliger Volksgenoffen geht dahin , fich
eine lleine Geldrüdlage für unvorhergesehene Zwischenfälle

zu schaffen. Die Bildung von Ersparnissen sezt jedoch eine
Lebenshaltung voraus , bei der Kleinigkeiten zurückgelegt wer
den fönnen . Großes Einkommen bietet teine unbedingte
Gewähr dafür , daß in jedem Falle Sparbeträge auch tatsäch¬
lich erübrigt werden . Andererseits zeigt gerade das An¬

wachsen der Sparkasseneinlagen , daß es nicht zuletzt die Be¬
zieher fleiner Einkommen sind , die Pfennig auf Pfennig und
Mark auf Mark zurücklegen . Wer sparen will , muß jeden¬
falls zuvor gelernt haben , sparsam zu wirtschaften . Nicht nur
für größere Ausgaben , denen sich der einzelne gegenüber¬
sieht , gilt dies , sondern gerade auch für die alltäglichen Dinge .
Zum Beispiel lassen sich bei planmäßigem Reinigen der Mö
bel, der Kleider und des Fußbodens Beträge sparen. Auf
zweckmäßigen Einkauf in größeren Mengen in Jahreszeiten
die eine besonders reichliche Versorgung und darum niedri
gere Preise mit sich bringen , muß derjenige bedacht sein , dem

es ernsthaft um beharrliche Mehrung des Spartassengitha¬
bens zu tun ist Fast alle Nahrungsmittelreste lassen sich bei
geschickter Zubereitung und Zurichtung restlos verwerten und
helfen damit das oft spärliche Wirtschaftsgeld strecken . Bei
ein wenig Ueberlegung vermag jeder im Bereich seines Geld¬
beutels unzählige Möglichkeiten ausfindig zu machen , die
einer sparsamen Wirtschaftsführung zugute kommen und da
im Rücklagenbildung zum eigenen Besten und dem der Ge¬
samtheit ermöglichen .

-

serer Frauen .
un¬

otz . Holtland . Zwei Füchse erlegt hat der Bauer

Heiko Bruns von hier . Zwei Rotröcke mit gutem Win¬
terpelz das nennt man Jagdglück .

" otz . Neuburg . Die Gemeinschaftsarbeit
Die NS .- Frauenschaft Amdorf -Ne

burg führte im Jahre 1936 regelmäßig ihre Pflicht - und
Heimabende durch . Im Rahmen der Mütterschulung
begann gleich am Anfang des Jahres ein Kranken¬

pflegekursus , der regen Zuspruch bei den Mitgliedern
fand . Das Jahresfest wurde im Monat März begangen ; in
seinem Rahmen wurde auch die Verpflichtung einiger Mit¬
glieder vorgenommen. Es fonnten 100 Platetfen verkauft
werden ; der Erlös ist zu Gunsten des Reichsmütterdienstes

dem Gau überwiesen worden . Gemeinschaftlich mit der

Ortsgruppe Leer wurde am 23. Mai das Gaufrühlingsfest
gefeiert . Mit , d ." machten die Frauenschaftsmitglieder
einen schönen Ausflug nach Borkum . Reiche Spenden be

lohnten alle Mühe um die Bohnensammlung
August . Die Bohnen wurden gemeinschaftlich mit der Orts

gruppe Loga verarbeitet. Im September nahm die Leiterin

it

im

an einem Schulungstursus in Hohenböken teil . Zu der in

Leer stattfindenden Verlosung zu Gunsten des Winterhilfs

Vorweihnachtsfeier fand am 10. Dezember statt , die in rechterwerks wurden auch von hier aus Handarbeiten gestiftet . Die

Volksverbundenheit verlief . Die Pfundjammlung des

WHW . 1936/37 wurde der NS . - Frauenschaft übertragen .

Für die NSV . wurden fertig gestellt: 7 Paar Soden , 2

Schlüpfer, 10 Tücher, 6 dissenbezüge , 14 Hemde, 4 Bett¬
bezüge und 15 Snabenhemde . An den Tagungen in Leer
nahmen die Amtsalterinnen rege teil .

Olderjum . Von den Werften . Das Motorschiff

, Vertrauen " , Kpt . Wilke Janssen - Warsingsfehn ,

wurde nach Instandsetzungsarbeiten auf der Schlömers hen
Werft wieder zu Wasser gelassen und ging in das Winter¬
lager . Auf die freigewordene Helling wurde die Motortjalt
,,Greetje " , Kapt . Gerdes aus Emden zur Ausbesserung auf
" libliv gelegt. Bei der Schiffswerft angelegt hat die Motor¬

tjalt Margaretha" , Stapt. und Eigentümer Dreyer-Pape n=

burg . An dem Schiff sollen verschiedene Umbauten vorge¬

nommen werden; ferner wird ein stäriever Motor eingebaut

werden. Auch die Wattjalt "Sturmvogel ,,, Napt . Bernhard
Badewin-Warsingsfehn hat zu Instandsetzungsarbei¬
ten bei der Schiffswerf angelegt .

"

-

otz . Oldersum . Ein Schorn steinbrand , der zus

nächst sehr gefährlich aussah und auch leicht größeren Scha¬
den hätte verursachen fönnen , entstand vorgestern nachmittag

im Tammlingschen Hause . Die Feuerwehr war bald zur

Stelle ; es gelang mit Hilfe von drei Feuerlöschappavaten den

Brand wirksam zu bekämpfen .

otz . Stidhausen . Es wimmelt ven Wasservögeln .

In unserer Gegend haben auch in diesem Jahre die weiten

Wasserflächen auf den überfluteten Hammrichen ihre An¬

Maße ausgeübt . Schwimm -Vögel aller Art , Gänse , Schwäneziehungskraft auf wandernde Wasservögel in hinreichendem

und vor allem Enten bevölkern die Gewässer . Große Flüge
Enten halten sich unmittelbar an der Straße auf ; die Tiere

Anstelle des ausgeschiedenen früheren Ortsgruppenleiters ist die Gewähr dafür geboten , daß auch die hiesige Hitlerjugend lassen sich durch den lebhaften Verkehr kaum stören .

Briel wurde der jegage Ortsgruppenleiter Odens als Nats¬

herr in sein Amt eingeführt . Die Verufung erfolgte bereits

vor einigen Wochen vom Beauftragten der NSDAP .

Zur Besprechung stand zunächst der Ankauf eines Grund¬

ein zweckentsprechendes und schönes Heim erhält und somit

eine Grundlage für die weitere erfolgreicheArbeit der dent¬

schen Jugend auch in unserer Stadt gelegt worden ist. Bei

der gestrigen Besprechungkam die Dringlichkeit gerade

auch beschleunigt begonnen werden.

otz . Böllen . Jahreshauptversammlung . Der
Fiesige Gefangverein ( Gemischter Chor ) hielt am Donnerstag
im Gasthof von H. Schulte Ww . eine Jahreshauptversamm

stücks von Neidel am Osseweg . Es ist beabsichtigt , dieses dieser Angelegenheit zum Ausdruck ; mit den Arbeiten soll Jahresbericht . Der Kassenwart gab den Kassenbericht . Ihm

Grundstückden Kleingärtnernzur Verfügung zu stellen. Ge¬

rade der Kleingartenbau hat heute eine erhöhte volks¬

wirtschaftlicheBedeutung, die im Zuge des Vierjahresplans
ganz besonders zur Geltung kommt .

Auch in Leer wird der Frage der Schaffung eines
getreten . WesentlicheHitlerjugendheims näher

lung ab. Die Schriftwartin erstattete einen ausführlichen
wurde Entlastung erteilt . Im verflossenen Jahre ging durch
Fortzug die Mitgliederzahl beträchtlich zurück . Daher kon¬

Aus den weiteren Besprechungen , in deren Verlauf mehrere ten allwöchentlich die Uebungen nicht mehr abgehalten wer¬

merbung durch . Heute zählt der Chor wieder 25 Mitglieder .
wichtige, zur endgültigen Erledigung noch nicht reise Borden . Der Verein führte kürzlicheine erfolgreicheMitglieder¬

Da auch der langjährige Dirigent van Stiprian - Mit¬
lagen behandelt wurden , ist noch zu erwähnen, daß die Orts¬

sagung über die Erhebung von Berufsschulbeiträ - ling-Mart sich bereit erklärt hat, seinen Posten weiter wahr

10gen noch verlängert wurde . aunehmen , fann die Pflege des Volksliedes fortgesetzt werden .



Erzeugungsschlachtversammlungen im Kreise
Um die Ertragssteigerung der Grünlandflächen / Wirtschaftseigene Futtermittel ,

PP

treter der Preisbauernschaft Leer erläuterte die Gründe für

die Roggen ablieferung und für die Festsehung der

Höchstpreise für Schweine . Ortsbauernführer de

Vries hob zum Schluß hervor , daß eine Aussprache stets mehr

Verständnis für die notwendigen Maßnahmen herbeiführe ,

als alle schriftlichen Anordnungen .

Für den 24 . Januar :
Sonnenaufgang 8. 30 Uhr

Sonnenuntergang 16. 57 Uhr

Borkum
Norderney
Leer , Hafen
Weener

14 . 33 beMondaufgang
Monduntergang 6. 44 Ube

Hochwasser

B 8. 38 und 21 . 06 Uhr

8. 58 und 21 . 26 Uhr
übe11 . 40 und

otz . Borgestern fand hier unter Leitung des Ortsbanern

führers Goudschaal eine gut besuchte Versammlung der

Ortsbauernschaften Amdorf und Neuburg statt . Zu

erst wurde ein Film über Futterbeschaffung im eigenen Be

triebe " vorgeführt , dann sprach Landwirtschaftslehrer
Wehr Leer über das Grünland und feine Bedeutung als

Futterquelle . Die Voraussetzung für gute und fachwertige

Grünlanderträge ist die sorgfältige Regelung der Wasserverschiedenen Orten im Kreisgebiet vorgesehen . In diesen Für den 25 . Januar :
hältnisse ; dann erst können sich Maßnahmen wie Eggen, und
Walzen voll auswirken. Die schwere Walze darf nur auf
abgetrockneten und locker federnden Böden eingesetzt werden ,

menn anders sie nicht mehr schaden als nüzen soll . Auch auf

Düngungsmaßnahmen ging der Vortragende ausführlich ein

und gab manchen wertvollen Ratschlag . Kalkungen werden

am besten aufgrund von Bodenuntersuchungen durchgeführt .

Ein arges Stück Arbeit stellt die Düwackbekämpfung dar .

Ganz ausrotten können wir ihn nicht , sondern ihn nur beim

Durchspizen im Frühjahr mit der Walze furz halten . Eine

Verbesserung der Heugewinnung die sich wieder besonders in

Schlechtwetterperioden bewährt hat , ist die Trodnung au

Schwabenreutern . Nach einer regen Aussprache über die

Grünlandfragen sprach Bauer Diddens über den Zwed

der Marktordnung des Reichsnährstandes . Jeder , der

nach der Marktordnung handelt , schafft nicht nur dem Ar¬

beiter in der Stadt Lebensmittel zu gerechten Preisen , son¬

dern sich selbst auch gerechten Erlös für die Erzeugnisse seines

Betriebes . Eine angenehme Ueberraschung war es für die

ber =Weitere Ortebauernschaftsversammlungen find an

Versammlungen wird allerwärts die Arbeit im Rahmen der
Erzeugungsschlacht im Mittelpunkt der Besprechungen stehen.

otz . Holte . Die Ueberschwemmungen , die hier

alljährlich um diese Zeit die Niederungen in Binnenseen
verwandeln , haben jetzt nicht den hohen Wasserstand gebracht ,

wie man ihn aus früheren Jahren fennt . Immerhin tann

man hier von erhöhten Stellen aus über weite Wasserflächen

schauen .

Letzte Sportmeldungen
Sport in Weener .

otz . Morgen findet hier das Bunftspiel des Sportvereins , ,Union "

fhatt. Die Unioner empfangen den Fußballverein Holterfehn. Auf
eigenent Blaz sollte den Weeneranern der Sieg nicht schwer fallen .

Berjammlung, daß Kreisbauernführer Janssen es ermög: Letzte Schiffbmeldungen
licht hatte , zu erscheinen und das Wort zu nehmen . Er legte

dar, daß das deutscheWolldes Blutes, der Geschichte veröun¬
Volf heute eine große Familie , um¬

schlingen durch die Bande
den und verpflichtet , jei . Aus diesem Recht an der Bolts¬

gemeinschaft leite sich aber auch die Pflicht ab , daß keiner

um schnöden Judasjchilling int täglichen Handel die Gemein¬

schaft durchbreche . Das gelte besonders für den Absatz des

Biehs . Jeder jolle an die Zeiten vor der Machtübernahme

zurückdenten , und er werde gern mitarbeiten , damit die da

maligen üblen Zustände nicht wiederkehren . Jeden Mangel

an Disziplin , jede Uneinigkeit könne zwangsläufig nur Nach¬
teil für Bauer und Volk nach sich ziehen , der lachende dritte
sei der Jude ,

Gestern fand unter Leitung des Ortsbauernführers de

Vries
statt ,

eine Versammlung der hiesigen Ortsbauernschaft

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .

Angekommene Schiffe : 21. 1. : Anna , Feyen ; Kehrivieder , Kramer ;

Adler , Meyer ; Annemarie , Schoon ; Johanna , Raß ; Herm . - Johann ,

Sieffen ; Gretchen , Book ; Hermine , Buß ; 12. 1. : Trientje , Bohlen ;

Grete , Doyen ; Immanuel , Lüttermann ; abgegangene Schiffe : 21 , 1 . :

Carl Heinz , Coners ; Trientje , Bohlen ; Borwärts , Bohlen ; Rirte ,

Schoone ; 22. 1. : P . D. 3, Schoffelmann ; Grete , Doyen ; Hoffnung ,

Licht .

Schiffsverkehr im Hafen von Weener vom 19 . bis 22 . Januar .

ms Dini , Post , von Bremen mit Stidgut , zurück nach Bremen

Em Morgenstond , Stienstra , beladen mit Getreide zum Rhein ; MS

Seini , Helt , von Leer beladen mit Getreide zum Rhein ; MS Anna ,

Kosmis , mit Torf von Fehnmoor , leer zurück ; MS Anna , Taute ,
MS Hermann ,

mit Mehl von Hldesheim , weiter nach Emden ;

Ratert , mit Stilgut von Leer , weiter nach Westrhauderfehn .

sof Bom Ember Hafen .

August
In den Emder Hafen liefen ein der deutsche Dampfer

Thyssen " , Kapitän Schmiedeberg , und der norwegische Dampfer

Svinta " , Kapitän Tvedt . Den Hafen verließen der deutsche Dampfer

Martha H. Fiffer " , Kapitän Jelden , sowie der griechische Dampfer

Germaine " , Kapitän Bjarras , und Eugenie S . Embiricos " , Ka¬

pitän Georgiadis .

statt , zu der auch der Lehrer mit seinen Fortbildungsschülern
erschienen war . Als erstes wurde ein Film über neuzeitiliche

Grünlandbewirtschaftung und Feldfutterbau gezeigt . Sodann

besprach Dr . Brünink - Leer die Beschaffung wirtschafts¬

eigener Futtermittel und erteilte Ratschläge für Anbau und

Behandlung von Futterpflanzen . Um das fehlende Eiweiß¬

futter für die winterliche Stallhaltung zu beschaffen , muß

bag Grünland zu höheren Erträgen gebracht werden , in dem

man die alte Standweide unterbricht . Bessere Pflege mit

Egge und Walze , zweckmäßige Dünung sind die Unterlagen
der Ertragssteigerung und Ertragsficheuheit . Das Grün¬

futterfilo fall nicht nur die Ueberschußerträge des Grünlan¬

bes , sondern auch des Feldfutterbaus aufnehmen und für den

Winter tonservieren , damit wir Erfaz für das fehlende

Praftfutter aus eigener Erzeugung erhalten . Für den Feld¬

futterbau eignen sich Bohnen , graue Erösen und Wicken am

besten , da sie gleichzeitig ausgezeichnete Vorfrüchte sind und

den Boden verbessern . Der Anbau dieser Früchte bedinge

aber eine ihrem natürlichen Bedarf entsprechende Verstär - Die Behörden geben bekannt :

fung der Düngergaben , da besonders der Moorboden gerade
an wichtigen Nährstoffen arm sei Für die Schweinefütte¬
rung müßten mehr als bislang ausgesprochene Futterkartof¬
feln angebaut werden , da die Kartoffel wie keine andere

Pflanze geeignet ist , die fehlende Gerste zu ersetzen . Ein Ver¬

Obwohl zu Beginn dieser Woche , trotz der noch bestehenden Kanal :

sperre , der Seeschiffsverkehr recht flott einfeßte , so ist doch gegen

Wochenmitte wieder ein kleiner Rückgang zu verzeichnen . Am Mon¬

tag war der Erz - und Eisentai im Neuen Hafen mit fünf Indenden

bziv . löschenden Dampfern voll belegt . Jett liegen noch am Kai : der

japanische Dampfer France Maru " und der griechische Dampfer

Pagasitikos " . Am Kai der Brikettfabrik laden noch der griechische

Dampfer Tilemafchos " und der norwegische Dampfer , ,Svinta " . Im
Godfried Buteren " (Atlas¬

Außenhafen hat der Emder Danpfer
Ember Dampfer

Reederei ) seine Getreideladung gelöscht . Der
bon

Amerika " (Atlas -Reederei ) repariert zurzeit an der Werft

Scharffe & Bruns . Im Schwimmbeck der Nordseewerfe liegt noch

zwecks Reparatur der Emder Dampfer Jacobus Frißen . Das Dock

von Cassens -Werft hat der familfahn Hedwig -Helene " zu einer

Unterwasserreparatur aufgesucht .

Zu verkaufen

Zu verkaufen eine 2 - jährige

schwarze Stute
mit Abstammung .

Geschw . Broers , Veenhusen .

Ein guter

Der Bürgermeister der Stadt Babenburg .

Die Eltern bato . Die gefeßlichen Vertreter werden hierdurch aufge =

fordert , die Kinder , die bis zum 1. 6. 1937 6 Jahre alt werden , am

Mittwoch , dem 27 . de . Mts . , vormittags von 11 - 1 1hr , dem zu¬

ständigen Schulleiter zu melden .

Seisfeide 1 Wohnung( Zimmer,Auttionsbulle „Adjutant" Nr. 43989habe

(3

Küche , Keller , Stallung und Gar¬

ten ) zum 1. März d . J . für mo¬

natlich 35 Rmk . zu vermieten .

Leer . 2 . Windelbad ) ,
Auftionator .

Im Auftrage habe ich in dent

Stubenofenbauſe Brunnenstraße 31
zu verkaufen .

Molterei Holtland .

Gesucht ein

kleiner Schrank
1 Meter hoch .

Ang . unt . L 74 an die O18 , Leer .

Gute flotte

Stammkuh
zu verkaufen .

H. Busboom , Busboomsfehn

& Tage alt ,

1 Oberwohnung

(3 Bimmer und Küche mit Zube¬

hör ) für monatlich 45 mit . auf

fofort zu vermieten .

Leer . 2 . Winckelbach ,
Auttionator .

Im Auftrage haben wir eine
in Nortmoor belegene

Dreizimmerwohnung

mit Garten zum baldigen Antritt

zu vermieten .

Leer . Dr . Leemhuis u . Dr . Selbig ,
Rechtsanwälte und Notare .

Farben Ruhtalb zuverkaufen. Eine schöne dreiräumigereines
Wilhelm Budde , Döllenerfehn 27 .

Zu kaufen gesucht

Ausukaufen gesucht

Unterwohnung

nebst Zubehör , in der Nähe der

Bahn hierselbst , mit einem größe

ren Stück Gartenland an ruhige

Mieter (älteres Ehepaar bevor¬

zugt ) zum 1. April d . J . zu ver

Offerten unter 281 an dieeinige gute , 4 - jährigemieten .

Stutfüllen . 3. Seer erbeten.
Bu erfragen bei der „ OT8 " Leer . Zu vermieten

Leeres

Zu vermieten
3- 4- rium . Wohnung

Westrbauderfehn
Papenburg , Schleuse

Sonnenaufgang 8. 29 Uhr

Sonnenuntergang 16. 59 Uhr

Borkum .
Norderney
Leer , Hafen
Weener

•
.

Westrhauderfehn

und 12 . 30 Ube

0. 28 und 13 . 04 Uhr

0 . 33 und 13 . 09 Uhr

Mondaufgang 15 . 50 llbe

Monduntergang 7. 24 Uhr

Hochwasser

•

9. 48 und 22 . 10 Uhr
. 10 . 08 und 22 . 30 Uhr

0. 17 und 12 . 53 Uhr
1. 07 und 13 . 43 Uhr
1. 41 und 14 . 17 Ube

Papenburg , Schleuse 1. 46 und 14. 22 Uhr

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Die im geftrigen Bericht erwähnten größeren Mengen warmer Luft

übrfluten noch immer ganz Westeuropa . An der Wefer stieg die Tem

peratur auf 3 Grad Wärme , an der Gms auf 10 , am Rhein auf 12 ,

in Mittelfrankreich auf 14 bis 16 Grad . Dem Vorstoß dieser tropischen

Luft war das fräftige Kaltlufttiffen , das bis dahin über dem nörd¬

lichen Deutschland lag , nicht gewachsen . Die Frostgrenze ist Freitag

nachmittag bis über die Oder zurückgewichen . Ein neuer Borsto
talter Luft , der auf jeden Fall zu erwarten ist , wird sich in Anbs

tracht der außergewöhnlichen Erwärmung , noch um einige Tage ver¬

zögern . Es ist also vorerst mit , zum mindestens am Tage , froftreient ,

umbeständigem Wetter zu rechnen .

Aussichten für den 24 . : Bei Winden aus Süd bis Südost bewölkt ,

borwiegend trocken , höchstens nachts leichter Frost , bei Tage über Null .

Aussichten für den 25 . : Voraussichtlich wieder kälter .

766,0Barometerstand am 23 . 1. , morgens 8 Uhr .

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 7,0 °

Niedrigster C + 3,0 °
2,4

24

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Unter dem hoheitsadler
Hitler - Jugend , unterbann III / 191 .

Der gesamte Unterbann III /191 trikt am Sonntag , dem 24. d . Mts . ,

um 13 . 45 ( 22 Uhr ) auf dem Hof des Gymnasiums zum Appell und

anschließender Herbert Norkus Gedenkfeier an .

B. d . M. , Standort Leer .

Der B. d . M . tritt am Sonntag , dem 24. de . Mts ., um 13 . 45 Uhr

( 22 Uhr ) zur Herbert Norkus - Gedenkfeier vor dem Gymnasium on .

S . -J . - Gef . 14/191 - Heisfelde .

1. Sonntag , den 24. Januar , tritt die ganze Gefolgschaft um 13 . 30

Uhr , beim Gymnasium an .
2. Sonntag , den 24 . Januar , findet um 8. 30 Uhr ein freiwilliges

Schießen in Seisfelde statt . (10 Bfg . md mehr mitbringen . )
3. Heitte , Samstag , 20 . 15 Uhr , Mufit -Spielsch in Heisfelde .

8weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer , Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. A. XII . 1936 : Hauptausgabe über 24 000 , davon mit Heimate
Beilage Leer und Reiderland " über 9000 (Ausgabe mit der Heimats
Beilage Leer und Reiderland ist durch die Buchstaben L /E im Kopf

gekennzeichnet ) . Zur Zeit ist Anzeigen - Breisliste Nr . 14 für die Haupt
ausgabe und die Heimatbeilage Leer und Reiderland " gültig . Nach
lakitaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reiderland " : 8 für

die Hauptausgabe .
Verantwortlich für den redaktionellen Teil der Heimatbeilage füs

Leer und Reiderland : Heinrich Herlyn , verantwortlicher Anzeigen
leiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohnbrud : D. S .
Bopfs & Sohn , G. m . b . S. , Leer .

Gesucht ein Junge von 14 Eis Suche zu Ostern einen kräftigen
15 Jahren für die Landwirtschaft ,
ferner ein junges Mädchen für

aus der Herde des Herrn Buß , Gut Constantia ben Haushalt , welches molten

tehti Bartling , Veenhusen fann, um 1. Mai oder auchfrü¬
her . Weelborg, Ludwigsluft.Herrn

zum Decken .

15

Deckgeld Mindeſtfat

Abstammung : Dater Alabaster " Nr . 41 242 , Mutter Prämienkub

Adele " Nr . 231 849 , von „ Boruffe " ; Leistung als Järfe 5644 kg

Milch , 199 kg Fett , 3,53 % ; Mutter väterlicherseits 1936 : 6347 kg

Milch , 258 kg Fett , 4,06 % ; Mutter väterlicherseits Höchstleistung
6549 kg Milch , 213 kg Jett , 3,25 % -

Ladenbefizer
in der Gegend von Ihrhove , auch in kleineren Orten ,

die evtl. Sicherheit ftellen können, von erfter, leiftungsfähiger
Firma für den

Berlauf von Lebensmitteln ,

insbesondere Kaffee , Tee , Schokoladenwaren , gesucht .

Augebote unter „f . 69 " an die OTZ . Leer .

Zu mieten gesucht

Beamtenwitwe mit Sohn sucht
zum 1. März

Einfach möbl . Zimmer
von jungem Mann auf Jofort

gelucht . Angebote erbeten unter
L 82 an die , , OTZ " , Leer .

Junges Ehepaar ,

Aufläufer
für Heu und Stroh gesucht .

Abnahme erfolgt nur gegen
fof. Kaffe. Angb . unt . H 8514

Schlofferlehrling
mit gutem Schulzeugnis.
Bevorzugt wird Stadt oder
nächste Umgebung .

Joh . Reuter Leer
Schlossermeister

Führende Sterbegeldversicherung
mit billigsten Tarifen und gün
tigen Bedingungen Jucht

an Wilh . Scheller , Ann. Ortsvertreter
Exped . , Bremen .

Gesucht zuverlässiger

junger Kaufmann
für schriftliche Arbeiten und
Derkauf .

zur Uebernahme einer Agentur
und 3nkalfoftelle . Hohe Provifion ,
laufende Einnahmen

Offert. unt. £ 76 a. d. 018. Leer

Wer erteiltBewerb. mit GehaltsansprüchenWer
unt. £ 68 a. d. OT3. Leer erbetenUnterricht im Zuschneiden?
Für mein Herren Friseurgeschäft Ang . u . L 83 an die , ,O18 " , Leer .
zu Ostern ein

Lehrling gesucht. Kochlehrmädchen
Gerhard S . Richter , Leer ,

am Bahnhof .

3- 3immer Wohnung fucht möbliertes Zimmer. Gesucht zuOſtern ein kräftigerD

und Küche , evtl . mit etwas fand

Ang. erb . unt . £ 73 a . d. O18 . feer

3 möbl. Zimmer:

Angebote unter L 80 an die

" O18 " in Leer.

Stellen -Angebote

1 Wohnzimmer mit Schreibtisch Zum Besuch der Bauern , Gärt

und1 leerer Raum mit fließ . Waffer , ner , Siedler usw. werden fleißige

folide

Einzelperson, Nähe derStadiu mieten gesucht. erren
zum Vertrieb von Schädlingsbe
dienft gesucht. Herren, die zur Ab

an ruhige Mieter ,

Anfrage unter L 78 an die Angebote unter L 75 an die kämpfungssprigen bei hohem Der

" O18 " in Leer .
nehmerschaft beste Beziehungen3immer zu vermieten OTZ. Feer

66

Zu erfragen bei der Org.Leer Anzeigen in der „OT3.“ haben großen Erfolgen , wollen lichmelden unterAla, Dresden-A. 1

Junge als

Malerlehrling.

gesucht .

Hotel Frisia , Leer .
Gesucht zum 1. April ein
kräftiger

Landw . Gehilfe
B. Erftamp , Leer , nicht unter 17 Jahren zum

Ubbo Emmiusstraße 15 . Milchfahren .

Bu erfragen bei der Ot8 . Leer .

Vollen deutsche Schlote rauchen
Sei das oberste Gebot ,
Deutsche Waren nur verbrauchen
Arbeit schaffst Du dann und Brot !



Nie findet Ihre Mark

eine so gute Anlage
wie jetzt in meinem

Beginn :

Montag , den 25 . Jan .
Schluf :

Sonnabend , d . 6. Febr .

Winter - Schluß - Verkauf
Zu bedeutend ermäßigten Preisen große Bestände an :

Damen - , Backfisch - und Kinder Mänteln , Kleidern ,

Röcken , Strickwaren , Ulstern , Paletots , Kleiderstoffen
und Seiden usw .

Prüfen Sie es ist Ihr Vorteil !

Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

ABeckmann
PAPENBURG

Schuhhaus M. A. Gieske Winter-Schluß-Verkauf
Leer , am Kriegerdenkmal

nur kurze Zeit
Gelegenheit zum

billigen Einkauf

Winter¬

Schluss - Verkauf

25 .

Ja
n bis

6 . Febr .
Die Zeit der

kleinsten

Preise

für alle zugelassenen
Artikel

Viele günstige Posten !

J . H. Brandt , Remels

Winter¬

Schlufz -Verkauf
vom 25 . Januar

bis 6 . Februar

Winter¬

Gordes

Winter¬

Große Posten

Damenfüle
vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

DamennäscheStrümpfe
Gerhard J . Röver , Leer

Mein

Hindenburasfrage 72

Winter - Schluss - Verkauf
von Montag , den 25 . Januar bis zum 6 . Februar

bringt in

Manufakturwaren , Stricksachen , Trikotagen ,

Damen - , Herren - u . Kinder - Fertigkleidung ,

Schuhwaren sehr große Vorteile . Nützen

Sie diese Gelegenheit , es ist Ihr Vorteil .

H. Brahms , Jheringsfehn .

In jedes Haus die OT3 .

Schluß - Verkauf Schluß -Verkauf
vom 25 . Januar bis

2 . Februar 1937ப
Enno Hinrichs , Leer

Carl Fesenfeld

Winter - Schluf -Verkauf
vom 25 . Januar bis 6. Februar

Beachten Sie die billigen Preise im Schaufensier

vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

Rücksichtslose Räumung in allen erlaubten

Abteilungen , enorm billige Preise

Jan Ernst , Weener

Derkluge Geschäftsmann inseriert!

Worauf alle warten !
Machen Sie Gebrauch von den

großen Vorteilen in meinem

Winter -Schluss -Verkauf
vom 25 . Januar 1937 bis 6. Februar 1937

Dentt an das Winterhilfswerk !

G

K

Ouch noisмой

Im Winter¬

Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar 1937

bis 6 . Februar 1937

bietet Ihnen

Kluin, Ihren
große Auswahl , großen

Vorteil , größte Zufriedenheit

beteiligen uns wieder am

Winter -Schluß -Verkauf

TemmeGroothoff DeternüffansStröjn
Spezialität : Schuhe für Fußleidende

vom 25 . Januar bis zum 6. Februar

Switz Orth
Manufaktur und Modewaren

Augustfehn



Jet24 Steckt
mehr drin !

Holo aldunal

079 BM

Onsluebed X

BM sad ! lobail in

99sin slug 02 9019

Alle sollen es wissen - -

daf wir unsere guten Qualitäten

zu diesen billigen Preisen bringen

Herren -Anzüge , farbig K' garn . 44 . - 34 . - 24 . 75

moderne , strapazierfähige Stoffe 48 . 37. 29 . 75

65 . 55 . 39 . ¬
Herren -Anzüge , blau K' garn

unsere guten Stammqualitäten . 68 . 60 . 48 . .

Herren - Winter -Ulster , gute Stoffe 34 . . 29 .

Herren - Paletot mit Samtkragen 44 . - 29 . 50 19 . 50

Knaben -Anzüge , Wollstoffe . . 9 . 75 8 . 75 7 . 75

Knaben Mäntel , gute Qualität 12 . 50 11 . 00 8 . 50

Herren - Lodenjoppen . 14 . 50 11 . 75 8 . 80

9 . 00 6 . 00 4 . 80Knaben - Lederol - Mäntel .

innipe8

Damen - Mäntel mit Pelz . 34 . 00 19 . 50 9 . 75

gute Stoffe , in bester Ausführ . 39 . 00 23 . 50 13 . 50
44 . 00 29 . 75 16 . 00

auch in extra weit

Damen -Sport - Mäntel

•

29 . 50 18 . 50 9 . 75

Marengo - Bouclé - Shetland 36 . 00 24 . 00 13 . 50

Damen -Wollkleider , modern 26 . 00 14 . 75 5 . 50

gemust . Stoffarten , flotte Form . 34 . 00 18 . 00 8 . 50

Damen - Strickkleider

Mädchen - Woll - Kleider

• 14 . 75 9 . 75 6 . 50

5 . 50 3 . 75 2 . 95

4 . 90 3 . 50 2 . 40

29 . 50 18 . 00 9 . 50

0

Jigla

Winter

Schluss

Oberhemden , auch Dornbusch

Herren - Einsatz - Hemden

Herren - Hüte , Wollfilz

Herren - Selbstbinder , hübsche Muster .

Herren - Socken , hübsche Fantasie - Muster

Normal - Hemden und - Hosen .

4 . 85 3 . 865 . 40

1 . 95 1 . 65 1 . 25

4 . 50 3 . 80 2 . 95

0 . 48

0 . 38

1 . 55

Mädchen - Strickkleider

Damen - Seiden - Kleider .

Mtr . 0 . 88

Mtr . 1. 20
Mtr . 1. 68
Mtr . 1 . 95

Mtr . 0 . 78
Tricot - Handschuhe für Herren .

Tanz - Kleider i . entzückend . Farben 11 . 50 6 . 50 3 . 75

Blusen Röcke u . Krimmer -Jacken weit herabgesetzl

Damen , Herren - u . Kinder - Strickwaren sehr billig

Damen - Strümpfe , Kunstseide Paar 0 . 78

Damen -Strümpfe , Kunstseide plattiert Paar 0. 98

Damen - Strümpfe , Wolle mit Seide

Damen -Strümpfe , Kaschmir -Wolle
Damen - Tricot - Handschuhe

O Paar 1 . 68

Paar 1 . 65•

Paar 0 . 48

@ Paar 0 . 78

. Paar 0 . 25.

Kleiderstoffe , Vistra Stichelhaar

Kleider -Wollbouclé in vielen Farben .

Noppenstoff , feste Kleiderware
Wollvelontine , doppelt breit
Kleider - Schotten , gute Qualitäten .

Kleider - Maroc , K' seide , ca . 95 cm br .

Mattkrepp i . viel . Farben , ca . 100 cm br .

Crepe Satin u . Flamisol , ca . 100 cm br .

Verkauf

vom 25 . Januar 1937

bis 6 . Februar 1937

Winter-Schluß -Berkauf

Mtr . 1 . 48
Mtr . 1. 78 Kinder -Handschuhe bis Größe 5

Mtr . 2- 35 Kinder -Handschuhe über Größe 5 . Paar 0 . 48

LeerGold Wall
OSTFRIESL GROSSTES MODEWAREN AUSSTEUER KONFEKTIONSHAUS

Ab Montag , den 25 . Tanuar 1937

bis Sonnabend , den 6. Febr . 1937
dauert mein

Winter -Schluß-Berlauf
Sie finden dort

vorteilhafte Angebote .

von Montag , den 25 . Januar bis 6. Februar 1937 M. Lücht, Theringsfehn.

Gebr. Stindt, Oldersum

Vom 25 . Januar

bis 6 . Februar

Bedarfsdeckungsscheine für

Kinderreiche werden in Zahlung

genommen .

Kauft bei unseren

Inserenten !

12 qule Tage

WINTER¬
SCHLUSS

-VERKAUF
Die Zeil der kleinsten Preise
Für alle zugelassenen Artikel

C. Kracht , Warsingsfehn

Mein .

Unser

H
H

Winter¬

Schlufz -Verkauf
beginnt am Montag , 25 . Januar 1937

und dauert bis zum 6 . Februar

Heinr. Haase, Stickhausen

Winter -Schlußverkauf
vom 25. Januar bis 6. Februar 1937

bietet ganz besondere Vorteile

Modehaus Dirks , Weener .

Winter -Schluß -Berlauf
vom 25 . Januar bis 6 . Februar 1937

SchuhhausJ. Kötting
Leer , Hindenburgstr . 30



Sonnabend , den 23 . Januar 1937 Oftfrieſiſche Tageszeitung

Aus dem Reiderland Vulb ?

Weener , den 23. Januar 1937 .

Aus Stadt und Dorf

otz. Die Beamten veranstalteten heute auch hier allerwärts

eine Straßensammlung , deren Ertrag dem Winter¬

Hilfswerk gufließt . Jeder trägt das Abzeichen , eine Herz¬

muschel mit Scemoos . An der Nordseeküste , besonder auf

der ostfriesischen Insel Langeoog wurden diese Abzeichen her¬

gestellt . .

Guten Erfolg hatte die NS - Frauenschaft wieder einmal

mit der Pfundspende . Die zahlreichen Gaben können

den Betreuten des Winterhilfswerks zugeführt werden .

Mit großem Eifer wird jetzt die Heimbeschaffung
ber Hitlerjugend betrieben . Um für diesen Gedanken zu wer

ben , wurde gestern im Jungvollheim an der Kommerzienrat¬
Hesse-Straße ein öffentlicher Heimabend veranstaltet .

In einer Zusammenkunft der NS . - Frauenschaft

Weener gab die Ortsfrauenschaftsleiterin Frau Henning

einen Bericht über die Tätigkeit der NS . - Frauenschaft im

Jahre 1936 , die sich recht vielseitig gestaltete . Viel Arbeit ge¬

leistet wurde besonders auf dem Gebiet der Abteilung Haus¬

wirtschaft - Volkswirtschaft , deren Referentin auf die beson¬

deren Aufgaben dieser Abteilung ausführlich einging . Im

Februar wird in Weener ein Webkursus beginnen . Be¬

sonders hingewiesen wurde auf das Schauspiel , ,Shwie

gersöhne " , das die Volksdeutsche Bühne am 10. Februar

in Weener zur Aufführung bringt .

91 Jahre alt wird heute in Wymeer Landgebräucher

Harm Zwede , der im Reiderland einen großen Bekann¬

tenkreis hat . Als landwirtschaftlicher Gehilfe betätigte er sich

lange Zeit bei den Familien Dreesmann und de Boer in

Bunderneuland . Bis in sein hohes Alter htwen hat

er ein reges Intereffe fer alle Tagesereignisse und besonders

für die Landwirtschaft bewahrt .

Bannführer Petersen bei der Hitlerjugend in Weener .

otz . Im Rahmen der Heimbeschaffungsaktion der Hitlerju¬

gend weilte gestern Bannführer Beterien -Aurich in Weener .

Der Bannführer besichtigte die in Weener befindlichen Heime

und Unterkünfte der HJ . und des BDM . Er sprach dann

anschließend im Jungvoltheim an der Neuen Straße vor den

Jungen und Mädeln über die Heimbeschaffungsaktion der

Hitlerjugend .

#

Zur Aufführung des Heimatspiels De Dietrichter " .

otz. Im Saal dee , Weinberg" findet heute abend die Auf¬
führung des Heimatspiels , ,De Dietrichter " statt . Die Gene¬

ralprobe , die gestern abend abgehalten wurde , legte davon

Beugnis ab , daß die Rollen sorgfältig einstudiert worden find .

Die Darsteller , die zum Teil die schmucken Poldertrach

ten tragen , find altbewährte Kräfte und verbürgen somi den

Erfolg der Aufführung . Es wurde eine stilechte , ,ostfreeste

Keten " aufgebaut . Daß hier für die Heimatspiele weiteste

Boltstreise Interesse haben , geht allein daraus hervor , daß

bie Starten für die drei ersten Vorstellungen bereits vergriffen

find . Außer heute und morgen wird das Stück in der nächsten

Woche noch an zwei Tagen aufgeführt werden .

otz . Schulungsabend . Im Affenschen Saale fand gestern

abend eine Schulungstagung der politischen Leiter , der Amts¬

walterinnen der NS . - Frauenschaft und der Giederungen

von Weener statt. Zunächst wurde ein Film über Funde
aus deutscher Vorzeit " gezeigt . Dann sprach noch kurz vor

ben versammelten Amtsträgern Vannführer der HJ. Petersen
über die Heimbeschaffung . Er führte unter anderm aus , daß
er in Weener nur sehr bescheidene Unterkunftsräume

für die Jugend vorgefunden habe . In Weener sei es ver¬

hältnismäßig leicht möglich . Heime für die Staatsjugend zu

Leerer Filmbühnen
Tivoli -Lichtspiele .

ota. Die neue in den Tivoli-Lichtspielen aufgeführte Spiel¬
folge stellt in mehr als einer Beziehung eine ehrende Verbeu¬

gung vor dem wertvollen Kultur- und Voltsgut unferer
Vorfahren aus vergangenen Jahrhundertn dar , denn nicht

nur das Hauptstüd , sondern auch der Beifilm mit dem ge¬

heimnisvollen Titel „ Der Leßte seiner Zunft " machen

uns mit Menschen und ihren Werken bekannt, die vollauf
würdig sind , der Vergangenheit entrissen und der großen

Deffentlichkeit in der Gegenwart vor Augen geführt zu wer¬

den , Bei dem Letzten seiner Zunft " haben wir es mit einem

Vertreter des Blaudruder Handwerks zu tun , das

in den verslossenen Jahrhunderten im deutschen Vaterlande

in Blüte ols das Bedrucken von Leinen mit der

Hand noch nicht durch den mehrleistenden Maschinendruck zu

rückgedrängt war . In sehr stimmungsvollen und nie ermü¬

benden Bildern erlebt der Beschauer das Entstehen des Blau¬

drucks auf Leinengewebe und hat seine helle Freude an den

ebenso sauberen wie in der Musterung fünstlerisch wirkenden

Schürzenstoffen , Tischdecken und anderen Geweben für den

täglichen Gebrauch der Hausfrau . Man sieht, wie der Hand¬

brud , von geschickten Meistern ausgeführt , viele Feinheiten
hervorbringt , die im Maschinendruck weniger gut gelingen .

Die zum Drucken benutzten Mustern beim Handdrucken
bedient man sich erhaben geschnittener Holzmodelle (Block =

find
formen ) oder auch wohl teilweise metallener Modelle

der in der Natur gegebenen Motiven entnommen und brau¬

chen sich eines Vergleiches mit den maschinell hergestellten Er¬

zeugnissen unserer Gegenwart durchaus nicht zu schämen . In¬

teressant für die Besucher des Films aus Leer dürfte die Fest¬

ftellung sein , daß in einem Stadtregister über sämtliche Haus

haltungen der Stadt Leer mit Angabe des Berufsstandes aus

dem Jahre 1763 auch ein Blaufärber zu verzeichnen ge=

wesen ist, was allerdings nicht verwunderlich ist , wenn man

weiß , daß um die gleiche Zeit in unserer Stadt nach dem

gleichen Register rund 200 Leineweber ihr ehrbares Hand¬
wert ausübten .

-

Die Beifilmfolge wird vervollständigt durch den Humor¬

bollen Unterhaltungsfilm Lene spielt Botterie "

|

W

"

schaffen . Die Stadt folle die Schulungsstätte der Jugend des

Reiderlandes werden ; darum werde hier auch in Kürze das

Hitlerjugendheim gebaut . Petersen forderte zum Schluß die

politis hen Leiter auf, daran mitzuhelfen, daß auch hier die

Heimbeschaffung für die Hitlerjugend zu einem vollen Erfolg

führe .

Im zweiten Teil des Abends behandelte Ortsgruppenob¬

mann der DAF . Korte , der vorher in Vertretung des

verhinderten Kreisschulungsleiters Odens - Leer in Bunde ge¬

gesprochen hatte , in längeren Ausführungen die Lebensweise

und die Gebräuche unserer germanischen Borfahren .

Sonderbare Ergebnisse bei einer Brunnenbohrung in Bunde .

otz . Obwohl die Molkerei in Bunde über zwei Brunnen

Don je 50 - 60 m Tiefe verfügt , ist doch nicht genügend Wasser

für den großen Betrieb vorhanden . So entschloß man sich im

vorigen Jahr , einen neuen , tieferen Brunnen zu bohren . Die

alten Brunnen geben schr gutes fauberes Waffer , das ohne

Reinigungsanlage verwendet werden kann , Sun sollte aber

die Wasserfrage endgültig gelöst werden . Man hoffte , in

größerer Tiefe eine Wasserader zu finden , die ergiebiger mar .

Schon bei 2,30 m stieß man auf ein Tonschicht , die sich bis in

eine Tiefe von 40 m erftredte . Dann wechselten Ton - und

Sandschichten miteinander ab . In den Tiefen von etwa 52 ,

65 un 70 m traf man wasserführende Schichten , doch waren

auch diese Wasseradern nicht ergiebig genug . Verschiedentlich

holte der Bohrer auch Solzstüde mit heraus . Das größte und

fehr harte Stüd wurde in einer Tiefe von 133 in gefimden !

Das ist ein Beweis dafür , daß hier schon in grauer Vorzeit

Waldbestand vorhanden gewesen ist. Das Holzstück wurde an

den Geologen Dodo Wildvang - Emden geschickt , der es zur

näheren Untersuchung nach Berlin weitersandte . Bei 132 m

traf man auf eine Kiesschicht , die 9 m starf mar , also bis 141

m reichte Diese Niesschicht ist sehr wafferhaltig und liefert

20 - 30 cbm Wasser in der Stunde , Unter dieser Schicht stieß

der Bohrer aber auf Stein , so daß die Spike vollkommen

verbogen wurde . Man sah daher von einer weiteren Boh¬

rung ab Nun kam aber die Ueberraschung ! Die Messung
des Wassers ergab eine Temperatur von 16,2 Grad Celsius !

Das Wasser ist somit für die Molkerei für Kühlzwecke nicht

brauchbar . Der BohrmeisterDer Bohrmeister der Oldenburger Firma hat

bisher bei seinen vielen Bohrungen noch nie Wasser mit

einer solch hohen Temperatur angetroffen . Die

Temperatur des Wassers der anderen beiden Brunnen be =

trägt 12,5 Grad . Man steht vorläufig vor einem Rätsel . Nun

hat man etwa 200 m weiter füdlich der Molkerei in dem

Grünland weitere Probebohrungen gemacht. Hier traf man
erst in 6 m Tiefe enf die Tonschicht . Wie mächtig diese Ton¬

schicht ist, steht noch nicht fest, da die Bohrversuche noch nicht
abgeschlossen sind .

otz , Bunde . Schulung der Politischen Reiter .

Gestern abend hielt in Vertretung des verhinderten Kreis¬
Schulungsleiters Ddens Parteigenosse Norte - Weener einen

Vortrag über das Thema ., Waren unsere Vorfahren Bar¬
baren ? " vor den Politischen Leitern der Ortsgruppen

Bunde , Mymeer und Weenermoor . Er schilderte
das Leben und die Art der Germanen , wie wir es heute

sehen , im Gegensatz zu dem Bild , das uns die „ Geschichte " in

früheren Jahren überlieferte .

otz . Digumer - Verlaat . Die Heimbeschaffungs¬
attion der Hitlerjugend findet hier ihren verläu
figen Abschluß mit einer Kundgebung, die morgen nachmit
tag stattfindet . Hierzu sind die Einwohner von Digamer¬
Verlaat und Umgebung eingeladen. Zum gleichen Zwed
finden in Jem gum und Dikum Werbemärsche statt.

otz . Holthusen . Kundgebung der NSDAP . Gestern
abend hatte die NSDAP . die Partei - und Volksgenossen zu
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deutschen b
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einer öffentlichen Kundgebung eingeladen . Detsgruppenleiter
Wilten eröffnete die sehr gut besuchte Versammlung und

erteilte dann Gauredner öll mann Spiekeroog das

Wort . Den gespannt Lauschenden Zuhörern wurde die polis

tische Entwicklung in Deutschland seit hundert Jahren an

schaulich geschildert . In überzeugender Weise wußte er dar

zulegen , wie die aus Frankreich stammende falsch verstandene
Lehre von der Freiheit und Gleichheit der Menschen durch

volksfremde Elemente zur Zerstörung des deutschen Volkes

mißbraucht wurde . Ueberzeugend wies der Redner nach , daß

die Ungleichheit der Menschen göttliche Schöpfung ist . Die

vollständge Zerstörung Deutschlands tit das Ziel des Bolsche

wismus . Der Nationalsozialismus ist elementar zwangsläu
fig . ist das Auflehnen des deutchen Blutes gegen alles Art¬

fremde . Nach den zu Herzen gehenden Ausführungen des

Redners stimmten alle Zuhörer begeistert ein in das Trene
Bekenntnis.

otz . Jemgum . Desigmech se t .Besizwechsel . Zimmermeister Jan

Wendt hat sein an der Langenstraße belegenes Besitztum

on W. Eenboom , hier , verkauft . Der Preis betrug , wie

man hört , 6000 Reichsmart ,

Pagenbürg und Umgebung .

otz . Versammlung der Schulgemeinde . Auf Veranlassung des

Studiendirektors des hiesigen Hindenburg -Realgymnasiums und

der Aufbauschule i . E Dr. Knocke findet am Sonntag nachmittag

in der Aula eine Versammlung der Schulgemeinde statt . Behandelt

werden folgende Themen: Sinn und Bedeutung der Aufsauschule
in Papenburg, ferner die nationalsozialistischen Schulungslager
unserer Anstalt (Lichtbildervortrag), und der Film in der Schule.

Bei dieser Gelegenheit wird der große Heimatfilm „Im braunen
Moor , auf grüner Heide " , den Lichtbildmeister Schultz -Papenburg

geschaffen hat , und der anläßlich der Gaukulturwoche in Bremen

mit dem ersten Preise ausgezeichnet ist , zum ersten Male der

Deffentlichkeit vorgeführt .

otz . Erneuert die Hausnummerschilde . Schon bei Tage ist es

und durch die neue Ton - Wochenschau mit sehr sehens- oft nicht leicht, die Hausnummern in den meisten Straßen Papen

werten Begebenheiten .

Wenn auch der stummen Film an den Werfen unseres nie¬

derdeutschen Dichters Frig Reuter achtlos vorübergegan
gen ist, so blieb es dem Filmschaffen in unserem national¬
fozialistischen Deutschland vorbehalten, Versäumtes naszu¬

holen, und wenn der in dankbarer Ehrfurcht vor dem Diter
holen , und wenn der in dankbarer Ehrfurcht vor dem D' Ater

gedrehte Film den Titel „Ontel Bräsig " bekommen hat ,
dann dürfte das nur im Sinne Friz Reuters sein . Denn in

seiner als gereister Mann geschriebenen „Stromtid" bat Rew
ter mit bewußtem fünstlerischen Willen den alten Bräßig zum
beständigen Spiegel , Dolmetsch und Mittelpunkt dieser gan

en menschenreichen Geschichte gemacht , und es ereigner sich

nichts , was wir nicht auch durch ihn und mit ihm erlebten .

Wer den Dichter will verstehen , muß in Dichters Lande ge¬

hen " , sagt Goethe und Erich Waschnecks . Stärke als Regi

jeur ist es , daß er den handelnden Personen den in Medien¬

burg gesprochenen norddeutschen Dialekt gab und die Hand¬

lung dorthin verlegte , wo der Mecklenburger seinen Weizen

boden bestellt. So atmen die Szenen echte Renterstimmung
und eine Atmosphäre ist geschaffen worden , in der wir die

findlich warme , männlich - treue Liebe des lebensfrohen med

lenburgischen Ackerbauern zu seinem Beruf verspüren und

alle die Eigenschaften erkennen, die ihm die Heimaterde so
lieb und ihm auf der Erde so liebenswert machen : den herz

lichen goldenen Humor, die leidenschaftliche Tatkraft, die
Treue , Hilfsbereitschaft und Gradheit . Mittelpunkt der

Gesamthhandlung, die naturgemäß in gedrängter Kürze

gebracht werden mußte was sogar zum Vorteil des gan¬

zen Werkes geichehen ist ist der unabwendbar schei¬

nende Konkurs des Rittergutes von Rambow , den Onkel

letzten Augenblick zu verhindern
Bräßig (Otto Wernicke) im letzten Augenblick zu verhindern

vermag . Bräfig is de Hauptperson in de ganze Geschicht " , so

hat Reuter selbst von seiner Stromtid " gesagt, und darum sei

von übrigen Mitwirkenden hier nur in dankbarer Anerken¬

mung ihres hervorragenden Spieles zusammenfassend festge¬

stellt, daß sie echte Reuter-Stimmung zu vermitteln vermoch
ten, ber man die medlenburgische Aderkrume" wirklich

glauben tonnte .

-
-

"

Heinrich Herderhorst .

burgs ausfindig zu machen. In der Dämmerung aber , oder nach

Eintritt der Dunkelheit ist dies unter ungünstigen Verhältnissen

stand leicht abzuhelfen , toie bei einem Hause in der Friederiken

straße überzeugend gezeigt wird. Hier ist das beleuchtete Haus¬
nummerschild in vorbildlicherWeise verwendet.

(Regenwetter, Nebel) sogar oft unmöglich und doch ist diesem Uebel¬

otz . Schafft Radfahrerwege ! Für die vielen werktätigen Volks¬

die Horst -Wessel - und Landsbergstraße benutzen müssen , wäre diegenossen, die zur Erreichung ihrer Arbeitsstätten mit Jahrrädern

Schaffung von Radfahrwegen sehr zu begrüßen. Diese Straßen find
bei Tauwetter oder starken Regenfällen oftmals nicht zu passieren .

und da die Fußsteige nicht benutzt werden dürfen , sind die Volks
zu ihren Arbeitsstätten zu

genossen gezwungen , weite Umwege

machen .

otz . Schultinderspeisung. Montag beginnt in allen Schulen der

Stadt die Schulkinderspeisung . In den Schulgebänden sind dafür

besondere Kochkessel eingebaut worden . Es werden Milchspeisena
wie Katao, Haferfloden, Safergrüße usw. täglich zur Ausgabe ge

langen . Die Speisung wird von der WHW. Ortsgruppe Papen

burg durchgeführt und vom Obertruppführer Hans Grote vom E -

Sturmbann 3. b. V. verwaltet. Die Mittel für die großzügige
Speisung sind von der Ganamtsleitung des WHW. zur Verfügung
gestellt worden. Das große soziale Hilfswerk an der Jugend findet

bei der gesamten Bevölkerung großen Anklang. Wenn man be=
denkt, daß täglich 2000 Kinder gespeist werden müssen, so wird
man sich auch eine Vorstellung von der Höhe des Aufwandes mad

chen können .

otz . Der Sammlungserfolg der Polizei im Kreise . Die Geldsamm

lungen und Spenden im Kreise Aschendorf -Hümmling anläßlich des
Tages der Deutschen Polizei " zum Besten des WHW . Vatten ein

sehr erfreuliches Ergebnis. Insgesamt konnten dem WHW. 4048,25
Rmt. zugeführt werden. Die Straßensammlung und der Verlauf

der Anstecknadeln am 16. und 17. Januar allein schon erbrachten
die Summe von 1757,68 Rmt. Der Rest ergibt sich aus der Sam¬
meltätigkeit der Gendarmerie und Bolizeibeamten des Kreifes, aus

den Ueberschüssen der Veranstaltungen und den Sonderspenden
der Gendarmerie und der Polizei .



Kreisbauernschaft Leer
Für nachstehende Ortsbauernschaften findet eine Kontrolle

der Beitragskarten für Gefolgschaftsmitglieder statt . Die Betriebs

führer werden hierdurch aufgefordert , mit den Beitragskarten an

den zuständigen Kontroliftellen zu erscheinen .

Ortsbauernschaften
Leer , Leerort , Heisfelde ,

Nüttermoor , Nettelburg 27. 1. 37

Winter¬

Schlufz -Verkauf
8 - 1

28 . 1. 37 9 - 91 %

im Gasthof

Kreisbauernschaft , Leer

Alfken , Weener

vom 25 . Januar 1937 bis 6. Februar 1937

Stapelmoor , Dellage ,
Weener

Diele

Holthusen
Wymeer , Boen

28. 1. 37 10 - 11 Hinrichs , Stapelmoor

28. 1. 37 11 - 12 % Eckhoff , Holthufen

Müller , Wymeer28. 1. 37 1 - 2

28 . 1. 37 3 - 4

28 . 1 . 37 5 - 6

Beenat , Weenermoor

Günther , Bunderhee

Remels , Bühren , Gr .

Weenermoor ,
St . Georgiwold
Bunderhee

Oldendorf , Kl . Olden
dorf , Jübberde
Selverde , Lammerts

30. 1. 37 8 - 9 Kleihauer , Kemels .

fehn , Nordgeorgsfebu 30. 1. 37 10 - 11 Fr . Gerdes , Selverde

Schwerinsdorf .
Neuemoor , Jirrel .

Helel ,
Stiekelkamperfebn
Holtland , Brinkum

Logabirum
Loga

3hrbove , Jolmbufen ,

Thren , Großwolde

T. Ackermann ,

30 . 1. 37 11 - 12 Schwerinsdorf

30. 1. 37 1 - 2 Berghaus , Hesel

30. 1. 37 2 - 3 Preyt , Holtland

30. 1. 37 3 . 15 - 3 . 45 Haffelmann , fogabirum

30. 1. 37 4 - 4 Jansen (llpftalsboom ) Loga

30 . 1. 37 5 - 6 Arend v . Mark , Thrhove

Nichterscheinen zieht Bestrafung gemäß Paragr . 11 der

Beitragsordnung nach sich .

Pachtungen

Der Kreisbauernführer
J . Cl . Janßen

Laut Beschluß des Amtsgerichts
Leer werde ich am

Mittwoch , dem 27 . Januar 1937 ,

Für Frau Emil Boß Wwe , zu beim

Loga werde ich am

Freitag , dem 29. Januar 1937 ,

nachmittags 4 Uhr ,

vormittags 11 Uhr ,

Zentral -Hotel (Jh . Joh .

vau Mark Bwe .) hierselbst fol¬
gende d

G
eschenke

in Kristall , Glas , Porzellan ,

Keramik , Metall , Bestecke

Große Auswahl niedrige Preise

Haus - und Küchengeräte , Aluminium - ,

Zinkwaren , Gaskocher , Gasherde

-

in bequemen Teilzahlungen .

Fr.v.d.Heide RudolfSaul,Leer,Neuester 34
vorm . Drost & Co .

jetzt Hindenburgstr . 49
Winter-Schluss-Verkauf

vom 25 . Januar 1937

bis 6 . Februar 1937

Thomasmeh Wilh. Janssen, Weener
Kalf in Papiersäcken , Kali

Kainit , Moordünger u . alle

anderen Düngemittel empfehlen

Löningg &Janffen,Thrhove

general landwirtschaftt. Winter -Schluß -Verkauf
im Zentralhotel ( Inh . Joh . van

Mart Wwe . ) hiers . eine im e

Berhammrich belegene

Weide

Maschinen
( teils neu , teils gebraucht ) ,

7 Schrotmühlen , 2 Hädselmaschi
nen mit Vorgelege , 1 Henrechen ,

aur Größe von 4,4435 Seltár 4 Pflüge mit Holzbaum , 3 to .
Im Ganzen oder geteilt (ca. 3 und mit eis . Baum , 2 dito mit Vor¬
1 % Heftar ) freiwillig auf meh- derwagen , 1 Kultivator , 1 Egge ,

rere Jahre meiftbietend ver - 1 Grasmähmaschine , 1 Drillma¬

pachten . schine , 1 Jauchefaß , 1 Hadma

Besichtigung des Landes ge - schine , 1 Zentrifuge ( Westfalia ) , 1

stattet
Leer .

vom 25. Januar bis einscht. 6. Februar |

Winter-Schluß-Berkauf
vom 25 . Januar bis 6 . Februar

Sehr günstige Einkaufsgelegenheit

Damen Mäntel , Kleider , Blusen , Röde ,

Damen Hüte , Müßen , Kappen , Kleiderstoffe

in Wolle und Halbwolle in fehr großer Auswahl .

Herren und Knaben -Anzüge und Mäntel ,

Pullover , Westen , - Unterwäsche

M. vanGöns,Neermoor . H. J. Hagius Gohn

T

des Herrn

Buttermaschine, 1 Waschmaschine, Wegen Sterbefall lassen die Er - Im Auftrage
ben der Frau Witwe Bertha Rechtsanwalts Grünefeld als Be¬

2 . Winkelbach , 1 Motor ( 10 PS ) , fahrbar , collmächtigter der Miterben der

Muftionutor. öffentlich meistbietend auf Zah - Heuer hierselbst am

lungsfrist verkaufen . Donnerstag , dem 28. Jau . 1937 , perst. Eheleute Joh . G. Behrends ,

Lehrer i R , in Bademoor ,
nachmittags 2 Uhr ,

Besichtigung 1 Stunde vorher .

L. Windelbach, beim Sterbebause in Leer, Amn werde ich am

Auftionator . Dock 1, folgende gebrauchte,
doch guterhaltene

Zu verkaufen Leer .
Au

je - Donnerstag , dem 28. Januar b. J . ,

mittags um 12 Uhr ,

Die Forstverwaltung Loga- Eine flotte Kuh Möbel- u. Haushaltungs¬
birum läßt am

Dienstag ,dem 26. Januar1937 zu verkaufen.
an Ort und Stelle H. Meinders , Logaerfeld .

erhaltener
Fichten -Langholz Kl . 1 und 2 , Gut
Fichten -Derbestangen Kl . 1a - 3b .
Kiefern -Langholz Kl . 1a - 2a ,

1,8 m lange Weidepfähle
freiwillig auf Zahlungsfrist durch

Kinderwagen
preiswert zu verkaufen .
Leer , Daderkeborg 5 .

gegenstände

die gesamten ,

als : 1 Stubeneinrichtung (Eefal ,mie

mit Umbau , 2 große und 4 fleine 1 . 1
Plüschseisel , Tisch , Teppich ) ,

ferner : 3 Sofas , 1 nußb . Aus¬

ziehtisch , 1 gr . Plüschieffel , 2

1 nußb .

eniten, jedoch sehr guter¬
Mobilien

Westehauderfehn

Mein

Winter - Schluss -Verkauf
beginnt am Montag , dem 25 : Januar !

Es kommen alle Arten zugelassener Waren
aidbilligst zum Verkauf .

Theodor Boekhoff, Hollen

vollſtändige Wohustubenein- Sterbetale Logabiru jeisfelde
richtung mit Teppichen , Tep¬
pichmatten Kissen , Lampen ,

Bildern , Nippes - Sachen usir .

mich verkaufen ( nur für Klein Frau Landwirt B. T. Hinrichs Korbsejjel , 4 Stühle ,

bandwerker , Bauern u . Jonftige Wwe. in Klimpe läßt die zu ih- Büffet, 1 dito Kredenz, 1 Spie - 2. 3 Schlafstuben mit vollſtändi¬

Selbstverbraucher ) .
Treffpunkt: 10 Uhr beiHarders, rem Plage in Neuburg gehören- gelschrank mit Konsole,

Logabirumerfeld . Aenderungenbent, pachtlos gewordenen
-

vorbehalten¬
Leer . L . Winckelbach ,

Meed - und

Auktionator. Weideländereien

1 Näh - ger Einrichtung ,

tisch , 1 Etagere , i Stommode , 13 . 1 Wohnküche mit fämtlichen

Teppich , 1 Sekretär , i II . Tisch , Süchengerätschaften ,

1 oval . Tisch , 1 Vertikow , 1 gr . 4 . 1 Flureinrichtung ,

Der Bauer Hinrich Kaiser inzur Gesamtgröße von etwa 20 iap Base , 1 mahag . Schräntchen ,

Logaerfeld läßt am

Mittwoch , dem 27 , Januar 1937 ,

nachmittags 3 Uhr ,

auf seinem Grundstück daselbst

270 Stück

gefällte Eichen
( passend zu Grundpfählen )

freiwillig meistbietend auf Bah

lungsfrist durch mich verkaufen .

Besichtigung 1 Stunde vorher .

Hektar am

aur
Spiegel mit Schrank, 1 Delge- 5. 1 Waschkücheneinrichtung ,

mälde , 1 frift . Kronleuchter , 1 ßerdem 1 Nähmaschine , 1 Steb¬
lampe mit Suppel , ! Staub¬

2 Bettstellen mit Matraßen und sauger mit Zubehör , 1 tompl .
Dienstag , 2 . Februar , Bettzeug , 2 Waschtische, 1 Nacht Radioanlage , 1 Fahnenstange ,

tisch , 1 gr . Wäscheschrank , 2
nachmittags 2 Uhr , 1 Einlochkessel, div . Weckgläser,

Dänetasschen Gasthofe eintür . Schränke , 1 gr . Kabinettein Radje , 1 Schubfarre , div .

3 Rohrstühle , Bilder , Acergeräte , div . Handwerks¬Neuburg freiwillig öffentlich wie - schrank,
Porzellan und Steingut und was

derum verpachten .
sonst noch da sein wird

Stidhausen . B. Grünefeld, freiwillig meistbietend auf Bab
Breuß. Auftionator . lungsfrist durch mich verkaufen.

im

Vermischtes

Auf die bislang unverkaufte

Leer . 2 . Windelbach ,
Auttionator .

1

zeug , 1 Gartenbaut, 1 Dahn
und 7 Hühner und was sonst

noch zum Vorschein kommen

wird

Besichtigung 2 Stunden vorher. öffentlich meistbietend Wohn¬im

hause der Erblasser in Budemoor

auf Zahlungsfrist bis zum 2. Mai

d . J . verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden
Berjammlung der Käufer beim Landstelle zur Größe von reichlich Sauidhe 4 Kübe

Judenfriedhof in Loga .

Leer .

Zu verkaufen

2 . Windelbach , der Erben des Arbeiters Tamme

vor

Winter-Schluß-VerkaufMitglieder : strDer

Hauptversammlung
Dienstag , 26 . Januar , 7 Uhe ,
im Konfiemandenlaal .

Begräbnisverein Jhrhove

Jahresversammlung
am Mittwoch , d . 27 . d . Mts . ,
abends 18 Uhr im Saale
der altreformierten Gemeinde ,
Threnerstr .

Autoreifen
und Schläuche aller Größen

vom 25 . Januar bis 6. Febr .
wird Ihnen bei uns große
Vorteile bringen .

Ueberzeugen Sie sich , Sie
werden nicht enttäuscht .

inderks Bekleidungshaus

Kleiderschränke

Küchenschränke
Waschtische

Kommoden

Bettstellen

Matratzen
Jehr preiswert . Aufleger

repariertundneugummiert in Weert Saathoff ,Sefsel
erstklassiger Profilausführung
fachmännisch und preiswert :

Neubereifung liefert

Vollmer
Versteigerungsbeginn gestattet . Damplvulkanisier - Anstalt

Rudolf Bidenpad , Aurich , Norderstraße 21
Bersteigerer .

1 Heftar , mit fast neuem Hause ,
(Februar und März kalbend ) ghrhove .

Anttionator. Schoon in Groß-Oldendorf nehme gegen Weidevieh .
ich noch Nachgebote bis Mon

tag , den 1. Februar , nachmittags

1 Läuferschweins uhr, an.
(ca . 100 Pfund ).
Logaerfeld , Osseweg 48 .

Remels ,

Frau J . Rabenberg , Detern . Im Auftrage zu verkaufen:3m

Im Auftrage des Kirchenvor- 1 sehr gut erhaltener
Spieler , tandes Neuburg habe ich das

Grundstücksmaller . pachtlos gewordene

Stud Weideland
Gottesdienst -Ordnungen Maanefenne" ,

groß 1,36 ha ,

zu verpachten .

DKW- Personenwagen
4 = Sitzer , Type , ,Reichsklasse ",

ca . 20 000 km gelaufen , evtl .

mit Wellblech - Garage .

Reinhard Schaa , Jabrzeuge
Bunde (Oftfe . ) Fernruf 171 .

Zu verkaufen eine hochtragende
Färse .

Loga . Reformierte Kirche . 10 Uhr : Kand . Soffmann . 14 Uhr : Kin
dergottesdienst . 20 Uhr Vortrag : Die Kirche Christi in Ruß¬
Land" . Montag , 20 Uhr , Vortrag : Das Werden einer refor :
mierten Kirche im ruffischen Randgebiet . (Utmine ) " . Dienstag ,
20 Uhr , Vortrag : Wer ist Jesus Chriftus ? " Mittwoch , 20 Uhr ,
Vortrag : Was geschiebt in der Kirche ? " Donnerstag , 20 Uhr ,

Bortrag : Welche Bufumft hat die Kirche?" Alle Abendvorträge Stickhausen . B. Grünefeld , Jelsche Hanken fen., Gr . Olden

werden von Diplom - Landwirt Hans Harder , Altona , gehalten .

Pachtangebote bitte ich bis zum
28. Januar bei mir abzugeben .

Preuß . Auktionator borf bei Remels .

Fernsprecher 224

Krieger¬

DOPPELNE

Kameradschaft Doppelherz überall !
Seisfelde

Der Erfolg hat Doppelherz
berühmt u . beliebt gemacht

- Tausende verdanken Dop¬
pelherz Leistungsfähigkeit u .

Preisschießenruhige Nerven!
zum Besten des Winterhilfs
werkes am Sonntag , dem
24 . d . M . , bei Barkei , von
9 - 12 und ab 14 Uhr .

DOPPELHERZ
für alle , die sich

matt und elend fühlen

Fabrikniederlagen :
Drog . H. Drost , Drog . z . Upstalls¬

S8mtliche Verbände von Heise boom A. Buß , Kreuz - Drog . Fr .
felde werden hiermit dazu ein Aits , Ad . - Hitlerstr . 20 , Germania¬
geladen .

Der Kameradschaftsführer .
Drogerie J. Lorenzen . Neermoor :
Med . - Drog . , Inh . Apoth . C. F. Meyer



Billig , billiger im Winter -Schlussverkauf 1937
Nur ein Beispiel :
Damen -Schirme mit kleinen Schönheits¬

fehlern , starke Gestelle , hübsche Bezüge
2 . 95 2 . 75 2 . 35 2 . 10 1 . 85

Beginn : Montag , den 25 , Januar

Schluf : Sonnabend , den 6. Februar

18 an99

WINTERSCHLUSSVERKAUF

Leistungen
infreisund

NINA

Qualität

W AN

Nutzen Sie die Gelegenheit zu solch kleinen Preisen Ihre Neuanschaffungen machen zu können .

Ob es ein schöner Mantel , ein neues Kleid , hübscher Kleiderstoff , warme Unterwäsche oder irgend

ein anderes Teil der vielen zugelassenen Artikel ist , immer wird der niedrige Preis Sie überraschen .

B. Högemann , Papenburg

Vom 25 . Januar

bis 6 . Februar

Sie
sparen

jetzt

bei jedem
Kauf

GERHARD
Leer nur

LEERU.REMELS
rollrup
Heisfelderstr . 14-16

Das richtige Einkaufshaus für Sie

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 Uhr

Pola Negri

-

Das sagt alles !

Hokemas großer
Maska Schanghai inter-Schlußverkaufmit Gustav Dissl , Wolf¬

gang Keppler , Karl Danne¬
mann .
Ein ungemein fesselndes

Liebeserlebnis , das Pola beginnt Montag , den 25. Januar , morgens 8 Uhr

Negri zu ergreifender

Größe gestaltet

Aufregung in Manila

Der chinesische Drache

Wochenschau

Großwederfeld
Sonntag

Tanz !
Anfang 6 Uhr

IaStimmungskapelle

Ostwarsingsfehn
Sonntag :

und

Unterhaltungsmufit Tanz .

Anfang 6 Uhr

Gastwirt Busemann .

Gasthof Frisia

Bingum

Sonntag

Sanz !

Onkes Tee
noch immer lecker

und dauert bis einschließlich 6. Februar 1937

Hokema
Weener / Ems

Beachten Sie meine Schaufenster Sonnabend ab 19 Uhr

Mein

Winter -Schlußverkauf
in

Porzellan

Steinzeug und
Glaswaren

zu ganz besonders billigen Preisen findet statt

von Montag , den 25 . Januar bis Sonnabend , den

6. Februar 1937 .

Kommen Sie wie immer und ergänzen

Ihren Haushalt für wenig Geld bei

fishov
H. W. Kuiper, Leer

Winter - Schlufz - Verkauf

Ad . C. Onkes vom 25. Januar bis 6. Februar 1937
Leer , Rathausstraße

Mein Winter-Schlußverkauf Winter-Schluß-Verkauf
Viel Gardinen

ell
vom 25 . Januar bis 6 . Februar

bietet Ihnen eine günstige Gelegen¬

heit zum billigen Einkauf guter

Herren - Kleidung

Harders Leer

Hindenburgstr . 43

Ab Montag , den 25 . Januar bis 6. Februar

Winter -Schluß -Verkauf
in Oflab , Porzellam und Steingüt

Joh . de Boer , Leer , Brunnenstr . 10 .

Binter¬

Schluß - Bertauf

fela d
vom 25 . Januar bis 6. Februar 1937

Im

Der

vom 25 . Januar bis
6. Februar gelangen
Winterwaren

ermäßigt zum Verkaul

W . H . Fokken
Ost - Warsingsfehn

Im

Winter - Schluß - Verkauf
vom 25 . Januar bis 6. Februar

finden Sie meine Preise äußerst niedrig .

H. W. Diekmann, Remels

Winter-Schluß-Verkauf

VERLOBTE :

Grötsch , Leer , Wilhelmstraße
(neben der Turnhalle )

Familiennachrichten

Gretchen Roblamy

OSP Jarmann Megerhoff

D

Oftrhauderfehn
3. 8t . Jilsum

Westrhauderfehn Collinghorst
Januar 1937

Verlobte

Anni Kruse

Jan Bokelmann

beginnt am 25. Januar und Bist Du schon Mitglied derNGV.?

endet am 6 . Februar 1937

C. F. Reuter GöhneGustav Schowe,Ihrhove
Leer

ve
ag - und Nachtfahrten

Autorйf 2410
Jakobus Fischer , Leer

H
Delde b . Stickhaufen

Ein strammer Junge

angekommen

Theodor Steffen und Frau

Engeline , geb . Klaassen .

Leer , 22. Januar 1937



Ihr erster Weg
am Montag zu

G. Gröttcup
Adolf - Hitler Straße 2

Damen - Mäntel

Damen - Kleider
und

Herren -Anzüge
im

Winter Schluss -Verkauf
vom 25 . Januar vis 6 . Februar 1937

Winter
Schluss

Verkauf

bei

rechne
Spare Die große

Gelegenheitprife
vom
25 . Januar

bis

6 . Februar

zu besonders

vorteilhaftem Einkauf

Backhaus

Mein Winter -Schluß - Verkauf

Damen - und Mädchen - Mäntel

beginnt Montag , den 25 . Januar

und dauert bis 6 . Februar d . Js .

Herren-, Burschen- , Kinder-Anzüge u . Mäntel

Pullover und Strickwaren

Wäsche und Strümpfe

Manufakturwaren www einesehr günstigeKaulgelegenheit

Hermann Saul ,

Mein

Leer

Hindenburgstr . 57

Winter - Schlüßonelauf

in zurückgesetzten Servicen usw . usw .

beginnt Montag , den 25 . Januar 1937 , morgens 8 Uhr

Schluß am Sonnabend , dem 30 . Januar 1937

Old . Sibben , Lane

Winter - Schluss - Verkauf
von Montag , den 25 . Januar 1937

bis Sonnabend , den 6. Februar 1937

Chr . A. Fokken

Kleider und Mäntel
in

meinem
Winter - Schluß - Verkauf

vom 25 . Januar bis zum 6. Februar

zu ganz billigen Preisen
Beachten Sie bitte meine Schaufenster !

MODEHAUS

H. G. H. G. Waterborg
LEER

Beachten Sie bitte meine Anzeige

am Sonnabend , dem 30 . Januar

Am 1. und 2 . Februar werden ausgelegt

besonders preiswerte Stoffe

Warsingsfehn

Spendet für das Winterhilfswerk !

Auf
zum

Winter¬
Schluß

-Verkauf
bei Piken

Leer,
Hindenburgstraße

60

Beginn
am

Montag
, dem

25.Januar

Schluß
Sonnabend

, den 6 .
Februar

S °

kleine
Preise

gab
es

noch
nie !
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